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daß Audi zwei berufliche Einstiegsprogramme anbietet: Das 
Traineeprogramm, das durch planvollen Wechsel von Projekt-
arbeit und intensiver Information Gesamtzusammenhänge -
abgestimmt auf die spätere Funktion - vermittelt. Das 
Training on the job, das von Beginn an praxisorientiert direkt 
ins angestrebte Aufgabengebiet führt. Beide Programme 
werden durch Weiterbildungsmaßnahmen ergänzt. Wenn Sie 
wirklich gut sind, dann werden Sie bei Audi Ihren Weg 
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Bitte fordern Sie unsere Lehrgangsbeschreibungen an! 
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I "Ich habe gelernt, Probleme allein zu lösen." 
Dann müssen Sie umlernen. 
Als Trainee bei Unilever werden Sie 
erleben, daß im Team aus vielen klei-
nen Ideen so manche große entsteht. 
Probleme gemeinsam löscn, zusam-
mcn Ncues schaffen, Interdiszipliniir 
und über die Hierarchien hinweg. Das 
ist cs, was wir von unsercm Führungs-
nachwuchs erwarten - in den unter-
sclliedlichsten F1mktionsbereichen. 
V.'er also ncben seiner Hochschul-Aus-
bildung Phantasie und vielseitiges En-
gagement bewiesen hat, dem slehen 
alle Türen bei uns offen: Als DipI.-
Ingenieur (Maschinenbau/Verfahrens-
technik), DipI.-Chemiker. 
Wir legen größten Wert auf eine fun-
dierte Aus- und \\'citerbildung der 
jungen Hochschubbsolventen, die bei 
uns zügig in die Verantwortung "'ach-
sen wollen. Unser Trainee-Programm 
oder cin "Training on the job" bieten 
neben der vielseitigen Ausbildung 
auch einen Einblick in die Gesamtlll-
sammenhänge des l! nternchmens. 
Wl'I" bei uns einsteigt, braucht - ne-
ben der Eihigkeit zur partnerschaft-
lichcn Zusammenarbeit - deutlichen 
Leistungswillen, Mobilität sowie Inter-
Von der Uni zu Unilever. 
esse für angrenzende Bereiche, um 
eine erfolgYt'rsprechende berufliche Zu-
kunft realisieren zu können. Schrei-
ben Sie sich das zu? Dann schreiben 
Sie uns. Wir senden Ihnen gern weite-
re Informationen. 
Cnilev'cr ist eine UnternehmellS-
gruppe niederländisch-englischen l!r-
sprungs mit nmd 500 Tochtergesell-
schaften in mehr als 75 l.ändern. 
Die deutschen lTnilever-Firmen sind 
tätig in den Branchen: Nahnll1gsmit-
tel, WaschmitteL Reinignng, Kiirper-
pf1egemitteL Kosmetik, Chcmische 
Spt'Zi~t1pro(h lktc. 











der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Bar t hel t , Klaus, Dr.-Ing. E. h., Jordanweg 11, 8520 Erlangen 
Bö h m e , Horst, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof. em., Senioren-Residenz, Rathausstraße, 
3548 Arolsen 
Co n rad s , Ulrich, Dr. phil., Dr.-Ing. E. h., Hainbuchenstraße 56, 1000 Berlin 28 
Fe c h t i 9 , Robert, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Prof., Sempacherstraße 52, CH-8032 Zürich 
Fe n d t , Hermann, Dr.-Ing. E. h., Geschäftsführender Gesellschafter der Fendt-Werke, 
8952 Marktoberdorf 
F I ach sen b erg, Paul, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender der Geschäftsführungen 
der Rheinischen Kalksteinwerke G.m.b.H., der Dolomitwerke G.m.b.H. und 
Geschäftsführer der Magno-Werk G.m.b.H., 5603 WülfrathlRhld. 
Fra n z , Hermann, Dipl.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Vorstandsmitglied der Siemens AG, Wittelsbacher 
Platz, 8000 München 
G I e m s er, Oskar, Dr. Dres. E. h. h. c., Prof. em., Richard-Zsygmondy-Weg 10, 
3400 Göttingen 
H art, Franz, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Professor, Am Anger 4, 8121 Fischen am Angersee 
H 0 n e 9 ger, Peter, Dr. iur., Dr. phil. h. c., Seidengasse 20, CH 8001 Zürich 
J e s b erg, Karl-Heinz, Dr.-Ing. E. h., Technischer Geschäftsführer der Gemeinschafts-
betriebe Eisenbahn und Häfen, 4100 Duisburg 
K 0 II a r , Lajos, Prof. Dr. techn., Dr.-Ing. E. h., XII Rath-György, U. 64 - 66, H-1122 Budapest 
K r e uze r, Hans, Dr. rer. nat. h. c., Dipl.-Phys., Hamsunstraße 19, 3000 Hannover 51 
L e 0 n h a r d t , Fritz, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., o. Prof. em., Schottstraße 11 b, 7000 Stuttgart N 
L 0 c h t e, Wilfried, Dr.-Ing. E. h., Am Seefeld 11, 8137 Berg 1, F (081 51) 29353 
M e n n e n , Josef, Dr.-Ing. E. h., Am Eichenkreuz 10, 4005 Meerbusch 1 
Ohm a n n , Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Parkstraße 16a, 8023 Pullach i. Isartal 
Pa u se, Hans, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Direktor, Tiefental-Weg 20, 8124 Seeshaupt 
Pie per, Ernst, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Kaufmann, Vorstandsvorsitzender der Preussag AG, 
Salzdahlumer Weg 3, 3300 Braunschweig 





Mit Energie in die Zukunft 
Die Zukunft sichern mit zuver-
lässiger und umweltfreundli-
cher Energieerzeugung -
für junge Leute, die daran 
engagiert mitarbeiten wollen, 
haben wir interessante Auf-
gaben als Maschinenbauer, 
Verfahrens- und Elektrotech-
niker, Bauingenieur oder 
Werkstoffwissenschaftler. 
Wir projektieren und bauen 
weltweit Kraftwerke aller 
Typen und Größen sowie 
Anlagen zur Stromerzeugung 
aus regenerativen Energie-
quellen. Wesentliche Kompo-
nenten der Kraftwerke - Tur-
bine, Generator, Leittechnik -
kommen aus eigenen Werken. 
Höchste Wirkungsgrade, 
Zuverlässigkeit, Sicherheit 
und Umweltschutz zeichnen 
unsere Anlagen aus. Der 
Grund: modernste Technik 
und das Know-how unserer 
Mitarbeiter. Jüngstes Beispiel 
sind unsere Gas- und Dampf-
turbinen (GUD®) - Kraftwerke 
mit dem derzeit welt besten 
Wirkungsgrad von 52,5%. 
Machen Sie mit im Bereich 
Energieerzeugung (KWU) der 
Siemens AG. Kommen Sie 
zu einem Praktikum im Haupt-
studium oder zu einer Diplom-
arbeit - dann können wir uns 
bereits vor Ihrem Studien-
abschluß kennenlernen. 
Siemens AG. 
KWU Technischer Nachwuchs 
Postfach 3220 
8520 Erlangen 




Pos er, Hans, Prof. em. Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Charlottenburger Straße 19, 
3400 Göttingen 
Po h I, Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorstandsmitglied der Zahnradfabrik Friedrichs-
hafen AG, Am Egg 9, 7993 Kressbronn 
Raa b e , Paul, Prof. Dr. phil. h. c., Dir. der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, 
Lessingplatz 1, 3340 Wolfenbüttel 
Rau d k i vi, Arved Jaan, Prof. Dr.-Ing. E. h., Ph. D., Prof. Universität von Auckland, 
7 Coates Road, HowicklNeuseeland 
Reh m , Gallus, Prof. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Karl-Mahngold-Straße 3, 
8000 München 
R 0 c h 0 w , Eugene G., Dr. rer. nat. h. c., Myerlee Manor 107, 1499 Brandywine Circle, 
Fort Myers, FL 33919, USA 
R ü c k e I , Rolf, Dr.-Ing. E. h., Ministerialdirektor, Adolf-Ey-Straße 1, 3000 Hannover 
R ü t s chi, Karl, Dr.-Ing. E. h., Ingenieur, CH-5200 Brugg/Schweiz 
Ru s chi 9 , Heinrich, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof., Leiter der Pharmaforschung Chemie 
der Farbwerke Hoechst AG, Oranienstr. 50, 6232 Bad Soden (Ts.) 
Sc h äff I er, Johann, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender des Vorstandes der Firma 
Messerschmitt-BÖlkow-Blohm,Geschwister-Scholl-Str. 6,8022 Grünwald 
Sc h m i d t , Joachim, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Kastanienallee 29, 3150 Peine 
Sie b k e, Hans, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Prof., Ministerialrat, Seedammweg 46, 6380 Bad 
Homburg v. d. H., F (06172) 16372 
Si mon, Werner, Dipl.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Bergstraße, 6349 Bischoffen 
V 0 i 9 t , Fritz, Dr. jur., Dr. rer. pol. habil., Dr. rer. nat. h. c., o. Prof. für Wirtschaftliche Staats-
wissenschaften an der Universität Bonn, Ölbergstraße 45, 5331 Thomasberg 
Wie man n , Hans-Joachim, Dr.-Ing. E. h., Ing. (grad.), Direktor der Firma Ernst Winter und 





der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Ben n e man n, Otto, Niedersächischer Minister des Innern a. D., Isoldestraße 36, 
3300 Braunschweig 
Ha h n , Carl H., Dr. rer. pol., Vorsitzender des Vorstandes der VW AG, 3180 Wolfsburg 1 
H Ö h I, Hans Leopold, Österreichischer Konsul in Lübeck, Elsässer Str. 4, 2400 Lübeck 
K a e t her, Willy, Direktor, Mitinhaber der Fa. Kaether u. Co., Mitglied des Beirates der 
Deutschen Bank AG, Mitglied des Landeskuratoriums Niedersachsen im Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft, Leipziger Straße 94, 3300 Braunschweig 
L Ö b b eck e , Carl-Friedrich, Haarstraße 2, 3000 Hannover 
Me s s er, Hans, Dr. rer. pol., Vorsitzender der Geschäftsführung der Griesheim Messer 
GmbH., Hanauer Landstraße 330, 6000 FrankfurtiMain 
Ne c k er, Tyll, Dipl.-Volkswirt, Direktor der Firma HAKO, Bad Oldesloe, Hamburger 
Straße 213, 2060 Bad Oldesloe, F (04531) 806205 
Pie per, Ernst, Dipl.-Kaufmann, Vorstandsvorsitzender der Preussag AG, 
Salzdahlumer Weg 3, 3300 Braunschweig 
Sc h n eid er, Frau Jas. A., Optische Werke, Friedrichstraße 4, 6650 Bad Kreuznach 
Lösen Sie Ihr Reinigungsproblem so einfach wie die Technische Universität: 
HolI-Raumpflegerinnen sorgen täglich tür Sauberkeit. Ob sie Urlaub machen, krank sind oder 
~J ~). J ~J ~ ~ß. ~). J ~J ~ ~ß. ~).J ~J 
altershalber ausscheiden, bemerkt die I Verwaltung gar nicht. Sie hat weder mit 
~~JA ~).J ~J ~~ ). A\J ~~ß. ~).)~ 
Lohn- und Gehaltstanten, noch mit Ur - . laubs- und Weihnachtsgeld S§ 
J ~ ~ JA ~).) J.\.J ~ ). ). J.\.i~ ~ ~1A ~ JOn~ 
oder SO~der;:ahlung~n e~as zu tun.,Ver:lch,erungen. und ,Vor~chnften :an?leren SI; 
A\ J ~ ~ JA ~ A.). ~ ~ ~ ~ J. ~ A. }. A\ i~ ~ i\o A. H=a 
so wenig wie Maschinen-, Matenal- oder Pflegemlttel-Elnkauf. Z 
Mit Holl ist die Sauberkeit in der Technischen Universität kein Problem, m\\\J1trom 
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o b e r h eid e, Karl, Vorstandsmitglied der Süddeutschen Zucker-AG, Mannheim, Vor-
sitzender des Vereins der Zuckerindustrie, Bonn, Muldweg 10, 







~u ,SBraunfd,Ht>eig ~ 'itnig.n. weld)' in b.n gröff,~,n mdt, i,länbdn ber m.l! nu, ... bi, RJ mit ~inrid>tung gemeinnü~igtr 2lnj1altrn, ber S)anblung, brr?3er, 
be{frrung ber :ITaturaIitn, ?3ermef)rung beEl ®rwtrbtEl, unO ber ,s;anbf)au8f)altung 
umgef)en; bit fich auf mtd)anif d)e jtünj1e legtn; bit~u ma{ferunb ~u ,s;anbe,übtrunb 
unter ber~rben, bas gtmeine:Stj1efud>rn, mad>tn rbrn einen fo wid)tigen !!:f)eiI beEl 
gemeinen mtftnEl, alEl bie ®eIrf}rttn, aUEl. 11nb bennod} f)at man bel) alltn 11n, 
loj1en, bie man auf bie ~rrid>tung brr ®d)ulen unb 2lcabemirn vtrlVanb l)at, für 
biefe biElQrr fo wrnig, unb oft gar ni~t gtforget •••.••••••••••••• 
mit viel 11rfad>e f)aben wir beElwegen nid)t, unEl g{üdlid> ~u fd}ä~en, baß 
une rrEl®näbigj1en S)er~oSEl:D urcl)l. nad> :Dero untrmübefrn ,s;anbeEl,?3äterIid}en 
?3orforge unb weifefitn ~infid>t, aud} in bitfrm wid>tigrn ®tüde auf rine 'ner. 
befferung gtbemfrn, unb aUEl eigener Qöd)j1er~ewegniB babu ben®runb f)aben legen 
wollen, von brfftn~nfwurfwir in biefen :Slättern mit?3trgnügen :ITad>rid>t geben. 
S)öcl)fisebacl)tt ®t. :Durd)I. f)aben nemIid} in :Sraunfd>weig ein ntute 
~oIll'sium grfliftet, worin nid>t allrin biejrnigen, bie mit if)rer ®eIef)rfamleit 
bemned)fl bem ?3atedanbt bienrn wollen, allt möglid>e 2!nleitung finben werben; 
fonbcrtt wo aud> bie, fo ben :ITaf)mtn ber ®tlrf)rten nid>t fül)ren wollen, bie befle 
@e1egenf)eit f)aben, il)re?3ernunft unb ®itten ~u befftrtt, unb 3u brnen brfonbmn 
®tänben, wtld}en fit fieb gewibmet f)aben, fieb vor~ubtrtittn.. • . • . • • • . 
:Dem Profeffori btrmaff)ematifd>rn lliiffenfd>affen wirb tEl an frinem 
aud> ber loflbarflen :)nflrumenfe fef}len, bienöfl)igen ?3er(ud>e in allen !!:f)tiIen, bie 
er 3u lefen l)af, an3uflellen. S)itrwirbwieberum biemtd)anic tiner btrwid>figflen 
?3orwürffe fel)n; bantben werben aber aud> biejtnigen, bie fid> in btr 9ö9trn 
9lrd)en~stunfi unb btn übrigen pracfifd}en ::tf)ei(en btr Mathefeos, im ,&db. 
meffen, unb in brn beibtn 2!rttn brr :8au.stun~ fÜrttrmlid} üben wolltn, aUt 
®elegenf)eif ba~u finben. mogegtn bit witberum, bit leint ®eltgtnf)tif biElf)tr ge' 
f)abt f)abtn, (tel> eint grunbIid>t ~f}eorit barin ~u erwerben, if)ren ~nb~wed f)ier 
aud> etttid}tn, unb if)rt ~däntnie, bie (tt burd) bir ~rfaf)rung geftrnd, burd> bit 
allgemtinen ~egeln fo viel gewifftr unb voUlommener mad>en lönnen. 
11tbrigens barf man biefts nod> 3uvtrlä(ftg vtrfid>ertt, baß, wie btEl S)tr~ose 
:Durd)I. bie trflt ~inrid}tung bit(eEl ~olltgii :Dtro S)ulbreid>f!tn gan~ befonbern 
2!tftntion gewürbigt; S)öd}f!gebad}fe ®t. :Durd)l. mif ebrn (0 vieler ®nabe 
aud> unmiftelbar für ble ~rf}altung unb fernere ?3erbefferung unb ?3ergrö{ferung 
bef~lben forgen werben. 
Q3raunfd>weig ben 17. 2lpril 1745 
Auszug aus .elner von Abt Johonn Frledrlch Wllhelm Jerusolem verloßten. vom 17. April 1745 
datierten SchrIft Ober Zweck und Ziele des neugegründeten Collegium Carolinum zu Braunschwelg, 
aus welchem sIch die heutIge Technische Universltöt entwickelt hat. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität 
Die Technische Universität Carolo Wilhelmina entstand aus dem Collegium Carolinum, das auf 
Rat des Abtes J. F. W. Jerusalem, eines liberalen Theologen der Aufklärungszeit, durch Herzog 
Carl I. im Jahre 1745 gegründet wurde. Das Bildungsangebot erstreckte. sich von Vorlesungen 
über technische, naturwissenschaftliche und merkantile Fachgebiete, uber Sprach- und Gei-
steswissenschaften bis zur Theologie und Chirurgie. Die Aufgabe des Collegiums, neben einer 
guten Allgemeinbildung die Erkenntnisse der Technik und Naturwissenschaft, auf eine streng 
wissenschaftliche Grundlage gestellt, den Studierenden zu vermitteln, war eine Konzeption 
wie sie der der heutigen Technischen Universitäten entspricht und war richtungsweisend für 
ähnliche Bestrebungen in Deutschland. 
Die Weiterentwicklung des Collegiums bis zum Jahre 1862 war durch den teilweise stürmi-
schen Aufschwung der Technik, Natur- und Geisteswissenschaften des 18. und 19. Jahrhun-
derts gekennzeichnet, dem es sich ständig anpassen mußte. Während der napoleonischen 
Besetzung konnte es seinen Fortbestand dank seiner Bedeutung auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet als Militärakademie erhalten. 
Von 1862 bis 1877 wurde das Collegium als herzogliche polytechnische Schule weitergeführt. 
Diese Beschränkung auf die rein technischen Abteilungen, geprägt von den kleinstaatlichen 
Interessen des damaligen Herzogtums Braunschweig, konnte für die Dauer jedoch keinen 
Bestand haben. 
Im Jahre 1877 erfolgte daher zugleich mit dem Einzug in das neuerrichtete Gebäude in der 
Pockelsstraße die Umwandlung in die Technische Hochschule Carolo-Wilhelmina; Carolo zur 
Erinnerung an das Collogium und seinen Stifter, Wilhelmina zur Erinnerung an Herzog Wilhelm, 
in dessen Regierungszeit die Entwicklung zur Technischen Universität vollzogen wurde. Die 
Anerkennung der hier abgelegten Prüfungen wurde durch Verträge mit den anderen Bundes-
staaten gesichert. Durch Einführung der Rektoratsverfassung und Verleihung des Promotions-
rechts wurde das Ansehen der Hochschule weiter gestärkt. In den folgenden Jahrzehnten 
wurde durch Neuerrichtung von Lehrstühlen und Instituten, Erweiterungs- und Neubauten, 
Vergrößerung des Lehrkörpers der Weiterentwicklung der Wissenschaften Rechnung getragen. 
Zugleich nahm die wissenschaftliche Forschung in Verbindung mit der Lehre in steigendem 
Maße an Bedeutung zu. 
Der zweite Weltkrieg bereitete dieser Entwicklung ein jähes Ende. Nach nahezu 70 % Zerstö-
rung kam der Lehrbetrieb im Sommersemester 1945 zum Erliegen. Durch den selbstlosen Ein-
satz der Dozenten- und Studentenschaft und des Hochschulpersonals konnte aber bereits im 
Wintersemester 1945/46 der Betrieb notdürftig wieder aufgenommen werden. Dank der Unter-
stützung der Niedersächsischen Landesregierung, insbesondere des Kultusministeriums, der 
örtlichen Behörden und vieler großzügiger Spender aus Industrie und Wirtschaft begann der 
Wiederaufbau des Altbereichs und gleichzeitig die Erschließung eines Neubaugebietes. 
Durch Bes~hluß der Landesregierung erfolgte mit dem Erlaß einer Vorläufigen Verfassung am 
1. 4.1968 die Umbenennung in Technische Universität. 
Am 1. 10: 1978 wurde durch das Inkrafttreten des Niedersächsischen Hochschulgesetzes die 
Padagoglsche .. Hochs.chule Niedersachsen aufgelöst und die bisherige Abteilung Braun-
schwelg der Padagoglschen Hochschule Niedersachen und die Technische Universität Braun-







doch was nutzt Ihnen 
das beste StudlUIll ohne 
zukunftsweisende Per-
spektive? 
_~t_ Daher bieten wir 
Ihnen, als eines der fLihren-
den europalschen KOllllllu-
nl ka tl ons u nterneh m en 
nicht nur einen Interessan-
ten Arbeitsplatz, sondern 
auch berufs- und ausbIl-
dungsbegleitende Förder-
lllaßnahmen egal, ob als 
Frau oder als Mann, Denn 
bel uns haben alle die glei-
chen Challcen, Wenn Sie 
also nicht nur zukunfts-
onentlert denken, sondern 
auch verantwortungsvoll 




In ihren Wissenschaftsgebieten gliedert sich die Universität in: 
Naturwissenschaftliche Fakultät, 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften (Fachbereich 1) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) 
Fachbereich für Elektrotechnik (Fachbereich 7) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) 




Ahrstraße 39, 5300 Bonn 
Europäische Rektorenkonferenz (CRE) 
10 Conseil Geneve, CH-1211 Geneve 4 
International Association of Universities (lAU) 
1 Rue Miollis, 75732 Paris Cedex 15 
Landeshochschulkonferenz Niedersachsen 
Pockelsstraße 14, 3300 Braunschweig 
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Kennedyallee 50, 5300 Bonn 2 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Kennedyallee 40, 5300 Bonn 2 
Deutsches Forschungsnetz (DFN) 
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes 
Pariser Straße 44, 1000 Berlin 5 
Deutsches Institut für Normung (DIN) 
Postfach 1107, 1000 Berlin 30 
Europäische Gesellschaft für Ingenieurausbildung 
Rue de la Concorde 51, 1050 Brüssel 
Ausländische Partner-Universitäten 
Bath College of Higher Education, Bath, Großbritannien 
Universität Sofia, Bulgarien 
Universität Paris XII, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de l'Aeronautique et de l'Espace, Toulouse, Frankreich 
Ecole Nationale Superieure d'lngenieurs Electriciens, Grenoble, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de Cachan, Cachan, Frankreich 
Universität BOrdeaux I, Bordeaux-Talence, Frankreich 
Ecole Nat. Superieure de Mechanique, Nantes, Frankreich 
Polnische Akademie der Wissenschaften, Lodz, Zentrum für Molekulare und 
Makromolekulare Untersuchungen, Polen 




Universität Lund, Schweden 
Universität Stockholm, Schweden 
Universitat Politecnica de Catalunya, Barcelona, Spanien 
Technische Universität Madrid, Spanien 
Staatliche Universität von New York in Albany (SUNy), New York, USA 
Staatliche Universität von Nebraska, Lincoln, Omaha, USA 
Georgia Institute of Technology, Atlanta, USA 
University of Oklahoma, Norman, Oklahoma, USA 
Universität von Waterloo, Waterloo, Kanada 
Institut Teknologi Bandung (ITB), Bandung, Indonesien 
Universität Kyoto, Kyoto, Japan 
Universität Nagoya, Nagoya, Japan 
Korea Advanced Institute of Science and Technology (KAIST), Seoul, Korea 
Hochschule für Radiotechnik Chengdu, Chengdu, VR China 
Bautechnische Hochschule Chongqing, Chongqing, VR China 
Technische Universität Harbin, Harbin, VR China 
Ostchinesische Technische Universität für Wasserbau und Wasserwirtschaft Nanjing, 
Nanking, VR China 
Beijing Universität, Institut für Luft- und Raumfahrt (BUAA), Peking, VR China 
Tongji Universität Shanghai, Shanghai, VR China 
Politechnische Universität Nordwest Xian (NPU), Xian, VR China 
Technische Universität Istanbul, Istanbul, Türkei 
Kiewer Technische Universität für Bauwesen 
Deutsche Partner-Universitäten 
Technische Universität Otto von Guericke, Magdeburg 
Fernuniversität Hagen 
Im Rahmen des ERASMUS-Programmes der EG bestehen zu zahlreichen Universitäten 




Ein besonderer Service 
für Bewerber und Bewerberinnen mit abgeschlossenem 
Studium oder gleichwertiger Befähigung: 
Information 
über den Arbeitsmarkt 
Beratung 
zur individuellen Bewerbungsstrategie 
Vermittlung 
von Arbeitsplätzen 
Wir nutzen ein leistungsfähiges, bundesweites 
Informationssystem. 
Für technische, naturwissenschaftliche, 
kaufmännische und Verwaltungs-Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1917-19 
Für geistes- und sozialwissenschaftliche 
Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1927-29 
Fachvermittlungsdienst Braunschweig 
Cyriaksring 10, 3300 Braunschweig 




ZEN FÜR SIE STIM-
MEN. Besprechen Sie 
alle Ihre Geldfragen 
~~~::~~~::"':;.,...:j~ am be s te n mit dem 
Partner, der Ihnen etwas Besonderes 
bietet: DIE NORDDEUTSCHE ART, 
t m m er e t ne n Weg zu W t s sen . 
NORD/LB 
NORDDEUTSCHE LANDESBANK 
BRAUNSCHWEIGISCHE I ANDESSPARKASSF 






HAEMOPLAS GmbH . 3300 Braunschweig 
Burgpassage 7 . Telefon (05 31) 1 4044 
Öffnungszeiten: Mo. - Mi. 9.00-19.00 Uhr. 00. 10.00-20.00 Uhr 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
DIPLOMINGENIEUR Als junger wünschen Sie sich eine Tätigkeit, bei der Krea-
tivität und Einsatzbereitschaft gefragt sind. Sie suchen ein berufliches Umfeld 
mit hohem technologischem Know-how, das Sie fachlich fordert, in dem Sie 
Ideen verwirklichen können, das Ihnen persönliche Entwicklung ermöglicht 
und in dem das Arbeitsklima stimmt. Lernen Sie uns kennen, wenn das Ihre 
Ansprüche sind. 
Rohde & Schwarz entwickelt und fertigt unter der Maxime "Elektronische 
Präzision" seit fast 60 Jahren Geräte und Anlagen der elektronischen Meß-







sind wir in über 80 Ländern 
präsent. Einige Highlights: 
Rohde & Schwarz ist europäi-
scher MarktfOhrer in der Flug-
kommunikation, im Kurzwel-
lenfunk, in der Fernseh- und 
Sprechfunkmeßtechnik und 
auf dem Gebiet der EMV-Meß-
technik. Fast alle UKW- und Fernsehprogramme, die Sie empfangen, werden 
durch Sender von Rohde & Schwarz ausgestrahlt. Was Sie bei uns erwartet? 
Hochinteressante Aufgaben, partnerschaftlicher Führungsstil, umfangreiche 
Weiterbildungsprogramme und ein überschau bares Unternehmen, in dem 
Spitzenleute noch auffallen und gefördert werden. Interessiert? Dann fordern 
Sie unsere Broschüre für Hochschulabsolventen an. Oder rufen Sie uns an; 
wir informieren Sie gern ausführlich. 
~ 
ROHDE&SCHWARZ GmbH & Co. KG· Personalabteilung 
MOhldorfstraße 15·8000 MOnchen 80· Telefon 089/41292402-05· Telefax 491508 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Einteilung der Semester 
Sommersemester 1993 
(1. 4.-30. 9.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen ....... . 
Exkursionswoche 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren für das WS 1993/94 . 
Dienstag, 13. April 1993 
Samstag, 29. Mai 1993 
Montag, 7. Juni 1993 
Samstag, 10. Juli 1993 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 22. März 1993 bis 
Samstag, 3. April 1993 
Wintersemester 1993/94 
(1. 10. -31. 3.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen . . . . . . . . Montag, 18. Oktober 1993 
Weihnachtsferien 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren für das SS 1994 
Donnerstag, 23. Dezember 1993 
Montag, 3. Januar 1994 
Samstag, 12. Februar 1994 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 4. Oktober 1993 bis 
Samstag, 16. Oktober 1993 
Die Anleitung zu Examens- und selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie deren 





















































Übersicht über die Zahl der Studierenden 
Stand 3. 12. 1992 
Studienf;;.!le: 2 Facher oder weniger. da Zusatz ~. 
Erganzungs~ oder Erwelterungsprufung Inur 1 Fach I) 
Diplom~. Magister 
Studlenfälle/ Lehramt an Realschul~ Grund- u. 
Fachrichtung Lehramt ~ Kopfzahlen Gymnasien lehramt Hauptsch. 
Mathematik 332 147 51 354 
Informatik 1067 
Wirtschaftsinformatik 211 
Wirtsch.wiss. Aufbaustudium 821 
Wirtsch.wiss. Grundstudium 11 
Physik 517 90 18 9 
Geologie 171 
Mineralogie 3 
Geographie, Diplom u. Magister 92 3 0 18 
Geoökologie 78 
Chemie 684 54 20 11 
Lebensmittelchemie 157 
Pharmazie 734 












Philosophie 141 30 0 0 
Pädagogik 22 
Germanistik 224 385 98 621 
Anglistik 150 195 66 129 
Romanistik 87 3 0 0 
Geschichte 165 213 58 47 
Kunstgeschichte, Bildende Kunst 77 0 0 17 
Politologie 200 6 0 0 
Soziologie, Sozialkunde 75 
Latein 
- 1 0 0 Sport 
- 0 0 1 
Deutsch tür Ausländer 26 
Erziehungswissenschaft 339 
Ergänzungsstudium (Schule) 21 
Personalentwicklung in Betrieben 235 
Theologie, evangelisch 
-
- - 230 
Theologie, katholisch 
-
- 47 Musik 
-
- - 139 
LA an Gymnasien, nach 1. Fach 622 1128 Fälle 
Realschullehramt, nach 1. Fach 162 311 Fälle 
LA an Grund- u. Hauptschulen, 
1. Fach 833 1649 Fälle 
Summe aller Studienfälle 17247 
darunter Mehrfachbelegungen 
in Diplomstudiengängen 205 











- für Studenten 
- für BAföG-Empfänger 
- für Prüflinge 
A nrechnung von Studienzeiten 
rbeitsvermittlung für Werk-A 
u 
S 








dierender für das Ausland 

















Raum Telefon Öffnungszeiten 
003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 





008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Cyriaksring 807-0 Mo-Do 08.00-15.00 Uhr 
Fr 08.00-12.30 Uhr 
Steinweg31 807-292 
Am FalJersleber Tore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00Uhr 
(AOK), 3. OG, 00 10.00-12.00 Uhr 
Zi. 31 (}-324 und 14.00-16.00Uhr 
001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
059 391-4331 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Kathari nenstr. 1 391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in 
Stelle 
Beglaubigungen I-Amt Hilker 
Beratung in Studienfragen Zentrale Böhm 
Studienbe-
ratung (ZSB) 
- Sekretariat Nawrath 
- Erstauskünfte Halbeck-Frank 
- Studienberatung ZSB Hinz 
- Studienberatung ZSB Staude 
- Studienberatung ZSB Arms 
Berufsberatung Arbeitsamt BS 
Sprechstunde 
in derTU 
Bescheinigung von Studien- I-Amt *) 
zeiten 
Beurlaubungen von Studenten I-Amt *) 
Bibliotheksauskunft Uni-BibI. 




Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4341 
Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4344 
Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4345 
Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4343 
Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4346 






Pockelsstr. 13 391-3018 





Mo, Di, 00, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
und Di 15.00-18.00Uhr 
Mo, Di, 00, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
und Di 15.00-18.00Uhr 
Mo, Di, 00, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undDi 15.00-18.00 Uhr 
Mo, Di, 00, Fr 
09.00-12.00Uhr 
und Di 15.00-18.00 Uhr 
Di 14.00-16.00 Uhr 
00 10.00-13.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-19.00Uhr 












- Bescheinigung der Anträge 
Förderung d. wiss. Nachwuchse~ 
- Stipendien der DFG 
- Stipendien des DAAD 
Freitischmarken 
Fundsachen 
























I-Amt Wem er 
Raum Telefon Öffnungszeiten 
008 *) Mo- Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Katharinenstr. 1 391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 
00 14.00-16.00 Uhr 
Pockelsstr.4 391-4242 
063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Franz-Liszt-Str.34 391-3617 Do-Fr 09.00-12.00Uh 
Mi 14.00-16.00 Uh 
008 ') Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
008 ') Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
008 ') Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 








- für Vorprüfungen 
- für Hauptprüfungen 
- für Magisterprüfungen 
- für staatl. Prüfungen 




Rückmeldungen für Studenten I-Amt *) 
Schreibmaschinenverleih Studenten werk 
Semesterbeiträge I-Amt *) 
Sozial beratung AStA 
Studentenseelsorge 
- evangelisch Studenten- Dr. Heckmann 
Pfarrer 
- katholisch PaterW. Stickler 
Studienabschlußdarlehn 
- für Ausländer AKA Refardt 
(einmalige Beihilfe) 
Studienfach beratung Fachbereiche/ 
Fachberater 


























Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
Do 14.00-16.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Di 10.00-12.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr 
Mo- Fr 09.00-12.00 Uhr 


















Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon 
Stelle 
Studienfachwechsel 
- als BAföG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 
(AOI<), 3. OG, 
Zi. 310-324 
Studien- und Zeichen bedarf Studentenwerk Pockelsstr.4 391-4595 
"Papierfliege" 
Unfallversicherung I-Amt Hilker 063 391-4312 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Vorlesungsverzeichnis I-Amt Hilker 063 391-4312 
Konstantin-Uhde-Str. 16 




- Anzeige des Wohnungs- I-Amt *) 008 *) 
wechsels Konstantin-Uhde-Str.16 
- für BAföG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 
(AOI<), 3. OG, 
Zi. 310-324 
Zimmervermittlung AStA Katharinenstr. 1 4555/56 
Zimmervermittlung Studentenwerk Katharinenstr. 1 391-4827 
Zulassung von Ausländern zum I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 
Studium 
') BuchstabeA-E 
Buchstabe F - J 
Buchstabe K - M 
Frau Himstädt 4313 
Frau Herden 4314 
Frau Rosenplänter 4315 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Buchstabe N - R 
Buchstabe S, St, T 







00 10.00-12.00 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr 
Mo-Do 09.30-15.00Uhr 
Fr 09.30-14.30Uhr 
Mo 09.00-12.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Mo- 0010.00-12.00 Uhr 
00 14.00-16.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Di 10.00-12.00 Uhr 
undDo 10.00-12.00 Uhr 
14.00-16.00Uhr 
















Information u. Beratung an der Technischen Universität Braunschweig 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
(ZSB) 
Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. OG 
Tel.: 391-4344 
Sprechz.: Mo, Di 9-12 Uhr 
Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 15-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Gudrun Halbeck-Fränk 
Zentrale Studien- und Studenten beratung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tel.: 391-4346 
Sprechz.: Mo, Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Sigrid Salmen, Dipl.-Psych. 




Anmeldezeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr 
Fachber.1: 
Pockelsstraße 14 






















Sprechz.: 10-12 Uhr 
Fachber.6: 
Pockelsstraße 4, 1. Stock 
Tel.: 391-7683/7684 
Sprechz.: Di u. Do 
10.15-12.15 Uhr 
1. Zentrale Studien- und 
Studenten beratung (ZSB) 
Die Zentrale Studien- und Studentenberatungsstelle 
informiert über 
Studienmöglichkeiten, -inhalte, -anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen, Bewerbung usw. 
Sie berät in Fragen der 
Studienwahl und Studiengestaltung sowie bei 
Schwierigkeiten im Studienverlauf. 
Dieses Angebot richtet sich an Abiturienten, bereits 
immatrikulierte Studenten, Studienfachwechsler 
und Studienabbrecher. 
Die Beratung erfolgt vertraulich, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Beratungsstellen. 
2. Beratung für behinderte 
Studenten und Studien-
interessenten 
In der Studienberatung können individuelle Pro-
bleme geklärt werden, die die allgemeinen Möglich-
keiten eines Studiums und dessen Anforderungen 
betreffen. Die ZSB berät und hilft u.a. bei: 
- der Berücksichtigung von behinderungsbe-
dingten Nachteilsausgleichen bei Prüfungen 
- der Beschaffung von qualifizierten Hilfskräften 
- der Verlängerung der Ausleihfristen in der Univer-
sitätsbibliothek oder in den Institutsbibliotheken 
- der AntragsteIlung auf Eingliederungshilfe 
Da die ZSB für Rollstuhlfahrer und Gehbeninderte 
nicht zugänglich ist, wird in diesem Fall um eine 
telefonische Anmeldung gebeten. 
An die Behinderten-Beauftragte des Studenten-
werks, Frau Salmen, können Sie sich wenden, um 
Probleme, die die Angebote des Studentenwerkes 
betreffen, zu klären. Es kann sich dabei einerseits 
um Schwierigkeiten bei der Wohnraumbeschaffung 
oder der Verpflegung handeln. Andererseits steht 
Frau Salmen Ihnen zur psychotherapeutischen 
Beratung zur Verfügung, bei Schwierigkeiten wie z. 
B. Konzentrationsstörungen, Kontaktproblemen 
oder Prüfungsängsten. 
3. Studienfachberatung 
Die ZSB hält für jeden Studiengang eine Kurzinfor-
mation bereit. 
Darüber hinausgehende detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Studiengängen erteilen die Fachbereiche 
für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schaften (FB 1), für Physik und Geowissenschaften 
(FB 2), für Chemie, Pharmazie und Biowissen-
schaften (FB 3), für Architektur (FB 4) und für Bau-
ingenieur- und Vermessungswesen (FB 5), für 
Maschinenbau (FB 6), für Elektrotechnik (FB 7), für 
Philosophie und Sozialwissenschaften (FB 8), für 
Erziehungswissenschaften (FB 9) und die zustän-
digen Institute. Die Studienfach berater stehen zur 
Verfügung bei Fragen zu Aufbau und Struktur des 
jeweiligen Studienganges, Problemen der individu-
ellen Studienplanung und -gestaltung, Fragen 
bezüglich der Leistungsanforderungen und -nach-
weise, der Anrechnung von Studienleistungen und 






Zi. 104, Tel.: 391-7796 
Sprechz.: Mo, Di, 00 u. 




















Sprechz.: 009-12 Uhr 
Ein Verzeichnis der Studientachberatung ist als 
Anlage unter Punkt 11. zu finden. . 
Angaben zur Durchführung der. LehramtsstudIen-
gänge erteilt das Wissenschafthche Prufungsamt 
(AußensteIle Braunschweig). 
Die Praktikantenämter sind zuständig für die Aner-
kennung der geforderten Praktikumstätigkeit, 
außerdem geben sie Informationsmaterial über 
Praktika heraus, die für die entsprechende Studien-
richtung erforderlich sind. 
tür Maschinenbau und Elektrotechnik 
Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg-Gebäude 
Tel.: 391-7690 
Sprechz.: Di u. 009.30-12.30 Uhr 
während d. Sem. 
009.30-12.30 Uhr 
während der vorlesungsfreien Zeit 
Außen stelle des Wiss. Prütungsamt tür die 
Lehrämter 
Auguststraße 12-13, Tel.: 391-4591 
Sprechz.: Mo u. Oi 9-11.30 Uhr 





Tore 3-4 (AOK) , 3. OG, 
Zi.310-324 
Tel.: 391-0 
Di 10.00-12.00 Uhr 
00 10.00-12.00 Uhr 











Sprechz.: 9-12 Uhr 
30 
4. Förderungsberatung BAföG 
Die Mitarbeiter beraten in allen Angelegenheiten der Ausbildungsförderung nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). Erstanträge sollten mög-
lichst frühzeitig dort abgeholt werden. Sie liegen jederzeit im Foyer des Amtes 
aus. Sie sollten darauf achten, daß Sie die für Sie notwendigen Formblätter voll-
ständig mitnehmen, um sich unnötige Wege zu sparen und eine Verzögerung 
des Förderungsbeginns zu vermeiden. Tragen Sie unbedingt Ihren Studienort 
und die genaue Fachrichtung, die Sie studieren werden, ein. Andernfalls 
können die Anträge nicht bearbeitet werden. 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie den für Ihren Fachbereich zuständigen 
BAföG Sachbearbeiter den Hinweistafeln im Foyer des Amtes entnehmen. 
Um Rückfragen zu vermeiden, sollten die Anträge persönlich bei dem für Sie 
zuständigen Sachbearbeiter eingereicht werden. Dabei ist zu beachten, daß die 
Förderung erst ab dem Monat der AntragsteIlung gewährt werden kann. 
5. Ausländerberatung 
Ausländer können auf besonderen Antrag - zuständig ist das Immatrikula-
tionsamt der TU - zum Studium unter bestimmten Zulassungsvoraussetzungen 
zugelassen werden. Über die Zulassungsvoraussetzungen und das Verfahren zur 
AntragsteIlung und Durchführung des Zulassungsverfahrens erteilt das Immatri-
kulationsamt Auskunft. Die Bewerbung für ein Studium an der TU ist in jedem 
Falle an das Immatrikulationsamt zu richten. 
Das Akademische Auslandsamt übernimmt eine allgemeine Studienberatung von 
Ausländern und führt die Betreuung vor, bei Beginn und während des Studiums 
durch. 
Die Bewerbungsfristen für ausländische Studienbewerber enden für ein WS am 




Arbeitsamt Braunschweig Im Arbeitsamt Braunschweig befindet sich die Berufsberatung für Abiturienten 
Berufsberatung für und Hochschüler, die Studieninteressenten und Studierenden in Einzelgesprä-
Abiturienten und chen, aber auch durch schriftliches Informationsmaterial in berufsrelevanten 
Hochschüler Fragen ihre Unterstützung anbietet. Sie beachtet die individuellen Wünsche und 
Cyriaksring 10 persönlichen Verhältnisse des Ratsuchenden und berücksichtigt Lage und Ent-
(Eingang Münchenstraße)wicklung auf dem Arbeitsmarkt sowie in den einzelnen Berufen. Mit den Einrich-
Tel.: (0531) 807-431 tungen der Wirtschaft arbeitet die Berufsberatung eng zusammen. Die Beratung 
Sprechstunde i. d. TU 
Fallersleber-Tor-
Wall 10 (Beratungszim-
mer im Untergeschoß) 
Di. 14-16 Uhr 
00. 10-13 Uhr 
Tel.: (0531) 15508 
ist kostenlos. Es ist jedoch unbedingt erforderlich, sich zur Beratung anzu-
melden. Dem Ratsuchenden wird dann schriftlich mitgeteilt, wann, wo und von 
wem er beraten wird. 
N A T U R WAR E N 
SüdstraBe 14-15 . 3300Braunschweig 
Telefon 0531-49977 






















MATHE~ Dipl : 10S 



















































WS oder Diplom Voraussetzung: 
SS Abschluß in ing. wiss. Fachrichtung 
oder naturwiss. Fachrichtung (kein FH Abschluß) 
Diplom Nach dem Vordipl. sind je zwei Vertiefungsgebiete 
aus den folgenden Fächerkatalogen zu wählen: 
1. Unternehmensführung/Produktions~ und 
Materialwirtschaft/Controlling und Rechnungs~ 
wesen/Finanzierung und Investition/Marketing/ 
Planungs~ und Entscheidungstechnikenl 
Betriebsinformatik. 







f-.----.-- .. ------ ___ 0-_--
WS Diplom Mathe~Vorkurs siehe Fußnote 
12 Wochen techno Prakt. bis zur Meldung zur 
Diplomprüfung. Nach dem Vordipl. 3mon. kaufm. 
Prakt. dringend empfohlen. Nach dem Vordipl. sind 
zweiVertiefungsricht. aus der Betriebswirtschafts-
lehre aus folgenden Fächern auszuwählen: 
Unternehmensführung/Produktions- und MaterIal-
wirtschaft/Controlling und Rechnungswesen/ 
Finanzierung und Investltion/Marketlng/Planungs-
und Entscheidungstechniken/Betnebsinformatlk. 
Aus dem Bauing.wesen ist eine der folgenden 
Vertiefungsricht. zu wählen·. Bauwirtschaft und 
Baubetrieb/Stahlbeton~ und MassIvbauiGrund· 
und Bodenmechanik/AbfallwirtschaftiSiedlungs~ 
wasserwirtschaft/Stadt~ und Re g ional p lanun 9 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
I WIRTSCHAFTS- 10S empfehlens- WS Diplom Mathe-Vorkurs siehe Fußnote 
INGENIEUR- wert,einen Technisches Pflichtprakt. 13 Wochen, davon 6 Wo-
WESEN Teil des chen bis zum VordipL Nach dem VordipL wird ein 
STUDIEN- technischen 3mon, kaufm, Prakt. dringend empfohlen, Nach 
RICHTUNG Praktikums dem Vordiplom sind zweiVertiefungsricht. aus der 
MASCHINEN- (6-8W) Betriebswirtschaftslehre aus folgenden Fächern 
BAU vordem auszuwählen: Unternehmensführung/Produktions-
Studium zu wirtschaft u, Materialwirtschaft/Controlling und 
absolvieren Rechnungswesen/Finanzierung u. Investition/Mar-
keting/Planungs und Entscheidungstechniken/Be-
triebsinformatik. Die ingenieurwissenschaftliche 
Vertiefungsricht. kann aus folgenden Fächern des 
Maschinenbaus gewählt werden: Energie- und Ver-




WIRTSCHAFTS- 10S empfehlens- WS Diplom Zum Wintersemester 1990/91 wird an derTU 
INGENIEUR- wert,einen Braunschweig der Studiengang Wirtschaftsinge-
WESEN Teil des nieurwesen, Studien richtung Elektrotechnick, ein-
STUDIEN- technischen geführt, Das Studium soll derTatsache Rechnung 
RICHTUNG Praktikums tragen, daß in vielen Bereichen derWirtschaft, in 
ELEKTRO- (6-8W) Verbänden u, Behörden fachübergreifende Kennt-
TECHNIK vordem nisse u, Fähigkeiten aus den Bereichen Elektro-
Studium zu technik u. Wirtschaftswissenschaften verlangt wer-
absolvieren den, Das Studium des Wirtschaftsingenieurwesens 
ist interdisziplinär u. vermittelt sowohl ingenieur-
ais auch wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse 
u, Methoden. Aufgrund inhaltL u. zeitI. Beschrän-
kungen konzentriert sich dieAusbildung in beiden 
Bereichen auf Kernfächer. Die Zeit in der das Stu-
dium abgeschlossen werden kann, beträgt ein-
schließ!. der Dip!.-Prüfung 10 Semester (Regelstu-
dienzeit). Das Studium gliedert sich in 
1. ein 4semestriges Grundstudium, das mit der 
Diplomvorprüfung abschließt, 
2. ein 6semestriges Hauptstudium, das mit der 
Diplomprüfung abschließt, sowie 
3. ein in den Studiengang eingeordnetes techni-
sches Praktikum von 13 Wochen. 
Hähere Einzelheiten sind in der vorläufigen Diplom-
prüfungsordnung festgelegt, die beim Fachbereich 
Elektrotechnik u. bei der zentralen Studien- u. Stu-
dentenberatung derTU Braunschweig, eingesehen 
werden kann. 
Naturwissen- PHYSIK Dip!.: 10S Nein WS I Diplom-
schaftliche HL.: 8S SS:nur 11. Staatsprüfungfür HL 
Fakultät RL.: 7S Dip!. fürHL 
möglich 1. Staatsprüfung für RL 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
I Studien- Stud.zeiten Prak!.Ta!. Studien- Studien- Bemerkungen 
gang gem, PrÜ!.ordn, vord,Stud, beginn abschluß 
GEOLOGIEu, lOS Nein WS Diplom Während des Studiums zum Diplom 
PALÄONTOLOGIE 2 Monate Praktikum 
Fachbereich GEOÖKOLOGIE 10S Nein WS Diplom Während des Studiums 8wöchiges Praktikum 
für Nach dem Vordip!. sind zwei Vertiefungsfächer als 
Physik und Geowissenschaften Wahlpflichtprüfungsfächer aus folgendem Katalog 





welt-politik/Wirtschafts- u, Sozialgeographie, 
Naturwissensch- CHEMIE Dipl : 10S Nein WS oder Diplom Diplom: Vertiefungs- (bzw, Spezial-) Gebiete-
schaftliehe HL: 8S SS 1. Staatsprüfung für HL Anorganische. Organische, Physikalische, Chemie, 
Fakultät RL.: 7S 1. Staatsprüfung für RL Chemische Technologie, Biochemie u. Biotechno-
logie u, Theoretische Chemie 
PHARMAZIE 8S Nein WS oder Pharmazeutische 7 S -+ 1 Jahr prak!. Ausbildung gem, Appr, 0, Die 
SS Prüfung prak!. Ausbildung gehört nicht zum Studium 
Fachbereich LEBENS- 9S' Nein WS oder Staatsprüfung Gliederung der Ausbildung 
für MITTEL- SS 1, 4semestriges Grundstudium (1, Stud,Abschn): 
Chemie CHEMIE- AbschL:VP 
Biowissen- 2, 5semestriges Hauptstudium (2, Stud,Abschn) 
schaften Absch!.: 1, Staatsprüfung 
(FB3) 3, 1 jährige berufspraktische Tätigkeit an einem 
ehern. Untersuchungsamt 
---- ---
BIOLOGIE Dip!.:9S Nein WS Diplom Prüfungsfächer nachWahl nach Vordiplom: 
Botanik, Zoologie, Mikrobiologie, Biochemie und 
Biotechnologie. Genetik, Humanbiologie 
----~ 
BIOTECHNOLOG, 10S Nein WS Diplom -
,--
----
PSYCHOLOGIE 9S Nein WSoderSS Diplom 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
Fachbereich ARCHITEKTUR 8S Nein WS Diplom Prüfungsfächer für die Diplomarbeit Industriebau 
für u, Entwicklungsplanung, Entwurfvon Hochbauten, 
Architektur Städtebau/13 Wochen Praktikumstätigk, m, Mau-
(FB4) rer-, Tischler- oder Betonierarbeiten b. zum 2. Tell d. 
Diplom-Vorprüfung (Schriftlicher Nachweis) 
Fachbereich BAU- lOS Nein WS Diplom Nach dem 6, Fachsem, sind 3 Vertiefungsfächer aus 
für INGENIEUR- dem nachstehenden Katalog zu wählen: Statik/ 
Bauingenieur- Stahlbeton- u, Massivbau/Stahlbau/Hochbaukon-
und struktion/Grundbau u, Bodenmechanlk/Baustoff-
Vermessungs- technologie/Brand- u, Katastrophenschutz/Was-
wesen serbau/Hydrologie u. Wasserwirtschaft/Landwirt-
(FBS) schaft!. Wasserbau u, Bodenkunde/Hydromechanik 




! wirtschaft/Bauwirtschaft u' Baubetneb/lngenieur-geodäsie/Höhere Mechanik/nach eigener Wahl 























































B Wo. d. Grundpraktikums 
vor Immatrikualtion 
Nachweis bis 





I . I Vordiplom 
Diplom 
Fernstudium Hierbei handelt es sich um einen 
Studiengang mit besonderen Zulassungsvoraus-
etzungen. Zusätzliche Informationen sind 
unbedingt vorher einzuholen. 
--------- .. -------- ------
• Vollstudium z. Z. nicht möglich. Fortsetzung des 
Studiums nach Vordiplom an: TU Berlin, Uni. Bonn, 
TH Darmstadt, Uni. Hannover, Uni. Karlsruhe, 
TU München, Uni. Stuttgart 
VorStudienaufnahme: 12Wo Praktikum 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
Studien richtung nach dem Vordiplom (4. Sem.); 
Fahrzeugtechnik, Feinwerk-, li.-1eß- u. Regelungs-
technik, Luft- u. Raumfahrttechnik, Fördertechnik, 
Konstruktionstechnik, Mechanik, Schlepper-, Erd~ 
bau~ u. Landmaschinen, Strömungsmaschinen u. 
Verbrennungskraftmaschinen, Wärme- u. Verfah-
renstechnik, Reaktortech., Werkstoffe u. Fertigung, 
Bioverfah renstech n i k 
26Wochen Praktikumstätigkeit 
Fachgebiet Masch.bau (prakt.u.schr'iftl. Nachweis) 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
-- _ .. --- -----~-_ .. _--- ---- _._-
WS 







-----. ------- f-------~--... --
Gliederung: 1. 4semestriges Grundstudium.Abseh.: 
Dipl.-Vorprfg .. 2. 6semestriges Hauptstudium; 
Abschl. Dipl.-Prfg., Prfg.-Leistungen f. Dipl.-Prfg.: 
Pflichtfächer. - Zu den Pflichtfächern können fol-
gende Wahl pflichtfächer genommen werden: Meß-
u. Regelungstechn., Elektronik/Elektrophysik, 
allgem. Elektrotechnik, elektr. Energietechnik, 
Hochfrequenz- u. MIkrowellentechnik, Hochfre-
I quenz- u. optisChe Nachrichtentechnik, Nachrich-
tenteeh. , Nachrichtentech./Nachrichtensysteme, 
rechnergest. Vermittlungssysteme, Datentechnik. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Studien- Stud.zeiten Prakl.Tal. Studien- Studien-
gang gern. vordem beginn abschluß 
Prüf.ordn. Studium 
PHILO- Mag :9S Nein WS oder Magister 
SOPHIE HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
Fachbereich GERMANISTIK Mag :9S Nein WS oder Magister 
Philosophie DEUTSCH HL.: 8S SS 1. Staatsprüfungf. HL 
und RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
Sozialwissenschaften ANGLISTIK (FB8) Mag :9S Nein WS/SS Magister 
ENGLISCH HL.: 8S 1. Staatsprüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
ROMANISTIK Mag :9S Nein WS/SS Magister 
GESCHICHTE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
KUNST- Mag :9S Nein WS oder Promotion 
GESCHICHTE SS Magister 
POLITISCHE Mag :9S Nein WS oder Magister 
WISSENSCH. SS 
--f---
SOZIOLOGIE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SS 
~OGIK ---- --Mag :9S Nein WS oder Magister 
SS 
LEHRAMTAN 6S Nein WS 1. Staatsprüfung 
GRUND-und für Grund- und 
HAUPT- Hauptschulen 
SCHULEN f-::-:------. -C--o -----
ERZIEHUNGS- Dipl.:9S Nein WS Diplom 
Fachbereich WISSENSCH. einschließ I. 
für (Prfg.-Periode) 
Erziehungs- ---.. --'" --_.-_. 
wissenschaften ERGANZUNGS- Dipl.:5S Nein WS oder Diplom 





-- ---_.-- "--- --- - ----
Weiterblfd. 5S gem.PO WS I Zertifikat 
Studiengang Per-
sonalentwick-
lung Im Betneb 
Mathematik-Vorkurs: Für Studienanfänger der ingenieurwissenschaftlichen Studiengänge (außer Architektur) 
Beginn der Kurse: ca. 2 Wochen vor Beginn der Vorlesungen. 
Bemerkungen 
In den Magisterstudiengängen sind gern. 
Prüfungsordnung Lateinkenntnisse erforderlich. 
Die Prüfungsordnung kann im FB 8 eingesehen 
werden. 
Französich, Spanisch, Italienisch 
Geschichte HL: 1 Fremdsprache + kl. LaI. 
Geschichte RL: 1 Fremdsprache + kl. LaI. 
Das Studium der KUNSTERZIEHUNG kann an 
der Hochschule für Bildende Künste, 
Braunschweig, durchgeführt werden. 
2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
-
f---.-----. _.- --_.- - ~--------_.-
je ein 6wöchiges Praktikum während d. Vor- und 
Hauptdiplom-Phase. Nach dem Grundstudium 
Verftiefungsmöglichkeit In "Sozialwissenschaft" 
oder "Spiel- und Bildungsmittelberatung" 
--------- ----- ---
Voraussetzung: Nachweis einer abgelegten 
Staatsprüfung für ein Lehramt. 
------- --------
HierbeI handelt es sich um einen Studiengang mit 
besonderen Zulassungs voraussetzungen. 
Zusätzliche Informationen sind unbedingt vorher 
einzuholen. 
Nähere Angaben (Ort, Zeit usw.) ergeben sich aus den entsprechenden Einschreibunterlagen, die nach Zulassung von derTechnischen Universität Braunschweig versandt werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Nach der neugefaßten Prüfungsordnung (1986) sind für die Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, Real-
schulen und an Gymnasien die nachfolgend festgelegten Fächerkombinationen vorgeschrieben. 
VO über die ersten Staatsprüfungen für Lehrämter im Lande Niedersachsen v. 27. 6. 1986 
Nds. GVBI. Nr. 24/1986 










ro l~ u- u- m N '"' ::s I~ c " ~ SZ ~ ,," ~ m 1. Fach o'lf .c .c E ::s ..; 
" " " '" " I~ ro oder l'l .!!? ti ,," e, .c 'in er: ti , ::l 1il c 2. Fach o'lf I~ c ::l ;; ::l " W ~ ~ w :>:: (!) Drittfach 
Deutsch x x x 
Englisch x x I 
Mathematik/ Kunst (HBK)" / Musik/ Ev. Religion / Kath. Religion / Sport! GestaltendesWerken (HBK)'" / 
I 
Deutsch' / Englisch I' 
Mathematik x i x I 
Musik· .. • x x 
Ev. Religion x x Mathematik / Kunst (HBK)'" / Musik/ Sport / Gestaltendes Werken (HBK)"'I' / Deutsch / Englisch I' 
Sport x x Mathematik / Kunst (HBK)"" / Musik/ Ev. Religion / Gestaltendes Werken (HBK)""I' / Deutsch / Englisch I' 
Kunst (HBK)"' x ! x I I Gestaltendes Werken (HBKY" 
Gestaltendes Werken (H BK)"' x I 1 x i Kunst (HBK)"" I I 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
•• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
Bewerbungen zum SS und WS mäglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 3 91-91 27 erfragen) 
•••• Ein Feststellungsverfahren der bes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 




~ Fächerverbindung Hauptschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
.c 
.c ü ü Sz 
'" '" u- u- co N ,..-' ~ 
c 









'" 0 UJ :2 :2 UJ (j) i:ii ü w (!l a.. ~ (!l Drittfach 
Deutsch x x x 
Englisch x x Deutsch / Englisch / Ev. Religion / Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Mathematik 
Sport/ Kunst (HBKr" / Mathematik / Musik / Sport' 
x 
Musik .... x x x 
Ev. Religion x x x Deutsch / Englisch / Gestaltendes Werken (HBKr" / Kunst (HBK)''' Mathematik / 
Musik! Sport • 
Sport x x x Deutsch! Englisch / Gestaltendes Werken (HBK)'''! Kunst (HBK)'''! Mathematik I 
Musik/ Ev. Religion 
----_.~-
Biologie x x x x x x Chemie / Physik 
Chemie x x x x x x Biologie / Physik 
Erdkunde x x x x x x Geschichte 
Geschichte x x x x x x Erdkunde / Soizialkunde 
Physik x x x x x x Biologie! Chemie 
__ ~ ____ •• __ 0 ____ • __ 
Kunst (HBK)" x x x GestaltendesWerken (HBK)'" 
._------_ .. _--- --
----




Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
•• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschwelg, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
••• Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 3 91-91 27 erfragenl 
.... Ein Feststellungsverfahren der bes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und fur das SS bis 15.3. gestellt sein, 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Fächerverbindung Realschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
.!: .!: 
" " Q' <0 '" "- "- <0 
N r 6 
c 
Q) 
:z -'" -'" Q) ~ 00 .~ 1: <0 




Q) E -'" E (ii oder 00 '" .'!!. .!: 'iii " "' "S Öl <il Q) >- '" c "' 2. Fach o7f Q) c .!: .!: Q) ::J Q) 0 w :;; Ü CL (!) 0.:: (!) Drittfach (Studienbegl. Leistungsnachweis) 
Deutsch x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Sport! Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Englisch x x GestaltendesWerken (HBK)" / Sport! Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Mathematik x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Sport / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Chemie x x x Physik (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Physik x x x Chemie (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Geschichte x x x Erdkunde (FB 9) 
Kunst (HBK)' x x x Gestaltendes Werken (HBK)" 
Gestalt. Werken (HBK)' x x x Kunst (HBK)" 
• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK 
Braunschweig. Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
•• Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-91 27 erfragen) 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
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UJ 0 ::; ü "- 0 "- >C 
Englisch x x 
Deutsch x x 
Mathematik x x 
Chemie x x x 
Physik x x x 
Geschichte x x x 
Philosophie x x x 
Kunst (HBK)' x x x 
Bemerkungen: 
und Prülung in Pädagogik einschließ!. Schul pädagogik 
und Prülung in einem der Fächer Philosophie, Psychologie, Wissenschaft 
von der Politik oder Soziologie (Wahlpflichtfächer). 
Zusätzlich sind die o. g. Teilstudiengänge (1. und 2. Fach) auch als soge-
nannte Dr\tUächer tür das lehramt an Gymnasien stud'lerbar. 







Mo-Fr 9-12 Uhr 
Zentral stelle 





7. Informationen zur Studienaufnahme 
Die Hochschulreife ist die Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums. Sie wird 
in der Regel durch die Reifeprüfung (Abitur) erworben. Die so erworbene allge-
meine Hochschulreife berechtigt zum Studium in allen Fächern. In Studiengängen 
mit Numerus Clausus (siehe Anlagen), spielt bei der Zulassung die Durchschnitts-
note des Reifezeugnisses eine Rolle. Die Durchschnittsnote ist im Regelfalle auf 
dem Reifezeugnis bescheinigt. 
Sollten Sie eine Hochschulzugangsberechtigung besitzen, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches des Staatsvertrages erworben wurde, müssen Sie die Hochschul-
zugangsberechtigung durch eine Anerkennungsbescheinigung ergänzen lassen, 
in der gleichzeitig die maßgebliche Durchschnittsnote festgelegt wird. Eine solche 
Bescheinigung wird von der für Ihren Wohnsitz zuständigen obersten Landesbe-
hörde für das Schulwesen ausgestellt. Haben Sie keinen Wohnsitz im Geltungs-
bereich des Staatsvertrages, so ist für die Ausstellung der Bescheinigung der Kul-
tusminister des Landes Nordrhein-Westfalen zuständig. Rückfragen von Bewer-
bern aus der ehem. DDR klären auf Anfragen die Immatrikulationsämter der 
Hochschulen. 
Deutsche Bewerber, die ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben, müssen das Zeugnis von dem zustän-
digen Kultusminister anerkennen lassen. 
Grundsätzliche Fragen in Verbindung mit Abschlußzeugnissen können beim 
Immatrikulationsamt (I-Amt) geklärt werden. 
Fachgebundene Hochschulreife 
Enthält ein Abschlußzeugnis nur eine fachgebundene Hochschulreife, so können 
grundsätzlich Einschreibungen nur in den Studiengängen erfolgen, die in dem 
Zeugnis angegeben sind. Durch die Vielschichtigkeit solcher Zeugnisse können 
hier keine weiteren Auskünfte gegeben werden. 
Das I-Amt wird auftretende Fragen klären können. Jedoch ist hierzu die Vorlage 
des vOllständigen Zeugnisses (bei schriftlichen Anfragen beglaubigte Fotokopie) 
erforderlich. 
Studiengänge mit Numerus Clausus bundes-/landesweit 
Für die in der Anlage aufgeführten Studiengänge bestehen Zulassungsbeschrän-
kungen. Hierzu zählen Studiengänge, die mit dem totalen Numerus Clausus 
belegt sind, d. h. für diese bestehen im gesamten Bundesgebiet Zulassungs-
beschränkungen (bundesweites Auswahlverfahren). Bewerbungen für diese Stu-
diengänge müssen an die ZVS gerichtet werden (Bewerbungsfrist f. d. WS = 01. 06. 
bis 15. 07. bzw. f. d. SS = 01. 12. bis 15. 01.). Die Zulassungen und Ablehnungen 
erfolgen ebenfalls zentral von der ZVS für alle Hochschulen bzw. Universitäten 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 
Neben diesen Studiengängen gibt es noch solche, in denen die Zulassungen im 
Rahmen eines gemeinsamen Bewerbungs- und Studienplatz-Verteilungsverfah-
rens (bundesweites Verteilungsverfahren) zentral von der ZVS ausgesprochen 
werden. Die Zulassungen in diesen Studiengängen erfolgen für diese Studien-
gänge zeitlich vor dem bundesweiten Auswahlverfahren. 
Bewerbungsunterlagen und Informationsmaterial in den ZVS-Fächern bekommt 
man bei den Gymnasien, BW-Dienststellen, Arbeitsämtern, den zentralen Stu-
dienberatungsstellen und Imatrikulationsämtern der Hochschulen und der ZVS. 
Die Hochschulen verschicken im Regelfall kein Info- und Bewerbungsmaterial für 
ZVS-Bewerbungen. 
Studiengänge mit Höchstzahlen an der TU Braunschweig 
Des weiteren gibt es einige Studiengänge, für die das Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und Kultur Höchstzahlen festgesetzt hat. Die Höchstzahlen beziehen 
sich nur auf den jeweiligen Studiengang an der Technischen Universität Braun-
schweig. Bewerbungen sind auf einem von derTU Braunschweig anzufordernden 
Antrag direkt an das Immatrikulationsamt der TU Braunschweig zu richten (Rück-
porto!). Bewerbungsfristen für das SS ab 01. 12., für das WS ab 01. 06. bitte unter 
Beifügung eines adressierten und frankierten Briefumschlages (DIN C 5). Der aus-





(Ausschlußfrist) und bis zum 15.07. für das WS (Ausschlußfrist) bei der TU Braun-
schweig eingegangen sein. Den ausgefüllten Unterlagen sind Briefmarken im 
Wert von DM 3,- beizufügen. 
Aus dem Zulassungsantrag sind die einzureichenden Unterlagen ersichtlich. Über 
die Zulassungen entscheidet die TU nach festgelegten Kriterien und benachrich-
tigt die zugelassenen und abgelehnten Bewerber direkt. Die mit Höchstzahlen 
belegten Studiengänge sind in der Anlage aufgeführt. 
Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen 
Die Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen sind auch in der Anlage 
angegeben. Der formlose Immatrikulationsantrag für ein solches Fach ist inner-
halb der Frist vom 01. 12. bis 15. 03. für das SS und vom 01. 06. bis 15. 09. für 
das WS an die TU Braunschweig zu richten (Rückporto). 
Höhere Fachsemester 
Die Bewerbungen für höhere Fachsemester sind für das SS vom 01. 12. bis 
15.01. und für das WS vom 01. 06. bis 15. 07. an die TU Braunschweig zu richten. 
Bewerbungsunterlagen können Anfang Dez. bzw. Anfang Juni im Immatrikula-
tionsamt angefordert werden. 
Bei jeder Bewerbung für ein höheres Fachsemester sind die für die Einstufung als 
höheres Fachsemester erforderlichen Unterlagen (Leistungsnachweise) beizu-
fügen. 
Studenten einer Hochschule können an einer anderen Hochschule immatrikuliert 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an bei den Hochschulen möglich ist 
(Parallelstudium). 
Ein Bewerber, der bereits in einem Studiengang eingeschrieben ist darf für einen 
Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen nur eingeschrieben werden, wenn 
er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinn-
volle Ergänzung des zuerst aufgenommenen Studiums darstellt. 
Iltt!1 W'lß!~~ol,Py,,!,go~!t! 
•• , zen, oufkoschleren, einsortieren - wos Sie wollen. 
BEYRICH.INIL. BUCHBINDEREI. BÜlTENWEG 73 .-..... 1En 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Gewünschter Studiengang an der Technischen Universität Braunschweig 
Bundesweites Auswahl·Nerieilungsverfahren (lVS) Höchstzahlverfahren (TU BS) 
1. Studiengang mit bundesweitem Numerus Clausus 3. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl 4. Studiengang ohne 
SS WS 2. Studiengang mit festgesetzer Höchstzahl Zulassungsbeschränkung 




0 0 Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an TU Braun- SS: 01. 12. -15.03. ZVS Dortmund zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr schweig zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr WS.: 01. 06. -15. 09. 
Fristende 
Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die EDV- Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die 15.3.,24.00 Uhr 
Auswertung EDV-Auswertung bzw. 15. 9., 24.00 Uhr 
Q; Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % (Durchschnitts- Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % 
.Q Note der Hochschulzugangsberechtigung) und (Durchschnittsnote der Hochschulzugangs-
t:' E Wartezeit 40 % (Berechnung nach Halbjahren) berechtigung) und Wartezeit 40 % 
.", Q) Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid an Bewerber (Berechnung nach Halbjahren) ::;; Q. 
~ '" (nähere Information durch Presse, Rundfunk und Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid (f) Fernsehen) an Bewerber (in etwa Anlehnung an die Mitteilung an den Bewerber über 
:1' Q) ::: Wenn Zulassung durch ZVS erfolgt ist, auf Formblatt Termine der ZVS). die Einschreibefr'lst und die zur 
ai :1' Emschreibung bei derTU Braunschweig beantragen Mit Zulassungsbescheid wird Einschreibfrist Einschreibung erforderlichen 
" .Q ai (Fristen beachten). TU Braunschweig übersendet mitgeteilt. Der Bewerber hat unbedingt Unterlagen 
'" " Einschreibeunterlagen und Erhebungsbogen. Nach innerhalb der angegebenen Frist zur Ein-...: .Q Q; 
'" 
sorgfältiger Ausfüllung mit Unterlagen (Merkblatt schreibung zu erscheinen (~ Immatrikualtion). 
> ...: beachten) umgehend zurücksenden. Nach Prüfung Mitzubringen sind 1. Zulassungsbescheid. Q. Q; 
" 
> der Unterlagen nimmt TU Braunschweig Einschreibungen 2. Begl. Kopie der HoChschulzugangs-
'" 
Q. VOr (~ Immatrikulation). berechtigung, I 
" Der Bewerber muß innerhalb ~ 
'" 
Kann die Einschreibung nicht sofort erfolgen, erhält der Be- 3.2 Paßbilder, 4. Semesterbeitrag (ca. DM 50,-) I der ihm mitgeteilten Frist die ~ ~ werber die gesamten Unterlagen mit der Bitte um Er- Aushändigung des Leporellos, Stud.Auswe·,ses ~ gänzung. Vervollständigung bzw. Berichtigung zurück. Die und Studiennachweisheftes, Stud.Bescheini- Einschreibung im Immatrikula-ci: Unterlagen mussen innerhalb der angegebenen Frist zurück- gungen usw. zu Beginn der Vorlesung im Immatri- tionsamt durchführen. 2 
,-' ci: gesandt werden, da andernfalls die Einschreibung nicht er- kulationsaml. Falls noch Plätze frei, Durchfüh-2 folgen kann. Aushändigung des LeporellOS mit Stud.Ausweisl rung eines Losverfahrens. 
,-' Stud.Bescheinigung usw. und Studiennachweisheftes zu Be-
ginn derVorlesungen im Immatrikulations- und Prüfungsaml. 
Q):= ro~~ ro ,;; es. Beginn der Vorlesungen usw. 
"::;;< "::;;0 
."f~ ~~ Eingang der Anträge für Losverfahren 
~Lf2 ~~ (Ausschlußfrist, formloser Antrag ohne weitere Unterlagen) 
~ ~E'~ .oro~!ti Aushändigung d. Stud.Ausweises u. Stud.Bescheinigungen uSw. (EDV-Bescheinigungen/Leporello) ::;;< "',,~O 
."" 
.6 Unter d. Voraussetzg., daß noch Stud.Plätze frei gebl. oder wieder frei geworden sind: 
'" . "'~ 






im I-Amt melden 
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Wichtige Hinweise zu der vorstehenden Übersicht 
Sollte der Bewerber bereits an einer oder mehreren Hochschulen studiert haben, 
so ist die Exmatrikulation der zuletzt besuchten Hochschule bei der Immatrikula-
tion nachzuweisen. Ebenso ist ein bereits erworbenes Vorprüfungszeugnis oder 
entsprechende Leistungsnachweise (bg!. Fotokopien) bzw. eine Bescheinigung 
darüber, daß der Bewerber noch nicht endgültig in einer Zwischen-, Vor- oder 
Abschlußprüfung versagt hat, grundsätzlich beizufügen. 
Fachhochschulabsolventen beginnen ihr Studium im ersten Semester. Eine Aner-
kennung der Diplome von Fachhochschulen als Vordiplom ist nicht möglich. Prü-
fungsleistungen und Scheine an Ingenieurakademien, Fachhochschulen usw. 
können nach der Zulassung durch die zuständigen Fachbereiche auf Antrag aner-
kannt werden. Das Wirtschaftswissenschaftliche Aufbaustudium kann mit einem 
Fachhochschuldiplom nicht aufgenommen werden. 
Zulassungsbescheide der ZVS (Bundesverfahren, Landesverfahren) gelten nur 
vorbehaltlich einer Prüfung der Hochschulzugangsberechtigung und der son-
stigen Voraussetzungen durch das I-Amt der TU Braunschweig. Zulassungsbe-
scheide der TU Braunschweig (Höchstzahlverfahren) gelten ebenso wie die Zulas-
sungsbescheide der ZVS nur für das darin genannte Semester und nur innerhalb 
der genannten Fristen. Zulassungszusagen sind unwirksam. 
Der Studentenausweis sowie sämtliche Bescheinigungen werden maschinell 
erstellt. 
Der Zeitpunkt der Verteilung wird im I-Amt bekanntgegeben. 
Jede Adressen- und Namensänderung ist dem I-Amt mitzuteilen. 
Die Immatrikulation kann nur erfolgen, wenn für das entspreChende Semester der 
Nachweis über das Bestehen einer Krankenversicherung vorliegt und der Seme-
sterbeitrag (Studentenwerks- und Studentenschaftsbeitrag) gezahlt ist. 
Die Rückmeldung 
Die an der TU Braunschweig bereits eingeschriebenen Studenten haben sich für 
das 2. und jedes weitere Semester zurückzumelden. Die Rückmeldung für das 
kommende Semester findet jeweils in den letzten 3 Wochen der Vorlesungszeit 
des laufenden Semesters statt. Das Verfahren wird im I-Amt abgewickelt, und 
zwar nach einer vorgegebenen Buchstabeneinteilung (des Zunamens). Nähere 
Angaben sind dem jeweiligen EDV-Ausdruck (Leporello) des Vorsemesters zu ent-
nehmen. Jeder Student ist verpflichtet, selbst oder durch einen Vertreter inner-
halb der Rückmeldefrist die Rückmeldung durchzuführen, bzw. durchführen zu 
lassen. 
Die zur Durchführung des Rückmeldeverfahrens und des Belegverfahrens benö-
tigten Unterlagen liegen 14 Tage vor Beginn des Rückmeldeverfahrens zur Selbst-
bedienung vor dem I-Amt aus. Jeder Student muß pro Semester den Semester-
beitrag entrichten. Die Beiträge können bereits während des laufenden Seme-
sters auf das Konto 1708700 (BlZ 25050000) bei der Nord/lB mit dem Hin-
weis "Semesterbeiträge für ..... Bezeichnung des Semesters" entrichtet 
werden. 
Wird das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vom Präsidenten festge-
setzter Frist (§ 7 [ 1 und 2] der I-Ordnung der TU BS) durchgeführt, kann der 
betreffende Student exmatrikuliert werden. Die Rückmeldefristen für das 
jeweils kommende Semester sind dem EDV-Ausdruck mit den Studienbe-
scheinigungen, des Studentenausweises usw. zu entnehmen. 
Gasthörer 
Zu bestimmten Lehrveranstaltungen können auf Antrag nichtimmatrikulierte Per-
sonen als Gasthörer zugelassen werden, auch wenn sie die Hochschulzugangs-
berechtigung nicht nachweisen können. 
Studenten anderer Hochschulen sind als Gasthörer zuzulassen, wenn nicht der 




Eine Anrechnung von Gasthörersemestern auf ein ordentliches Studium ist 
nicht möglich. 
Gasthörer sind keine ordentlichen Studierenden und erhalten keine Studienbe-
scheinigungen, die bei Beantragung von Kindergeld, Renten, Steuerermäßi· 
gungen und sonstigen Vergünstigungen vorgelegt werden müssen. 
Die Gasthörerscheine sind zu Beginn des Semesters im I·Amt, Zimmer 063, 
erhältlich. Vor Abgabe der Unterlagen muß der Zulassungsantrag von den ein-
zelnen Dozenten unterschrieben sein. Die Abgabe erfolgt für das SS in der Zeit 
vom 01. 04. bis 30. 04. und für das WS in der Zeit vom 01. 10. bis 31. 10. im 
Zimmer 063 des I-Amtes. 
Beurlaubung 
Auf schriftlichen Antrag ist ein Student zu beurlauben, wenn er zur Ableistung des 
Wehr- oder Ersatzdienstes einberufen worden ist. Ferner kann ein Student auf 
schriftlichen Antrag für höchstens 2 aufeinanderfolgende Semester beurlaubt 
werden, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, wie z. B. ärztlich beschei-
nigte Krankheit oder Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung. Die erfor-
derlichen Formblätter sind im Immatrikulationsamt erhältlich. Die Beurlaubung 
wird jeweils nur für 1 Semester ausgesprochen. 
Beurlaubungen können nur für volle Semester erfolgen. 
(Sommersemester vom 01. 04. bis 30. 09.; Wintersemester vom 01. 10. bis 31. 03.) 
Beurlaubungen werden für das 1. Semester nicht ausgesprochen. 
Der 8eurlaubungsantrag kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei 
Monaten nach Semesterbeginn, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, 
schriftlich gestellt werden. 
Exmatrikulation 
Eine Exmatrikulation wird erforderlich, wenn Studenten sich für das kommende 
Semester aus den nachfolgenden Gründen nicht mehr zurückmelden möchten: 
1. Hochschulwechsel 
2. Aufgabe des Studiums 
3. Beendigung des Studiums nach bestandender Prüfung 
Exmatrikulationen können in der Regel zum 31. 03. bzw. 30. 09. beantragt werden. 
Beim I-Amt ist ein Exmatrikulationsvordruck erhältlich, auf dem vom Studenten 
die erforderlichen Entlastungsvermerke eingeholt werden müssen. Sodann ist 
dem I·Amt der vollständig ausgefüllte Vordruck mit Studiennachweisheft und Stu-
dentenausweis zur Durchführung der Exmatrikulation wieder vorzulegen. 
Ist das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vorgesehenen Frist durchgeführt, 
wird der Student exmatrikuliert. 
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8. Immatrikulationsordnung der Technischen Universität Braunschweig 
(gültig ab 55 1993) 
Übersicht 
§ 1 Immatrikulation 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 













Versagung der Immatrikulation 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
Exmatrikulation aus besonderen Grund 
Rückmeldung 
Beurlaubung 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
Gasthörerinnen und Gasthörer 
Besondere Studiengänge 
Zuständigkeiten 
Inkrafttreten § 1 
Immatrikulation 
(1) Eine Bewerberin oder ein Bewerber wird auf ihren oder seinen Antrag durch die Immatrikulation als 
Studentin oder Student in die Hochschule aufgenommen und für den gewählten Studiengang eingeschrie-
ben; bei Lehramtsstudiengängen erfolgt die Einschreibung für Unterrichtsfächer. Mit der Immatrikulation wird 
sie oder er Mitglied der Technischen Universität Braunschweig mit allen sich aus dem NIedersachsIschen 
Hochschulgesetz (NHG) und anderen Ordnungen ergebenden Rechten und Pflichten. Die Immatrikulation Ist 
mit der Aushändigung des Studienausweises vollzogen. Sie wird mit Beginn des jeweiligen Semesters wirk-
sam. 
(2) Die Immatrikulation setzt voraus, daß die Bewerberin oder der Bewerber . 
1. die nach § 37 NHG für den gewählten Studiengang erforderliche Qualifikation (HochschulzugangsberechtI-
gung, praktische Ausbildung) besitzt, 
2. für einen Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen, sofern sie oder er einen solchen gewählt hat, zu-
gelassen worden ist. 
Bei Bewerberinnen und Bewerbern mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungs-
nachweis setzt die Immatrikulation ferner in der Regel ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache vor-
aus, die erforderlichenfalls durch eine Deutschprüfung nachzuweisen sind. 
(3) Die Immatrikulation ist entsprechend zu befristen, wenn 
1. ein Studiengang nicht fortgeführt wird, 
2. nur einzelne Abschnitte eines Studienganges angeboten werden, 
3. die Bewerberin oder der Bewerber für einen Abschnitt des Studienganges zugelassen worden ist, 
4. der Bewerberin oder dem Bewerber im Wege der Ausnahme gestattet worden ist, die aufgrund der Ord-
nungen nach § 37 Abs. 6 Nrn. 1 und 4 NHG geforderte praktiSChe Ausbildung erst zu einern festgelegten 
Zeitpunkt nach Vorlesungsbeginn nachzuweisen, 
5. die Bewerberin oder der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung vorläufig zugelassen worden ist, 
6. eine ausländische Bewerberin oder ein ausländischer Bewerber für ein offizielles Austauschprogramm, für 
ein Vertiefungs-, Kontakt- oder Teilstudium immatrikuliert wird; für ein Teilstudium können insbesondere 
solche Bewerberinnen oder Bewerber eingeschrieben werden, die an den von der Hochschule angebote-
nen Deutschkursen teilnehmen, um die Prüfung zum Nachweis deutscher Sprachkenntnisse an der Tech-
nischen Universität Braunschweig abzulegen; im Regelfall ist die Immatrikulation auf zwei Fachsemester 
zu befristen, 
7. die Bewerberin oder der Bewerber tür ein Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern, in denen dies zulas-
sungsrechtlich angeordnet ist, zunächst nur in einem Unterrichtsfach zugelassen ist, aufgrund der Studien-
oder Prüfungsordnung jedoCh die Zulassung für weitere Unterrichtsfächer benötigt, 
8. eine Doktorandin oder ein Doktorand nach einer bestandenen Abschlußprüfung ein berechtigtes Interesse 
an einer Fortsetzung des Sudiums nachweist. 
(4) War die Bewerberin oder der Bewerber in demselben Studiengang an Hochschulen im Geltungsbe-
reich des Hochschulrahmengesetzes (HRG) bereits eingeschrieben, wird sie oder er im entsprechend höhe-
ren Fachsemester des Studienganges elngeschneben. Hat sie oder er anrechenbare Leistungen auf grund 
emes Studiums außerhalb des Geltungsberelche~ des HRG oder in einem anderen Studiengang erbracht, 
wird sie oder er auf. Antrag Indem entsprech,end hoheren Fachsemester eingeschrieben, sofern die vorgeleg-
ten Leistungsbeweise eine Einstufung als hoheres Fachsemester rechtfertigen. 
(5) Ist der Studiengang in Studienabschnitte gegliedert, kann die Bewerberin oder der Bewerber für einen 
höheren Studienabschnitt nur eingeschrieben werden, wenn sie oder er die Voraussetzungen nach der jewei-




(6) Die Studentin oder der Student erhält neben dem Studienausweis ein Studiennachweisheft und Studi-
enbescheInigungen. Dem Immatrikulations- und Prüfungsamt sind Änderungen des Namens und der An-
schrift sowie der Verlust der in Satz 1 angegebenen Unterlagen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. Die Stu-
dentin oder der Student ist verpflichtet, nach jeder durchgeführten Rückmeldung das Datenblatt des jeweili-
gen Semesters in das Studiennachweisheft abzuheften. 
§2 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 
(1) In Studiengängen ohne Zulassungbeschränkungen ist die Immatrikulation Jeweils für das Winterseme-
ster bis zum 15. September und das Sommersemester bis zum 15. März zu beantragen. In begründeten Aus-
nahmefällen ist der Bewerberin oder dem Bewerber eine angemessene Nachfrist einzuräumen. Für Studi-
engänge mit Zulassungsbeschränkungen regelt sich die Bewerbungsfrist nach den Vorschriften des Nieder-
sächsischen Hochschulzulassungsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen. Die Immatriku-
lation erfolgt innerhalb einer festgesetzten Erklärungsfrist. Für ausländische Bewerberinnen und Bewerber 
gelten die Bewerbungsfristen für zulassungsbeschränkte Studiengänge. 
(2) Der Immatrikulationsantrag ist auf dem eingeführten Formular schriftlich zu stellen. Der Antrag muß 
enthalten: 
1. Angaben über Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit der Bewerberin oder des Be-
werbers sowie Angaben zum gewünschten Studiengang und Fachsemester. 
2. eine Erklärung darüber, in welchen Studiengängen und mit welchen Studienzeiten die Bewerberin oder der 
Bewerber bereits an anderen Hochschulen immatrikuliert ist oder gewesen ist, 
3. eine Erklärung darüber ob und in welchem Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung end-
gültig nicht bestanden ist, 
4. eine Erklärung darüber, ob die Bewerberin oder der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung nur vor-
läufig immatrikuliert ist oder war. 
(3) Mit dem Antrag sind vorzulegen: 
1. der Nachweis über die Hochschulzugangsberechtigung für den gewählten Studiengang oder der ausländi-
sche Vorbildungsnachweis, erforderlichenfalls zusätzlich in einer von einer vereidigten Gerichtsdolmet-
scherin/-übersetzerin oder einem vereidigten Gerichtsdolmetscher/-übersetzer gefertigten amtlich beglau-
bigten Übersetzung, 
2. bei Studienortwechsel die Studienbücher/Belege/Nachweise aller vorher besuchten Hochschulen und 
Zeugnisse über ggf. abgelegte Vor-, Zwischen- und Abschlußprüfungen, 
3. bei der beantragten Einschreibung für ein höheres Fachsemester auf Grund von anrechenbaren Leistun-
gen die für die Anrechnung maßgeblichen Leistungsnachweise, 
4. bei der Durchführung eines Parallelstudiums gemäß § 9 Abs. 1 eine Begründung. daß ein gleichzeitiges 
ordnungsgemäßes Studium durchgeführt werden kann, 
5. für die Einschreibung zu einem Aufbaustudium in der Regel der Nachweis über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie sonstige gemäß den geltenden Prüfungsordnungen vorgesehenen Nachweise, 
6. eine Erklärung darüber, ob eine Studienbewerberin oder ein Studienbewerber neben der ausländischen 
auch die deutsche Staatsangehörigkeit zusätzlich besitzt, 
7. die Angabe über die Dauer des beabsichtigten Studienaufenthaltes bei der Aufnahme eines Teilstudiums, 
8. ein Lebenslauf (handschriftlich oder mit Schreibmaschine), 
9. bei Wehr- oder Ersatzdienstleistenden einen Nachweis über die Beendigung des Dienstes. 
(4) Bei der Immatrikulation sind vorzulegen: 
1. der Nachweis zur Identifikation (Personalausweis oder Reisepaß), 
2. der Zulassungsbescheid, 
3. eine Bescheinigung über die Ableistung einer praktischen Ausbildung, sofern sie durch Ordnung gemäß 
§ 37 Abs. 6 Nm. 1 und 4 NHG vorgeschrieben ist, 
4. der Exmatrikulationsnachweis der vorher besuchten Hochschule, 
5. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages (Studentenschafts- und Studentenwerksbei-
trag), 
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PRO PERSON PRO EINHEIT 
Hotel PLAYOFF 
Salzdahlumer Straße 137 




7. der ausgefüllte Datenerhebungsbogen mit Angaben nach der An lag e,.. . 
8. bei ausländischen Bewerberinnen und Bewerbern die Aufenthalbtserlaubnls zu Studienzwecken und die 
Originale der der Immatrikulation zugrunde gelegten Zeugnisse, 
9. zwei Paßbilder. 
(5) Eines besonderen Antrages bedarf es, wenn die Studentin oder der Student den Studiengang oder 
das Unterrichtsfach wechseln oder einen weiteren Studiengang aufnehmen will. 
§3 
Rücknahme der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zurückzunehmen, wenn eine Studentin oder ein Student dies innerhalb von 
zwei Monaten nach Semesterbeginn schriftlich beantragt. Oie Immatrikulation Ist ferner auf schriftlichen An-
trag der Studentin oder des Studenten zurückzunehmen, wenn sie oder er ihr oder sein Studium im ersten 
Fachsemester nach der Immatrikulation wegen Ableistung einer Dienstpflicht im Sinne des HRG In der jeweils 
geltenden Fassung nicht aufnehmen oder nicht fortsetzen kann. In den Fällen der Sätze 1 und 2 gilt die Imma-
trikulation als von Anfang an nicht vorgenommen. 





Versagung der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zu versagen, wenn 
1. die Bewerberin oder der Bewerber bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist und die Voraus-
setzungen des § 9 nicht vorliegen, 
2. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages nicht erbracht wird, 
3. der Nachweis über die Erfüllung der Versicherungspflicht oder über die Befreiung von der Versicherungs-
pflicht nicht erbracht wird, 
4. die Bewerberin oder der Bewerber in dem geWählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprü-
fung endgültig nicht bestanden oder nach den Bestimmungen, die für ihr oder sein Studium maßgebend 
sind, den Prüfungsanspruch verloren hat, 
5. die Bewerberin oder der Bewerber aufgrund eines Ordnungsverfahrens im Geltungsbereich des HRG ex-
matrikuliert wurde und die dabei gesetzte Frist nicht abgelaufen ist, es sei denn, daß für den Bereich der 
Hochschule die Gefahr erneuter Verstöße i. S. von § 41 Abs.1 NHG nicht besteht. 
(2) Die Immatrikulation kann versagt werden, wenn 
1. die Bewerberin oder der Bewerber entmündigt oder unter vorläufige Vormundschaft gestellt worden ist, 
2. die Bewerberin oder der Bewerber an einer Krankheit i. S. des § 45 Abs. 1 des Bundes-Seuchengesetzes 
leidet oder trotz des Verdachts einer solchen Krankheit ein gefordertes amtsärztliches Zeugnis nicht bei-
bringt, 
3. die Bewerberin oder der Bewerber die für die Immatrikulation vorgeschriebenen Formen und Fristen nicht 
beachtet, 
4. bei Einführung oder Aufhebung eines Studienganges die Einschreibung für bestimmte Fachsemester aus-
geschlossen ist, 
5. die Bewerberin oder der Bewerber mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungs-
nachweis keine ausreichenden Kenntnisse in der deutschen Sprache nachweist. 
§5 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
(1) Eine Studentin oder ein Student ist auf ihren oder seinen schriftlichen Antrag jederzeit zu exmatrikulie-
ren. Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 
1. Studienausweis und Studienbescheinigungen für das laufende Semester, 
2. Studiennachweisheft, 
3. Entlastungsbescheinigungen folgender Hochschuleinrichtungen: Universitätsbibliothek, Einrichtungen 
gemaß § 101 NHG, Studentenwerk Braunschweig, Allgemeiner Studentenausschuß (bei Darlehen) und 
Akademisches Auslandsamt (bei Ausländerinnen und Ausländern). 
(2) Die Exmatrikulation erfolgt zu dem beantragten Zeitpunkt oder, soweit nichts anderes beantragt ist, 
zum Ende des laufenden Semesters. Der Studentin oder dem Studenten ist das Studiennachweisheft mit 






Exmatrikulation aus besonderem Grund 
(1) Eine Studentin oder ein Student ist zu exmatrikulieren, wenn 
1. die Immatrikulation durch Zwang, arglistige Täuschung oder Bestechung herbeigeführt wurde oder 
2. in einem Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen die Rücknahme des Zulassungsbescheides unan-
fechtbar oder sofort vollziehbar ist. 
(2) Eine Studentin oder ein Student kann exmatrikuliert werden, wenn 
1. nach der Immatrikulation Tatsachen bekannt werden oder eintreten, die zur Versagung der Immatrikulation 
geführt hätten, 
2. sie oder er die für das Rückmeldeverfahren vorgeschriebenen Fristen versäumt hat, 
3. sie oder er nach einer bestandenen Abschlußprüfung kein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung des 
Studiums nachweist, 
4. sie oder er eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig nicht bestanden hat, sie oder er nach den 
Bestimmungen, die für ihr oder sein Studium maßgebend sind, den Prüfungsanspruch verloren hat oder 
5. der Studiengang, für den sie oder er eingeschrieben ist, nicht fortgeführt wird und gewährleistet ist, daß 
das Studium an einer anderen Hochschule des Landes fortgeführt werden kann. 
(3) Vor einer Exmatrikulation ist der Studentin oder dem Studenten die Gelegenheit zu geben, sich zu den 
für die Entscheidung erheblichen Tatsachen zu äußern; § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) 
ist zu beachten. Eine Exmatrikulation nach den Absätzen 1 und 2 ist der Studentin oder dem Studenten 
schriftlich mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung bekanntzugeben. Sie wird nach Rechtskraft der Ent-
scheidung durch Eintragung in das Studiennachweisheft mit dem Datum des Wirksamwerdens der Exmatri-
kulation vollzogen. 
(4) Bei Exmatrikulation nach den Absätzen 1 und 2 Nr.1 sind die Vorschriften über die Rücknahme eines 
Verwaltungsaktes gemäß §§ 48 und 50 VwVfG zu beachten. 
(5) Die Exmatrikulation als Ordnungsmaßnahme richtet sich nach den §§ 41 und 42 NHG i. V. m. den Vor-
schriften über das förmliche Verwaltungsverfahren. 
(6) Bleiben der Studentin oder dem Studenten im Falle des § 41 Abs. 6 Satz 3 NHG durch Bescheid die so-
zialen Vergünstigungen belassen, ist der Studienausweis mit folgendem Vermerk zu versehen: "Nur gültig für 
die Inanspruchnahme der für Studentinnen und Studenten bestehenden sozialen Vergünstigungen." 
§7 
Rückmeldung 
(1) Jede an der Hochschule eingeschriebene Studentin oder jeder an der Hochschule eingeschriebene 
Student, die oder der ihr oder sein Studium im folgenden Semester fortsetzen will, hat sich persönlich oder 
durch eine BeVOllmächtigte oder einen Bevollmächtigten innerhalb der letzten drei Wochen der Vorlesungs-
zeit des laufenden Semesters zurückzumelden. Hat die Studentin oder der Student diese Frist versäumt, so 
kann die Rückmeldung bis spätestens 15. August für das darauffolgende Wintersemester bzw. bis spätestens 
15. März für das darauffolgende Sommersemester unter schriftlicher Begründung der Verspätung beantragt 
werden. Eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 30,- DM wird fällig, es sei denn, die Studentin oder der Student 
hat die Verspätung nicht zu vertreten. 
(2) Für die Rückmeldung ist das dafür eingeführte Formular zu verwenden. Außerdem ist für jedes Seme-
ster, für das die Rückmeldung erfolgen soll, 
1. der Nachweis der Krankenkasse 'über die Erfüllung der Versicherungspflicht oder über die Befreiung von 
der Versicherungspflicht und 
2. der Nachweis über die Zahlung des Semesterbeitrages auf das dafür vorgesehene Konto 
zwingend erforderlich. 
(3) Beurlaubte Studentinnen und Studenten haben sich für das dem Urlaubssemester folgende Semester 
zurückzumelden. Absatz 1 gilt entsprechend. 
§8 
Beurlaubung 
(1) Eine Studentin oder ein Student ist auf ihren oder seinen schriftlichen Antrag für die Dauer der Ablei-
stung einer Dienstpflicht i. S. des HRG in der jeweils geltenden Fassung zu beurlauben. Dem Antrag ist eine 
amtlich beglaubigte Ablichtung des Bescheides über die Dienstpflicht beizufügen. 
(2) Eine Studentin oder ein Student kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Monaten nach Se-
mesterbeginn auf ihren oder seinen schriftlichen Antrag, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, beur-
laubt werden. Die Beurlaubung ist je Studiengang nur für volle Semester und in der Regel nur für jeweils 
höchstens zwei aufeinanderfolgende Semester zulässig. Die Studentin oder der Student kann während der 
Dauer des Studiums eines Studienganges in der Regel für nicht mehr als 4 Semester beurlaubt werden. 




1. gesundheitliche Gründe der Studentin oder des Studenten, 
2. besondere familiäre Gründe, 
3. Studienaufenthalt im Ausland, 
4. Ableistung eines im Studien plan oder in der Prüfungsordnung vorgesehenen Praktikums. das nicht Teil 
des Studiums ist, 
5. Tätigkeit in der akademischen oder studentischen Selbstverwaltung. 
(4) Eine Beurlaubung ist nicht zulässig: 
1. vor Aufnahme des Studiums, 
2. für das erste Fachsemester, 
3. für vorhergehende Semester. 
(5) Während der Beurlaubung behält die Studentin oder der Student ihre oder seine Rechte als Mitglied; 
sie oder er ist jedoch nicht berechtigt, in dieser Zeit Leistungsnachweise zu erbringen. Ihre oder seine studen-
tische Beitragspflicht wird durch die Beurlaubung nicht berührt, sofern die Beitragsordnung nichts anderes re-
gelt. 
(6) Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet; jedoch können auf Antrag bei einer Be-
urlaubung gemäß Absatz 3 Nr. 3 Studienzeiten und Studien leistungen nach Maßgabe der entsprechenden 
Prüfungsordnung bei der hierfür zuständigen Stelle anerkannt werden. 
§9 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
(1) Eine Studentin oder ein Student, die oder der bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist. 
kann nur aufgenommen werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist. 
(2) Eine Studentin oder ein Student, die oder der an dieser oder einer anderen Hochschule bereits in ei-
nem Studiengang mit Zulassungsbeschränkung eingeschrieben ist, darf zusätzlich für einen weiteren Studi-
engang mit Zulassungsbeschränkung nur eingeschrieben werden, wenn sie oder er für diesen Studiengang 
zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinnvolle Ergänzung des zunächst aufgenommenen Studi-
ums darstellt. Hierzu ist die Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs einzuholen. 
§ 10 
Gasthörerinnen und Gasthörer 
(1) Zu bestimmten Lehrveranstaltungen bis zum Umfang von acht Wochenstunden können als Gasthöre-
rin oder Gasthörer nichtimmatrikulierte Personen auch ohne Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung 
aufgenommen werden. Sie s'lnd lediglich in das Gasthörerverzeichnis einzutragen. 
(2) Studentinnen oder Studenten anderer Hochschulen haben einen Anspruch darauf, als Gasthörerin 
oder als Gasthörer aufgenommen zu werden, sofern nicht der Fachbereich den Besuch von Lehrveranstal-
tungen zahlenmäßig beschränkt und/oder vom Nachweis erforderlicher Studienleistungen oder Kenntnisse 
abhängig gemacht hat. Absatz 1 Satz 2 gilt entsprechend. 
(3) Der Aufnahmeantrag als Gasthörerin oder Gasthörer ist für jedes Semester gesondert spätestens bis 
zum Ablauf des ersten Monats nach Semesterbeginn zu stellen. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. Uber den 
Antrag entscheidet die Präsidentin oder der Präsident im Benehmen mit dem Fachbereich. 
(4) Für Gasthörerinnen und Gasthörer werden folgende Daten erhoben: 
Name, Vorname, Anschrift, Geschlecht, Geburtsdatum (Monat und Jahr), Staatsangehörigkeit, Fachrichtung, 
Bezeichnung der Hochschule. 




Für Aufbau-, Ergänzungs-, Weiterbildungs-, und Kontaktstudien ist eine Immatrikulation auf schriftlichen An-
trag dann vorzunehmen, wenn die Bewerberin oder der Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen des § 15 
oder des § 30 Abs. 3 Sätze 2 und 3 NHG erfüllt und das Studium im Rahmen eines Studienganges im Sinne 
von § 91 Abs. 2 Nr. 8 NHG stattfindet, der ein Präsenzstudium von mindestens zwei aufeinanderfolgenden 
Semestern erfordert. Die Immatrikulation erfolgt nur für die Präsenzsemester. In allen anderen Fällen haben 
die Studentinnen und Studenten dieser Studiengänge den Status einer Gasthörerin oder eines Gasthörers. 
§12 
Zuständigkeiten 
Für Entscheidungen nach dieser Ordnung ist die Präsidentin oder der Präsident verantwortlich; sie werden 
von der Kanzlenn oder dem Kanzler bzw. von der oder dem nach der Geschäftsordnung für Immatrikulations-
angelegenheiten zuständigen Bediensteten getroffen. 
§13 
Inkrafttreten 
(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. Gleichzeitig tntt die bisher geltende Immatrikultionsordnung vom 1. 12. 1982 (Bek. vom 21. 3.1983, 







1. 12. 1992 




1. 12. 1992 
bis 15. 1. 1993 
9. Zulassungsbeschränkungen SS 1993 
9.1 ZVS-Fächer 
Bundes-/Landesverfahren Bewerbung bei der ZVS, Dortmund Stud.-
Gänge m. d. Abschluß: Dipl., Staatsexamen mit folgenden Höchstzahlen: 
Architektur 0 Informatik 0 Pharmazie 75 
Biologie 0 Lebensmittelchemie 13 Psychologie 33 
9.2 Höchstzahlfächer 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Stud.-Gänge m. d. Abschluß: 
Magister Diplom Lehrämter 
Geographie 0 Biotechnologie 0 Lehramt an Grund-
Germanistik 8 Chemie 50 und Hauptschulen 
Kunstgeschichte 5 Geologie 0 Lehramt an 
0 




1. 12. 1992 













9.3 Zulassung für höhere Semester 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Lehramt an 






Für die Zulassung zu einem eingerichteten höheren Semester eines Studien-
ganges, der für Studienanfänger zulassungsbeschränkt ist, ergibt sich die 
Zulassungszahl aus der Differenz zwischen der Zulassungszahl des entspre-
chenden Eingangssemesters und der Studentenzahl nach Ablauf der Rück-
meldefrist für das entsprechende höhere Semester. 
9.4 Fächer ohne Zulassungsbeschränkung 
Diplom: Physik 
Magister: Anglistik, Geschichte, Philosophie. Politologie, Romanistik, 
Soziologie 
Die vorstehenden Höchstzahlen sind die obere Zulassungsgrenze f. d. jeweiligen Studiengang zum 
SS 1993. Die Angaben sind nach letzten Informationen erstellt. Rechtliche Ansprüche lassen sich daraus 
nicht herleiten. 
111~:1 ~~~~~~~~~~~~~~~M5~! _ .





10. Beiträge ab SS 1993 
Von jedem Studenten sind pro Semester Beiträge zu entrichten. Der 
Gesamtbetrag beträgt zur Zeit DM 77,10. Über das Verfahren der Entrich-
tung der Beiträge gibt das den Einschreibunterlagen beigefügte Merkblatt 
Auskunft. 
Bei Rückmeldern (Studenten vom 2. Semester ab aufwärts) ist der Betrag 
möglichst unbar vor dem Rückmelden zu entrichten. (Konto-Nr. 1708700, 
BLZ 25050000 bei der Nord/LB Braunschweig) 
Aus persönlichen Gründen beurlaubte Studenten zahlen neben dem Stu-
dentenwerksbeitrag in Höhe von DM 40,00 und dem Studentenschafts-
beitrag in Höhe von 23,90 DM (insgesamt 63,90 DM) eine Beurlaubungs-
gebühr von DM 3,00. 
Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
Studentenwerksbeitrag DM 40,00 
Studentenschaftsbeitrag DM 13,20 
Semesterticket DM 20,00 
Förderung des Fuß- und Radverkehrs DM 3,90 
insgesamt DM 77,10 
Gasthörer zahlen k ein e Beiträge oder Gebühren. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156













Lehramt an Gymnasien (LG) 






Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/5102 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/7419 
Sprechzeiten: Mo 10-11 Uhr, 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/7418) 
Prof. Dr. Wirths 
Institut für Analysis/ 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, 3. Obergeschoß, Zi. 320, Tel.: 391/7416 
Sekretariat: 391/7418 
apl. Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Fallersleber-Tor-Wall 22, 2. Obergeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2376) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften, Abt. BWL, 
Produktionswirtschaft 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 12.30 - 14 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) 
Dipl.-Kfm., Carsten Düerkop 
Institut für Wirtschaftswissenschaften/ 
Abteilung für Statistik und Operations Research 
Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3612 
Sprechzeiten: Mo 14.30 - 16.00 Uhr 
Prof. Dr. D. Wätjen (s. o. Informatik) 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 












Lehramt an Realschulen LR 






Biochemie und Biotechnologie 
54 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14,4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 39115250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Prof. Dr. A. Blaschetle 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136, Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, Do 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, 
Tel. 391/5312 od. 391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Dr. W Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2751) 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391/7203 
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/7202) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
















Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 3. Obergeschoß, Zi. 314 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Siegfried Draeger, Wiss. Mitarbeiter 
Institut für Mikrobiologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5818 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. Müller-Hortig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Dr. Klaus Nippert 
Institut für Psychologie 
Abt. Mathematische Psychologie und Sozialpsychologie 
Spielmannstraße 12a, 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
Tel.: 391/3148 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. OG., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo-Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 





























Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, EG, Zi. 004, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dipl. -Ing. Kersten Latz 
Institut für Angewandte Mechanik 
Abt -Jerusalem-Straße 7, Tel.: 391/71 08 
Dr.-Ing. Roswitha Krispel 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetriebe 
Pockelsstraße 4, Tel.: 391/3176 
Allgemeine Fragen: 
Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungs wesen 
Pockelsstr. 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 391/7489 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/55 85) 
Prof. Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 
Beethovenstraße 51 a, Tel.: 391/3950 
N.N., Fachbereichsassistent 
Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7684 
Sprechzeiten: Oi und 00 10.15 - 12.15 Uhr (Semester), 
nur 00 10.15 - 12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstr. 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi. 610, 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 12.30 - 14 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) 
Dipl. Ing. Jens Uwe Meyer 
Institut tür Wärme- und Brennstofftechnik 
Franz-Liszt-Straße 35 
Tel.: 391/3037 
Sprechstunden nach Vereinbarung" 
J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich tür Elektrotechnik 
Hans-Somme'r-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/77 96 
Sprechzeiten: Mo, Oi, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/77 96) 
Or.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/77 96 






Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Romanistik 






Seminar A tür Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/3122 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 21) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 
Sprechzeiten: (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/31 18) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenptordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Dr. K.-L. Müller 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Iltt.1 HALLO IHR IM BÜRO! Egal, was Euch erade fehlt, denn beim Beyrich Zeichen- und tt~ Bürobedarf glbt~s alles, von A wie Anspltzer bis Z wie Zirkel. _ • 






Lehramt an Gymnasien (LG) 





(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 







Studien richtung Schule 
Studienrichtung 
Sozialarbeitswissenschaft 
Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
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Or. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3088) 
Prof. Or. C.-P. Warncke 
Sprechzeiten: Oi 11.00 - 13.00 Uhr 
MA Bernd Wedemeyer 
Sprechzeiten: Mi 15 - 16.00 Uhr 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/2338 
Birgit Mangels-Voegt 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Prof. Or. Ulrike Vogel 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Prof. Or. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Oi 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Dipl.-Hdl. l. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozial arbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3405) 
Prof. Or. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar tür Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi 119, Tel.: 391/3400 
Sprechzeiten: Di 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak.OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
L. Kathe, Ak.OA. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. P Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Do 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3455) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Lehramt an Realschulen (LR) Dr. phil. habil. B. Sieland 
Lehramt an Gymnasien (LG) Seminar für Psychologie 
(erziehungswissenschaftliches Begleitstudium) Bültenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Wahlpflichtfach und 3. Unterrichtsfach 
Sozialkunde, studienbegleitender Leistungs-
nachweis) Lehramt an Realschulen (Wahl-
pflichtfach, studienbegleitender Leistungs-
nachweis) Diplom Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Politische Wissenschaft) 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
N.N. 
Sprechzeiten: Do 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Dr. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Ak.OR., Dipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Dr. G. Breit, Ak. OA. 
Zi. 311, Tel.: 391/3466 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 





informatik (Sozialwissenschaftlicher Anteil) 
Deutsch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Dritlfach) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Dritlfach) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Dritlfach) 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
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Prof. Dr. G. Himmelmann 
Zi. 303, Tel.: 391/3401 
Sprechzeiten: Mo 14-15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Geschäftsführender Leiter oder dessen Stellvertreter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: 00 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak., OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 324,Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst Schroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, MA 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 305, Tel.: 391/3498 
Spechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Dipl.-Päd. D. Borkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74/75,1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74/75, Raum B320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
Prof. Dr. Harstick 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfach beratung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung 
an der HBK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391-9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Realschulen und Gymnasien / KUNST 
Frau Papendorf 
Tel.: 391-91 48 
täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien / Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller 
Tel.: 391-9140 
täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Prof. Dr. Gutsche 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3417) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 




Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: 00 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, Zi N 118 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi N 111 
(Sekretariat: F 391/3429) 
1IIIti ABER ':'Il~~~~~oo;~!~'&~Jio _. 




Register der Studentischen Vereinigungen 
Afrikanische Studentenvereinigung 
clo Kossi Kondo, Ziegenmarkt 3 
AlESEC Braunschweig 
c/o Rechtsinstitut, Bültenweg 4, F 391-4567 
Akademischer Bauingenieur Club 
Pockelsstraße 6, F 332013 
Akademische Bläservereinigung Aka-Blas 
clo Anne Fußhöller, Gifhorner Str. 72, F 312989 
Akademische Fliegergruppe Braunschweig 
Flughafen, F 350312 
Akademisch Musische Vereinigung Arminia 
Am Wendenwehr 9, F 345027 
Akademische Ski zunft 
Postfach 2516 
Akademische Sportverbindung Saxonia 
c/o Morris Hosseini, Bilirothstraße 10, F 51 3660 
Akademische Turnverbindung Saxonia im ATS 
Schleinitzstraße 8, F 330515 
Baskischer Kulturbund (BKB) I E.K.T. 
clo Enrique Zueco, Hans-Sommer-Straße 25, F 33 01 96 
Big-Band der Technischen Universität Braunschweig 
clo Andreas Marr, Wilhelmstraße 30-34 
Blechbläserensemble der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Susebill Schoedder, Heidelbeerweg 2, F 391 -51 22 
bonding Hochschulgruppe Braunschweig 
Spielmannstraße 13 
Braunschweiger Burschenschaft "Alemannia" 
Rebenring 28, F 331050 
Braunschweiger Burschenschaft Germania 
Rebenring 36, F 331861 
Braunschweiger Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-Straße 10, F 3311 82 
Burschenschaft Arminia-Gothia zu Braunschweig 
Geysostraße 1, F 331998 
Chinesische Studentenvereinigung 
c/o Xiaofeng Wang, Rebenring 33/31012, F 391-3671 
Corps Frisia 
Adolfstraße 2, F 71301 
Corps Marchia 
Abt-Jerusalem-Straße 5, F 331775 
Corps Rhenania Z.A.S. 
Gaußstraße 15, F 331555 
Corps Teutonia-Hercynia 
Gaußstraße 18, F 331204 
"Crescendo" Kammermusik an der Technischen Universität 
c/o Ingrid Dannecker, Rebenring 22, F 343899 
Euroavia Sraunschweig "Ludwig Prandtl" 
JFL Langer Kamp 19 
Evangelische Studentengemeinde 




Fahrrad- und Verkehrs AG, 
Katharinenstraße 1, F 3 91-46 90 
Hochschulgruppe "Campus für Christus" 
clo Dirk Bleidorn, Rebenring 61/814, F 346726 
Hochschulgruppe der Grünen 
clo Claus Stieghorst, AStA TU, Katharinenstraße 1 
Interessengemeinschaft Flugtechnik 
Flughafen, Lilienthalplatz 3 
Iranischer Studentenverein 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Niedersachsen im CV 
an der TU Braunschweig, Schleinitzstraße 8, F 330261 
Katholische Hochschulgemeinde 
Schleinitzstraße 17, Eingang B 
Katholischer Studentenverein Cheruscia 
Hinter der Masch 20, F 577814 
Kultur- und Sportverein Iranischer Studenten 
clo Davod Fallahi, Bienroder Weg 79 
Landsmannschaft im CC Makaria 
Schleinitzstraße 11, F 331897 
OSCO-Braunschweig 
clo Susanto Pranoto, Bienroder Weg 54/2721, F 351857 
Prime Time Orchestra 
clo Anne Fusshöller, Gifhorner Straße 72, F 31 2989 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
clo Arne Porchert, Katharinenstraße 9, F 340642 
Sängerschaft i. d. DS-Frankonia-Brunonia 
Pockelsstraße 8, F 337798 
SIMS - Students International Meditation Society, deutscher Verband e.v. 
clo Thomas Schindler, Wendenstraße 3, F 1 6682 
Studentengruppe im Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure 
an der Technischen Universität Braunschweig 
clo cand. ing. Claudia Brösel, Bürgerstraße 10 
Studenteninitiative "UNIKON" 
clo Klaus Jeschke, Wendenstraße 62 
Studentenmission in Deutschland (SMD) 
Hochschulgruppe Braunschweig 
clo Gesa Prien, Rebenring 62/30810, F 400782 
Studentische Vereinigung UNI-FILM 
clo Tim Nippert, Gieseler 1-2 
Studentische Jazz-Vereinigung 
clo Stefan Plesser, Bültenweg 91, F 334077 
Studentische Reservisten-Kameradschaft 
Grünewaidstraße 12 
Studentische Vereinigung Euroavia Braunschweig 
clo Jost Heymann, Leimenweg 4 







Tunesischer Studentenverein an der TU Braunschweig 
c/o Chokri Aslouje, Rebenring 62, F 346291 
Turnerschaft Alania 
Pockelsstraße 5, F 331283 
Turnerschaft Brunsviga-Brunonia 
Pestalozzistraße 14, F 340185 
Turnerschaft im CC Frisia Albertina 
Jasperallee 1, F 338582 
Unabhängige Liberale Liste 
c/o Niels Hollenberg, Geysostraße 1 
Unikon 
c/o Christian Bieniek, Wendenstraße 63, F 1 8654 
Verein Deutscher Studenten Braunschweig-Dresden 
Schleinitzstraße 7, F 331114 
Verein Koreanischer Studenten 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Young-Hwan Kim, Wiesengrundstraße 24, 3301 Schwülper-Walle 
Verein Islamischer Studenten 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung demokratischer Studenten aus der Türkei 
c/o Dervis Atakül, Bienroder Weg 54 
Vereinigung Griechischer Studenten und Akademiker 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung Indonesischer Studenten in Deutschland e.v. 
c/o Likarny Noor, Wiesen straße 17 
Vereinigung lateinamerikanischer Studenten u. Akademiker 
c/o Adolfo Quesada-Chanto, Georg-Wolters-Straße 5 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Amateursende- und Empfangstechnik 
sowie Amateursatellitenbetrieb - Akafunk -
c/o Rolf Schmidt, Karl-Marx-Straße 7, F 790026 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen - ags -










Ob Sie geschäftlich 
viel unterwegs sind, 







Burgpassage, Postfach 3360 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 45303 
Wir vom First-Reisebüro Kahn organisieren und buchen 
olles zu Originalpreisen, von Anfang on: Anreise per 
Bahn oder Auto zum Flughafen oder zur Föhre, ein-
schließlich Parkplatzreservierung, Rail & Fly, Autoreisezug, 
Interrail-Tickets, Übernochtungen unterwegs. 
Nur Experten bringen Sie 
gut ans Ziel. 
ilRsr REISEBÜRO 
Braunschweig· Damm 2· Telefon (05 31) 47 93 21 
Braunschweig· Steinweg 44· Telefon (05 31) 479512 
8raunschweig· Friedrich·Wilhelm·Plotz 5/6· Telefon (05 31) 47 94 21 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Seit drei Jahrzehnten konzipieren, 
entwickeln, integrieren und betreuen 
Ingenieure, Physiker, Informatiker und 
Mathematiker • 
bei uns in überschaubaren ProjeRtteams 
zukunftsorientierte Elektronik-, Informa-
tions- und Logistiksysteme. 
Systemtechnisches Denken, verbun-
den mit Ingenleurwlssenschaft und 
Informatik Ist bei uns gefragt. 
Software-/ 
Systementwicklung 
Unabhängig von Hardware und Herstellern realisieren unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter SW- Lösungen. Sie entwerfen. spezifizieren. entwickeln und 
dokumentieren fortschrittliche Elektronik-, Informations- und Logistiksysteme 
für Industrie, Handel und Behörden. 




• FiJhrungs- Iinformstionssysteme 
• Flugsicherung 
• Logistische Verfahrensentwicklung 
.• Raumfahrt- Bodensysteme 
ESG - eine Tochter führender deutscher Elektronikunternehmen. 
ESG Elektroniksystem-und Logistik-GmbH 
Personalabt., Kennzeichen: IM-HS 
Vogelweideplatz 9, PF 80 05 69 
8000 München 80, Tel. (089) 9216-2572 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Grundordnung der Technischen Universität Braunschweig 
in Kraft getreten am 02. 06. 1984 (Nds. MBI. Nr. 23/1984 S. 508) 
Grundordnung 
für die Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig gemäß § 73 des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes (NHG) i. d. F. vom 23. 10. 1981 (Nds. GVBI. S. 263). zuletzt geändert durch Art. 11 des 
Gesetzes vom 2. 6. 1983 (Nds. GVBI. S. 125). 
§ 1 
Name. Rechtsstellung, Aufgaben und Dienstsiegel der Technischen Universität Braunschweig 
(1) Derr Name der Hochschule lautet ,;Technische Universität Braunschweig". Sie führt zusätzlich die 
historische Bezeichnung "Carolo-Wilhelmina". 
(2) Die Technische Universität Braunschweig ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und zugleich 
eine Einrichtung des Landes Niedersachsen mit dem Recht zur Selbstverwaltung. 
(3) Die Technische Universität Braunschweig hat die Aufgabe. Wissenschaft und Kunst in freier For-
schung und Lehre und freiem Studium zu pflegen. Sie versteht sich als eine Gemeinschaft von Personen, 
die im Bewußtsein der Verantwortung vor Verfassung und Gesellschaft forschen, lehren und lernen. 
(4) Im Rahmen ihrer Aufgaben dient die Technische Universität Braunschweig der Pflege und der Ent-
wicklung der ingenieurwissenschaftlichen, naturwissenschaftlichen, geisteswissenschaftlichen, wirt-
schaftswissenschaftlichen, sozialwissenschaft lichen und künstlerischen Disziplinen in Forschung, Lehre 
und Studium. Sie trägt zur Bildung ihrer Mitglieder und Angehörigen bei. 
(5) Die Technische Universität Braunschweig dient dem weiterbildenden Studium und beteiligt sich an 
Veranstaltungen der Weiterbildung. Sie fördert die Weiterbildung ihres Personals. 
(6) Die Technische Universität Braunschweig führt das Landessiegel sowie in Selbstverwaltungsange-
legenheiten ein eigenes Siegel mit folgendem Emblem: 
Senkrechtes geteiltes Oval mit zwei übereinander angeordneten schreitenden Leoparden im linken 
Feld und einem aufrecht stehenden Löwen im rechten Feld, das mit acht Herzen verziert ist. 
Die Unterschrift des Siegels enthält den Namen und die historische Bezeichnung nach Absatz 1. 
(7) Im übrigen richten sich die Aufgaben nach § 2 NHG. 
§ 2 
Universitätsleitung 
(1) Die Technische Universität Braunschweig wird von einem Präsidenten geleitet. Die Vizepräsidenten 
und der Kanzler unterstützen den Präsidenten bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben. Im übrigen richten 
sich die Aufgaben nach dem NHG insbesondere §§ 82, 85, 88 NHG. 
(2) Der Präsident, die Vizepräsidenten und der Kanzler treffen regelmäßig zu Besprechungen 
zusammen. Auf Wunsch eines Beteiligten beruft der Präsident diesen Kreis auch außerhalb der Regelbe-
sprechungen ein. 
(3) Der Präsident wird von den Vizepräsidenten vertreten. Während der Dauer der Stellvertretung des 
Präsidenten haben die Vizepräsidenten - mit Ausnahme von Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten -
die gleichen Rechte und Pflichten wie der Präsident. 
(4) Sind auch die Vizepräsidenten verhindert, so tritt an ihre Stelle der dem Senat angehörende dienst-
älteste Vorsitzende der Fakultäten oder Dekan, bei gleichem Dienstalter der an Lebensjahren älteste Vor-
sitzende der Fakultäten oder Dekan. 
(5) Der Kanzler ist der ständige Vertreter des Präsidenten in Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten. 
Im Falle der Abwesenheit des Kanzlers wird dieser durch den dienstältesten anwesenden Beamten der 
Universitätsverwaltung mit Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst vertreten. 
(6) Das Konzil wählt den Präsidenten und die bei den Vizepräsidenten. Den Wahlen geht eine Vorstel-
lung der Kandidaten voraus. Für die Wahl der VizepräSidenten bildet der Senat eine Nominierungskom-
mission, der die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten und je zwei Vertreter der 
einzelnen Mitgliedergruppen angehören. 






(1) Das Konzil besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen. 
(2) Der Präsident beruft die Konzilssitzungen im Benehmen mit dem Vorsitzenden des Sitzungsvor-
standes ein und nimmt an ihnen teil. Auf Antrag von mindestens einem Dnttel seiner Mitglieder muß der 
Präsident das Konzil einberufen. 
(3) Die Sitzungen des Konzils werden von einem Sitzungsvorstand, der aus je einem Vertreter der 
Gruppen gebildet wird, geleitet. 
(4) Das Konzil gibt sich eine Geschäftsordnung. 
§ 4 
Senat 
(1) Der Senat besteht aus den geWählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen sowie 
den Mitgliedern nach Absatz 2. 
(2) Dem Senat gehören mit beratender Stimme an: . . 
die Vizepräsidenten, der Kanzler, die Vorsitzenden der Fakultäten sowie die Dekane der Fachbereiche, die 
keiner Fakultät zugeordnet sind. 
(3) Der Präsident beruft die Senatssitzungen ein und leitet sie. 
§ 5 
Fachbereiche und Fakultäten 
(1) Ein Fachbereich umfaßt verwandte oder benachbarte Fachgebiete. 
(2) Für Fachbereiche mit Studiengängen, deren Studienleistungen zu wesentlichen Teilen aufeinander 
bezogen sind, beschließt der Senat nach Anhörung der beteiligten Fachbereiche die Bildung einer 
Fakultät, sofern dies zur sachgerechten Wahrnehmung ihrer Aufgaben erforderlich ist. Die Fakultaten 
sollten so zusammengesetzt sein, daß eine möglichst vollständige Fächerrepräsentanz gewährleistet ist. 
Im übrigen gelten §§ 94 bis 96 und 99 NHG. 
(3) Die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten führen die laufenden Geschäfte 
in eigener Zuständigkeit. Sie werden nach Diskussion von dem Fachbereichsrat bzw. der Fakultät aus der 
Mitte der ihnen angehörenden Professoren für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. 
(4) Im übrigen gelten die §§ 97 und 99 NHG. 
§ 6 
Wissenschaftliche Einrichtungen der Fachbereiche und Zentrale Einrichtungen 
(1) Die Fachbereiche sollten sich in Institute, Seminare und/oder Betriebseinheiten gliedern, die, soweit 
zweckmäßig, als Zusammenschluß von Forschungs- und Lehrgebieten zu errichten sind und in Abtei-
lungen gegliedert werden können. Im übrigen gilt § 101 NHG. 
(2) Wissenschaftliche Einrichtungen und Betriebseinheiten, die der gesamten Technischen Universität 
Braunschweig dienen, sind als Zentrale Einrichtungen zu errichten und zu verwalten. Im übrigen gelten 
§§ 102 bis 105 NHG. 
§ 7 
Berufungen 
(1) Berührt das Fachgebiet einer zu besetzenden ProfessorensteIle das Fachgebiet eines anderen 
Fachbereichs, so Ist dieser Fachbereich bel der Aufstellung des Berufungsvorschlages zu beteiligen. 
(2) Die Beteiligung kann gegebenenfalls durch Aufnahme von stimmberechtigten Mitgliedern in die 
BerufungskommissIon oder HinZUZiehung von Beratern der betroffenen Fachbereiche erfolgen über 
deren Nominierung diese entscheiden. ' 
(3) Jeder neu ernannte Professor ist verpflichtet, innerhalb eines Jahres nach seiner Ernennung eine 





Honorarprofessoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger und Ehrendoktoren 
(1) An der Technischen Universität Braunschweig können Honorarprofessoren gemäß § 70 NHG 
bestellt werden. 
(2) Der Senat bestimmt durch eine Ehrungsordnung die Voraussetzungen für die Verleihung der Würde 
eines Ehrensenators und Ehrenbürgers und regelt das Verfahren und die Mitwirkung der Fachbereiche 
und Fakultäten. 
(3) Die Verleihung der Ehrendoktorwürde regeln die Promotionsordnungen der Fachbereiche oder 
Fakultäten. 
§ 9 
Erstellung eines Hochschulentwicklungsplans 
(1) Der Hochschulentwicklungsplan und seine Fortschreitung werden vom Präsidenten unter Beteili-
gung der Fachbereiche, Fakultäten und Zentralen Einrichtungen entworfen, von der Haushalts- und 
Planungskommission beraten und vom Senat beschlossen. 
(2) Wenn nach Auffassung des Senats der Hochschulentwicklungsplan hochschulpolitische Grundsatz-
fragen oder Fragen der Hochschulreform berührt, ersucht der Senat das Konzil um eine Stellungnahme. 
§ 10 
Mitwirkung in der Selbstverwaltung 
(1) Die im Zusammenhang mit der Vertretung der Gruppen in Selbstverwaltungsgremien wahrzuneh-
menden Aufgaben sind als dienstlich obliegende Aufgaben zu erfüllen, soweit die Mitglieder in einem 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen. 
(2) Mitglieder der Gruppen 
der Professoren, 
der wissenschaftlichen oder künstlerischen Mitarbeiter, 
der Mitarbeiter im technischen und Verwaltungsdienst 
können sich zur Regelung ihrer Mitwirkung in den Selbstverwaltungsgremien der Technischen Universität 
Braunschweig und zur Vertretung ihrer hochschulbezogenen Interessen organisieren. 
Sie besitzen keine Entscheidungsbefugnis mit Bindungscharakter für Organe der Universität. Wird von 
der Gruppe eine Satzung beschlossen, so ist sie dem Präsidenten zur Kenntnis zu geben. 
(3) Die Mitglieder der Gruppe der Studenten sind in der Verfaßten Studentenschaft organisiert. Im 
übrigen gelten die §§ 50 und 51 NHG. 
§ 11 
Hochschulpolitischer Gesprächskreis 
(1) Der hochschulpolitische Gesprächskreis hat die Aufgabe, das gegenseitige Verständnis der Stand-
punkte der bei der Selbstverwaltung der Universität beteiligten Gruppen zu fördern und bei auftretenden 
Unstimmigkeiten nach möglichen Lösungen zu suchen. 
(2) Dem hochschulpolitischen Gesprächskreis gehören je zwei Mitglieder der Gruppen, welche von den 
jeweiligen Mitgliedern der Konzilsgruppen gewählt werden, sowie der Präsident als Vorsitzender und der 
Kanzler an. 
Der Sitzungsvorstand des Konzils veranlaßt die Wahl der Gruppenmitglieder. 
(3) Der hochschulpolitische Gesprächskreis tritt je nach Notwendigkeit zusammen, und zwar nach Ein-
ladung durch den Präsidenten oder auf Verlangen von mindestens drei Mitgliedern. 
(4) Mit einfacher Mehrheit kann der hochschulpolitische Gesprächskreis die Aufnahme eines Gegen-
standes entsprechend der Zuständigkeit in die Tagesordnung des Senats oder des Konzils beantragen 
und einen Berater zu diesem Tagesordnungspunkt vorschlagen. 






Die hochschulöffentliche Bekanntmachung der von den Organen der Technischen Universität Braun-
schweig und den Fakultäten und Fachbereichen erlassenen Satzungen und Ordnungen erfolgt durch die 
"Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Braunschweig". 
§ 13 
Beschlüsse 
Abweichend von § 81 Abs. 3 NHG können die Ordnungen der Technischen Universität Braunschweig 
(wie z. B. HabiJitations-, Promotions- oder Prüfungsordnungen, Geschäftsordnungen) qualifizierte Mehr-
heitsentscheidungen vorsehen. 
§ 14 
Änderung der Grundordnung 
Über Anträge auf Änderungen dieser Grundordnung wird in geheimer Abstimmung vom Konzil 
beschlossen. Entsprechende Beschlüsse bedürfen der Mehrheit von zwei Drittel der abgegebener] gül-
tigen Stimmen und zugleich der Mehrheit der Stimmen aller Konzilsmitglieder. Die beschlossenen Ande-
rungen der Grundordnung sind dem zuständigen Minister zur Genehmigung vorzulegen. 
§ 15 
Inkrafttreten der Grundordnung 





Salzdahlumer Straße 137 




Vorzimmer des Präsidenten: 
Persönlicher Referent 
des Präsidenten: 
Der 1. Vizepräsident 
Der 2. Vizepräsident 
Organe der Universität 
Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt 
Verw.-Angestellte Bettina Riediger 
3300 Braunschweig, Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Obergeschoß, Zi. 101, Durchwahl (0531) 391-4111/4112 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Obergeschoß, Zi. 111, App. 4309 
Prof. Dr. phi!. Heinz Semel 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Obergeschoß, Zi. 103, 
App.4113/4114 
Dem Präsidenten unmittelbar zugeorcln. Zentralstellen: 




Dr. phil. Lutz Tantow, Zi 104, App. 41 22 
Anne-Margret Rietz, Zi. 106, App. 4123 
Regina Eckhoff, Doris Wernicke, Zi. 105, App. 41 24 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Obergeschoß, 
Zi. 206, 207, 208, Telefax 391-4576 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Dr. Bernd Albert, 
App.4117 
Cornelia Bode, App. 4118 
Dr. Thomas Oertel, App. 41 20 
EG-Büro für die Hochschulen im Bereich Braunschweig/Lüneburg/Wolfenbüttel 
(im Aufbau): m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Dr. Bernd Albert, 
App.4117 
Frauenförderstelle der Technischen Universität: 
Frauenbüro Gaußstraße 17. 3. Obergeschoß, telefax 0531/391-8171 






Öffnungszeiten: Mo-Do 9-12, Mo-Mi 13-15.30, 
Fr 9-13 Uhr 
Dr. Elisabeth Lembeck, App. 4546 
Sprechstunde: nach tel. Vereinbarung 
Dr. Ingeborg Wender, App. 4548 oder 3491 
Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 
Bettina Stechert, App. 4547 
Sprechstunde: Mi 11 -13 Uhr 
Bärbel Pieper, App. 4548 oder 3581 
Sprechstunde: Do 14.00-15.30 und nach tel. Vereinbarung 
Senat 
Vorsitzender: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Der Präsident 
Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Franke 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolf 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Münnich 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
















Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 






Die Vorsitzenden der Fakultäten 
Die Dekane der Fachbereiche 4,5,8 und 9 
70 gewählte Vertreter der Gruppe der Professoren 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Studenten 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
Akadem. Dir. Dr. Peter Albrecht 
Rita Spanier 
Student Frank Albert Boetzkes 
Der Kanzler 
Prof. Dr. rer. nat. Georg Wahl 
Prof. Dr. Ing. Arne Jakob 
Dr. rer. nat. Knut Pet ras 
Dip/.-Ing. Matthias Erbe 
Hartmut Stosnach (Vorsitzender) 
Petra Schefe 
Frank Albert Boetzkes 
Alexander Fay 
1 hauptamtlicher Richter mit beratender Stimme 
1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
1 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
1 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst 
1 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Senatskommission für die Koordinierung der Lehrerausbildung 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider 
Prof. Dr. phi/. Heinz Semel 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 







Prof. Dr. phi/. Reimar Stielow 
(Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 
Die Dekane der Fachbereiche 1, 2, 3, 8 und 9 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Ständige zentrale Kommission des Senats 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Haushalts- und Planungs kommission 
Der Präsident 
Der Kanzler als Vertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr. Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Pollmann 




Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Brömer 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller 
Prof. Dr. phil. Jürgen Stenzel 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 







Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
BibI. ORat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst 
Michael Kuhn 
Dirk Höke 





mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
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Raumplanungs- und Raumzuweisungskommission 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Ak. Dir. Dr. rer. po\. Peter Albrecht 





Senatskommission für elektronische 
Datenverarbeitung 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst 
Prof. Dr. phi\. Reiner Fricke 
Prof. Dr. rer. nat. Ulrich Golze 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr. rer. nat. Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Dipl.-Ing. Joachim Axmann 




Jan Peter Qrigat 
Der Leiter des Rechenzentrums 
Der Datenschutzbeauftragte für das Rechenzentrum 
Senatskommission für internationale Angelegenheiten 
und Akademisches Auslandsamt 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Prof. Dr. phi\. Hans-Joachim Possin 




Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 




Der Leiter des Akademischen Auslandsamtes 
Senatskommission für Weiterbildung und Fernstudium 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rudfolf Brockhaus 
Akadem. Oberrat Dr. phil. Manfred Erdmenger 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Dipl.-Ing. Georg Maybaum 
Burkhard Warnecke 
Patricia Pieper 
Senatskommission für das Sportzentrum 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr.-Ing. Werner Leonhard 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon 
Hans-Dieter Buchwald 








Der Leiter der zentralen Einrichtung des Sportzentrums 
Zentrale Kommission für die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr. phil. Viktor Link 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller 




Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Katrin Staude 
Zsuzsa Csögör 
Gruppe der Professorinnen: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen : 
Gruppe der Mitarbeiterinnen 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studentinnen: 
für den Beirat der Gemein-
samen Zentralen Einrichtung 
Großer Wellenkanal der 
Universität Hannover und 
der Technischen Universität 
Braunschweig: 
für Zulassungs- und 
Kapazitätsfragen: 
für Bauplanung und 
Bauentwicklung 
für Internationale Beziehungen: 
Die Fakultäten und Fachbereiche 
Fakultät (Organ der Fakultät) 
Mitglieder im Verhältnis: 
mit beratender Stimme: 
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Kommission für Frauenfragen 
Akad. O.Rätin Dr. phi I. Ingeborg Wender 






Förderungsausschüsse nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG.) 
bei jeder Fakultät und den Fachbereichen 4/5, 8 und 9 
besteht ein Ausschuß 
Senatsbeauftragte 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
N. N. 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann 
Frauenbeauftragte 
Ak. O.Rätin Dr. phil. Ingeborg Wender, 
App. 4548 oder 3491 
Bärbel Pieper, App. 4548 
Bettina Stechert, App. 4547 
7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Die Dekane der beteiligten Fachbereiche 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Fachbereichsrat (Organ des Fachbereichs) 
Mitglieder: 7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
mit beratender Stimme: Die nicht im Fachbereichsrat vertretenen Leiter der 
wissenschaftlichen Einrichtung können mit beraten-
der Stimme hinzugezählt werden. 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
für die Fachbereiche 1, 2 und 3 




Fachbereich für Physik 
und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Glaßmeier 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Michael von Ortenberg 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Dekanin: Prof. Dr. rer. nat. Kristiana Hartmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Manfred Wermuth 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 









Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Helmut Horneber 
Dekan: Prof. Dr. Reiner Fricke 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 
Vertreterin: Prof. Dr. phi I. Ulrike Vogel 
Dekan: Prof. Dr. rer. pol. Gerhard Himmelmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 93-31. 3. 95) 

















Beauftragte des Präsidenten 




Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, App.: 3521 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Frau Pinkert-Hübener 
Seminar A für Philosophie, Geysostraße 7, App.: 3138 
Themen und Zeiten der Vorträge werden durch Anschläge 
besonders bekanntgegeben. 
Die Zusammensetzung der Prüfungsausschüsse 
richtet sich nach den Prüfungsordnungen 
Praktikantenamt für Architektur 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Ober-
geschoß, Zi. 218), App. 2520 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
0010-12 Uhr 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik 
(Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg, Erdgeschoß), 
App.7699 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
im Semester Di u. Do 8-11.30 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit 00 8-11.30 Uhr 
Rita Röper 
Mo bis Do 8-11.30 Uhr 
Nds. Landesprüfungsamt 
für Lehrämter, Berliner Allee, 3000 Hannover, 
F(0511)336980 
Präsident Dr. Achim Block 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
von 9.00-11.30 Uhr 
AußensteIle für den Bereich der Technischen 
Universität Braunschweig und der Hochschule für 
Bildende Künste Braunschweig 
Auguststraße 12/13, F 1 8210 
Direktor Sebastian H. Stopper, MA 
Mo., Di., 00., Fr. von 9.00-11.30 Uhr 
Prof. Dr. phi I. Helmut Castritius 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, App. 391-2857 
Prof. Peter Doye 
Sem. für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, App. 391-3496 
Prof. Dr. phil. Heino Möller 
HBK Braunschweig, Johannes-Selenka-Platz 1, 








Tel. 05 31/681635 
Nds. Prüfungsamt f. d. Befähigung zum 
Hochschulstudium ohne Reifezeugnis 
- Der örtliche Beauftragte für die Fachbereiche 1-9 
der Technischen Universität Braunschweig -
Konstantin-Uhde-Straße 16 
Ak. OR. Dr. phil. Hans-Ulrich Ludewig, App. 3096 
Verw.-Angest.: Kirsten Rehn, App. 4320 
Verw. -Angest.: Rosemarie Breier, App. 4320 
Akademisches Prüfungsamt für das Diplom-Studium 
in Erziehungswissenschaft d. Technischen Universität 
Braunschweig 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann, Bültenweg 74/75, 
Zi. 307, App. 3411 
Verw.-Angest.: Iise Sporleder, Rebenring 53, 
Zi. 004, App. 3405 
JEDEN SAMSTAG UND SONNTAG 
AB 18.00 UHR BIS OPEN END 
JEDER PLATZ 5,- DM 
PRO PERSON PRO EINHEIT 
Hotel PLAYOFF 
Salzdahlumer Straße 137 









Ständiger Vertreter des 
Präsidenten 
in Rechts- und Verwaltungs-
angelegenheiten: 
Vorzimmer des Kanzlers: 
Vertreter des Kanzlers: 
Allgemeine Verwaltung: 
Zentrale Universitätsverwaltung 
Prof. Dr. jur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt, App. 4112 
Verw.-Angestellte Bettina Riediger, App. 4110 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Obergeschoß, Zi. 101, 
App.4111 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Obergeschoß, Zi. 111, App. 4309 
Harald Wagner 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
(Tel.: priv. 391-4125) 
Verw.-Angestellte Ingeborg Spier 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Obergeschoß, 
Zi. 102, App. 4115/4116 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
(1. Abwesenheitsvertreter) 
Oberregierungsrätin Jutta Sonnenberg 
(2. Abwesenheitsvertreter) 
Sprechstunden Mo-Fr 9-12 Uhr 
Dezernat für Personal, Hauptbüro, Hausverwaltung (Dezernat 1) 
Dezernent: Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 





















1. Obergeschoß, Zi. 107, App. 4401 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Erdgeschoß, Zi. 002-009, 011-015 
Spielmannstraße 20, Erdgeschoß, App. 4425 
Regierungsamtmann Manfred Roth 
Zi. 015, App. 41 33 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Obergeschoß, Zi. 201-215, 232 
Regierungsamtsrat Lothar Schulze 
Zi. 208, App. 41 40 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Obergeschoß, Zi. 216-231 
Sprechstunden in Lohnangelegenheiten: 
Di u. 009-12 Uhr 
Verw.-Angesteliter Klaus Schönberg 
Zi. 222, App. 41 70 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 018-020 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 
2. Obergeschoß, Zi. 222, App. 41 70 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156




















2. Obergeschoß, Zi 208, App. 4402 
Spielmannstraße 20, 2. Stock 
Regierungsamtsrat Lothar Jagemann 
2. Obergeschoß, Zi. 205, App. 4201 
Spielmannstraße 20, 3. Stock 
Regierungsamtmännin Andrea Gosmann 
3. Obergeschoß, Zi. 304, App. 4220 
Spielmannstraße 20, 
1. Stock, Zi. 107 u. 109 
Regierungsamtsrat Günter Schmalbruch 
1. Obergeschoß, Zi. 107, App. 4230 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 010, App. 4250 
Kassenstunden Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr 
Verw.-Angestellte Bärbel Wehe 
Regierungsbezirkskasse Braunschweig 
Norddeutsche Landesbank Nr. 811 703 
Landeszentralbank, Braunschweig Nr. 27001506 
Postgirokonto Hannover, Nr. 21 50 - 306 
Dezernat für Wissenschaftliche, Akademische und Studentische Angelegenheiten, 
Allgemeine Rechtsangelegenheiten (Dezernat 3) 
Dezernentin: Oberregierungsrätin Jutta Sonnenberg 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Abteilung 31 










1. Obergeschoß, Zi. 116, App. 4403 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Obergeschoß, Zi. 112-115 
Regierungsassessor Burkhard Warnecke 
1. Obergeschoß, Zi. 114, App. 4305 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 002-009, 
061-063 
Regierungsamtmann Karl-Heinz Reppich 
Zi. 006, App. 4310 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 058-060 
App.4331 
Sprechstunden Mo, Di, 00, Fr 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Verw.-Angestellter Frank R. H. Fischer 













Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. Obergeschoß 
Sigrun von Eisner, M.A., App. 4342 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Obergeschoß, Zi. 109-111 
Regierungsamtmann Holger Stegert, Zi. 111, App. 4309 
Dezernat für Betriebstechnik und Bauverwaltung (Dezernat 4) 





Erdgeschoß, Zi. 006, App. 4404 
Spielmannstraße 10, 
Erdgeschoß, Zi. 003, App. 4432 
Techn. Angestellter Dipl.-Ing. Bruno Könnecker 
Dezernat für Planung und Statistik, Liegenschaften (Dezernat 5) 
Dezernent: Verw. -Angestellter Dr. rer. pol. Bernd Albert 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Abteilung 51 












für die Hochschulen 
des Landes Niedersachsen 
Leiter: 
1. Obergeschoß, Zi. 113, App. 4405 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Obergeschoß, Zi. 103, 107, 115, 2. Obergeschoß, Zi. 213 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wi.-lng. Wolfgang Lanz 
Zi. 103, App. 4501 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Obergeschoß, Zi. 205, 207, 211, 212, 215 
Verw.-Angestellte Bärbel Hannak 
Zi. 212, App. 4510 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 012 
2. Obergeschoß, Zi. 214 
Verw.-Angestellter Dipl.-Volksw. Klaus Krämer, 
Zi. 214, App. 4520 
Abt-Jerusalem-Straße 6, 
1. Obergeschoß, Zi. 104,105, 106, 111, 112 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing. 
Dipl.-Wi.-Ing. Gebhard Vössing, Zi. 112, App. 4530 
Dezernat für Sicherheitstechnik, Arbeits- und Umweltschutz (Dezernat S) 
Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß 





Arbeitsschutz in Laboratorien: 
Sonderabfallberatung: 
Konzept für die Getrenntsammlung 
Dipl.-Ing. Reiner Holdorf, App. 4422 
Dr. Martin Bollmeier, App. 4696 
Dipl.-Ing. Erhard Weller, App. 4698 
CTA Kerstin Völpel, App. 4697 
Maria Luise Nowak, App. 44 16 
von wiederverwertbaren Stoffen: Dr. Cornelia Meier, App. 4699 
Suchtberatungsstelle 
Dipl.-Päd. Gerda Singer 
Institut für Psychologie, Spielmannstraße 12 a, 
2. Obergeschoß, App. 4544 
Sprechstunden: Di 15-17.30 Uhr, Do 9-12 Uhr 
Örtlicher Personalrat der Technischen Universität 
Vorsitzende: Eleonore Lierse (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Obergeschoß, Zi. 104, App. 4550 
Sprechstunden Mi 10-12 Uhr 
1. Stellvertreter: Daniel Vaslet (Beamtengruppe), App. 31 41/4551 
2. Stellvertreter: Matthias Wesche (Angestelltengruppe), App. 4550/5364 
Jugend- und Auszubildenden-Vertretung 
Vorsitzender: Sven Karp, App. 2629 
1. Stellvertreterin: Heitje Lewrick, App. 5887 
Örtlicher Personalrat 
Institut für Baustoffe, 









Johann Joachim Mollenhauer (Angestelltengruppe), 
Beethovenstraße 52, App. 5404 
Rolf Ude (Arbeitergruppe), App. 5495 
Reinhold Dobbernack (Beamtengruppe), 
App.5488 
Daniel Vaslet (Beamtengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Obergeschoß, Zi. 106, App. 4551 
(Romanisches Seminar, App. 31 41) 
Matthias Wesche (Angestelltengruppe), 
App. 4550/5364 








Beethovenstraße 52, Zi. 207, App. 5427 
N.N. 
N.N. 
Wissenschaftliche Mitarbeiter der Technischen Universität 
Sprecher: Dr. Wolfgang Augustin, App. 2789 
Stellvertr. Sprecherin: Claudia Oehlschlägel 
Organisationsreferent: Jens-Uwe Meyer . 
Sprechstunden: Mi 11.30 Uhr vor den SenatssItzungen 
Abt-Jerusalem-Straße 6 (Sitzungssaal) 
Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Katharinenstraße 1, App. 4555 
F. 337851 
Geschäftszeit: Mo-Fr 10-14 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit: Mo-Fr 11-13 Uhr 
Beratung für behinderte 
StUdentinnen und Studenten Katharinenstraße 1, App. 4556 
Beratung für ausländische 
Studentinnen Katharinenstraße 1, App. 4556 
sowie weitere Beratungen im 
Sozial referat, Wohnungsreferast, 
Ausländerrinnenreferat (Sprechzeiten bitte im AStA erfragen) 








Fachschaft für Physik und 
Geowissenschaften 
Fachgruppe Mathematik/Physik 















Grotrian, Bültenweg 89, 1. Obergeschoß, App. 4557 
Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Bültenweg 4, 2. Obergeschoß, App. 4562 
Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Obergeschoß, App. 4557 
Pockelsstraße 4, Hochaus, 3. Obergeschoß, Raum 3338 
Langer Kamp 19 C, 1. Obergeschoß (in der Bibliothek) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Obergeschoß, App. 4557 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Beethovenstr. 55, 5. Obergeschoß, Raum 502, App. 4561 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Obergeschoß, App. 4557 
Bültenweg 4, 2. Obergeschoß 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Grotrian/Keller, Bültenweg 89, App. 4563 
Rebenring 18, 2. Obergeschoß, App. 4564 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Fachschaft für Maschinenbau 
Fachschaft tür Elektrotechnik 











Fachgruppe Lehramt an Grund-
und Hauptschulen 
Fachgruppe Diplom-Pädagogik 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Obergeschoß, App. 4565/4557 
ET-Hochhaus, Hans-Sommer-Straße 66, Raum 107 
"Oller Fachschaftsraum" , Schleinitzstraße, App. 4558 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. (im AStA erfragen) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Obergeschoß, App. 4557 
Wendenring 1, 6. Obergeschoß, Raum 306 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zimmer 129-131, App. 4566 
F 340842 
(s. Fachschaft für Erziehungswissenschaften) 
(s. Fachschaft für Erziehungswissenschaften) 
BODYFIT Hotel PLAYOFF Salzdahlumer Straße 137 
























Zentrale Einrichtungen der Universität 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
Pockelsstraße 13 (Forum) 
App.5018 












9-12, 13-15.00 Uhr 
Sonnabend geschlossen 
Änderungen werden durch Aushang bekanntgegeben 
Ud. Bibl.-Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
App. 5011 
Bibl.-Dir. Dr. phi I. Peter Düsterdieck 
App. 5012 und über App. 5011 
Frau P. Y. Kroth, App. 5011 
Telefax 5836 
Bibl.-Rat. Dr. rer. nat. Dieter Leseberg, 
App. 5006 u. über App. 5011 
Bibl.-Rat Apotheker Stefan Wulle, 
App. 5003 u. über App. 5011 
Fachreferenten: 
Bibl.-Oberrat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst, App. 5007 
und über App. 5011 
Bibl.-Rätin Dr. phil. Beate Nagel, App. 5005 
und über App. 5011 
Bibl.-Dir. Dipl.-Math. Bernhard Eversberg, 
App. 5026 und über App. 5011 
Bibl.-Rat Dr. rer. nat. Dipl.-Math. Dieter Leseberg, 
App. 5006 und über App. 5011 
Bibl.-Oberrat Dipl.-oec. Klaus-Peter Müller, 
App. 5027 und über App. 5011 
Bibl.-Dir. Dr. phil. Peter Düsterdieck, App. 5012 
und über App. 5011 
Hochschulwesen, Pädagogik, Bibl.-Oberrat Dr. phil. Dietrich Kornexl, App. 5002 
Philosophie, Soziologie, Theologie und über App. 5011 
Biologie, Biotechnologie, Bibl.-Rat Apotheker Stefan Wulle, App. 5003 und über 















































Bibliothek des Mechanikzentrums 
Bibliothek Nachrichtentechnik 
Bibliothek des Physikzentrums 









Akad. Direktor Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5510 
Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
App.5510 
IBM 3090-600 J, Hochschulnetz, Workstations 
Pockelsstraße 4, Hauptgebäude, App. 5529 u. 7594 
Betriebszeiten der Anlagen: 
Mo-Do 6.45-23.00 Uhr, Fr 6.45-21.00 Uhr 
(von Operateuren bedienter Betrieb) 
verbleibende Zeit i. d. Nacht / an Wochenenden 
(Betrieb ohne Operateurbedienung) 
Beratung: App. 5555 
AG "Systeme und Betrieb" 
Leiter: Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
Vertr.: Dipl.-Math. Peter Dümpert, App. 5535 
Dipl.-Ing. Eberhard Peter, App. 5523 
Dipl.-Math. Reinhard Ries, App. 5531 
Dipl.-Math. Siegried Weiß, App. 5532 
AG "Netze und Arbeitsplatzrechner" 
kommiss. Leiter: Ak. Dir. Dr. rer. nat. Georg Bayer, 
App.5510 
Vertr.: Dipl.-Ing. Lothar Potratz, App. 5512 
Dipl.-Inf. Axel Brandes, App. 5538 
Dipl.-Ing. Detlef Schmidt, App. 5514 
Dipl.-Ing. Helmut Woehlbier, App. 5513 
AG "Anwendungen" 
Leiter: Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wolfgang Busch, App. 55 17 
Vertr.: Dr. rer. nat. Josef Schüle, App. 5542 
Ak. OR Dr. rer. nat. Friedemann Gorn, App. 5521 
Dipl.-Ing. Hans-Ulrich Quante, App. 5519 
Dipl.-Math. Martin Wittram, App. 5518 









Abt. Deutsch als Fremdsprache 
Abt. Englisch und Russisch 
Abt. Romanische Sprachen 



















Pockelsstraße 4 (Altgebäude), Zi. 1110, 
Ak. OR. Dr. phi\. Peter Nübold, App. 5085 
Dr. Hiltraud Casper-Hehne, App. 5090 
Lia Hagen, App. 5086 
Abteilungsleiter(in)Nerantwortliche(r): 
Dr. phi\. Kunigunde Büse, App. 5088 
Dr. phi\. Peter Nübold, App. 5085 
Dr. phi\. Emilio Hidalgo-Serna, z.Zt. beurlaubt 
Dr. Armin Burkhardt, App. 5087 
Dr. phi\. Hiltraud Casper-Hehne, App. 5090 
N.N., App. 5091 
N.N. 
(Lehrbeauftragte siehe Seite 246) 
HOCHMAGNETFELDANLAGE 
Mendelssohnstraße 2 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey, App. 5500 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
App.5500 
Dipl.-Ing. Horst Simontowski, App. 5501 
Robert Hofmann, App. 5502 
N.N., App. 5503 
SPORTZENTRUM 
Franz-Liszt-Straße 34, App. 3617 
Sportoberrat Martin Sklorz, App. 3617 
Angelika Kaczmarek, App. 36 17/3659 
Dipl.-Sportlehrer Gerd Klimbingat, App. 3620 
Dip\.-Sportlehrer Lutz Stöter, App. 3621 
Franz-Liszt-Straße 34, Beethovenstraße 16 
und Konstantin-Uhde-Straße 16 
Heinz Czader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Ralf Homann, App. 3631 
Detlef Kortegast, App. 3631 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Reiner Künne, App. 2834 
(Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Klaus-Peter Schrader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Holger Winkelmann, App. 3660 
Ina Klose, App. 3619 
Kai Goldbach, App. 3619 















Tel. 05 31/681635 
Zentralstelle für Weiterbildung 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Obergeschoß 
Eberhard Baron, App. 42 11 
Ingrid Peschel, App. 4210 




Programm: siehe "Vorlesungen", Übungen 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellen kanal 
der Universität Hannover und der Technischen 
Universität Braunschweig 
Beethovenstraße 51 a, App. 3930 
Akadem. Direktor Dr.-Ing. H. H. Dette 
Zentrum für Abfallforschung 
der Technischen Universität Braunschweig (ZAF) 
Pockelsstraße 4, App. 391-3960 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Col/ins 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik (ZLR) 
Langer Kamp 19, App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
(geschäftsführender Direktor) 
Prof. Dr.-Ing. H. Oertel 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert 
Forschungskreis Solarenergie der Technischen 
Universität Braunschweig (FKS) 
Franz-Liszt-Straße 35, App. 3030, Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner 
(geschäftsführender Sprecher) 
Weiterbildendes Fernstudium 
Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
(Fachbereich 5 für Bauingenieur- und Vermessungswesen) 
Beethovenstraße 51 a, App. 3950/3956 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Programm: siehe "Fachbereichsübergreifende 
Veranstaltungen" 
JEDEN SAMSTAG UND SONNT AG 
AB 18.00 UHR BIS OPEN END 
JEDER PLATZ 5,- DM 
PRO PERSON PRO EINHEIT 
Hotel PLAYOFF 
Salzdahlumer Straße 137 


















von besonderen Arztkosten: 
Kasse und kurz- und 
mittelfristige Darlehen, 





Amt für Ausbildungsförderung 
BAFöG und Auslandsförderung 






Cafeteria in der Uni-Bibliothek: 





Verkaufsstelle für Studienbedarf 




(Anstalt des Öffentlichen Rechts) 
Katharinenstraße 1, F 391-4803, Telefax (0531) 391-4860, 
Postfach 4538 
Norddeutsche Landesbank, Nr. 1711 811 
Postscheckamt Hannover Nr. 19523-301 
Der Präsident der Technischen Universität Braunschweig 
Dip!.-Ing. Helmut Jäger (Vorsitzender) 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Berr 
Prof. Dr. phi!. Siegfried Bachmann 




Der Geschäftsführer des Studentenwerkes 
Assessor Reginald Rüter 
Dip!. rer. pol. Hannelore Frank 
Sprechzeiten 
Mo-Da 10.00-12.00, Do 14-16, F 391-4803/4807 
Mo-Do 10.00-12.00, Do 14-16, F 391-4807 
Mo-Do 10.00-12.00, Do 14-16, Zi 221, F 391-4812 
Mo-Do 10.00-12.00 
Do 14.00-16.00, Zi. 125, 
F 319-48 27/48 28/48 29/48 30 
Di 10.00-12.00, Sekretariat, F 391-4807 
Di 10.00-12.00, Do 10.00-12.00 u. 14.00-16.00, F 391-0 
Öffnungszeiten 
Mo-Fr 11.30-14.30,Sa 11.30-14.00; 
Mo-Do 16.30-20.00 
Mo 9.00-15.30 





Anmeldung: Mo-Fr 10.00-12.00, Zi 6 
F 391-4932 
F 391-4595 
Mo-Do 9.30-15.00, Fr 9.30-14.30 Uhr 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156









(Zimmer nur über die Wohnheimverwaltung) 
Bienroder Weg 54, F 352821 
Rebenring 61-64, F 391-48 45 
Jakobstraße 1 a - Wohnheim für verheiratete 
Studierende, F 1 8805 
Hans-Sommer-Straße 25, F 391-4841 
Güldenstraße 8, F 1 8805 
Münchenstraße 22, 24, 26, Emsstraße 2, 2a, F 863925 
Wiesenstraße 17, F 391-4840 
Zimmerstraße 2, F 391-4929 
Hotel PLAYOFF 
Salzdahlumer Straße 137 





für das Cusanuswerk: 
für das Evangelische 
Studienwerk Villigst: 
für die Friedrich-Ebert-Stiftung: 
f. die Konrad-Adenauer-Stiftung: 
f. die Hans-Böckler-Stiftung: 
f. die Friedrich-Naumann-
Stiftung: 




für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 
für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 















Prof. Dr. Dr. Müfit Bahadir 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran 
Ak. Rat. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Prof. Dr. Rainer Jonas 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Prof. Dr. phi I. Ulrike Vogel 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerd Himmelmann 
Akadem. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert 
Akadem. Oberrätin Dr. phil. Ingeborg Wender 
Ak.OR. Dr.-Ing. Friedrich Wilhelm Hecker 
Prof. Dr. phil., habil. Gerhard Schildt 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Prof. Dr.-Ing. Heinz Duddeck 
(Institut für Statik, Beethovenstraße 51, 
2. Obergeschoß) 
App.3668 
Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann (federführend) 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
PatentsteIle für die Deutsche Forschung 
der Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung 
der angewandten Forschung 
Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Studentenpfarrer 
Dr. Friedrich Heckmann, Pockelsstraße 22 A, F 345006 
Di 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr u. nach Vereinbarung 
Dr. Kurt Dockhorn, Packeisstraße 21, F 33 31 48 
Mo 16 - 18 Uhr, Mi 11 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung 
Frau Sylvia Gföller, Pockelsstraße 21, F 333148 
Mo-Fr 11-13 Mo-Do 14-15 Uhr 
Pockelsstraße 21, F 343884 
Vertreter: Peter Temme, Pastoralreferent 
Mi 9.30-12.00 Uhr in der KGH. 
Sonst erreichbar in der Kath. Erwachsenenbildung, F 42092 


















Kath. Studentenwohnheim, Siel kamp 5, F 32831 
Hochschulverbundene Vereinigungen 
Braunschweigischer Hochschulbund 
Schleinitzstraße 17, App. 4570 
Daniel Goeudevert 
Mitglied des Vorstandes der VW AG 
Dr. Joachim Rempka 
Frau Heidemarie Schröder-Haupt 
Deutscher Hochschulverband 
Verbandsgruppe Braunschweig 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr. Siegfried Bachmann, App. 3454 
Vereinigung emeritierter und pensionierter 
Professoren der Carolo-Wilhelmina 
Prof. em. Dr. phil. Hans Robert Müller, Am Schiefen 
Berg 49, 3340 Wolfenbüttel, F (05331) 72937, 




Fallersleber-Tor-Wall 16, App. 4596 
Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. Werner Leonhard 
Prof. em. Dr. rer. nat., Dr. techno h.c. Ulrich Wannagat 
Klasse für Naturwissenschaften und Mathematik 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Klasse für Ingenieurwissenschaften 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Jeschar 
Klasse für Bauwissenschaften 
Prof. em. Dr.-Ing. Justus Herrenberger 
Klasse für Geisteswissenschaften 
Prof. Dr. med. Dr. phil. habil. Claus-Artur Scheier 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
Gaußstraße 29, App. 4597 
Prof. em. Dr. oec. Herbert Wilhelm, F 60 1442 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter, F 350780 
Regierungsdirektor a.D. Walter Prophete, F 371793 
Kreisverwaltungsdirektor a.D. Heinz Saipt, 
F(05331) 44220 
Gästehaus der Technischen Universität 









DESIGN FUR TISCH UND BETT 
DAS FUTON STUDIO IST UMGEZOGEN 
Designbetten U Decken und Plaids 
latexmatratzen Porzellan 
Naturmatratzen N Wohndesign 
Futons Geschenke 
Be ttw äse h e D und vieles me h r 
;;t;iEtl ~-=breakfast 




















,\ushilfe gesucht! Wer hat Lust, bei uns mltzu,lrbcilt'n? 
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9.00 - 13.00 
15.00 - 18.00 
Samstag 8.00 - 12.00 






für die Fachbereiche 1, 2, und 3 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Glaßmeier 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Obergeschoß, Zi. 409, App. 5100, 
Frau Lemp 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Dr. rer. pol. Franz Peter Lang 
Prof. Dr. rer. nato Friedrich Goerisch 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Glasmeier 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Weidelt 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser 
Prof. Dr. rer. nato Ali. M. Bahadir 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
Prof. Dr. rer. nato Otto Larink 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-J. Aust 
Prof. Dr. phil. Dirk Vorberg 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Dipl.-Inform. Perdita Löhr-Richter 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Ak. Rätin Dr. Adelheid Ehmke 









JEDEN SAMSTAG UND SONNTAG 
AB 18.00 UHR BIS OPEN END 
JEDER PLATZ 5,- DM 
PRO PERSON PRO EINHEIT 
Hotel PLAYOFF 
Salzdahlumer Straße 137 





Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Pockelsstr. 14 (Forum), 4. OG, Zi. 405/6, App. 5102, Frau Margraf 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Opolka 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 







Prof. Dr. rer. oec. Gerhard Wäscher 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Dipl.-Math. Angela Christnach 







Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/5102 
Sprechzeiten: Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstr. 14, Forum, 3. OG, Zi 301, Tel.: 391/7419 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/7418) 
Prof. Dr. Wirths 
Institut für Analysis/ 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, 3. Obergeschoß, Zi. 320, Tel.: 391/7416 
(Sekretariat: 391/7418) 
apl. Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Fallersleber-Tor-Wall 22, 2. Obergeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
Wirtschaftswiss, Aufbaustudium (Diplom) 
(Sekretariat 391/2376) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Wirtschaftsinformatik 
Diplom 
Institut für Wirtschaftswissenschaften. Abt. BWL, 
Produktionswirtschaft 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi. 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 12.30 - 14.00 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) 
Dipl.-Kfm. Carsten Düerkop 
Institut für Wirtschaftswissenschaften/ 
Abt. für Statistik und Operations Research 
Abt-Jerusalem-Straße 4,1. Obergeschoß, Tel.: 391/3612 
Sprechzeiten: Mo 14.30 - 16.00 Uhr 













mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 1) 
Angewandte Geometrie und Computergraphik 
(Poekelsstraße 14, Forum 520-525) App. 7435-39 
Telefax 391-51 98 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Boehm 
Dr. rer. nat. Bernd Fröhlich 
Dipl.-Inform. Andreas Johannsen 
Dipl.-Math. Stefan Sebrantke 
Institut tür Analysis 
(Poekelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi. 319) App. 7418 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Dipl.Math. Roland Schmitz 
Dr. rer. nat. Andreas Schroth 
Abteilung für Funktionalanalysis und Differentialgleichungen 
(Poekelsstraße 14, Forum, 4. Obergeschoß, Zi. 419) App. 7402 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke, App. 7400 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen, App. 7401 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus Hardenberg 
Dipl.-Math. Stephan Graeber 
Dipl.-Math. Jörg Gruhnert 
Dipl.-Math. Ralf Kahlert 
Dipl.-Math. Roland Schmitz 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
(Poekelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß) Zi. 319, App. 7418 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen, App. 7415 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths, App. 7416 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Ak. OR., apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander, App. 7417 
(s. Seite 103) 
apl. Prof. Dr. rer. nat habil. Joachim Gräter, App. 7422 
Hochschulass. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Mario Bonk 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Norbert Knarr 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Schroth 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Peter Sperner 
Dr. rer. nat. Andreas Schroth 
Dipl.-Math. Holger Bickel 
Institut für Algebra und Zahlentheorie 
(Poekelsstraße 14, Forum, 4. Obergeschoß, Zi. 413) App. 7504 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde, App. 7500 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lienen, App. 7501 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl Mathiak, App. 7502 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Opolka, App. 7503 
Professor im Ruhestand: 
Prof. em. Dr. rer. nat. habil. Hans-Joachim Kanold 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Dipl.-Math. Otfried Müller 
Dipl.-Math. Wolfgang Oelke 
Dipl.-Math. Anja Olszewski 
















mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut tür Geometrie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. , Zi. 631) App. 7522 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth, App. 7515 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer, App. 7521 
Prof. Dr. rer. nat. Udo Ott, App. 7520 (geschäftsführender Leiter) 
Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Dipl.-Math. Eberhard H. A. Gerbracht 
Dipl.-Math. Harald Löwe 
Abteilung Diskrete Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Obergeschoß, Zi. 415) App. 7515 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Arnfried Kemnitz 
Dipl.-Math. Lothar Piepmeyer 
Institut für Angewandte Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Obergeschoß, Zi. 503) App. 7537 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Abteilung für Numerische Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Obergeschoß, Zi. 503) App. 7537 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Oberass. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Köhler 
Ak. R. Dr. rer. nat. Knut Petras 
Dipl.-Math. Angela Christnach 
Abteilung tür Mathematische Optimierung 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Dipl.-Math. Michael Bischoff 
Dipl.-Math. Michael Bussieck 
Institut für Mathematische Stochastik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Obergeschoß, Zi. 624) App. 7567 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger 
Prof. Dr. rer. nato Jens-Peter Kreiß (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Math. Gordon Lien 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Lothar Schüler 
Ak. R. Dr. Günter Last 
Dipl.-Math. Gordon Lien 
Dipl.-Math. Gisela Maercker 

















mit beratender Stimme: 
Institut für Theoretische Informatik 
(Gaußstraße 11, Fallersleber-Tor-Wall 22), App. 2376 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
apl. Prof. Dr. Dietmar Wätjen 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Wätjen 
Dipl.-Inform. Stefan Gärtner 
Dipl.-Inform. Kat ja Landskron 
Abteilung Entwurf integrierter Schaltungen (E.I.S.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
Dipl.-Inform. Elmar Cochlovius 
Dipl.-Inform. Ulrich Holtmann 
Dipl.-Inform. Andreas Koch 
Dipl.-Inform. Michael Schäfers 
Dipl.-Inform. Peter Wachsmann 
Dipl.-Inform. Rainer Werthebach 
Institut für Programmiersprachen und Informationssysteme 
(Gaußstraße 11/12), App. 3271 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 




Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber, App. 3277 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Jürgen Spieß 
Dipl.-Inform. Ralf Haselhorst 
Dipl.-Inform. Jörg-Volker Müller 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dr. rer. nat. Werner Struckmann 
Abteilung Softwaretechnologie 
Gaußstraße 17 
Prof. Dr.-Ing. Gregor Snelting, App. 7577 
Dipl.-Inform. Franz-Josef Grosch 
Dipl.-Inform. Andreas Zeller 
Abteilung Datenbanken 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich, App. 3271 
Hochschulass. Dr. rer. nat. habil. Gunter Saake 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Gogolla 
Ak. R. Dr. rer. nat. Karl Neumann 
Dipl.-Math. Grit Denker 
Dipl.-Inform. Perdita Löhr-Richter 
Dipl.-Inform. Christine Müller 
Institut für Betriebssysteme und Rechnerverbund 
(Bülten weg 74/75), App. 3288 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse, App. 3289 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer, (geschäftsführender Leiter), 
App.3294 
N.N. 







mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 












Ak. Rätin Dr. rer. nat. Bettina Schnor 
Wiss. Ass. Dr. Jörg Gebhardt 
Dr. Frank Klawonn 
Dipl.-Inform. Stefan Petri 
Dipl.-Inform. Jürgen Schönwälder 
Dipl.-Inform. Uwe Schreiweis 
Institut für Robotik und Prozeßinformatik 
(Hamburger Straße 267) App. 7450 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Dipl.-Inform. Ralf Gutsche 
Dipl.-Ing. Martin Prüfer 
Dipl.-Inform. Andrea Gondring 
Dipl.-Inform. Ralf Gutsche 
Dipl.-Ing. Michael Kauschke 
Dipl.-Inform. Claudio Laloni 
Dipl.-Inform. Christoph Pelich 
Dipl.-Inform. Frank Röhrdanz 
Dipl.-Inform. Thomas Stahs 
Institut tür Wirtschaftswissenschaften 
(Abt-Jerusalem-Straße 4), App. 3608 
Prof. Dr. rer. oec. habil. Gerhard Wäscher 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter 
Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-Kfm. Carsten Düerkop 
Abteilung tür Volkswirtschaftslehre 
(Spielmannstraße 9), App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Franz-Peter Lang 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Finanzwirtschaft 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß und 2. Obergeschoß), 
N.N. 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter 
Dipl.-Math. Andreas Bodemer 
Abteilung tür Betriebswirtschaftslehre -
Produktionswirtschaft 
(Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß), App. 2592 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
wiss. Ass. Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Mathias Derstroff 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Ulrich Weingarten 
Abteilung Unternehmensführung 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß u. Spielmannstr. 8, 2. Stock), 
App.2872 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze, App. 2872/2593 
Wiss. Ass. Dr. rer. pol. Albert Heinecke 
Wiss. Ass. Dr. rer. pol. Andreas Kammel 
Dipl.-Psych. Klaus Lindert 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre - Marketing 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Wolfgang Fritz 









Abteilung für Allgern. Betriebswirtschaftslehre, 
Operations Research und Wirtschaftsinformatik 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Obergeschoß, Zi. 107), App. 3610 
Prof. Dr. rer. oec. habil. Gerhard Wäscher 
Dipl.-Kfm. Carsten Düerkop 
Dipl.-Math. Hildegard Foerster 
Dipl.-Math., Dipl.-Kfm. Thomas Gau 
Dipl.-Inform. Jürgen Merker 
Abteilung tür Rechtswissenschaft 
(Bültenweg 4, EG), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch, App. 2440 
Ass. Ass. Harald Brauer 
N.N. 
Abteilung tür Arbeitswissenschaft 
(Pockelsstraße 4, Geb.-Nr. 4102, Zi. 128) 
Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henrich Kirchner, App. 3252 






Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Obergeschoß, Zi. 407, 
Tel.: 391/5250, Telefax: (0531) 391-7974 
Frau Augustin 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 




Magister (M. A.) 
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Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler 
Prof. Dr. rer. nato Andreas Herrmann 
apl. Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse 
Prof. Dr. rer. nat. Fred Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Münnich 









Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich tür Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr. Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich tür Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407. 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156





Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr 
Mi geschlossen ' 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Iltt!1 S{!,!~!!" ,!!fJ'lI~d~:'b' 
•• , von ganz klein bis ganz groß - wir helfen Ihnen weiter. _ iI 









mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
122 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 2) 
Institut für Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik 
(Mendelssohnstraße 3, 1. Obergeschoß, Zi. 119). App. 5103 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink (geschäftsführender 
Leiter), App. 51 03 
Dr. rer. nat. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Wolfgang Ernst 
Arno Ellermann 
Dr. rer. nato Herbert Brömer, App. 5106 
Dr. rer. nat. habil. Fred Jochen Litterst, App. 51 24 
Dr. rer. nat. Fritz Münnich, App. 5107 
Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
(s. Seite 118) 
Dipl.-Phys. Clemens Engelke 
Dipl.-Phys. Michael Fricke 
Dipl.-Phys. Andreas Hampel 
Dipl.-Phys. Peter Jürgens 
Dipl.-Phys. Andreas Kalk 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Dipl.-Phys. Jochen Plessing 
Dipl.-Phys. Bernhard Porscha 
Dr. rer. nat., Dipl.-Phys. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Frank Springer 
Dipl.-Phys. Stefan Thamm 
Dipl.-Phys. Ekkehard Tönsing 
Institut für Halbleiterphysik und Optik 
(Schleinitzstraße 20, Geschoß -1, Zi. -106), App. 5130 




(Mendelssohnstraße 1, Gebäude A, 2. OG, Zi. 205), App. 5143 
Dr. Klaus Dettmer 
Katharina Schnettler 
Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Prof. em. Dr. phi I. Franz Rudolf Keßler 
Prof. i.A. Dr.-Ing. Erich Menzel 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ulrich Barkow 
Dr. rer. nat. Klaus Dettmer 
Dipl.-Phys. Kai Buchholz-Stepputis 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Dipl.-Phys. Willi Koschinski 
Dipl.-Phys. Rasmus Krevet 
Dipl.-Phys. Lothar Kukla 
Dipl.-Phys. Ingo Laue 
Dr. D. Schikora 
Dipl.-Phys. Rüdiger Schönfeld 
Dipl.-Phys. Rudolf Schulz 
Dipl.-Phys. Sven-Alwin Wode 
Dipl.-Phys. Andreas Wolf 
Institut tür Technische Physik 
(Mendelssohnstraße 2, 1. Obergeschoß, Zi. 145), App. 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler, App. 51 64 
Physik 
Prof. Dr. rer. nato Wolfgang Gey (geschäftsführender Leiter) 
Technische Physik, App. 5500, 5160 
Prof. Dr. rer. nato Günther Schneider, App. 5162 
Physik 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Frank Werner 
Ak. OR. Dr. rer. nato Detlef Schneider 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Dipl.-Phys. Karl Meiners-Hagen 
Dipl.-Phys. Friedr.-Wilhelm Schaper 
Dipl.-Phys. Klaus Schröder 
Dipl.-Phys. Eckard Steep 
Dipl.-Phys. Benno Steffen 
Dipl.-Phys. Christoph Sutter 
Dipl.-Phys. Michael Wolf 
Institut tür Theoretische Physik 
(Mendelssohnstraße 3, Gebäude A, 3. Obergeschoß, Zi. 315), 
App.5181 
Prof. Dr. rer. nato Harro Hahn, App. 51 86 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon, App. 5180 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert, App. 5182 
(geschäftsführender Leiter) 
Theoretische Physik 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Ak. R. Dr. rer. nato Martin Vicanek, App. 51 89 
Dr. rer. nato Antoni Mitus, App. 51 87 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf, App. 51 85 
Institut tür Mathematische Physik 
(Mendelssohnstraße, 3. Obergeschoß, Zi. 304), App. 5200, 5201 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Gerlich, App. 5202 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller, App. 5206 
Theoretische Physik 
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Dipl.-Phys. Gerald Linke 
Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Thomas Görnitz 
Dipl.-Phys. Frank Galas 
Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Dipl.-Phys. Gerald Linke 
Institut für Geophysik und Meteorologie 
(Mendelssohnstraße 3,4. Obergeschoß, Zi. 401), App. 5215 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Glaßmeier (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Weidelt, App. 5218 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. Ludwig Engelhard, App. 5228 
Dipl.-Phys. Jörg Warnecke 
Christa Willecke 
Prof. em. Dr. rer. nat. Dr. h. c. Walter Kertz 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludwig Engelhard 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Günter Musmann 
Dr. rer. nat. Falko Kuhnke 
Dr. rer. nat. habil. Hermann Lühr 
Dr. rer. nat. habil. Uwe Motschmann 
Dipl.-Phys. Matthias Rahm 
Dipl.-Phys. Ingo Richter 
Dipl.-Geophys. Rolf vom Stein 
Dipl.-Phys. Jörg Warnecke 
Institut für Geowissenschaften 
(Poekelsstraße 4, Hochhaus, 5. Stock), Zi. 404, App. 7244 
(Gaußstraße 28/29, 2. Obergeschoß) App. 3655 
Prof. Dr. phi I. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf (Geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf, App. 72 42 
Ak. OR. Dr. rer. nat. habil. Dieter Zachmann, App. 7250 
Abteilung Angewandte Geologie 
Prof. Dr. phi I. Walter Pohl, App. 72 40 
Dr. rer. nat. habil. Joachim Wolft, App. 72 52 
Dipl.-Geol. Matthias Höppner, App.72 76 
Abteilung Mineralogie und Kristallographie 
Prof. Dr. sc. nat. Krishnamoorthy Viswanathan, Ph. 0., App. 3628 
Abteilung Mineralogie und Petrographie 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch, App. 2372 
Ak. R. Dr. rer. nat Thomas Theye 
Abteilung Paläontologie 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Carls, App. 7243 
Abteilung Sedimentgeologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider, App. 7241 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Buchholz, App. 7245 












Institut für Geographie und Geoökologie 
(Langer Kamp 19c, 1. Obergeschoß), App. 5627 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phi!. nat. Andreas Herrmann 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Dr. Dagmar Söndgerath (WM) 
Dip/.-Ing. Bernd Krause (MTV) 
Dr. rer. nat. Andreas Herrmann 
Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Dr. phi/. nat. Jörg Richter 
Dr. rer. nat. OUo Richter 
Ak. OR. Dr. phi/. Gerd Zimmermann (s. Seite 118) 
Ak. Rätin Dr. rer. nat. Dagmar Söndgerath 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Berno Faust 
Ak. R. Dr. rer. nat. Rolf Nieder 
Dr. rer. nat. Bernd Diekkrüger 
Dr. Götz Richter 
Abteilung Wirtschafts- und Sozialgeographie, 
Regionale Geographie 
Ak. OR. Dr. phi/. Gerd Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer, App. 5626 
Ak. OR. Dr. phi/. Gerd Zimmermann (s. Seite 118) 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus-Walther Ohnesorge 
Abteilung Physische Geographie und Hydrologie 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann, App. 5607 






Fachbereich für Chemie, Pharmazie und 
Biowissenschaften 
(Fachbereich 3) 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Obergeschoß, Zi. 403, App. 5300, 
Frau Hesselmann 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Lehramt an Realschulen (LR) 




Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steffens 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Näveke 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfram Sander 
Prof. Dr. rer. nato Klaus Kerl 
Prof. Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont 
Dr. Matthias Graff 
Dr. Lutz Preu 
Christa Hesselmann 
Frauke Fahnl 
Gerd von Frantzius 
Gesa Stanke 
Studienfachberatung 
Prof. Dr. A. Blaschette 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, 00 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, Tel. 391/5312 od. 
391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 

















Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391/72 03 
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/7202) 
Dr. S. lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 3. Obergeschoß, Zi 324 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P. Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Siegfried Draeger, Wiss. Mitarbeiter 
Institut für Mikrobiologie 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5818 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. Müller-Hurtig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Dr. Klaus Nippert 
Institut für Psychologie 
Abt. Mathematische Psychologie und Sozialpsychologie 
Spielmannstraße 12 a 
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B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 3) 
ProfessorensteIle für Zuckertechnologie 
(Langer Kamp 5), App. 7329, F 380090 
Prof. Dr. Klaus Buchholz 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
Dr. H. Puke 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 142, 140), App. 5303/5310 
Prof. Dr. rer. nat. Armand Blaschette 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones 
Prof. Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Chem. Michael Farkens 
Barbara Kamrath 
Dr. rer. nat. Armand Blaschette, App. 5306 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Manfred Fild, App. 5308 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones, App. 5307 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont, App. 5302 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Reinhard Schmutzler, App. 5304 
Anorganische Chemie 
Ak. R. Dr. Rainer Bartsch 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludger Ernst 
Ak. ORtin. Dr. rer. nat. Marlen Wiebeck 
Dipl.-Chem. Eberhard Bembenek 
Dipl.-Chem. Jörg Dalluhn 
Dipl.-Chem. Michael Farkens 
Dipl.-Chem. Axel Fischer 
Dipl.-Chem. Jens Goerlich 
Dipl.-Chem. Ilona Lange 
Dipl.-Chem. Michael Karnop 
Dipl.-Chem. Carsten Klees 
Dipl.-Chem. Jochen Krill 
Dipl.-Chem. Karin Lom 
Dipl.-Chem. Christian Müller 
Dipl.-Chem. Lutz-Peter Müller 
Dipl.-Chem. Karl-Heinz Nagel 
Dipl.-Chem. Martin Ostrowski 
Dipl.-Chem. Hans-Jürgen Plinta 
Dr.-Chem. Andreas Martens von Salzen 
Dipl.-Chem. Volkmar Stenzel 
Dipl.-Chem. Andreas Zanin 
Institut für Organische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 238), App. 5255 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Boldt 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Schinzer 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dagmar Goedecke 













Dr. phil. Henning Hopf, App. 5255 
Organische Chemie 
Dr. rer. nat. Wolfram Sander, App. 5266 
Dr. rer. nat. Dieter Schinzer, App. 5392 
N.N. 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Claus Vogel, App. 5276 
Ak. Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Walter Grahn, App. 5262 
Dr. rer. nat. Hans-Martin Schiebel 
Dipl.-Chem. Martin Blenkle 
Dipl.-Chem. Peter Bubenitschek 
Dipl.-Chem. Sabine Bunk 
Dipl.-Chem. Ralf Hänel 
Dipl.-Chem. Uwe Hamann 
Dipl.-Chem. Frank Hintze 
Dipl.-Chem. Kerstin Ibrom 
Dipl.-Chem. Jan Kämpen 
Dipl.-Chem. Thomas Laue 
Dipl.-Chem. Jörg Michalski 
Dipl.-Chem. Rainer Savinsky 
Dipl.-Chem. Roland Scherer 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dipl.-Chem. Stephan Zippel 
Institut tür Ökologische Chemie und Abtallanalytik 
(Hagenring 30, Zi. 307/308), App. 5960/5961 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. agr. habil. Müfit Bahadir 
Ak. R. Dr. Robert Kreuzig 
Dipl.-Min. Christiane Schmidt 
Ak. R. Dr. agr. Robert Kreuzig 
Dr. rer. nat. Wilhelm Lorenz 
Dr. agr. Dorothea Bunte 
Lebensmittelchemikerin Heike Dieckmann 
Dipl.-Mineralogin Christiane Schmidt 
Dipl.-Chem. Michael Rückert 
Dipl.-Chem. Christian Kaiser 
Dipl.-Chem. Jan Gunschera 
Dipl.-Chem. Hubertus Wich mann 
Dipl.-Chem. Jörg Fischer 
Dipl.-Chem. Volker Zelinski 
Dipl.-Chem. Martin Bittner 
Dipl.-Chem. Matthias Stockmaier 
Institut tür Biochemie und Biotechnologie 
(Spielmannstraße 7), App. 5731/5732 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat Hans-Henning Arnold 
Dr. Lutz Fischer 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Sieg mund Lang 
Ak. R. Dr. rer. nat. Udo Rau 
Dipl.-Biol. Dirk Völkel 
Abteilung Zell- und Molekularbiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Henning Arnold, App. 5735 
Ak. R. Dr. med. Thomas Braun 
Dr. rer. nat. Eva Bober 
Dr. rer. nat. Barbara Winter 
Dr. rer. nat. Klaus Seidl 
Institut tür Physikalische und Theoretische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 1. Obergeschoß, Zi. 123), App. 5339 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
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Dr. rer. nat. Ralf Dillert 
Dipl.-Chem. Uwe Ulbrich 
Birgit Gerke-Kothe 
Manfred Hilpert 
Abteilung Physikalische Chemie: Thermodynamik 
und Kinetik 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Lacmann, App. 5326 
Ak. R. Dr. rer. nat. Bernhard Beier 
Dipl.-Chem. Christoph Mayer 
Abteilung Physikalische Chemie: Spektroskopie und 
Kinetik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp, App. 5341 
Priv. Doz. AK. R. Dr. rer. nat. habil. Hans-Gerd Löhmannsröben 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Goez 
Abteilung Physikalische Chemie Fluider Phasen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl, App. 5328 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Uwe Hohm 
Abteilung Angewandte Physikalische Chemie 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko K. Cammenga, App. 5333 
Dipl.-Chem. Petra Schneider 
Dipl.-Chem. Uwe Ulbrich 
Abteilung Angewandte Elektrochemie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Bertram, App. 5337 
Dr. rer. nat. Ralf Dillert 
Abteilung Moleküldynamik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge, App. 5343 
Dipl.-Chem. Torsten Schneider 
Abteilung Theoretische Chemie 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, I. Etage) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang v. Niessen, App. 5344 
Dipl.-Chem. Achim Casties 
Institut für Technische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 2. Obergeschoß, Zi. 223), App. 5360 
Prof. Dr. rer. nat. Arno Löwe, App. 5362, 
(geschäftsführender Leiter) Reaktionstechnik 
Ulrich Hollmann 
Jens Thies 
Prof. em. Dr. phi I. Hans Kroepelin 
Wiss. Ass. Dr.-Ing. Klaus Schnitzlein 
Dipl.-Chem. Wolf-Dieter Geßner 
Dipl.-Chem. Klaus Hellberg 
Dipl.-Chem. Dirk Eiting 
Dipl.-Chem. Dirk Schönwiese 
Dipl.-Chem. Eric Froböse 
Dipl.-Chem. Klaus Bolze 
Institut für Lebensmittelchemie 
(Schleinitzstraße 20, 3. Obergeschoß), App. 72 02 
Prof. Dr. phil. nat. Hans Gerhard Maier 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Galensa 
Frank Bähre 
Freda-Carola Thies 
Ak. Rat Dr. rer. nat. Ulrich Engelhardt 
Lebensmittelchemiker Frank Bähre 
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Institut für Pharmazeutische Chemie 
(Beethovenstraße 55, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2751 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack 
Karsten Diers 
Helga Heil 
Prof. em. Dr. phi I. Gerwalt Zinner 
Prof. Dr. rer. nat. Franz Bracher, App. 2764 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer, App. 2750 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel, App. 2754 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack, App. 2755 
Ak. R. Dr. rer. nat. Jörg Beyersdorf 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Otto Burmeister 
Ak. R. Dr. rer. nat. Johann Grünefeld 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wilhelm Heuer 
Ak. R. Dr. rer. nat. Michael Lorke 
Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Preu 
Ak. R. Dr. rer nat. Volker Ruthe 
Apotheker Hartmut Behrje 
Apotheker Andreas Beißner 
Apotheker Dirk Decker 
Apotheker Karsten Diers 
Apotheker Peter-Mike Dobberkau 
Apotheker Hans-Jochen Ewert 
Apotheker Ralf Gevensleben 
Apotheker Jörg Metge 
Apotheker Peter Moormann 
Apotheker Ulf Riebe 
Apothekerin Andrea Roth 
Apotheker Rainer Stockmann 
Apotheker Andre Thom 
Apotheker Carsten Wilpert 
Institut für Pharmazeutische Technologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Obergeschoß, Zi. 153), App. 5650 
Prof. Dr. rer. nat. Christel Müller-Goymann 
(geschäftsführende Leiterin) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steffens 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
Horst Wojahn 
Prof. em. Dr. phil. nat. Claus Führer 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Kirsten Westesen 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Werner Schulze 
Apothekerin Sabine Alberti 
Apothekerin Silke Decker 
Dipl.-Biol. Sabine Diedrichs 
Apotheker Markus Dzierza 
Apotheker Martin Folger 
Apotheker Achim Gullatz 
Apothekerin Gesine Hildebrand 
Apotheker Richard Hirsch 
Apothekerin Katrin Kriwet 
Apothekerin Birgit Otten 
Apotheker loannis Papantoniou 
Apotheker Thomas Rades 
Apothekerin Kerstin Schepelmann 
Apotheker Wolfram Schütze 
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Abteilung tür Geschichte der Pharmazie und der 
Naturwissenschaften 
(Beethovenstraße 55, 5. Obergeschoß, Zi. 5214), App. 5990 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Apothekerin Kerstin Schepelmann 
Institut tür Pharmakologie und Toxikologie 
(Mendelssohnstraße 1,2. Obergeschoß, Zi. 267), App. 5665 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Reiner Schüppel, 
(geschäftsführender Leiter), App. 5670 
Pharmakologie und Toxikologie 
medizinische Propädeutik, medizinische Mikrobiologie 
N.N. 
Prof. Dr. a.D. Dr. med. Jürgen Haan 
Ak. R. Dr. med. vet. Thomas Vieregge 
Apotheker Karsten Holz 
Apotheker Rüdiger Wichmann 
Apotheker Gerd-Dieter Aden 
Institut für Pharmazeutische Biologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Obergeschoß, Zi. 186), App. 5680 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann, App. 5681 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Hochschulass. Priv. Doz. Dr. rer. nat. Udo Eilert 
Ak. R'tin Dr. rer. nat. Adelheid Ehmke 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ludger Witte 
Apothekerin Susanne Babucke 
Dipl.-Biol. Andreas Biller 
Apotheker Frank Böttcher 
Dipl.-Biol. Gerson Graser 
Apothekerin Susanne Heuer 
Apotheker Peter Hülsmeyer 
Apotheker Rainer Lindigkeit 
Apothekerin Sabine Richter 
Lebensmittelchemiker Michael Rickwärtz 
Lebensmittelchemikerin Doris Schulz 
Dipl.-Biol. Dorothea Tholl 
Apothekerin Cordula Wirz 
Botanisches Institut und Botanischer Garten 
(Humboldtstr. 1, App. 5871, Mendelssohnstr. 4, App. 5868, 
Konstantin-Uhde-Str. 5, App. 5886 u. Gaußstr. 7, App. 5865) 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg 
Prof. Dr. rer. nat. Jörn-Michael Wettern 
Hochschulass. Dr. rer. nat. habil. Dirk Selmar 
Klaus Baeske 
Dr. rer. nat. Bäle Biehl, App. 5868 
Botanik; Schwerpunkt Pflanzenphysiologie 
Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, App. 5869 
Botanik; Schwerpunkt Entwicklungsphysiologie und 
Umweltbelastung und Umweltschutz 
Dr. rer. nat. Ralf-Rainer Mendel, App. 5870 
Botanik; Schwerpunkt Molekularbiologie der Pflanzen 
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Hochschulass. Dr. rer. nat. habil. Dirk Selmar 
Ak. Rätin Dr. rer. nat. Christiane Evers 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Wilhelm Hinkelmann 
Ak. Rätin Dr. rer. nat. Jutta Schulze 
Robert Hänsch 
Heike Sarstedt 
Dr. rer. nat. Gabriele Timmler 
apl. Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Brandes 
Botanischer Garten 
Klaus Baeske, App. 5888 
Institut für Mikrobiologie 
(Spielmannstraße 7,11. Obergeschoß, Zi. 260), App. 5804 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Jürgen Aust, App. 5802 
(geschäftsführender Leiter) 
Mykologie und Phykologie 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Hanert, App. 5803 
Mikrobiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Näveke, App. 5801 
Mikrobiologie 
Dipl.-Biol. Martin Bille 
Bernd Hoppe 
Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Matthias Graff 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Harborth 
Dipl.-Biol. Martin Bille 
Dr. rer. nat. Christine Boyle 
Dr. rer. nat. Siegfried Draeger 
Dipl.-Biol. Christi ne Meyer 
Dipl.-Biol. Uwe Rinkel 
Prof. Dr. Kenneth Nigel Timmis 
Zoologisches Institut 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Dipl.-Biol. Mathias Ließ 
Prof. em. Dr. rer. nat. Carl Hauenschild 
Dr. rer. nat. Hans Klingel, App. 3234 
Zoologie, insbes. Ethologie 
Dr. rer. nat. Otto Larink, App. 3238 
Zoologie insbes. Entwicklungsbiologie und Bodenzoologie 
Dr. rer. nat. Georg Rüppell, App. 2540 
Zoologie, insbes. Ökologie 
Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff, App. 3161 
Tierphysiologie 
N.N. 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ralf Nickiaus 
Ak. R. N.N., N.N. 
Dipl.-Biol. Eva Brenneke 
Dipl.-Biol. Uwe Kullnick 
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Institut tür Humanbiologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3), App. 5980 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May, App. 5982 
(geschäftsführender Leiter) (s. Seite 132) 
Dr. Susanne Diener 
Abteilung Anthropologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3,3. Stock), App. 5980 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May, Leiter (s. S. 132) 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Egon Reuer 
Dr. Klaus Hannemann 
Abteilung Humangenetik und Cytogenetik 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 5940 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Susanne Diener 
Dipl.-Biol. Hans-Günter Finke 
Institut tür Genetik 
(Spielmannstraße 7, 3. Obergeschoß, Zi. 354), App. 5773 
Prof. Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff 
Prof. Dr. rer. nat Herbert Gutz (geschäftsführender Leiter), 
Dr. Henning Schmidt 
Ulrike Brandt 
Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff, App. 5771 
Molekulare Genetik, speziell Molekulargenetik der höheren 
Pflanzen 
Dr. rer. nat. Herbert Gutz, App. 5770 
Genetik, speziell Hefegenetik 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Henning Schmidt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Reinhard Hehl 
Ak. R. PD. Dr. rer. nat. habil. William F. Martin 
Dr. rer. nat. Henner Brinkmann 
Dr. rer. nat. Marie-Franc;:oise Liaud 
Dipl.-Biol. Heike Brackel 
Dipl.-Biol. Oliver Fleck 
Dipl.-Biol. Andreas Habenicht 
Dipl.-Biol. Axel Lorentz 
Dipl.-Biol. Kai Ostermann 
Dipl.-Biol. Carsten Rödel 
Institut tür Psychologie 
(Spielmannstraße 19, Erdgeschoß, Zi. 007), App. 3654 
Prof. Dr. phi I. Dirk Vorberg (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Kurt Hahlweg 
Prof. Dr. phil. Wolfgang Schulz 
Heinz Bittner 
Abteilung Allgemeine Psychologie 
Prof. Dr. phi I. Dirk Vorberg, App. 3643 
Dr. rer. nat. Sven Blankenberger, App. 2854 
Dr. phi I. Etta Drews, App. 3650 
Dipl.-Psych. Rainer Goebel, App. 3613 













Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch, App. 3652 
N.N. 
Abteilung Mathematische Psychologie und 
Sozialpsychologie 
Prof. Dr. phil. Hans Christoph Micko, App. 31 46 
Dr. rer. nat. habil. Cornelia Dowling, App. 3147 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert, App. 31 48 
Abteilung Diagnostik und Klinische Psychologie 
Prof. Dr. phil. Kurt Hahlweg, App. 3623 
Prof. Dr. phil. Wolfgang Schulz, App. 3625 
Dipl.-Psych. Sabine Rienas, App. 31 95 
Dipl.-Psych. Brigitte Schröder, App. 3604/3622 
Abteilung Angewandte Psychologie 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke, App. 2547 







Fachbereich für Architektur 
(Fachbereich 4) 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann 
Mühlenpfordtstr. 22/23, 5. Obergeschoß, Zi. 502, 
App. 5939, Frau Pause 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der 
wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Auer 
Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut Schulitz 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster 









Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
MÜhlenpfordtstraße 22/23, 5. OG., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
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mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 4) 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 16. Obergeschoß), App. 2550 
Prof. Dipl.-Ing. Meinhard von Gerkan, App. 2523 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten A 
Prof. Dipl.-Ing., Architekt Gerhard Wagner, App. 2570 
(geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten B 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
Entwerfen I 
Dipl.-Ing. Dirk Alten 
Dipl.-Ing. Peter Glaser 
Dipl.-Ing. Christoph Gondesen 
Dipl.-Ing. Bernd Lohse 
Dipl.-Ing. Rainer Ottinger 
Dipl.-Ing. Gunther Staack 
Dipl.-Ing. Paul-Georg Stahm 
Dipl.-Ing. Jörn Warnebier 
Dipl.-Ing. Evelyn Wendt Salmhofer 
Institut für Gebäudelehre und Entwerfen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), App. 3531 
Prof. Dipl.-Ing. Roland Ostertag 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Christa Reinecke 
Dipl.-Ing. Lorenz Langer 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Dipl.-Ing. Thomas Pöhlmann 
Dipl.-Ing. Andre Poitiers 
Dipl.-Ing. Wilhelm Springmeier 
Institut für Grundlagen des Entwerfens 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße), App. 2960 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Auer, App. 2961 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
Ak. R. Thomas Krautwald 
Christa Bullmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Krautwald 
Dipl.-Ing. Thomas Möhlendick 
Dipl.-Ing. Sybille Vahldiek-Welp 
Dipl.-Ing. Thomas Wenzig 
N.N. 
Institut für Baukonstruktionen und Industriebau 
Prof. Dipl.-Ing. Manfred Schiedhelm, App. 5922 
(geschäftsführender Leiter) 
Baukonstruktionen 
(Schleinitzstraße 21, Steinbaracke, EG) 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz, App.25 41 
Baukonstruktionen und Industriebau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 8. Obergeschoß) 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Ak. R. Detlev Engel 
Dipl.-Ing. Günter Bellin (z. Z. tätig am Inst. f. Elementares Formen) 
Dipl.-Ing. Nikolaus Buttmann 
Dipl.-Ing. Winifried Giesa 
Dipl.-Ing. Hubert Gordian 
Dipl.-Ing. Martin Neitzel 
Dipl.-Ing. Doris Noll 






mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut für Tragwerksplanung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 229), App. 3571 
Prof. Berthold Burkhardt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Jutta Gremmler 
Rosemarie Knop 
Prof. em. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Klaus Pieper 
Dipl.-Ing. Jutta Gremmler 
Dipl.-Ing. Andreas Krause 
Dipl.-Ing. Franka Scheibe 
Dipl.-Ing. Martin Vorspei 
Institut für Entwicklungsplanung und Siedlungswesen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 9. Obergeschoß, Zi. 916), 
App. 3546, Telefax 3918113 
Prof. Dipl.-Ing. Per Krusche 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Reinhardt Guldager 
Dipl.-Ing. Susanne Colmsee 
Dipl.-Ing. Hans-Thomas Damm 
Dipl.-Ing. Birgit Nobis 
Institut für Städtebau und Landschaftsplanung 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,8. Obergeschoß, Zi. 812), App. 3537 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster, App. 3545 
(geschäftsführender Leiter), Städtebauliche Planung 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers, App. 3544 
Städtebau 
Prof. Hinnerk Wehberg, App. 3543 
Garten- und Landschaftsgestaltung 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke (z.lt. beurlaubt) 
Ursula Gemmel 
Claudia Garbrecht 
Oberingenieur Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke (z.Zt. beurlaubt) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Chmiel 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Tobias Ossenberg-Engels 
Dipl.-Ing. Alexa Stahm 
Dipl.-Ing. Hendrik Welp 
Dipl.-Ing. Margrit Zawieia 
N.N. 
Institut für Architekturzeichnen und Raumgestaltung 
(Zimmerstraße 24), App. 3559 
Prof. Dipl.-Ing. Peter Färber (geschäftsführender Leiter) 
11 ••• 1 HALLO IHR IM BÜRO! EQol, was Euch ~erade fehlt, de.nn beim Beyrich Zeichen- und tt~ Burobedorf gibt s alles, von A wie Anspltzer bis Z wie Zirkel. _ 11 












Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Jutta Scholz 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Dipl.-Ing. Ahmad Massoud Yousofi 
Manfred Fischer 
Institut für Technischen Ausbau 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,10. Obergeschoß, Zi. 1013), App. 3555 
Prof. em. Dr.-Ing. Berthold Gockell (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Helmut Berling 
Dipl.-Ing. Sabine Busching 
Dipl.-Ing. Richard Hömmen 
Dipl.-Ing. Wolfgang Müsch 
Institut für Bau- und Stadtbaugeschichte 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann, App. 2318 
(geschäftsführende Leiterin) 
Architektur- und Stadtbaugeschichte 
(pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, Galerie) 
Prof. Dipl.-Ing., Dr. phil. Harmen Thies, 
Baugeschichte 
(pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. OG., Zi. 3221) App. 2524 
Ak. R'tin Dipl.-Ing. Gundela Lemke 
Dipl.-Ing. Norbert Funke 
Dipl.-Ing. Monika Meyer-Künzel 
Dipl.-Ing. Hans-Martin Müller 
Institut für Elementares Formen 
(Braunschweig-Querum, Uhlenpatt, Bevenroder Str. 80), F 350408 
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Fachbereich tür Bauingenieur- und 
Vermessungswesen 
(Fachbereich 5) 
Prof. Dr. rer. nat. Manfred Wermuth 
Pockelsstraße 4, Altgebäude Erdgeschoß, 
Zi. 004, App. 5566, Frau Hopf, Zi. 029, App. 5567, Frau Gruner 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Prof. Dr. rer. nat Manfred Wermuth 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Antes 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Niemeier 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Rainer Feiertag 







Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Zi. 004, 
Tel.: 391/5566, Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 




Dr.-Ing. Roswitha Knispel 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
Pockelsstraße 4, F 391/31 76 








Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
SpeZielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 391/7489 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/7474) 
Prof. Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 










B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 5) 
Institut für Statik (Mechanikzentrum) 
(Beethovenstraße 51,2. O. G.), App. 3668 
Prof. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Heinz Duddeck, Statik 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-Ing. Hermann Ahrens, (geschäftsführender 
Leiter) App. 3669, Baustatik (s. Seite 164) 
Dipl.-Ing. Harry Floren 
Dipl.-Ing. Thomas Gartung 
Obering. Dr.-Ing. Martin Schwesig 
Ak. R'tin., Dipl.-Ing. Ursula Kowalsky 
Ak. R. Dipl.-Ing. Andreas Rehe 
Dipl.-Ing. Thomas Gartung 
Dipl.-Ing. Thomas Streilein 
(siehe Fachbereich für Maschinenbau) 
Institut für Stahlbau 
(Beethovenstraße 51, 1. Obergeschoß, Zi. 113), App. 3373/79 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Udo Peil, App. 3379 
Dipl.-Ing. Martin Hofmeister 
Knut Treu 
Prof. em. Dr.-Ing. Rudolf Barbre 
Prof. em. Dr.-Ing. Joachim Scheer 
Abteilung Stahlbau 
Prof. Dr.-Ing. Udo Peil, App. 3379 
Ak. R. Dipl.-Ing. Olaf Einsiedler 
Ak. R. Dr.-Ing. Hartmut Pasternak 
Dipl.-Ing. Martin Hofmeister 
Dipl.-Ing. Steffen Krümmling 
Dipl.-Ing. Tobias Schween 
Abteilung Baumechanik 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering, App. 3370 
N.N. 
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz 
(Beethovenstraße 52), Institutsvermittlung: App. 5431 
Geschäftsleitung: F 74058 (Großkurth) 
Geschäftszimmer: App. 5499 (Falkner), App. 5441 (Hosser), 
App. 5421 (Rostasy) 
- Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen - (siehe 
auch Institute an der TU) 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Dipl.-Ing. Jürgen Hinrichsen 
Erwin Kirchner 
Dr.-Ing. Horst Falkner 
Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy 












Fachgebiet Baustoffkunde und Stahlbetonbau 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy, App. 5421 
Ak.R. Dipl.-Ing. Karl-Ghristian Thienel 
Ak.R. Dipl.-Ing. PeterWarnecke 
Dipl.-Ing. Dieter Bunte 
Dipl.-Ing. Alex Gutsch 
Dipl.-Ing. Ghristoph Hankers 
Dipl.-Ing. Peter Holzenkämpfer 
Dipl.-Ing. Peter Onken 
Dipl.-Ing. Mathias Scheibe 
Dipl.-Min. Frank Schmidt 
Dipl.-Ing. Heinrich Wigger 
Fachgebiet Struktur und Anwendung der Baustoffe 
(Hopfengarten 20) 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter GroBkurth, F 74058 
Dipl-Ing. Knut Herrman 
Dipl.-Ing. Jürgen Hinrichsen 
Dipl.-Phys. Winfried Malorny 
Dipl.-Ing. Wolfgang Perbix 
Dipl.-Min. Wolfgang Ruthmann 
Fachgebiet Massivbau 
(PockeisstraBe 4, Hochhaus, 13. Stock), App. 5499 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Ak. R. Dr.-Ing. Volker Henke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernd Kubat 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Teutsch 
Dipl.-Ing. Gary Blume 
Dipl.-Ing. Peter Bodendiek 
Dipl.-Ing. Thies GlauBen 
Dr.-Ing. Siegfried Droese 
Dipl.-Ing. Jürgen Günther 
Dipl.-Ing. Sabine Rohde 
Dipl.-Ing. Jens Schütte 
Fachgebiet Brandschutz und Grundlagen des 
Massivbaus, App. 5441 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Ak. OR. Dr.-Ing. Reinhold Dobbernack 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Dorn 
Dipl. -Ing. Jens Ameler 
Dr.-Ing. Osama EI-Nesr 
Dr. habil. Berndt Gensei 
Dipl.-Ing. Andreas Menzel 
Dr.-Ing. Ekkehard Richter 
Dr. rer. nat. Willi Siegfried 
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mit beratender Stimme: 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 




Institut für Angewandte Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Spielmannstraße 11), App. 7102 
Prof. Dr. rer. nato habil. Heinz Antes (geschäftsführender Leiter), 
App. 7100 
Mechanik und Festigkeitslehre 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Ruge (s. S. 164), App. 7101 
Numerische Methoden der Mechanik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Barbara Ullrich 
Prof. em. Dr.-Ing. habil. Sigurd Falk 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Richard Degenhardt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Horst Budich 
Dipl.-Ing. Dietmar Haubrok 
Dipl.-Ing. Martin Mahlmann 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Grundbau und Bodenmechanik 
(Gaußstraße 2), App. 2730/31 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Voigt 
Dipl.-Ing. Jörg Gattermann 
Dipl.-Ing. Michael Hartung 
Dipl.-Ing. Olaf Hemker 
Dipl.-Ing. Matthias Horst 
Dipl.-Ing. Jan Kayser 
Dipl.-Ing. Andreas Knoll 
Dipl.-Ing. Georg Maybaum 
Dipl.-Ing. Wolfgang Oltmanns 
Dipl.-Ing. Ulrich Sehrbrock 
Dipl.-Ing. Bernd Wien holz 
Institut für Baukonstruktion und Holzbau 
(Schleinitzstraße, Stein baracke), App. 7800 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Dipl.-Ing. Theodor Schönhoff 
Dipl.-Ing. Michael Gebhardt 
Dipl.-Ing. Johann-Wilhelm Herlyn 
Dipl.-Ing. Theodor Schön hoff 
InstiM für Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 10/11. Obergeschoß), App. 3380 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Pierick (geschäftsführender Leiter) 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
Prof. Dr.-Ing. Peter Form, App. 3648 
Sicherungstechnik im Flugverkehr U. Elektron. Verkehrssicherung 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Hans Fricke 
Ak. OR. Dr.-Ing. Wolfgang Fengler 
Ak. OR. Dr.-Ing. Jan-Tecker Gayen 
Dipl.-Ing. Jan-Christian Arms 
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Berg 
Dr.-Ing. Helmut Schuck 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Institut für Stadtbauwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 14. Obergeschoß), App. 792017921 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Ak. OR. Dr.-Ing. RainerWirth 
Dipl.-Ing. Uwe Conrad 
Dipl.-Ing. Rainer Feiertag 
Dr.-Ing. Frank Schröter 
(Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß) 
Dipl.-Math. Katrin Ortlam 
Institut für Siedlungswasserwirtschaft 
(Pockelsstraße 4, Trakt Okerufer, Erdgeschoß), App. 7935 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
Dipl.-Ing. Liendei Chang 
Dr.-Ing. Dieter Bahrs 
Dipl.-Ing. Michael Kaselow 
Dipl.-Ing. Klaus Kruse 
Dipl.-Ing. Gosta Ladiges 
Institut für Straßenwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 12. Obergeschoß), App. 2368 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand (geschäftsführender Leiter) 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Gerd Steinhoff 
Dorothe Maßner 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Gerd Steinhoff 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Holger Lorenzel 
Dipl.-Inform. Stefan von der Decken 
Dr.-Ing. Peter Renken 
Dipl.-Ing. Karsten Rubach 
Dipl.-Ing. Anja Sörensen 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 
(Beethovenstraße 51 a, 2. Obergeschoß), App. 3960 
Vorstand: Prof. Dr. -Ing. Hans-Jürgen Collins, App. 3960 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes, App. 3940 
Prof. Dr. -Ing. Ulrich Maniak 
mit beratendener Stimme: Dipl.-Ing. Michael Beuße 
Manfred Thiel 







Prof. a. D. Dr. agr. Gerhard Schaffer 
Abteilung Wasserbau und Gewässerschutz 
Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes, App. 3940 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. Ing. habil. Wolfgang Mertens 
Ak. OR. Dr.-Ing. Joachim Schmidt 
Dipl.-Ing. Martin Amelung 
Abteilung Hydromechanik und Küstenwasserbau 
N.N. 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Hans Henning Dette 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Straube 
Dipl.-Ing. Frank Spingat 
Abteilung Hydrologie und Wasserwirtschaft 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak, App. 3950 








mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 








mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Abteilung Landwirtschaftlicher Wasserbau und 
Abfallwirtschaft 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins, App. 3960 
Dipl.-Ing. Björn Hermansen 
Dr.-Ing. Peter Spillmann 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
(Pockelsstraße 4, 3. Obergeschoß, Zi. 318), App. 3174 
Prof. Dr.-Ing. Heinz Hirschberger (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Andree Rebmann 
Dipl.-Ing. Andree Rebmann 
Dipl.-Ing. Ottmar Rienhoff 
Dipl.-Ing. Raik Wittowski 
Institut für Vermessungskunde 
(Pockelsstral3e 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß), App. 7470 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. Heinz-Günter Bähr (s. Seite 164) 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Niemeier 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Hinrich Kock 
Wolfgang Schellin 
Prof. em. Dr.-Ing. Karl Gerke 
Abteilung Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller, App. 7470 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Niemeier 
Dr.-Ing. Bernhard Ritter 
Dipl.-Ing. Björn Riedel 
Abteilung für Mathematische und Datenverarbeitende 
Geodäsie 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader, App. 7472 
Dipl.-Ing. Christian Schärich 
Abteilung Ausgleichungsrechnung und statistische 
Verfahren in der Geodäsie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. Heinz-Günter Bähr, App. 7471 
(s. Seite 164) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Reinking 
Institut für Photogrammetrie und Bildverarbeitung 
(Gaußstraße 22, part.), App. 2895 
Prof. Dr.-Ing. Wilfried Wester-Ebbinghaus 
Dipl.-Ing. Jürgen Dold 
Jutta Bank 
Prof. em. Dr.-Ing. Günter Weimann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Dold 
Dipl.-Ing. Robert Godding 
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Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Fakultät tür Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Obergeschoß, Zi. 401, App. 7690, 
FrauWoelk 
Mitglieder der Fakultät tür Maschinenbau und Elektrotechnik 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Löffler 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
Dipl.-Ing. Andreas Bardenhagen 
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Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 4, 1. Stock, App. 7683, Frau Mönkemeyer 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 







Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Hesselbach 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr.-Ing. habil. Joachim Glienicke 
Joachim Karl-Hermann Axmann 
Wolfgang Augustin 
Jürgen Mäuser 





Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7684 
Sprechzeiten: Diund 00 10.15-12.15 Uhr (Semester), 
nur 0010.15-12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi. 610 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 12.30 - 14.00 Uhr 
(Sekretariat 391/2436) 
Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 6) 
Institut für Fahrzeugtechnik 
(Hans-Sommer-Straße 4, 1. Obergeschoß, Zi. 113), App. 7675 
Prof. Dr.-Ing. Hans Joachim Beermann 
Fahrzeugstrukturen ..... 




Ak. Dir. Dr.-Ing. Horst Braun 
Ak. Rätin Dipl.-Ing. IIka Feise 
Dipl.-Ing. Bernd Hagerodt 
Dipl.-Ing. Michael Hinz 
Dipl.-Ing. Burkhard Klingner 
Dipl.-Ing. Christian Schwarze 
Dipl.-Ing. Jürgen Sellschopp 
Institut für Regelungs- und Automatisierungstechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Obergeschoß, Zi. 502), App. 3316 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder (geschäftsführender Leiter) 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Dr.-Ing. H. Schier 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dipl.-Ing. Karsten Lemmer 
Dipl.-Ing. Volker Becker 
Dipl.-Ing. Dietmar Böning 
Dipl.-Ing. Kai Müller 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
Institut für Mikrotechnik 
(Langer Kamp 8,4. Obergeschoß, Zi. 408), App. 3320 
Vorstand: Prof. Dr. rer. nat. Stephanus Büttgenbach (geschäftsführender Leiter) 
Professor im Ruhestand: Prof. a.D. Dr.-Ing. A. Richter 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dipl.-Ing. Achim Schier 
Dipl.-Ing. Ulrich Bahr 
Dipl.-lng.OlafThan 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
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Institut für Meßtechnik und Austauschbau 
(Langer Kamp 19 B, 1. Obergeschoß), App. 2668 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Horn (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolf-Godart v. Drachenfels 
Marlis Zöllkau 
Michael Andrezejewsky 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolf-Godart von Drachenfels 
Dipl.-Ing. Torsten Edler 
Dipl.-Ing. Wolf-Günter Schadwinkel 
Dipl.-Ing. Ralph Mohles 
Institut für Strömungsmechanik 
(Bienroder Weg 3, 1. Obergeschoß, Zi. 208), App. 2970, 2971 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel, App. 2972 













mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 






Ak. OA. apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Udo Stark 
Ak. R. Dr.-Ing. Hartmut Baumeister 
Dipl.-Ing. Martin Böhle 
Dipl.-Ing. J. Delfs 
Dipl.-Ing. Holger Holthoff 
Dr. Ing. E. Laurien 
Dipl.-Ing. Joachim Maul 
Dipl.-Ing. Hartmut Petzel 
Institut für Flugführung 
(Hans-Sommer-Str. 66, 14. Obergeschoß), Zi. 1422, App. 3716/17 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Brockhaus 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Uwe Nolte 
Abteilung Flugführung 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer, App. 3716 
Ak. A. Dipl.-Ing. Lutz Seiler 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Dipl.-Ing. Helge Brünger 
Dipl.-Ing. Wolfgang Kindei 
Dr.-Ing. Manfred Swolinsky 
Abteilung Flugregelung 
(Rebenring 18, 3. Obergeschoß) 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Brockhaus, App. 3714/71 55 
Dipl.-Ing. Winfried Dunkel 
Institut für Flugmechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstraße 20), App. 7130 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Wolfgang Hoffmann 
Ak. R. Christoph Keßler 
Dipl.-Ing. Martin Gerken 
N.N. 
Institut für Flugzeugbau und Leichtbau 
(Langer Kamp 19, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira (geschäftsführender Leiter) 
Martin Kracht 
Herbert Dannenbaum 
Ak. A. Dipl.-Ing. Wolfgang Heinze 
Ak. A. Dipl.-Ing. Reiner Kickert 
Dipl.-Ing. Matthias Haupt 
Dipl.-Ing. Jürgen Pleitner 
Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
(Hans-Sommer-Str. 5, 2. Obergeschoß, Zi. 223/225),App. 7880178 81 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex 
(geschäftsführender Leiter) 
Priv. Doz. Ak. OR. Dr.-Ing. habil. Wilfried Zeggel 
Prof. em. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Dr.-Ing. Joachim Axmann 
Abteilung für Raumflugtechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex, App. 7880 
Ak. A. N. N. 
Dipl.-Ing. Stefan Voegt 
Abteilung für Reaktortechnik 
N. N. 
m. d. W. b. Priv. Doz. Ak. OA. Dr.-Ing. Wilfried Zeggel 
Priv. Doz. Ak. OA. Dr.-Ing. Wilfried Zeggel 














mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut tür Maschinenelemente und Fördertechnik 
(Langer Kamp 19 B, 2.0bergeschoß, Zi.202), App.2640/2643/2647 
Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Brüser 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. DieterThormann 
Dipl.-Ing. Michael Metge 
Wolfgang Kunath 
Abteilung Maschinenelemente 
- Maschinenelemente und Tribologie 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke, App. 2640 
Ak. R. Dipl.-Ing. Henning Schlums 
Dipl.-Ing. Martin Eilers 
Dipl.-Ing. Burghard Kohring 
Dipl.-Ing. Andreas Launert 
Dipl.-Ing. Morched Medhioub 
Dipl.-Ing. Michael Metge 
N.N. 
- Antriebstechnik 
Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Brüser, App. 2647 
Dipl.-Ing. Rudolf Barwinek 
Dipl.-Ing. Peter Kuntz 
Abteilung Fördertechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dieter Thormann, App. 2643 
Dipl.-Ing. Norbert Schilling 
Dipl.-Ing. Michael Tilkorn 
Institut tür Konstruktionslehre, Maschinen- und 
Feinwerkelemente 
(Langer Kamp 8, 3. Obergeschoß, Zi. 303), App. 3342 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Franke (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Prof. em. Dr.-Ing. Karlheinz Roth 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Ak. R., Dipl.-Ing. Hermann Speckhahn 
Dipl.-Ing. Hermann Boekhoff 
Dipl.-Ing. Joachim Fritsch 
Dipl.-Ing. Günther Hacker 
Dipl.-Ing. Ingo Kaletka 
Dipl.-Ing. Heiner Kickermann 
Dipl.-Ing. Michael Peters 
Dipl.-Ing. Martin Renken 
Dipl.-Ing. Falko Sauermann 
Dipl.-Ing. Achim Schulz 
Institut tür Technische Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstr. 20, 2. Obergeschoß), App. 7000 
Prof. Dr. rer. nat. Eberhard Brommundt (geschäftsführender Leiter) 
Mechanik 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter, App. 7020 
(Schleinitzstr. 20, Erdgeschoß) 
Experimentelle Mechanik 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Dieter Ottl 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Thomas Bunkus 
Ak. OR. Dr.-Ing. Friedrich W. Hecker 
Dipl.-Ing. Andreas Baumgart 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Dipl.-Ing. Michael Neubert 
Dipl.-Ing. Ulrich Si mon 
Dipl.-Ing. Detlef Winter 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanikzentrum) (Gaußstraße 14, Erdgeschoß, Zi. 002) App. 7050 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck, App. 7050 (geschäftsführender Leiter) 
(Gaußstraße 14) 
mit beratender Stimme: Dipl.-Ing. Matthias Erbe 
Marion Blaschke 
Professoren im Ruhestand: Prof. a. D. Dr.-Ing. Joachim Baumgarte 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Jürgen Stickforth 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. Dir. Dr.-Ing. Klaus Andresen 
Dipl.-Ing. Matthias Erbe 
Dipl.-Ing. Thilo Kopp 
Dipl.-Ing. Jörn Harder 
Dipl.-Ing. Klaus Osterhage 
Dipl.-Ing. Daryoush Sangi 
Dipl.-Ing. Frank Thielecke 
Zum Mechanikzentrum gehören außerdem 
Institut für Angewandte Mechanik 
Institut für Statik 
siehe Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Institut für Landmaschinen 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
(Langer Kamp 19-19 A, 1. Obergeschoß, Zi. 122), App. 2670/72 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Heinrich Harms (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Bernd Johanning 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Prof. em. Dr.-Ing. Hans Jürgen Matthies 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Möller 
Ak. R. Dipl.-Ing. HeinerWesche 
Dipl.-Ing. Hans Esders 
Dipl.-Ing. Claus Holländer 
Dipl.-Ing. Bernd Johanning 
Dipl.-Ing. Klaus Martensen 
Dipl.-Ing. Henning Meyer 
Dr.-Ing. Kemara Paolim 
Dipl.-Ing. Walter Rauen de Souza 
Dipl.-Ing. Günter Tewes 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen 
(Langer Kamp 6, 1. Obergeschoß, Zi. 104). App. 2928 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: Ak. Dir. Dr.-Ing. Detlev Wulff 
Klaus Bode 
Professoren im Ruhestand: Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Martin Pekrun 
Wiss. Mitarbeiter: Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Vorstand: 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Detlev Wulff 
Dipl.-Ing. Holger Krasmann 
Dipl.-Ing. Hans-Hinnerk Spohnholtz 
Dipl.-Ing. Andreas Dreiß 
Dipl.-Ing. Thomas Kenull 
Institut für Verbrennungskraftmaschinen und 
Flugtriebwerke 
(Langer Kamp 6, Erdgeschoß), App. 2929/2930/2947 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller, App. 2931 
Verbrennungsmotoren, Kolbenpumpen und Kolben-
verdichter 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Urlaub (geschäftsführender Leiter) 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Dipl.-Ing. Kai Philipp 
Klaus Hense 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Schilling 
Dipl.-Ing. Harald v. Hofmann 
Dipl.-Ing. Bernd Hupfeid 
Dipl.-Ing. Helmut Kelat 
Dipl.-Ing. Hinrich Mohr 
Dipl.-Ing. Andreas Rotert 
Institut für Thermodynamik 
(Hans-Sommer-Straße 5, 1. Obergeschoß, Zi. 129), App. 2627 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Löffler, App. 2625 
(geschäftsführender Leiter), 
Thermodynamik 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke, App. 2631 
Thermodynamik des Wärme- und Stofftransportes 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Kurt Schullebauer 
Wiss. Ass. Dr.-Ing. Sönke Bröcker 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Kuck 
Ak. R. Dipl.-Ing. Werner Schulze 
Dipl.-Ing. Holger Janßen 
Dipl.-Ing. Michael Kleiber 
Dipl.-Ing. Bernd Schüller 
Dipl.-Ing. Carsten Voigtländer 
Dipl.-Ing. Dirk Wernicke 
N.N. 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
(Franz-Liszt-Straße 35, 1. Obergeschoß, Zi. 214), App. 3030, 
Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl. -Ing. Jens-Uwe Meyer 
Uwe Herrmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 
Ak. R. Dr.-Ing. Horst Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartmut Rohse 
Dipl.-Ing. Stefan Vockrodt 
Dipl.-Ing. Jianhua Wang 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
(Langer Kamp 7), App. 2780/2781 
Prof. Dr.-Ing. Matlhias Bohnet (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Karl-Heinz Pfeil 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Ak. R. Dipl.-Ing. Achim Schempp 
Dipl.-Ing. Thomas Lorenz 
Dipl.-Ing. Karsten Sommer 









mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut für Mechanische Verfahrenstechnik 
(Volkmaroder Straße 4/5), App. 9610 
Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Lutz Blecher 
Uwe Stüwe 
Ak. OR. Dr.-Ing. Siegfried Bernotat 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hermann Josef Feise 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Strusch 
Dipl.-Ing. Lutz Blecher 
Institut für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik 
(Langer Kamp 19 B, IWF-Neubau), App. 7600 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper (geschäftsführender Leiter) 
Obering. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Kühn 
Obering. Ak. R. Dr.-Ing. Frank Prekwinkel 
Ak. R. Dipl.-Ing. Lutz Bertling 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hans-Werner Hoffmeister 
Dipl.-Ing. Steffen Lang 
Dipl.-Ing. Michael Klyk 
Dipl.-Ing. Adrian Riegel 
N.N. 
Institut für Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung 
(Katharinenstraße 3,2. Obergeschoß), App. 2706 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Berr (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Hans-Joachim Hat je 
Heinz Georg Pentsch 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Hat je 
Ak. R. Dipl.-Ing. Carsten Dieckhoff 
Dipl.-Inform. Michael Arendt 
Dipl.-Ing. Rainer Baumann 
Dipl.-Ing. Ralf Contag 
Institut für Schweißtechnik 
(Langer Kamp 8, 2. Obergeschoß, Zi. 202), App. 7821 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Wohlfahrt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Dirk-Heinrich Rehbein 
Wolfgang Hahn 
Prof. em. Dr.-Ing. Jürgen Ruge 
Ak. R. Dr. rer. nat. Ingo Decker 
Ak. R'tin Dr.-Ing. Helge Pries 
Dipl.-Ing. Holger Heyn 
Dipl.-Ing Norbert Hoffmann 
Dipl.-Ing. Manfred Kaßner 
Dipl.-Ing. Dirk-Heinrich Rehbein 
Dipl.-Ing. Karl Thomas 
Institut für Oberflächentechnik und plasmatechnische 
Werkstoffentwicklung 
(BienroderWeg 53, DLR-Gelände), App. 9402 
Prof. Dr. rer. nat. Georg Wahl 
Prof. Dr.-Ing. Kyong-Tschong Rie (geschäftsführender Leiter) 
Dr.-Ing. Arnold Nürnberg 
Rainer Schwetge 
Dr.-Ing. Arnold Nürnberg 
Dipl.-Ing. Wolfgang Decker 





mit beratender Stimme: 







mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Werkstoffe 
(Langer Kamp 8,1. Obergeschoß, Zi. 102), App. 3061, 3068 
Fax (0531) 3 91 -30 58 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Günter Lange (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Lothar Kaps 
Peter Pfeiffer 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Gerwig Vibrans 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Erik Woldt 
Ak. OR. Dr.-Ing. Paul Wehr 
Ak. Rätin Dr.-Ing. Monika Nicolaus, z.Zt. beurlaubt 
Dr. rer. nat. Hans-Rainer Sinning 
Dipl.-Ing. Lothar Kaps 
Dipl.-Ing. Lüder Mosler 
Abteilung Werkstoffkunde und Herstellungsverlahren 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner, App. 3061 
Dipl.-Ing. Stefan Wiesner 
Abteilung Angewandte Werkstoffkunde und Schadensanalyse 
Prof. Dr.-Ing. Günter Lange, App. 3065 
Dipl.-Ing. Gerald Bolz 
Institut für Fertigungsautomatisierung und 
Handhabungstechnik 
(Gaußstraße 17,1. Obergeschoß), App. 2394 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Hesselbach (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. habil. Heinz Ulbrich 
Dr. Hanfried Kerle 
Rainer Renner 
Prof. em. Dr.-Ing. Bekir Dizioglu 
Ak. OR. Dr.-Ing. Hanfried Kerle 
Dipl.-Ing. Eva-Maria Ahlemeyer 
Dipl.-Ing. Jens Bormann 
Dipl.-Ing. Rainer Friedrich 
Dipl.-Ing. Dirk Janssen 
Dipl.-Ing. Moon-Ho Kim 
Dipl.-Ing. Janka Klebe 
Dipl.-Ing. Martin Kristen 
Dipl.-Ing. Erik Nicolaysen 
Dipl.-Ing. Gerold Schütte 
Dipl.-Ing. Holger Stork 
Dipl.-Ing. Yong-Xing Wang 
Dipl.-Ing. Hans-Kurt v. Werder 
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Fachbereich tür Elektrotechnik 
(Fachbereich 7) 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, Zi. 104, 
App. 7796/5572 
Frau Trispei 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 







Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
Prof. Dr.-Ing. Ernst-Helmut Horneber 
Prof. Dr.-Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salge 
Prof. Dr.-phil. Roland Sittig 






Hellmut Steffen Baur 
Studienfach beratung 
J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7796 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/77 96) 
Dr.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß 
Tel. 391/7796 
Weiterleitung an Studienfachberater 
Karlstraße 105/106 
3300 Braunschweig 
Telefon 05 31133 1587 
Telefax 05 31/331589 
Transistoren. Dioden. LinearlC's • Mikroelektronik. LogiklC's • Kondensatoren 
Widerstände • Datenmaterial • Potentiometer • Steckverbinder • Kabel • LED's 
Platinen. Gehäuse. Transformatoren. Fachberatung • Computerzubehör • Quarze 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 7) 
Institut für Elektrische Meßtechnik und Grundlagen 
der Elektrotechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 5. Obergeschoß, Zi. 519), 
App.3866/67 
Prof. Dr. Ing. Klaus Bethe 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik 
Prof. Dr.-Ing. Jörn-Uwe Varchmin (geschäftsführender Leiter) 
Mikroelektronik, Grundlagen der Elektrotechnik 
Dipl.-Ing. Ulrich Montag 
Gabriele Weise 
Ak. OR. Dipl.-Ing. Gerd Helmholz 
Ak. OR. Dr.-Ing. Dieter Huhnke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Oetlef Neumann 
Ak. R. Oipl.-Ing. Hermann Sachse 
Oipl.-Phys. Ronald Gottzein 
Oipl.-Ing. Klaus-W. Högner 
Oipl.-Ing. Uwe Metzing 
Oipl.-Ing. Ulrich Montag 
Dipl.-Ing. Klaus-P. Rietkötter 
Oipl.-Ing. Jan-P. Schat 
Oipl.-Phys. Peter SChintag 
Institut für Regelungstechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66,6. Obergeschoß, Zi. 618), 
App. 3836/37 
Prof. em. Or.-Ing., Or. h. c. Werner Leonhard 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. R. Or.-Ing. Kai Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartwig Ohmstede 
Oipl.-Ing. Ulfert Meiners 
Oipl.-Ing. Kai Michels 
Oipl.-Ing. Steffen Garrelts 
Institut für Halbleitertechnik 
(Hans-Sommer-Str. 66,10. Obergeschoß, Zi. 1022/23), App. 3774 
Prof. Or. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Or.-Ing. GünterWeinhausen 
Herbert Körner 
Ak. OR. Dr. -Ing. Günter Weinhausen 
Ak. R. Oipl.-Ing. Karsten Hansen 
Ak. R. Or. rer. nat. Erwirl Peiner 
Or.-Ing. Hergo-Heinrich Wehmann 
Institut für Elektrophysik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 8. Obergeschoß, Zi. 822), App. 3820/21 
Prof. Dr. phil. nat. Roland Sittig 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dieter Schwarzen berg 
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wiss. Ass. Dipl.-Ing. Karim Thomas Taghizadeh Kaschani 
Ak. R. Dipl.-Phys. Detlef Nagel 
Ak. R. Dipl.-Phys. Uwe Wiesner 
Dipl.-Ing. Bernd Föste 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dipl.-Phys. Sven Klaka 
Institut tür Netzwerktheorie und Schaltungstechnik 
(Langer Kamp 19 c, 3. Obergeschoß, Zi. 308), App. 31 69 
Prof. Dr.-Ing. Ernst-Helmut Horneber (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhard Kamitz 
Rita Menschel 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhard Kamitz 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Ulrich Bretthauer 
Dipl.-Ing. Guido Droege 
Dipl.-Ing. Maximillian Erbar 
Dipl.-Ing. Dieter Saß 
Dipl.-Ing. Ralf Sommer 
Dipl.-Ing. Manfred Thole 
Dipl.-Ing. Burkhard Voigt 
Institut für Hochspannungstechnik 
(pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Obergeschoß, Zi. 206) 
App. 7737, Versuchsanlage Hallendorf F (05341) 43526 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner (geschäftsführender Leiter) 
Hochspannungstechnik 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salge, App. 7736 
Hochspannungstechnologie 
Dipl.-Ing. Dieter Schade 
Lutz Mönkemeyer 
Ak. OR. Dr.-Ing. Werner Kodoll 
Ak. R'tin. Dipl.-Ing. Anke Schütz 
Dr.-Ing. Ulrich Braunsberger 
Dipl.-Ing. Bernhard Kahl 
Dipl.-Ing. Ulf Katschinski 
Dipl.-Ing. Andreas Schütte 
Dipl.-Ing. Andreas Stamm 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Stern 
Institut tür Elektrische Energieanlagen 
(Pockelsstr. 4, Mühlenpfordthaus, 2. Obergeschoß, Zi. 228/229), 
App.7701 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Ernst-Dieter Wilkening 
Reinhard Meyer 
Ak. R. Dr.-Ing. Ernst-DieterWilkening 
Dipl.-Ing. Volker Biewendt 
Dipl.-Ing. Matthias Luther 
Dipl.-Ing. Joachim Paulke 
Dipl.-Ing. Carsten Rusteberg 
N.N. 
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Was die 
Zukunft bringt, 
liegt an Ihnen. 
Ihre Zukunft mit KRONE 
in Berlin. Wir sind ein 
erfolgreiches Unternehmen 




bietet alle Chancen. Bei der 
KRONE AG eröffnen sich -
in der Entwicklung und 
Produktion von Anschluß-
und Übertragungssystemen für 
Fernmelde- und Datennetze, 
von elektronischen Anzeige-
systemen und ASIC's - beson-
ders günstige Perspektiven. 
Entdecken Sie Freiräume 
und Aufstiegsmöglichkeiten 
eines Unternehmens mit 
KRONE 
rund 4.000 Mitarbeitern in 
Berlin und anderen deutschen 
Standorten sowie über 
20 Tochtergesellschaften in 
Europa und Übersee. Zum 
Beispiel als Wirtschafts-
ingenieur, als Ingenieur oder 
Ingenieurin für Entwicklung, 
Konstruktion, Fertigung, 
Qualitätssicherung oder Ver-
trieb. Verabreden wir uns 
für die Zukunft' 
Mehr über die KRONE AG 
bringt Btx * 36036 # KRONE. 
Erst Ideen machen die Technik. 
KRONE AG 
Beeskowdamm 3 11 
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Institut für Elektrische Maschinen, Antriebe 
und Bahnen 
(Hans-Sommer-Straße 66, 2. Obergeschoß, Zi. 220), App. 3912 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
Prof. Dr.-Ing. Hanskarl Eckhardt, App. 3903 
Berechnung und Konstruktion elektrischer Maschinen 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Gerhard Groß kopf 
Ak. OR. Dr. Ing. Helmut Mosebach 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hellmut Hupe 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Dipl.-Ing. Stefan Beyer 
Dipl.-Ing. Hardo May 
Dipl.-Ing. Andreas Steingröver 
Dipl.-Ing. Alfred Tareilus 
Institut für Hochfrequenztechnik 
(Schleinitzstraße 21-24, Haus der Nachrichtentechnik, 
1. ObergeschOß, Zi. 121), App. 2422, 2473 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. mult. Hans-Georg Unger 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. Ing. Arne Jacob 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Fouckhardt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle 
Horst Winter 
Abteilung Hochfrequenztechnik und optische 
Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. mult. Hans-Georg Unger, App 2473 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Udo Unrau,App. 2458 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle 
Dipl.-Ing. Christian Frerichs, App. 2423 
Dipl.-Ing. Paul Lüsse 
Dipl.-Ing. Carsten Reiter 
Dipl.-Ing. Jutta Schneider 
Dipl.-Ing. Peter Stuwe 
Abteilung Mikrowellentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Arne Jacob, App. 2469 
Dipl.-Ing. Michaillkonomou 
Abteilung Optoelektronik 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Foukhardt, App. 2463 
Dipl.-Ing. Rosemarie Daniel 




mit beratender Stimme: 
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Institut für Nachrichtentechnik 
(Schleinitzstraße 23, Haus der Nachrichtentechnik, 
2. Obergeschoß, Zi. 204), App. 2480 
Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus, App. 2489 (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder, App. 2480 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling, App. 2485 
Dipl.-Ing. Jörg Reinecke 
Erika Schalla 
Prof. i. R. Dr.-Ing. Rudolf Eisner, App. 2481 
Abteilung Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Prof. em. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder 
wiss. Ass. Dr.-Ing. Christian Hentschel 
Ak. R. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Ruelberg 
Dipl.-Ing. Christian Johansen 
Dipl.-Ing. Andree Mench 
Abteilung Digitale Signalverarbeitung und automatische 
Mustererkennung 
Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus 
Ak. R. Dr.-Ing. Volker Märgner 
Dipl.-Ing. Matthias Reyelt 
Dr.-Ing. Piero Zamperoni 
Dipl.-Ing. Ingo Zielenski 
Abteilung für Signaltheorie in Ortungs- und 
Informationstechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Günther Dehmel 
Dipl.-Ing. Lars-Christian Schulze 
Institut für Nachrichtensysteme 
(Hans-Sommer-Str. 66,11. Obergeschoß, Zi. 1108), App. 5285/86 
Prof. Dr.-Ing. Harro-Lothar Hartmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Wiss. Ass. Dr.-Ing. Zhigang Zhang 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernhard Müller-Hagen 
Dipl.-Ing. Peter Brandt 
Dipl.-Ing. Johannes Hansmann 
Karlstraße 105/106 
3300 Braunschweig 
Telefon 05 31/331587 
Telefax 05 31/33 15 89 
Transistoren. Dioden. LinearlC's • Mikroelektronik. LogiklC's • Kondensatoren 
Widerstände • Datenmaterial • Potentiometer • Steckverbinder • Kabel • LED's 
Platinen. Gehäuse. Transformatoren. Fachberatung • Computerzubehör • Quarze 
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Institut für Datenverarbeitungsanlagen 
(Hans-Sommer-Str. 66, 12. Obergeschoß, Zi. 1219), App. 3734/35 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Jürgen Hermann 
Prof. em. Dr.-Ing. Hans-Otto Leilich 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Fritz Gliem 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Gärtner 
Ak. R. Dipl.-Inform. Peter Rüffer 
Dipl.-Ing. Holger Dinse 
Dipl.-Ing. Torsten Fichna 
Dipl.-Ing. Bernd Gerlach 
Dipl.-Ing. Jochen Gries 
Dipl.-Ing. Thomas Hauck 
Dipl.-Ing. Jörg Henkel 
Dipl.-Inform. Andreas Hestermeyer 
Dipl.-Ing. Peter Lüders 
Dipl.-Ing. Reinhard Müller 
Dipl.-Ing. Andreas Müllers 
Dipl.-Ing. Frank Rabe 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe Reiche 





Fachbereich tür Philosophie und 
Sozialwissenschaften 
(Fachbereich 8) 
Prof. Dr. phi!. Reiner Fricke 
Wendenring 1, App. 2840, Frau Krone 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(Erziehungswissenschaftliches 
Begleitstudium) 
Prof. Dr. phi!. Bernd Schneid müller 
Prof. Dr. phi!. Carsten-Peter Warncke 
Prof. Dr. phi!. Wolfram Bublitz 
Prof. Dr. phi!. Reiner Fricke 
Prof. Dr. phi!. Hans Mattauch 
Prof. Dr. phi!. rer. po!. Klaus Lompe 
Prof. Dr. phi!. Jürgen Stenzel 
Dr. Angela Taeger 
Dr. Eberhardt Kleinschmidt 
Jutta Flentje 
Bärbel Girwert 




Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/31 22 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 38) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (s. Aushang) 
(Sekretariat: 391/31 18) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 
Sprechzeiten: (s. Aushang) 








lehramt an Gymnasien (lG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Romanistik 
(Französisch, Spanisch, Italienisch) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 




Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Dr. K.-L. Müller 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3088) 
Prof. Dr. C.-P. Warncke 
Sprechzeiten: Di 11.00 - 13.00 Uhr 
Bernd Wedemeyer, M. A. 
Sprechzeiten: Mi 15.00 - 16.00 Uhr 
Institut für Kunstgeschichte 





(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 




Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Prof. Dr. Ulrike Vogel 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
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B. Institute und Seminare 
Fachbereich 8) 
Seminar A für Philosophie 
(Geysostraße 7), App. 313B 
Prof. Dr. phil. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier 
(geschäftsführender Leiter), App. 31 38 
Philosophie 
Wiss. Ass. Dr. Phi I. Reinhard Loock 
Rosemarie Pinkert 
Wiss. Ass. Dr. phi!. Reinhard Loock 
Seminar für Pädagogik 
(Wendenring 1, 4. OG., Zi. 409), App. 2554 
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Reiner Fricke (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Hartmut Thiele 
Ak. OR. Helmut Rupprecht 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Hartmut Thiele 
Dr. Dipl.-Päd. Tobina Brinker 
Dipl.-Psych. Manuela Paechter 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
(Mühlenpfordtstraße 22/23) 3. Obergeschoß, Zi. 316, App. 359B, 
4. Stock, Zi. 416, App. 3599 
Prof. Dr. phil. Helmut Henne 
Prof. Dr. phi\. Jost Schillemeit 
Prof. Dr. phi\. Jürgen Stenzel (geschäftsführender Leiter) 
Dr. phi\. Helmut Henne, App. 3514 
Germanistische Linguistik 
Dr. phil. Jost Schillemeit, App. 3521 
Deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phi!. Jürgen Stenzei, App. 3524 
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
Ak. OR. Dr. phi!. Helmut Rehbock 
Ak. OR. Dr. phil. Herbert Blume 
Ak. OR. Dr. phi\. Jörn Dräger 
Ak. Dir. Dr. phi\. Dieter Prinzing 
Ak. OR. Dr. phi\. Helmut Rehbock 
Ak. OR. Dr. phi\. Eberhard Rohse 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
(Mühlenpfordtstr.22/23), lObergeschoß, Zi.116, App.3512,3500 
2. Stock, Zi. 216, App. 3581, 3507 
Prof. Dr. phi I. Wolfram Bublitz (geschäftsführender Leiter) 
App.3512/3500 
apl. Prof. Dr. phi\. Peter Drexler, App. 3510 
(mit der Wahrnehmung beauftragt) 
Prof. Dr. phi\. Viktor Link, App. 3502 
Christopher Perkins, B.A., M.A., App. 3503 
Dr. phil. Wolfram BUblitz, App. 3500, 
Anglistische Sprachwissenschaft 
ap\. Prof. Dr. phi\. Peter Drexler, App. 3510 
Amerikanistik 
Dr. phi\. Hartmut Heuermann, MA, App. 350B (z.Z. beurlaubt) 
Amerikanistik 
Dr. phi I. Viktor Link, App. 3502 
Anglistische literaturwissensChaft 















Wiss. Ass. Ak. OR. Dr. J. Lawrence Guntner 
Ak. OR'tin Gabriele Link 
Ak. OR. Dr. phi/. Helmut Schmidt 
Christopher Perkins, BA, MA 
Romanisches Seminar 
(Wendenring 1, 5. Obergeschoß, Zi. 507), App. 3140 
N.N. 
Romanische Sprachwissenschaft 




Ak. OR. Dr. phi!. Eberhard Kleinschmidt 
Ak. OR. Dr. phi!. Karl-Ludwig Müller 
m. d. Wahrn. b. Alain Pierre 
m. d. Wahrn. b. Daniel Vaslet 
Historisches Seminar 
(Schleinitzstraße 13), App. 3088, 3091 
Prof. Dr. phi!. Helmut Castritius 
Prof. Dr. phi!. Klaus Erich Pollmann 
Prof. Dr. phi!. habil. Bernd Schneidmüller 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Goswin Spreckelmeyer 
Dr. phi/. Helmut Castritius, App. 3093 
Alte Geschichte 
Dr. phi/. Ernst Hinrichs (z. Z. beurlaubt), App. 3094 
Frühe Neuzeit 
Vertretung: 
PD Dr. phi/. habi/. Jürgen Schlumbohm, App. 30 94 
Dr. rer. nat. Herbert Mehrtens, App. 31 43 
Neuere Geschichte 
Dr. phi/. Klaus Erich Pollmann, App. 3091 
Neuere Geschichte 
Dr. phi!. habi!. Bernd Schneidmüller, App. 3088 
Mittelalterliche Geschichte 
Ak. OR. Dr. phi/. Hans-Ulrich Ludewig 
apl. Prof. Ak. OR. Dr. phi!. habil. Gerhard Schildt 
Ak. OR. Dr. phil. Goswin Spreckelmeyer 
Wiss. Ass. Dr. phil. Angela Taeger 
Hochschulass. Dr. phil. Reinhard Wolters 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
(Wendenring 1, 2. Obergeschoß), App. 2310/23 OS/2327/2311 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe, App. 2311 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phi I. Ulrike Vogel, App. 3112 
Allgemeine Soziologie 
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Ak. OR. Dr. Peter Rölke 
Prof. em. Dr. phil. Gilbert Ziebura 
Prof. em. Dr. phil. Edgar R. Rosen 
Ak. OR. Dr. phil. Hubertus Bergwitz 
Ak. OR. Dr. rer. pol. habil. Ulrich Heyder 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Dipl.-Pol. Hans H. Rass 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Klaus Wasmund 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Klaus M. Wrede 
Birgit Mangels-Voegt 
Institut für Kunstgeschichte 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,5. Obergeschoß, Zi. 514), App. 2338 
Prof. Dr. phil. Carsten-Peter Warncke 
App.2337 
Bernd Wedemeyer, M.A. 
Wiss. Ass. Bernd Wedemeyer, MA 
flj:C:~. 







Prof. Dr. rer. pol. Gerhard Himmelmann 
Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Obergeschoß. Zi. 102 a. App. 3410, 
Frau Rohde 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Studien richtung Schule 
Studien richtung 
Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phi!. Siegfried Bachmann 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. phi!. Dipl.-Psych. Walter Edelmann 
Prof. Dr. phi!. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Vollmer 
Ak. R. Wolfgang Peisker 






Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75. Zi B 307. Tel.: 3/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 3/3497) 
Dipl.-Hdl. L. Kathe. Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75. Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozial arbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53. Zi 113. Tel.: 391/3408 






Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studien begleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Wahlpflichtfach und 3. Unterrichtsfach 
Sozialkunde. studienbegleitender Leistungs-
nachweis) Lehramt an Realschulen (Wahl-
pflichtfach, studienbegleitender Leistungs-
nachweis) Diplom Erziehungswissenschaft 
(Wahlpflichtfach Politische Wissenschaft) 
WirtschaftsingenieurwesenlWirtschafts-
informatik (Sozialwissenschaftlicher Anteil) 
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Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 
Sprechzeiten: Mo 10.30-11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi. 119, Tei.: 391/3478 
Sprechzeiten: Fr 9.30 - 10.00 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak. OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tei.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
L.Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tei.: 391/3473 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tei.: 391/2837 
Sprechzeiten: 00 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3455) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Or. phil. habil. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
Prof. Dr. G. Vollmer 
Sprechzeiten: 00 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Or. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Ak. OR, Oipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Dr. G. Breit, Ak. OR 
Zi 311, Tel.: 391/3466 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Prof Dr. G. Himmelmann 
Zi. 303, Tel.: 391/3401 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Drittfach) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Drittfach) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Drittfach) 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Prof. Dr. Hasubek 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak. OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 324, Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst Schroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, MA 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 305, Tel.: 391/3498 
Sprechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Dipl.-Päd. D. Borkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74/75,1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74175, Raum B 320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 







Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Prof. Dr. Harstick 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfachberatung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung an der HBK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391/9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, Realschulen und Gymnasium/KUNST 
Frau Papendorf, Tel.: 391/9148, täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien/Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller, Tel.: 391/9140, täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen Seminar für Musik und deren Didaktik 
Lehramt an Realschulen (Didaktik u. Drittfach) Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
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Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Prof. Dr. Gutsche 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3417 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3417) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Gymnasien (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik u. Drittfach) 
Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
Dr. E. Dah I ke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Do 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi. N 111 






mit beratender Stimme: 












B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 9) 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
(Bültenweg 74/75, 1. Obergeschoß, Zi. 122), App. 3482 
Prof. Dr. phi I. Karl Binneberg, App. 2823 
Allgemeine Pädagogik 
Sprechst. Di 16.30-17.30 Uhr 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Hein Retter, App. 2843 
Allgemeine Pädagogik (geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Mo. 10.30-11.30 Uhr 
Ak. OR. Dr. phi I. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Dr. phil. habil. Lutz-Michael Alisch, Priv.-Doz 
Prof. em. Dr. phil. Walter Eisermann 
Ak. OR. Dr. phi I. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Dr. phi I. habil. Lutz-Michael Alisch, Priv.-Doz 
Ak. R. Georg W. Behre 
Prof. Dr. jur. Dr. rer. pol. Jürgen Ensthaler 
Dipl.-Sozialpäd. Martina Köhrmann 
Dipl.-Sportl. Frank v. Nickel 
Dr. rer. pol. Jürgen Richter 
Estra Schlageter 
Prof. Dr.-Ing. Walter Theuerkauf 
Arbeitsstelle für Spiel- und Bildungsmittelberatung 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Hein Retter, App. 3407 
Estra Schlageter 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
(Bültenweg 74fi5), App. 3402/3458 
Prof. Dr. phi!. Dieter Hoof (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phi!. Heinz Semel 
Ak. OR. Karl-Heinz Sander 
Peter Schade-Didschies 
Abteilung Schulpädagogik (Grund- und Hauptschule) 
Prof. Dr. phi I. Dieter Hoof, App. 3480 
Sprechst. Fr. 11.00-12.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phi I. Dipl. Päd. Joachim Nauck 
Ak. OR. Dipl.-Päd. Karl-Heinz Sander 
Brigitte Rössing, Rektorin 
Roswitha Siering, Lehrerin 
Dipl.-Päd. Burkhard Weinert, Sonderschullehrer 
Praktikumsstelle (Grund- und Hauptschule) 
Einführungsveranstaltungen 
Ak. Oberrat Karl-Heinz Sander, App. 3470 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Allgemeines Schulpraktikum 
Ak. Oberrat Dr. Nauck, App. 3494 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Abteilung Pädagogik (Realschule) 
Prof. Dr. phil. Heinz Semei, App. 3472 
Sprechst. 00 11.15 - 12.15 Uhr 
Ak. OR. Dipl.-Hdl. Ludger Kathe 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Dr. Fritz Heise, Realschulrektor 
Günter Hoffmann, Realschullehrer 













mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter/in: 
Mann, Ludwig, Realschulkonrektor 
Sandrock, Ingrid, Didakt. Leiterin 
Forschungsstelle für Schulgeschichte 
Prof. Dr. phil. Heinz Semei, App. 3472 
Sekretariat 3458 
Ak. OR. Ludger Kathe 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Praktikumsstelle (Realschule) 
Ak. OR. Dipl. Hdl. Ludger Kathe, App. 3403 
Sprechstunde: Do 14 - 15 Uhr 
Medienpädagogisches Labor 
Leitung: Prof. Dr. phil. Dieter Hoof, App. 3480 
Medieningenieur Peter Schade-Didschies 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
(Rebenring 53, 1. Obergeschoß, Zi. N 126), App. 3454 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Hdl. Peter Albrecht 
Abteilung Soziologie 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann, App. 3454 
Sprechst. Do. 17.00 - 18.00 Uhr 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Dipl.-Hdl. Peter Albrecht 
Ak. OA. Prof. Dr. disco pol., Dr. phil. habil., 
Dipl.-Sozw. Andreas Feige 
Ak. OR. Dr. disco pol., Dipl.-Sozw. Horst Rademacher 
Abteilung Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner, App. 3405/3484 
Ak. R. Dr. phil., Dipl.-Päd. Henning Imker 
Dipl.-Päd. Christa Patzak 
N.N. 
Dipl.-Päd. Ulrich Markurth 
Dipl.-Psych. Marion Tacke 
Seminar für Psychologie 
(Bültenweg 74/75, 2. Obergeschoß, Zi. 217), App. 3493, 
08.00-12.00 Uhr 
Prof. Dr. phi I. Ernst Heinrich Bottenberg, App. 3493 
Sprechst. Do. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. phi I. Walter Edelmann, App. 3492 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Fr. 10.00-11.00 Uhr 
Ak.ORätin (s. Seite 234) 
Dr. phil. Ingeborg Wender, App. 3491 
Sprechst. Di. 9.30-10.30 Uhr 
Ak. OR. Dr. habil. Bernhard Sieland 
Ak. OR. Dr. habil. Bernhard Sieland, Priv. Doz., App. 3485 
Sprechst. Di. 12.00-13.00 Uhr 














Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




Seminar B für Philosophie 
(Geysostraße 7,2. Obergeschoß), App. 3452 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. phil. Gerhard Vollmer 
PD Dr. phil. S. Olaf Welding, App. 3448 
Dr. med. Henrik Walter, App. 31 21 
Kat ja Barkowsky 
N.N. 
Seminar tür Politische Wissenschaft und Politische Bildung 
(Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß), App. 3467 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Dr.-phil. Gotthard Breit 
Abteilung Politische Wissenschaft 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, App. 3401 
Sprechst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 
Ak. OR. Dipl.-Päd. Hermann Harms 
Abteilung Politische Bildung 
kommissarisch Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, 
App.3401 
Prof. a. D. Dr. phil. Walter Gagel 
Ak. OR. Dr. phil. Gotthard Breit 
Seminar tür Deutsche Sprache und Literatur 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß, Zi. 315), App. 3419 
Prof. Dr. phi I. Peter Hasubek, App. 3469, 
(geschäftsführender Leiter) 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechstunde Di 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ursula Weber, App. 3412 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechstunde Mo 10.15-11.15 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum 
Sprechst. Di 10.00 - 11.00 Uhr 
Prof. em. Dr. phil. Dietrich Pregel 
Ak. OR. Günter Lange, App. 3490 
Sprechst. Di. 11.30-13.00 Uhr, 00 15.00-16.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum, App. 3434 
Sprechst. Di. 10.00 - 11.00 Uhr 
Seminar tür Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß, Zi. 304), App. 3497 
Prof. Peter Doye (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Iise Vater 
Prof. Dr. phi!. Günther Zimmermann 
Dr. Horst Schroeder 
Abteilung Englische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Peter Doye, App. 3496 
Sprechst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Iise Vater, App. 3450 
Sprechst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Manfred Erdmenger, App. 3443 
(s. Seite 234) 




















Ak. OA. Dr. phil. Horst Schroeder, App. 3499 
Sprechst. Do. 11.00 - 12.00 Uhr 
Michael Bacon, M.A., App. 3498 
Sprechst. Mo. 14.30 - 15.30 Uhr 
Abteilung Französische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann, App. 3411 
Sprechst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Pierre Lecoeur, App. 3440 
Sprechst. Do. 15.30 - 16.30 Uhr 
Seminar tür Evangelische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74/75, 1. Obergeschoß, Zi. 116/117), App. 3476 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Di. 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Sprechst. Mo. 13.00 - 14.00 Uhr 
Dipl.-Päd. Dagmar Borkowski 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
Fachgebiet Katholische Theologie und Religionspädagogik 
(Bülten weg 74175, 3. Stock, Zimmer 320), App. 3409 
Sprechst. jeweils nach Vereinbarung 
Dr. Michael Gartmann, Universität Hildesheim 
(Kontaktmöglichkeit F (0 51 21) 821 81) 
Prof. Dr. Reinhard Göllner, Universität Hildesheim 
Prof. Dr. Wolfgang Werner, Universität Hildesheim 
Seminar für Geographie und Geschichte und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130), App. 3461 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle (geschäftsführende Leiterin) 
Prof. Dr. phi!. Hans-Peter Harstick 
Ak. OR. Dr. Helmut Amthauer 
Abteilung Geographie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle, 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130, App. 3459 
Sprechst. Di. 11.30 - 12.30 Uhr 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Helmut Amthauer 
Abteilung Geschichte und ihre Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, Erdgesch., Zi. A 16), App. 3449 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Sprechst. Mo. 17.30-18.30 Uhr 
Heike Mätzing 
Hon. Prof. Arch. OR. Hartmut Rötting, M. A. 
Seminar tür Musik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Obergeschoß, Zi. 101), App. 3487 
Prof. Dr. phi!. Rainer Schmitt 
Abteilung Musik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
App. 3437 oder 3487 


































Hans Jürgen Niemann 







Seminar tür Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Obergeschoß, Zi. 139), App. 2821 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche 
(geschäftsführender Leiter) 







Institut tür Biologie und Chemie und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Obergeschoß, Zi. 124), App. 2827 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Didaktik der Biologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart, App. 3441 
Sprechst. Di. ab 13.30 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch, App. 3426 
Sprechst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phil. Gerd-Jürgen Müller 
Abteilung Chemie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune, App. 3436 
Sprechst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 









Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Obergeschoß, Zi. 107), 
App.3435/3463 
Ak. OR. (mitgliedschaftsrechtl. Stellung von Prof.) 
Dr. phi!., Dip!.-Math. Eberhard Dahlke 
(geschäftsführender Leiter) (s. Seite 234) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz 
Ak. OR. Wolfgang Peisker 
Abteilung Mathematik und ihre Didaktik 
Ak. ORat (s. Seite 234) 
Dr. phi!., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke, App. 3427 
Sprechst. Di 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz, App. 3462 
Sprechst. 00. 18.15 - 18.45 Uhr 
Ak. OR. Horst Steibl 
Dip!.-Math. Frank Förster 
N.N. 
Abteilung Physik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier, App. 3438 
Sprechst. 00 11-12 
Ak. R. Klaus Janke 
Ak. OA. Wolfgang Peisker 
Geschäftsstelle des Weiterbildungsstudienganges 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
(Rebenring 53, 1. Obergeschoß, Zi. N 111, App. 3429) 
Prof. Dr. S. Bachmann 











Projektleiter TP A 1 : 
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Anerkannte Sonderforschungsbereiche 
Sonderforschungsbereich 179 - Wasser- und 
Stoffdynamik in Agrar-Ökosystemen -
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, 1. Obergeschoß, App. 5627 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Aust 
Institut für Mikrobiologie, Biozentrum, 
Konstantin-Uhde-Straße 5, App. 5802 
Dr. Bernd Diekkrüger 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19 c, 1. Obergeschoß, App. 5632 
Sonderforschungsbereich 212 - Sicherheit im Luftverkehr -
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer 
Institut für Flugführung 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 3716/17 
Sonderforschungsbereich 319 - Stoffgesetze tür das 
inelastische Verhalten metallischer Werkstoffe 
- Entwicklung und technische Anwendung -
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
Gaußstraße 14, App.: 7050 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Institut für Technische Mechanik, Abt. Experimentelle Mechanik, 
Schleinitzstraße 20, App.: 7020 
Sonderforschungsbereich 205 - Küsteningenieurwesen -
Universität Hannover mit Einbindung des Leichtweiß-lnstituts 
für Wasserbau 
Akadem. Direktor Dr.-Ing. H. H. Dette 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 











Institute an der Technischen Universität 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
- Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung -
Bienroder Weg 54 E, 3300 Braunschweig, F 3909-0, 
Telefax (0531) 351587, Telex 952942 wkibs d 
Priv.-Doz. Dr. Rainer Marutzky 
Dipl.-Volksw. Uwe Kampfer 
Obering. Lutz Mehlhorn 
Dipl.-Ing. Marko Becker 
Dipl.-Phys. Dieter Greubel 
Dipl.-Ing. Hartmut Hävemeyer 
Dipl.-Ing. Frank Hoyer 
Dr.-Ing. Axel Kober 
Dipl.-Ing. Burkhard Plinke 
Dipl.-Ing. (FH) Andreas Schwarz 
Dipl.-Ing. Michael Stuis 
Dr.-Ing. Heinz Sattler 
Dipl.-Holzw. Christian Boehme 
Dipl.-Ing. Paul Buchholzer 
Dipl.-Ing. VolkerThole 
Priv.-Doz. Dr. Rainer Marutzky 
Lebensmittelchemikerin Christine Bockelmann 
Dr. rer. nat. Peter Böttcher 
Dr. rer. nat. Brigitte Dix 
Dr. rer. nat. Josef HeinskiJl 
Dipl.-Chem. Pet ra Hintze 
Dipl.-Phys. Guido Hora 
Dipl.-Chem. Wolfgang Horn 
Dipl.-Chem. Katrin Pohlandt 
Prof. Dr.-Ing. Edmone Roffael 
Dr. rer. nat. Tunga Salthammer 


























Physik der Baustoffe 
Chemie und Holzschutz 
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Institut für Landwirtschaftliche Technologie 
und Zuckerindustrie 
(Langer Kamp 5), App. 7329, F 380090 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake 
Bereich Chemie 
Dr. Klaus-Michael Bliesener 
Abteilung für Analytische und Physikalische Chemie 
Dr. rer. nat. Klaus Thielecke 
Dr. rer. nat. Hans-Joachim Puke 
Abteilung für Organische Chemie und Biochemie 
Dr. rer. nat. Klaus-Michael Bliesener 
Dr. rer. nat. Dierk Miehe 
Arbeitsgruppe Kohlenhydratchemie 
Dr. rer. nat. Markwart Kunz 
Dr. rer. nat. Emile Yaacoub 
Abteilung für Mikrobiologie und Abwassertechnologie 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
Dipl.-Chem. Zastrutzki 
Abteilung für Biotechnologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Dr. rer. nat. Christoph Buttersack 
Dr. rer. nat. Eberhard Stoppok 
Bereich Energie- und Verfahrenstechnik 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns 
Abteilung für Prozeßtechnik 
Dipl.-Ing. Bernhard Ekelhof 
Dipl.-Ing. Thoralf Schulz 
Dr. rer. nat. Stefan Heppner 
Dipl.-Ing. Gunter Sittel 
Abteilung für Energietechnik 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns 
Dipl.-Ing. Uwe Bunert 
Dipl.-Ing. Andreas Lehnberger 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen 
(Beethovenstraße 52), App. 5431 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner (5499) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy (5421) 
Reg.-Dir. Dr.-Ing. Claus Meyer-Ottens 
ORR. Dr.-Ing. Wilfried Bödeker 
ORR Dr.-Ing. Ulrich Diederichs 
















Dipl.-Phys. Klaus Paulmann 
Dr.-Ing. Martin Laube 
ORR Dr.-Ing. Jürgen Wesche 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
(Hopfengarten 20) 
Alfred Kretschmer 
Fraunhofer Institut für Schicht- und Oberflächentechnik 
Bienroder Weg 54E, 3300 Braunschweig 
F 3909-0, Telefax (0531) 353718 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Dimigen 
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mit viel Raum zum Arbeiten 
und für Besprechungen. 
Oder arbeiten Sie 
lieber in Cortina, Oslo, Malmö oder Frankfurt? 
Reisen Sie in unserer Ausstellung durch die 
Chefzimmer von Febrü und machen 
Sie einen Abstecher in die vielen anderen 
Büromö,blJlsysteme, die wir Ihnen 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
gibt es in fast allen Maßen, unbehandelt, lasiert, 
lackiert und gebeizt, in fast allen Farben und 
Farbkombinationen! 
Zum Beispiel: Bett Nr. 842 I' 
Fichte massiv, 140x200 cm, inc!. Lattenrost 506,-... ,'-... ~ 
Ergänzung mit interessantem Zubehör ..! 
möglich! (Siehe Abbildung):': 
KÖNIG-Orthop. Schaum-Matratze, 'lYP I \! 
RG 39, FCKW-freie Herstellung, punktelastisch, hoch-
atmungsaktiv, antiallergisch, erfülk DIN 13014 für 
Krankenhäuser, 10 Jahre Garantie, 




Mo - Fr 9.30 -13.00 Uhr 
+ 15.00 - 18.30 Uhr 
itt\ ~e~r$~\ 
~~9-:. Sa 9.30 - 13.00 Uhr 
OTIENRODER STR. 59 . BRAUNSCHWEIG 
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im Sommersemester 1993 
Das STUDIUM INTEGRALE, das an der Technischen Universität Braunschweig im Winter-
semester 1985/86 eingeführt worden ist, läßt sich von der Notwendigkeit leiten, die Integra-
tion wichtiger Fragestellungen und Forschungsergebnisse wissenschaftlicher Disziplinen zu 
fördern. 
Die bloße Vermittlung von Fachwissen, die fächerübergreifende Aspekte weitestgehend 
vernachlässigt, führt nicht selten zu einer Spezialisierung, die gegenwärtigen Anforderun-
gen nicht mehr hinreichend gerecht werden kann. Deshalb sollte in der Ausbildung der Uni-
versität in zunehmendem Maße der Tatsache Rechnung getragen werden, daß technische, 
soziale, politische und ökonomische Strukturen und Prozesse miteinander verflochten sind 
und unser Leben prägen. In der Verknüpfung spezifischer Fragestellungen kann das Zu-
sammenwirken von Natur- und Ingenieurwissenschaften, Geistes- und Sozialwissenschaf-
ten nicht nur intensiviert, sondern auch eine Ausweitung der Erkenntnishorizonte bewirkt 
werden. 
Gerade das Fächerspektrum einer Technischen Universität ist besonders geeignet, Proble-
me mit Aktualitätsbezug aus den Perspektiven sehr unterschiedlicher Disziplinen wahrzu-
nehmen, darzulegen und zu erörtern. 
Das STUDIUM INTEGRALE, dessen Inhalte und Vermittlungsformen ständig weiterent-
wickelt werden sollen, besteht derzeit aus einem Angebot in drei verschiedenen Veranstal-
tungstypen: 
I. Ringvorlesungen 
Unter Beteiligung von Wissenschaftlern verschiedener Fachbereiche der Technischen 
Universität Braunschweig sowie auswärtiger Referenten sollen Ringvorlesungen einer-
seits inr:erhalb der Universität Gelegenheit bieten, einen Themenkomplex im Facetten-
reichtum unterschiedlicher Erkenntnisinteressen zu "beleuchten" und damit zugleich 
Einblicke in andere an der Technischen Universität vertretene Disziplinen zu gewinnen. 
Andererseits sollen sie universitäre Forschung und Lehre gegenüber der Öffentlichkeit 
von Stadt und Region Braunschweig präsentieren. Die Vorträge der Ringvorlesungen 
sind öffentlich. 
11. Fachübergreifende Lehrveranstaltungen in der Form problemorientierter Koopera-
tionsveranstaltungen, in denen Dozenten verschiedener Fachbereiche bzw. Fächer 
gemeinsam interessierende Themen aus unterschiedlichen Perspektiven behandeln. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen, die ihrer Thematik nach auch für Studenten anderer 
Fachbereiche bzw. Fächer relevant sind und zu fachübergreifenden Fragestellungen 
Beiträge leisten, orientieren sich insoweit an den Zielsetzungen des STUDIUM INTE-
GRALE. Diese Lehrveranstaltungen sind im folgenden unter 111 aufgeführt, außerdem 
im Vorlesungsverzeichnis durch einen ausgefüllten Kreis (e) markiert. *) 
Zu Veranstaltungen der Typen II und 111 sind neben Mitgliedern und Angehörigen der Uni-
versität weitere besonders interessierte Teilnehmer willkommen. Nichtmitglieder der Techni-
schen Universität Braunschweig werden als Gasthörer eingeschrieben. Über die hierzu not-
wendigen Voraussetzungen informiert das Immatrikulationsamt (Telefon 0531/391-4312). 
') Lehrveranstaltungen (außerhalbdes S,TUDIUM INTEGBALE), die für Hörer aller Fachbereiche bestimmt sind, sind 
Im Vorlesungsverzeichnis mit einem ) versehen. Sie sind außerdem (im Anschluß an die Veranstaltungen des 





Die Lehrveranstal.tungen beginnen am 13. April 1993 und enden am 10. Juli 1993. In der 
Exkursions- und Ubungswoche vom 1. bis 5. Juni 1993 werden Vorlesungen und Seminare 
nicht gehalten. 
Im Rahmen des STUDIUM INTEGRALE werden im Sommersemester 1993 angeboten: 
I. Ringvorlesung 
Zu öffentlichen Vorträgen einer Ringvorlesung wird erst zum Wintersemester 1993/94 ein-
geladen. Thema dieser Ringvorlesung wird "Umwelt - Wirtschaft - Verkehr" sein. 
Veranstaltungen des Außeninstituts der Technischen Universität Braunschweig (Geyso-
straße 7, Tel.: 391-31 88) werden durch Anschläge gesondert bekanntgegeben. 
11. Problemorientierte Kooperationsveranstaltungen 
(1) An den Grenzen des Wissens -
Ungelöste Probleme in Wissenschaft 
und Technik (Vortragszyklus) (90716) 
montags 18.30 - 20.00 Uhr 
(ab 26. April 1993) 
Vollmer, G., und weitere Lehrende 
der TU Braunschweig 
Aula Konstantin-Uhde-Straße 16 
Wissenschaft lebt von Problemen; insbesondere ist der Erkenntnisfortschritt auf die 
klare Formulierung ungelöster Probleme angewiesen. Die richtigen Fragen zu stellen, 
gilt als eine bewundernswerte Kunst. Leider machen wir von dieser Einsicht viel zu 
wenig Gebrauch. In der Lehre werden wir ihr weder an der Schule noch an der Hoch-
schule gerecht; aber auch in der Forschung wird sie kaum beachtet. 
Die Vortragsreihe soll dazu anregen, diese Lücke zu füllen. Lehrende der TU Braun-
schweig werden jeweils aus ihrem Fach ungelöste Probleme vorstellen und so einen 
Eindruck davon geben, was auf ihrem Gebiet eigentlich geforscht wird. 
Vortragende sind u.a. Wolfram Bublitz (Anglistik), Heinz Duddeck (Statik), Manfred Ei-
gen (Biologie; 26. 4. 93, Audimax), Thomas Hartmann (Chemische Okologie), Erika 
Hickel (Wissenschaftsgeschichte), Henning Hopf (Organische Chemie), Dirk Vorberg 
(Psychologie), Carsten-Peter Warncke (Kunstgeschichte). 
(2) Städtebau - Baustruktur (41192) 
dienstags 9.45 - 11.15 Uhr 
Ackers, W.; Schuster, G.; Wehberg, H. 
M 1 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 
Städtebau ist zu einem wesentlichen Teil Arbeit an der Baustruktur: der regelhaften Be-
ziehung der Grundstücke, Gebäude, Freiflächen und ihrer Benutzung untereinander auf 
engem Raum. 
Dies ist die Voraussetzung für ein erträgliches Nebeneinander vielfältiger städtischer 
Lebensäußerungen und ihres ständigen Wandels. 
Dies ist damit auch die Voraussetzung für das Entstehen von Urbanität im öffentlichen 
Raum. 
Dabei sind historisch und örtlich extrem unterschiedliche Erscheinungen zu beobach-
ten, und die Diskussion um die moderne Stadt seit 150 Jahren hat viele neue Struktur-
vorstellungen erbracht. 
Mit der Vorlesung "Baustruktur" wollen wir bewußt "hinter die Kulissen schauen", um 








donnerstags 9.45 - 11.15 Uhr S 2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Umweltverträgliche Siedlungsplanung im städtischen, ländlichen Verflechtungsraum 
unter besonderer Berücksichtigung des natur- und energiebewußten Planens und Bau-
ens unter Beachtung der notwendigen Wechselbeziehungen zwischen Siedlungsent-
wicklung und Umweltgestaltung. 
(4) Grundfragen der Ästhetik VII: 
Die Moderne (Kolloquium) (92026) 
Auer, G.; Boom, H. van den; 
Scheier, C. A.; Simon-Schaefer, R.; 
Wilke, R. 




1. Termin: 22. 4. 93 
Die Epoche der Moderne soll in ihrer Grundlegung und Weiterentwicklung durch Beiträ-
ge aus den Sozial- und Kultur-, insbesondere den Kunstwissenschaften transparent ge-
macht werden. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen des STUDIUM INTEGRALE 
(Wochenstunden-Verteilungsplan) 
montags 
11.30 - 13.00 Uhr M 1 Pockelsstraße 4 
(Mühlenpfordthaus) 
Lompe, K. 
88001 Einführung in die pOlitische Theorie I Demokratietheorie 
Die Vorlesung beginnt mit einer Übersicht über unterschiedliche Theoriebegriffe 
und Ansätze moderner politischer Theorien. 
Nach einer knappen Skizzierung wichtiger politischer Ideenbewegungen wird im 
Hauptteil auf wichtige Theorien gesellschaftlich-politischer Teilbereiche eingegan-
gen. Dabei stehen Demokratietheorien bzw. -modelle im Vordergrund, wobei vor al-
lem die Elemente des "westlichen" Demokratiemodells wie Pluralismus, Korporatis-
mus, Elitenkonkurrenz und unterschiedliche Partizipationsmodelle herausgestellt 
werden. Abgeschlossen wird die Vorlesung mit Uberlegungen über Ansätze kom-
plexer Demokratiekonzepte des Sozialstaats und einigen, vor allen Dingen im Zu-
sammenhang mit der Deutschen Vereinigung, aktualisierten Fragestellungen. 
dienstags 
11.30 - 13.00 Uhr M 4 Schleinitzstraße 21 - 24 




Gruppensprachen benennen die Welt nur um - so sagt man. Sie schaffen Bindung 
nach innen und Abgrenzung nach außen. Und sie wirken auf die Standardsprache 
ein. Auf den Universitäten (Burschensprache) und Landstraßen (Rotwelsch) haben 
sie zum Beispiel ihren Ort, in der Jugendbewegung und der heutigen Jugend-
szene Ihren Platz. Insgesamt eher verborgen, sollen sie ins Licht der Sprach-
wissenschaft gerückt werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
11.30 - 13.00 Uhr S 3 Pockelsstraße 4 Hartmann. K. 
(Trakt Schleinitzstraße) 
41282 Stadtbaugeschichte - Kultur und Kunst in Stadt und Staat 
Das Fach Stadtbaugeschichte beobachtet die Geschichte der Stadtkultur von den 
Anfängen der Stadtbildung im 8. Jahrtausend v. ehr. bis in die Gegenwart. Der Pro-
zeß der Stadtbildung soll in seinem breitgefächerten Spektrum bewußt gemacht 
werden, wobei Wachstum und Stagnation, Gestaltung und Nutzung. Selbstdarstel-
lung und Mythenbildung, Organisationsform und Gesetzgebung in ihrer historischen 
Dimension zu problematisieren sind. Herausragende, exemplarisch ausgewählte 
Stadträume - Zentren. Straßenzüge, Quartiere etc. - sollen in diesem Sinne ge-
deutet werden. 
16.45 -18.15 Uhr P 2 Pockelsstraße 4 
(Trakt Pockelsstraße) 
87005 Grundlagen der Wissenschafts- und Technikgeschichte I: 
Die Ordnungen der Vergangenheit 
Mehrtens, H. 
Eöinführung in Gegenstand, Literatur, Methoden und Theorien sowie (sehr) grober 
Uberblick historischer Entwicklung. Frage nach der Bedeutung der Geschichte für 
die Gegenwart: Warum und wie geben wir der Vergangenheit gewisse Ordnungen? 
17.00 - 18.30 Uhr Bibliothek der Abteilung für Geschichte 
der Pharmazie und der Naturwissenschaften, 
Beethovenstraße 55, 5. OG 
33125 Geschichte der Frauen in den Naturwissenschaften 
Jansen, S. 
Das Seminar soll insbesondere angehende Naturwissenschaftlerinnen und Ingeni-
eurinnen mit den Arbeiten und der Lebensrealität von Frauen, in deren Traditionen 
sie stehen, vertraut machen. Anhand dieser Beispiele soll das Seminar in die Mög-
lichkeiten historischer Arbeit über Frauen einführen und nicht nur zu weiterer For-
schung, sondern auch zur Wertschätzung eigener Dokumente ermutigen. 
16.45 -18.15 Uhr P 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt Pockelsstraße) 
69026 Gewerblicher Rechtsschutz 
Gramm, W. 
Grundlagen des Patent-, Gebrauchsmuster-, Warenzeichen- und Geschmacks-
musterrechts; Arbeitnehmererfinderrecht: lIzenzvertrage, unlauterer Wettbewerb 





9.45 - 11.15 Uhr eH 1 Hagenring 30 Bahadir, M. 
31114 Ökologische Chemie 11: Ausgewählte Fallbeispiele 
In ausgewählten Fallbeispielen wird das Umweltverhi~.Iten einzelner Stoffe u~d 
Stoffgruppen (stellvertretend für andere) dargestellt sowie werden chemische Stor-
fälle bzw. Unfälle auf ihre ökochemischen Konsequenzen hin untersucht. 
12.00 - 13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
Fellenberg, G 
(siehe auch donnerstags 12.00 - 13.00 Uhr) 
34005 Einführung in ökologische Probleme der Umweltbelastung 
Einführung in. Grundprinzipien der Ökologie, Auswirkungen wichtiger Belastungs-
faktoren auf Okosysteme. Im Zentrum der Besprechung stehen: Bevölkerungsent-
wicklung der Menschen, Raumbedarf und Raumnutzung, konventionelle und biolo-
gische Landwirtschaft, Trinkwasserversorgung, Bergbau und Landschaft, Energie-
gewinnung und Waldsterben, Mensch und Klima. 
14.15 - ca. 18.00 Uhr BS 4 Mühlenpfordtstraße 22 - 23, 7. OG 
41201 Forum Stadt und Landschaft 
Wehberg, H. 
In jedem Semester versuchen wir durch das Mittwochsforum mit gezielt geladenen 
Gastvorlesungen und nachfolgenden Diskussionen einen Themenkreis intensiv zu 
behandeln - z.B. unter dem Thema "Wunden" Veränderungen in den Stadt- und In-
dustrielandschaften der ehemaligen DDR - oder, wie im WS 92/93, das Verhältnis 
"Gartenarchitekt - Architekt". Das Thema des Sommersemesters '93 wird sich an 
der SemesteraufgabensteIlung ausrichten. 
16.45 - 18.15 Uhr M 7 Mühlenpfordtstraße 22 - 23 Braeman, J. 
87031 Culture and Society in the United States 
in the post-WORLD WAR 11 period 
Dieses Kolloquium soll einen Überblick über die gesamte Nachkriegsperiode ver-
mitteln und die Lage analysieren, in der sich die Vereinigten Staaten zu Beginn der 
Präsidentschaft von Bill Clinton befinden. (Prof. Braeman lehrt am Department of 
History an unserer Partner-Universität Nebraska-Lincoln, USA. Er ist ein ausgewie-
sener Kenner der Geschichte der USA vom 18. bis zum 20. Jahrhundert). 
donnerstags 
8.00 - 9.30 Uhr M6 Vogel, U. 
Mühlenpfordtstraße 22 - 23 
88022 Einführung in die Sozialstruktur der Bundesrepublik Deutschland 
(Vorlesung) 
256 
E~ wird eine Einführung gegeben in wichtige Bereiche unserer Gesellschaft wie Be-




9.00 - 9.45 Uhr Hs 101 Institut für Anorganische Chemie 
(Hagenring 30) 
33128 Geschichte der Chemie 
Fischer. H. 
Geschichte der Chemie im 19. und 20. Jahrhundert. Formierung der wissenschaft-
lichen und industriellen Chemie mit radikalen Auswirkungen auf das moderne Welt-
bild und das Alltagsleben. Die Darstellung der Geschichte der Chemie dieser Zeit 
verbindet wissenschafts- und sozialgeschichtliche Aspekte und leistet daher einen 
wichtigen Beitrag zur Selbstorientierung, vor allem der Studentinnen der Natur- und 
Ingenieurwissenschaften. 
12.00 - 13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
(siehe auch mittwochs 12.00 -13.00 Uhr) 
34005 Einführung in ökologische Probleme der Umweltbelastung 
13.15 - 14.45 Uhr P9 Pockelsstraße 14 
(Forum) 
35107 Arbeits- und Organisationspsychologie: 
Einführung in die Organisationspsychologie 
Fellenberg, G. 
Erke, H. 
Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über die Voraussetzungen, Merkmale und 
Folgen des menschlichen Arbeitens in Organisationen. Die Schwerpunkte sind Zu-
sammenarbeit, Führung, Kommunikation, Organisationsentwicklung und Unterneh-
menskultur. 
15.00 - 15.45 Uhr B 226 Bültenweg 74/75 Weber, U. 
91302 Wieviel Sprache braucht ein Mensch? 
Jedes Mitglied einer Sprachgemeinschaft erwirbt und verliert in allen Stadien seines 
Lebens Anteile seiner Eigensprache (und ggfls. auch einer oder mehrerer Fremd-
sprachen). Verlaufsprozesse von Spracherwerb und Sprachverlust variieren indivi-
duell und soziokulturell. Da Sprachverhalten immer auch Sozialverhalten bedingt. 
ist Sprachentwicklung nicht nur für den einzelnen, seine soziale und damit auch be-
rufliche Entfaltung bedeutsam, sondern auch für den von ihm ausgehenden Einfluß 
auf das je spezifische soziale Umfeld: Eltern steuern Spracherwerbsprozesse ihrer 
Kinder, Lehrer diejenigen ihrer Schüler, Dozenten bei Studenten, Arbeitgeber bei 
Arbeitnehmern und möglicherweise umgekehrt. Erkenntnisse über Sprachentwick-
lung sind daher von fächerübergreifendem Interesse. 
15.00 - 16.30 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 Bachmann, S, 
90602 Moderne Industriegesellschaft: 
Technik, Betrieb, Arbeit und Beruf im Wandel 
Wichtige Vorgänge des sozio-technischen Wandels, die zunehmend die überkom-
menen Formen verändern, werden als charakteristisch für hochentwickelte Indu-
striegesellschaften erkannt. Andererseits begegnet gegenwärtig das Modell ..Indu-




Überblicksweise wird in dieser Vorlesung (mit Kolloquium) Tendenzen nachgegan-
gen, die der "Machbarkeit der Sachen", aber auch den betrieblichen Bedingungen 
sowie den Erfahrungsebenen der (beruflichen) Arbeit neue ,Qualität' geben. Grund-
legende Fragen der Industrie- und Betriebssoziologie werden mit aktuellen Pro-
blemlagen der ,Industriekultur' verknüpft. Anhand von Beispielen werden Konse-
quenzen von bestimmten ,Mensch-Maschine-Systemen' verdeutlicht. ,Neue Tech-
nologien' verändern Produktionsverfahren, betriebliche Organisationsformen, Ar-
beits- und Lebensstile, stellen aber auch hohe Anforderungen an Motivation und 
Qualifikation, an Führung, Kooperation und Konfliktregelung. 
16.15-17.45 Uhr PH 2 Mendelssohnstraße 2 Hickel, E. 
33121 Einführung in die Geschichte der Naturwissenschaften ll: 
NaturWissenschaftliChe Revolution des 17. Jahrhunderts 
Die Vorlesung gibt in vier Semestern einen Überblick über die Entwicklung der 
abendländischen Naturwissenschaften und ihrer Disziplinen. Die Bedingungen und 
Einflußfaktoren gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und philosophischer Art, das Er-
kenntnisinteresse verschiedener Zeiten und Bevölkerungsschichten und die Rück-
wirkungen dieser Naturwissenschaften auf die geschichtliche Entwicklung stehen 
im Mittelpunkt. 
16.45-18.15 Uhr S3 Pockelsstraße 4 Rostasy, F. S. 
(Trakt SChleinitzstraße) 
51061 Schutz und Sicherung historischer Bauten 
Aufgaben der Denkmalpflege - Arbeitsschritte beim Sichern alter Bauten - Siche-
rung von Mauerwerk aus Natursteinen - Sanierung von Holzbauteilen - Sanierung 
von Gewölben. 
freitags 
8.00 - 9.30 Uhr M4 Schleinitzstraße 21 - 24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 
Kirchner, J.-H. 
13116 Ergonomie 
Benutzungsgerechte Gestaltung technischer Erzeugnisse und Arbeitsplätze (für 
Techniker, Benutzer, Arbeitende). 
11.00 - 12.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Reichart, G. 
91111 Technikfolgen aus biologischer Sicht 
258 
Die zunehmende Technik-Entwicklung führt auch zu einem Anwachsen von Tech-
nikfolgen in fast allen Lebensbereichen. Die daraus sich ergebenden Probleme sol-
len an ausgewahlten und von den Teilnehmern eingebrachten Beispielen aus biolo-




11.30 - 13.00 Uhr N 102 Konstantin-Uhde-Straße 16 Feige, A. 
90611 Massenmedien und Gesellschaft: 
Funktionen, Wirkungen und Strukturen 
des Massenkommunikationssystems heute 
Unter technologischen Gesichtspunkten sind unsere Massenkommunikations-
medien sozusagen auf einem ,high-tech-Ievel', in der Präsentationsqualität und 
Störsicherheit ebenso wie in der Verbreitungsdichte. Wie aber steht es um den Ein-
fluß massenmedial vermittelter Wissens- und Meinungsinhalte auf den einzelnen? 
In welchem Zusammenhang stehen Massenkommunikationstechnik, öffentliche 
Meinung und gesellschaftliche Dynamik? Das Seminar vermittelt an ausgewählten 
Fragestellungen aus der sozialwissenschaftlichen Forschung einen Einstieg in das 





Lehrveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche*) 
(außerhalb des STUDIUM INTEGRALE) 
Deutsch, W. Grundlagen der Sprachpsychologie 
Fr 15.00 - 16.30 Uhr 
P 9, Pockelsstraße 14 (Forum) 
Drescher, J. Oberirdische Deponien: Planung, Bau, Betrieb 
Di 15.00 - 16.30 Uhr, 14täglich 
Sem.-Raum, Institut für Grundbau 
und Bodenmechanik, Gaußstraße 2 
Fellenberg, G. Heimische Giftpflanzen 
Mo 12.00 - 13.00 Uhr 
Hörsaal Botanisches Institut, Humboldtstraße 1 
Frank, G. Elektromedizin I 
008.45 - 9.30 Uhr, 14täglich 
LK 11, Hans-Sommer-Straße 66 
Hasubek, P. Geschichte der deutschen Literatur im Überblick V: 
Das 20. Jahrhundert 
Mo 9.45 - 11.15 Uhr 
B 226, Bültenweg 74n5 
Himmelmann, G. Einführung in das Politische System der Bundesrepublik 
Deutschland 
009.45-11.15 Uhr 
Hs A, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Hinz, J. Lern- und Arbeitsstörungen 
Fr 8.00 - 9.30 Uhr 
A 202, Konstantin-Uhde-Str. 16 
Koch, E. Bürgerliches Recht II 
Mo 16.45 - 18.15 Uhr 
S 4, Pockelsstraße 4 (Trakt SChleinitzstraße) 
Leithner, R. Umweltschutz und Wärmetechnik 
00 11.30 - 13.00 Uhr 










') Außerdem sind das Fremdsprachenlehrprogramm des Sprachenzentrums (unter den LVA-Nr. 10 .. ), die Veran· 
staltungen des Sportzentrums, des Universitätschor, Collegium musicum (unter den LVA·Nr. 90.2 ... ) sowie wel' 





Ostertag, R. Seminar für Entwerfen 41035 
Mo 13.30 - 15.30 Uhr 
Seminarraum Institut C, Mühlenpfordtstraße 22 - 23 
Ostertag, R. Entwicklung der modernen Architektur 41036 
Oi 16.45 - 18.15 Uhr 
S 1, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Schildt, G. Was ist Geschichte? Methoden in der Geschichtswissenschaft 87006 
und Strukturen im geschichtlichen Ablauf 
Oi und Mi 15.00 - 15.45 Uhr 
S 6, Pockelsstraße 4 (Trakt SChleinitzstraße) 
Schillemeit, J. Friedrich Schiller 1\ 83002 
00 9.45 - 11.15 Uhr 
S 6, Pockelsstraße 4 (Trakt SChleinitzstraße) 
Schrader, B. Grundzüge der Ingenieurinformatik: 52054 
Programmieren in PASCAL 
Oi 9.40 - 10.25 Uhr 
P2, Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Sieland, B. Einführung in die Entwicklungspsychologie 90510 
Oi 15.00 - 16.30 Uhr 
Hs A, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Thies, H. Baugeschichte 1\: Renaissance 41266 
00 15.00 - 16.30 Uhr 
S 3, Pockelsstraße 4 (Trakt SChleinitzstraße) 
Warncke, C.-P. Die Sprache der Künste in der frühen Neuzeit 1\: 86001 
Die Bildkünste 
Oi 18.30 -20.15 Uhr 
P 3, Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Wender, I. Eltern-Kind-Interaktionen und Berufstätigkeit 90516 
00 18.00 - 19.30 Uhr 
B 226, Bültenweg 74/75 
Widdecke, H. Kunststoffe - Herstellung, Verwendung, Recycling 31224 
Fr 11.30 - 13.00 Uhr 
Ch 2, Hagenring 30 
Wilke, R.; Rossini und Wagner: Ein Gespräch 92005 
SCheier, C.-A. Mo 17.45 -19.15 Uhr 




Sportprogramm des Sportzentrums 
Das Sportzentrum bietet in seinem Sportprogramm allen Hochschulmitgliedern der TU Braun-
schweig, Hochschule für Bildende Künste und Fachhochschule Braunschweig-Wolfenbüttel ein 
umfangreiches sportliches Angebot. 
Das Sportprogramm ist so angelegt, daß es den vielfältigen Interessen und Neigungen der Hoch-
schulmitglieder gerecht wird. 
Der Freizeitsport umfaßt 90 % des Sportangebots. 
Die angebotenen Stunden können prinzipiell gemeinsam von Studenten, Mitarbeitern und Hoch-
schullehrern besucht werden. Daneben werden aber auch spezielle Sportstunden für die ein-































































Die Teilnahme an den Sportstunden ist grundsätzlich kostenfrei. In sehr kostenaufwendigen 
Sportarten muß eine Gebühr erhoben werden (z. B. Fallschirmspringen, Motorfliegen, Reiten, 
Segelfliegen, Segeln, Tennis, Windsurfen usw.) 
Die Höhe der Gebühren wird jeweils durch das Sportprogramm bekanntgegeben. 
Nähere Einzelheiten sind dem zu Semesterbeginn erscheinenden kommentierten Sport-




Einführungskurse des Rechenzentrums im Sommersemester 1993 
Das Rechenzentrum gibt in Form kompakter Einführungskurse eine Anleitung für die Nut-
zung der zentralen DV-Anlagen der Hochschule sowie öffentlich zugänglicher Workstations 
im Hochschulnetz. Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sind EDV-Grundkennlnis-
se, z. B. im Umfang der obligatorischen DV-Grundausbildung an Personal-Computern. Die 
Kurse beinhalten jeweils theoretische Einweisungen und Ubungen am Bildschirm. Eine An-
meldung in der Beratung (Tel. 55. 55) ist hierfür unbedingt erforderlich (max. 25 
Teilnehmer/Kurs). Daneben wird ein Uberblick über das Softwareangebot des Rechenzen-
trums gegeben in Form von Kurzinformationen für häufig genutzte Produkte bzw. eine Palet-
te von Produkten eines Anwendungsbereichs. 
19.4.1993: 
9.00 -11.00 Uhr: 
(Seminarraum) 
20.4.1993: 
9.00 - 11.00 Uhr: 
(Seminarraum) 
21.4.1993: 
9.00 - 9.45 Uhr: 
(Seminarraum) 
10.00 - 10.45 Uhr: 
(Seminarraum) 
11.00 - 11.45 Uhr: 
(Seminarraum) 
Quante: Einführung in das Arbeiten an der IBM 3090 
Informationen über die Konfiguration des Universalrechners IBM 
3090/600J, Arbeiten mit dem Editor XEDIT, grundlegende Komponen-
ten des Betriebssystems VM/XA SP, Schritte bei der Entwicklung von 
Programmen, vorhandene Informationssysteme und Dokumentation. 
Es werden EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. Im Anschluß an die 
Einführung kann unter RZ-Hilfe praktisches Arbeiten erprobt werden 
(ab 11.00 Uhr im Bildschirmraum 1). 
Quante: Einführung in das Arbeiten an 
öffentlichen Workstations 
Informationen im online-Dokumentationssystem, Arbeiten mit dem 
Editor ved, grundlegende Komponenten des Betriebssystems UNIX, 
Schritte bei der Programmentwicklung. Es werden EDV-Grundkennt-
nisse vorausgesetzt. Im Anschluß an die Einführung kann unter RZ-
Hilfe praktisches Arbeiten erprobt werden (ab 11.00 Uhr im Bildschirm-
raum 1). 
Software - Vorstellung der Angebote 
Wittram: Das Angebot an Graphik-Software 
Vorstellung der auf Workstations installierten Software tür Visualisie-
rung (PV-Wave, ISLAND DRAW/PAINT, GNU-Plot, Utah RasIer Tool-
kit). Verfügbarkeit und Leistungsumfang der Utility-Bibliotheken NAG 
Graphics Library, GKSOFT, GHOST. 
Ouante: Das Angebot an Graphik-Software 
Einsatzgebiete und Leistungsumfang der Programmsysteme 
SPSS, BMDP, SAS und der NAG-Routinen. Verfügbarkeit an Host. 
Workstations und PCs (im Anschluß: Gespräch, Benutzeranregungen 
zum Statistikangebot). 
Busch: Das Angebot an Simulations-Software 
Einsatzgebiete, Leistungsumfang, numerische Verfahren der Pro-
gramme FORSIM und DSS/2 zur Lösung partieller Differential-
gleichungssysteme. Nutzung auf Hosts und Workstations. 
12.00 - 12.45 Uhr: Wojczynski: Das Angebot an Textverarbeitungs-Software 
(Seminarraum) Textverarbeitung mit TeX an PCs und Workstations. Desk Top Publish-




14.00 -14.45 Uhr: Gorn: Das Angebot an symbolischer Mathematik 
(Seminarraum) Leistungsumfang der Programme REDUCE und MATHEMATICA. Ver· 
fügbarkeit auf dem Host, auf Workstations und PCs. 
15.00 - 15.45 Uhr: 
(Seminarraum) 
Streicher: Das Angebot an FEM-Software 
Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme ANSYS, 
FLOTRAN, ABAQUS. Nutzung an den zentralen Anlagen, Worksta-
tions und PCs. 
16.00 -16.45 Uhr: Schüle: Fortran und Batchbenutzung am Host 
(Seminarraum) Handhabung der Compiler WATFOR-77 und FORTVS in einer CMS-
Betriebssystemumgebung. Einführung in die Batchverarbeitung. 
Einwöchige Kompaktkurse mit Übungen 
(Termine werden kurzfristig bekanntgegeben) 
Wittram: 
Gorn: 
Einführung in das Visualisierungsprogramm PV-Wave an Workstations 
Einführung in MATHEMATICA an Workstations 
Eintägige Kompaktkurse mit Übungen 











Einführung in das Textverarbeitungsprogramm PUBLISHER mit den 
Graphikkomponenten ISLAND DRAW/PAINT an Workstations 
Arbeiten mit ANSYS an Workstations, PCs und am Host 
Arbeiten mit FLOTRAN an Workstations 
Programmoptimierung auf Host und Workstations - Vektorisierung und 
Ausnutzen der RISC·Architektur 
Parallelverarbeitung auf shared memory Architekturen - Parallelver-
arbeitung auf 6 Prozessoren der IBM 3090 
Parallelverarbeitung auf distributed memory Architekturen - PVM auf 
Workstations 
Einführung in das Arbeiten mit dem Statistiksystem SAS an Work-
stations 
Computer Aided Software Engineering mit HP Softbench 
Nutzung von Graphiksoftware aus dem Public-Domain-Bereich (GNU-
Plot, Utah Raster Toolkit) 
Arbeiten mit Graphical User Interfaces (GUI) am Beispiel von TKlTCL 
Hinweise aut Lehrveranstaltungen: 
Fachbereich 5: 
Schrader: 
Bauingenieur- und Vermessungswesen 





Sprachenzentrum der Technischen Universität Braunschweig 
Das Sprachenzentrum bietet allen Mitgliedern und Angehörigen der TU Braunschweig ein 
umfangreiches fremdsprachliches Aus- und Weiterbildungsprogramm: 
1. Sprachkurse 
1.1. allgemeinsprachlich 
Arabisch, Chinesisch, Dänisch, Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, 
(Neu-)Griechisch, Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch, Portugie-
sisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Türkisch 
1.2. fachsprachlich (Natur-, Ingenieur-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften) 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch 
2. Mediothek 
Die Arbeit in der Mediothek ist selbständige oder (auf Wunsch) von einem Tutor betreute 
Individualarbeit mit Hilfe von Medien. Sie ergänzt die Arbeit in den Sprachkursen und 
Arbeitsgruppen, kann jedoch auch unabhängig davon erfolgen. 
Die Mediothek ist in 4 Bereiche gegliedert: 
2.1. Audiothek 
Hier findet an 19 modernen Arbeitsplätzen der individuelle Sprachlabor-Betrieb statt. 
Alle in den Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten (Tonband-)Kassetten sowie eine 
Vielzahl zusätzlicher Sprachlaborprogramme und Hörtexte stehen zur Verfügung. 
2.2. Videothek 
An mehreren Einzelarbeitsplätzen und einem Gruppenarbeitsplatz besteht die Möglichkeit 
zur Arbeit mit Videofilmen. Neben dem in Sprachkursen und verwendeten Material sind zahl-
reiche Filme landeskundlichen und literarischen Inhalts vorhanden. 
2.3. Computerarbeitsplätze 
An mehreren Home und Personal Computern stehen verschiedene Grammatik- und Voka-
bellernprogramme, Programme zur Textrekonstruktion und Sprachspiele zurVerfügung. 
Zwei PCs sind mit "intelligenten" Kassettenrecordern gekoppelt, so daß auch Ubungen im 
Medienverbund (z.B. Diktatübungen) möglich sind. 
2.4. Bibliothek 
Die Bibliothek umfaßt im wesentlichen fremdsprachliche Lehrbücher, Wörterbücher und 
Grammatiken. Sie ist als Präsenzbibliothek konzipiert. 
3. Einführungsveranstaltungen 
In den ersten beiden Wochen jedes Semesters finden eine einstündige Einführungsveran-
staltungen statt, die Methode und Technik des Arbeitens im Sprachlabor erläutern. 
4. Sprachlernberatung 
Damit die einmal gesteckten sprachlichen Ziele möglichst effektiv erreicht werden, besteht 
Gelegenheit zu einer individuellen Beratung, die Hinweise zur optimalen Nutzung der in der 
Mediothek vorhandenen Medien einbezieht. 
Die Sprachkurse sind unter 10 ... in diesem Vorlesungsverzeichnis aufgeführt. Nähere Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte den Anschlägen des Sprachenzentrums. Anschlagbretter finden Sie vor dem 
Dozentenzimmer (Altgebäude, EG; neben Hörsaal P 2) und der Mediothek (Altgebäude, 1. OG: 
zwischen Treppe und Hörsaal P 3). Telefon des Geschäftszimmers: 5086. 




Zentral stelle für Weiterbildung 
Die Zentralstelle für Weiterbildung kann auf eine achtjährige erfolgreiche Arbeit zurück-
blicken. Zu ihren Aufgaben gehören die Förderung der wissenschaftlichen Weiterbildung an 
den Instituten und Seminaren der TU, die Weiterbildung des Personals der TU und die Ko-
operation mit den Einrichtungen der Erwachsenenbildung in Niedersachsen, vorwiegend 
mit den Volkshochschulen. 
Die erstgenannte Aufgabe ist die mit Abstand umfangreichste und trägt wesentlich zur regio-
nalen und überregionalen Ausstrahlung der TU bei. Den veranstaltenden Instituten der TU, 
aber auch Forschungseinrichtungen der Region Braunschweig, bietet die Zentralstelle für 
Weiterbildung dabei folgende Leistungen an: 
Organisation von Kongressen, Kolloquien, Symposien (Fachseminare) 
• Öffentlichkeitsarbeit 
_ Versand von Einladungen/Programmen an die Zielgruppen (eigener Adressen-
bestand ca. 80.000) 
- Information der Fachpresse und der übrigen Medien 
• Finanzierung " 
der Veranstaltungen, auch Ubernahme des finanziellen Risikos 
• Organisation 
- Herstellung der Einladungen/Programrne 
- Arbeit mit den Teilnehmern 
Organisatorische Betreuung der Fachseminare, Bereitstellung der nötigen Infra-
struktur 
- Herstellung der Tagungsunterlagen (technische Herstellung von Tagungsbänden, 
auch Werbung von Inserenten, sonstige Tagungsunterlagen) 
• Organisierung von begleitenden Ausstellungen und 
• Nachweisführung bei Einnahmen und Kosten 
• Beratung 
- bei der Entwicklung von Weiterbildungsveranstaltungen, besonders im Hinblick auf 
- die Weitergabe von Erfahrungen auf allen Gebieten der Weiterbildung, 
- eine Vielzahl von Arbeitskontakten zu Kammern, Verbänden, Behörden usw., 
- die Kenntnis der Gegebenheiten an der TU und in Braunschweig, 
- die Kenntnis der gesetzlichen Rahmenbedingungen und der haushaltsrechtlichen 
Bestimmungen, 
- Erfahrungen bei der Kooperation mit Dritten sowie 
- die gute Kenntnis des Weiterbildungsmarktes. 
Die zweite Aufgabe ist allen TU-Angehörigen bekannt. Hingegen weniger bekannt ist ist der 
Auftrag der TU zur Kooperation rnit der Erwachsenenbildung. Professoren und wissen-
schaftliche Mitarbeiter führen Seminarkurse in Trägerschaft der Volkshochschulen durch 
und berichten über Themen aus ihrern Aufgabengebiet. Die Besonderheit besteht darin, 
daß die Teilnehmer keine besondere Vorbildung haben rnüssen. Die Seminarkursdozenten 
und Themen 1993/94 sind nachfolgend angeführt. 
Möchten Sie an einem Seminarkurs teilnehmen, so erkundigen Sie sich bei ihrer Volkshoch-
schule. Möchten Sie einen Seminarkurs anbieten, so wenden Sie sich bitte an die Zentral-
steIle für Weiterbildung, Konstantin-Uhde-Straße 16 (ehem. PH), Telefon 4211. 
Biotechnologie - ein Überblick 
Dr. Sigmund Lang, Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Ökologische Probleme der Umweltbelastung Einführung 
Prof. Dr. rer. nato Günter Fellenberg, Botanisches Institut 
Ökologisch-chemische Aspe~te der Nahrungsmittelproduktion 
Dr. Wilhelm Lorenz, Institut für Okologische Chemie und Abfallanalytik 
Bäume und Sträucher in Braunschweiger Parks 




Einführung in die ökologisch-chemischen Probleme der Abfallwirtschaft 
Dr. Wilhelm Lorenz, Institut tür Ökologische Chemie und Abtallanalytik 
Wie haben die bisherigen Raumfahrtunternehmungen 
unser Bild vom Planetensystem verändert 
Dipl.-Phys. Klaus John, Institut tür Geophysik und Meteorologie 
Die Südkontinente - Ausgewählte Themen einer vergleichenden Länderkunde 
Dr. rer. nat Helmut Amthauer, Seminar tür Geographie und Geschichte und deren Didaktik 
Die Oker - Portrait eines Flusses 
Landkarten lesen und interpretieren 
Alte Ziegeleien 
Claus Dalchow, Institut für Geographie 
Grundlagen der Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Dr.-Ing. Wolf-Peter Buchwald, Dipl.-Ing. Christian Johansen; Institut tür Nachrichtentechnik 
Die technische Nutzung der Solarenergie 
Dr. -Ing. Joachim K. Axmann, Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
Niedrigenergiehäuser 
Dipl.-Ing. Richard Hömmen, Institut Technischer Ausbau 
Physikalische Phänomene des Alltags 
Einführung in die Raumfahrttechnik 
Dr.-Ing. Joachim K. Axmann, Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
Exil und Drittes Reich: Deutsche Literatur 1933 - 1945 
Dr. Prinzing 
Die Frage nach dem Glück des Lebens 
Sokratische Ironie und die Kunst der Unterredung 
Dr. phi/. Heinz-Michael Bartling, Mag. phil., Seminare A und B tür Philosophie 
Technikfolgenbewältigung als politische Gestaltungsaufgabe 
Der eigene lebenslauf als Gestaltungsaufgabe 
Priv.-Doz. Dr. Ulrich Heyder, Seminar für Politikwissenschatt und Soziologie 
Lebenslagen zwischen Wirtschaftsboom und Armut 
Ingrid Krieger, Bernd SChläfke, Seminar für POlitikwissenschaft und Soziologie 
Unternehmensplanspiel BAPPF 
Erkennen betriebswirtschaftlicher Zusammenhänge durch Simulation 
Prof. Dr. Joachim Hentze und Team, Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Soziale Kompetenz und freies Reden 
Ingrid Krieger, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Werkzeuge der Meinungs- und Umfrageforschung 
Dr. rer. pol. Peter Rölke, Seminar tür Politikwissenschaft und Soziologie 
Der Islam 
Prof. Dr. theo/. R. Dross, Seminar für Evangelische Theologie 
Entwicklung in der Mitte des Lebens 
Mutter und Vater unter neuer Perspektive-
Sinn (oder Unsinn) einer Neuverteilung der Erziehungsaufgaben 
Weiblichkeit - Männlichkeit 
Die Entstehung von Geschlechterdifferenzen 





'Personalentwicklung im Betrieb' 
- Mitarbeiter motivieren, fördern, entwickeln als Führungsaufgabe-
Mit dem - im Wintersemester 1986/1987 aufgenommenen - Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' beschreitet die Technische Universität Braunschweig in ei-
ner Verknüpfung von "Arbeiten und Studieren" neue Wege. 
Qualifikation und Motivation von Mitarbeitern werden zunehmend zum entscheidenden 
Faktor für Berufserfolg und für die Leistungsfähigkeit von Unternehmen. Daher wendet sich 
dieser Studiengang an alle, die Führungsverantwortung tragen und künftig tragen wollen 
und die sich auf wissenschaftlicher Grundlage mit Bezug zur Berufspraxis weiter qualifizie-
ren wollen. Die zentralen Fragestellungen sind auch von Interesse für Personalberater und 
-entwickler, Organisatoren und Planer sowie für Arbeitnehmervertreter. 
Im Zusammenhang mit gesellschaftlichen und technischen Entwicklungstendenzen, insbe-
sondere der Berufs- und Arbeitswelt, werden u. a. angesprochen: 
Lehren und Lernen in betriebsbezogenen Bildungsprozessen, 
Führung, Kooperation, Partizipation, 
- Organisationsaspekte der Personalentwicklung, 
Industriegesellschaft und Wertewandel, 
physische, psychische und soziale Grundlagen der Arbeit. 
Der Weiterbildungsstudiengang wendet sich nicht nur an Hochschulabsolventen, sondern 
auch an Bewerber, die im Beruf eine erforderliche Eignung erworben haben. 
Kurse, die als Kernveranstaltung ausgewiesen sind, geben diesem Weiterbildungsstudien-
gang sein besonderes Profil. Darüber hinaus eröffnen fakultative Kurse Wahlmöglichkeiten 
zur Vertiefung bzw. zur Ergänzung. 
Für die einzelnen Kurse, in denen auch Leistungsnachweise erworben werden können, wer-
den Teilnahmebescheinigungen ausgestellt. Nach erfolgreichem Abschluß des Weiter-
bildungsstudienganges ~ frühestens nach zwei Studienjahren - vergibt die Technische Uni-
versltat Braunschwelg ein Abschlußzertifikat. Wer (zunächst) eine Qualifizierung für einen 
Inhaltlichen Teilbereich erstrebt, kann ein Schwerpunktzertifikat erlangen. Näheres regelt 




Kurse des Grundstudiums (L) 
und des Schwerpunktstudiums/Hauptstudiums (V) 
L 1.4 Personalmanagement (Kernveranstaltung) 
Begriff und Funktion des Personalmanagements - Die Funktionen des Personalmanage-
ments - Personalmanagement im Umsystem - Unternehmenskultur, Corporate Identity -
Personalbedarfsermittlung, Personalbeschaffung - Personalentwicklung - Personaleinsatz, 






Prof. Dr. Joachim Hentze 
16.117. April und 
23.124. April 1993 
Freitag 17.00 bis 21 .00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
V 2.4 Gesamtwirtschaftliches und weitwirtschaftliches Umfeld des Unternehmens 
Aktionsfelder des internationalisierten Unternehmens - Internationale Handelsverflechtung: 
Internationale Arbeitsteilung - Inter-/lntraindustrieller Handel - Aktionsfelder: West-Europa, 
Ost-Europa, Dritte Welt - Internationale Wettbewerbsfähigkeit und Humanressourcen - Hu-
mankapitalbildung versus Niedriglohn - Komplementäre Arbeitsteilung und Entwicklung -
Produktzyklus, Humankapital und internationale Wettbewerbsfähigkeit - Internationale Fi-
nanzbeziehungen: Internationale Finanzmärkte und Wechselkurse - Finanzierungs- und 






Prof. Dr. Franz Peter Lang 
16.117. April und 
23.124. April 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 3.3 Arbeit und Wertwandel: Von der industriellen zur "postindustriellen" Gesell-
schaft 
Methodologische Einführung in die Wertwandeltheorie-Diskussion - Werte, Normen, Hand-
lungstheorie - Differenzierung von geistiger, körperlicher, materieller Arbeit und vergesell-
schafteter Tätigkeit - Arbeit und Selbstverwirklichung - Arbeit und Entfremdung - Gegen-
seitige Abhängigkeit von Menschenverständnis, Gesellschaftskonzept und Politik - Techno-
logieinduzierte Anderungen im industriellen und außerindustriellen Bereich der Arbeit - Auto-
matisierung, Robotisierung und Arbeitslosigkeit - Deskilling versus Spezialisierung. 
Dozent: PD Dr. Roland Simon-Schaefer 
Tage: 16.117. April und 
23.124. April 1993 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21 .00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
V 3.4 Der Betrieb als ökonomisch-technisches und soziales Gebilde - Bedingungen. 
Anforderungen, Problemfelder (Kernveranstaltung) 
Formen und Funktionen betrieblicher Organisation im sozio-technischen und sozio-ökono-




gungen von/für "Führung" und Konfliktregelung. - Typische betriebliche Problemlagen in 





Prof. Dr. Siegfried Bachmann 
7./8. Mai und 
14./15. Mai 1993 
Freitag 17.00 bis 21 .00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
L 1.5 Aufgaben und Strukturen betrieblicher Bildungsarbeit (Kernveranstaltung) 
Grundkonzeptionen betrieblicher Bildungsarbeit - Der Stellenwert betrieblicher Bildungsar-
beit im Unternehmen - Personalwesen und betriebliche Bildungsarbeit - Bildungsarbeit un-
ter der Perspektive lebenslangen Lernens - Zur Geschichte der Berufsausbildung - Der 
rechtliche und institutionelle Rahmen der Berufsausbildung - Berufsausbildung im Betrieb-
Zur Geschichte der Weiterbildung - Der rechtliche und institutionelle Rahmen der Weiterbil-





Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Meyer-Dohm 
7./8. Mai und 
14./15. Mai 1993 
Freitag 17.00 bis 21 .00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 1.6 Didaktik der Erwachsenen- und Weiterbildung - Lehren und Lernen mit 
Erwachsenen 
Bedingungen bei Lehr- und Lernprozessen mit Erwachsenen: Rahmenbedingungen, Teil-
nehmervoraussetzungen, Voraussetzungen beim Lehrenden - Planung und Gestaltung von 
Lehr- und Lernprozessen: Auswahl und Anordnung des Lehrinhalts, Lehrzielformulierung -
Methoden des Lehrens und Lernens - Motivierender Unterricht - Medien als Lehr- und Lern-





Dr. Hartmut Thiele 
7./8. Mai und 
14./15. Mai 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Wendenring 1, Raum 612 
V 3.5 Beteiligungshandeln 
Beteiligungshandeln als gemeinsamer Nenner von Selbstbestimmung, Kooperation und Mit-
bestimmung - Selb.stkonzept, Selbstbestimmung und Fremdbestimmung - Kontrolle: eigene 
und fremde, technische und soziale Kontrolle; Arten, Reichweite und Konsequenzen von 
Kontrolle - Initiative, Interaktion und Kooperation: die wechselseitige Beteiligung und Beein-
flussung - Perspektivübernahme und Offenheit - Modellvorstellungen zum Beteiligungshan-






Prof. Dr. Heiner Erke 
4./5. Juni und 
11./12. Juni 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
V 1.6 Gestaltung betrieblicher Qualifizierungsprozesse (Kernveranstaltung) 
Technik, Arbeitsorganisation und betriebliche Qualifizierung - Strukturen betrieblicher Qua-
lifizierungsprozesse - Okonomische Betrachtungen zur betrieblichen Qualifizierungsarbeit 
- Das Instrumentanum zur Gestaltung betrieblicher Qualifizierungsprozesse im einzelnen _ 





Dipl.-Kfm. Peter Haase 
4./5. Juni und 
11./12. Juni 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 2.5 Kriterien zur Beurteilung von Arbeitsbedingungen im Hinblick auf die 
Personalentwicklung (Kernveranstaltung) 
Menschliche Arbeit als zweckgerichtete Tätigkeit - Beurteilungskriterien für Arbeitsbedin-
gungen - Beurteilungskriterien bezüglich arbeitendem Menschen und Arbeitsergebnis -
Verfahren zur Beschreibung von Arbeitsbedingungen - Arbeitsgestaltung, Arbeitsorganisa-
tion, Personalwesen - Wechselwirkungen von Arbeitsbedingungen und Personalentwick-
lung. 
Dozent: Prof. Dr. Johannes-Henrich Kirchner/ 
Dipl.-Ing. Dirk Fischer 
Tage: 4./5. Juni und 
11./12. Juni 1993 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
V 2.5 Organisationsentwicklung als strategische Managementaufgabe 
Organisationsentwicklung (OE) - Instrument zum Umgang mit permanentem Wandel - OE 
als eine Antwort auf den Japan-Schock der deutschen Industrie - Ziele, Grundsätze und Po-
stulate der OE - Die Schnittstelle von Organisations- und Personalentwicklung - Methoden 
und Techniken sowie Beispiele der OE (Gruppenarbeit, Lernstatt, Zirkel, Integrations- und 
Motivationsprogramme, qualifizierende Arbeit~gestaltung) - Verkürzung und Vereinseitigun-
gen von OE - Widerstände gegenüber OE - Uberwindung von Organisations- und Struktur-





Dipl.-Psych. Helmut Bell 
18./19. Juni und 
25./26. Juni 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
V 3.6 Mitbestimmung und Entscheidungsstrategien - Informations- und Kommunika-
tionsstrukturen und -organe in qualifiziert mitbestimmten Unternehmen 
Elemente der Mitbestimmung - Betriebsverfassungsrechtliche und unternehmensspezifi-
sche Entscheidungsprozesse - Zweiseitigkeit der Willensbildung - Instrumente und Organe 
- Formelle und informelle Informationsstrategien auf betriebs- und unternehmensverfas-




Formale Voraussetzungen - Pragmatische Wir~weise - Geschäft.sverteilung -::- Gesc~~fts­
ordnung - Aufsichtsrat - Arbeitsteilung im Aufsichtsrat - Ausgewahlte. Geschaftsvorgange 
- Kompetenz und Zuständigkeit des Vorstandes - Zusammenarbeit zWischen Vorstand und 
Aufsichtsrat - Besonderheiten in paritätisch besetzten Aufsichtsräten - Mitbestimmungs-






Dr. Günter Geisler 
18./19. Juni und 
25./26. Juni 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
V 3.7 Neue Technologien, Personalentwicklung und Arbeitsrecht 
(insbesondere Betriebsverfassungsrecht) 
Zusammenhänge zwischen neuen Technologien, Personalentwicklung und Arbeitsrecht -
Rechtsvorschriften mit Bedeutung für neue Technologien und Personalentwicklung - Be-
triebsverfassungsrechtliche Funktionsträger und ihre Rechte bezüglich neuer Technologien 
- Mitbestimmungs- und Mitwirkungsrechte des Betriebsrates - Mitbestimmungs- und mit-
wirkungspflichtige Tatbestände - Sonstige betriebsverfassungsrechtliche Funktionsträger -
Durchsetzung von betriebsverfassungsrechtlichen Verpflichtungen des ArbeitgeberslAhn-





Dr. Hermann D. Kaiser 
18./19. Juni und 
25./26. Juni 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
V 1.7 Lernen Erwachsener mit neuen Medien 
Ergebnisse der Lernpsychologie Erwachsener zurn selbstgesteuerten Lernen - Anforderun-
gen an die Gestaltung erwachsenengerechter Lernumwelt - Möglichkeiten neuer Medien -





Prof. Dr. Reiner Fricke 
2./3. Juli und 
9./10. Juli 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Wendenring 1, Raurn 612 
V 2.6 Gruppen und Teams im Betrieb: Sachliche, personelle und strukturelle 
Aspekte kooperativer Arbeitsformen (Kernveranstaltung) 
Gruppenarten und Phasen der Gruppenentwicklung - Formelle und informelle Strukturen 
und Prozesse ~. Einflußfaktoren für .Gruppenleistung - Normierung des Verhaltens und Grup-
pendruck: Kohaslon und Konformltat - Gruppendenken, "risky- and cautious-shift" sowie 
Synergieeffekte - Teamfähigkeit und Tearn-Entwicklung - Vorteile und Probleme bei Team-
arb~it ~ Incentives und Anreizsysteme für Spitzenleistungen im Team - Tearnorientierte Or-
ganlsatlonsformen - Methoden zur Intergruppenentwicklung und zur Bearbeitung von Pro-








Dr. Horst Rademacher 
2./3. Juli und 
9./10. Juli 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 3.4 Organisationssoziologische Aspekte von Unternehmen und Betrieb 
(Kernveranstaltung) 
Stab-, Linien-, Assistentenfunktionen - Hierarchie - Matrixorganisation - Netzwerkmanage-
ment - Projektarbeit - Zentrale, Dezentrale ... - Die Vor- und Nachteile verschiedener For-
men von Organisation sollen anhand von Beispielen diskutiert werden, um ein Gefühl für 
die Auswirkungen organisatorischer Veränderungen auf Zusammenarbeit, Selbständigkeit 





Dr. Ulrich Schweiker 
2./3. Juli und 
9./10. Juli 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 




Lernbereich 1: Erziehungswissenschaftliche Grundfragen 
Lernbereich 2: Lern- und sozialpsychologische Grundfragen 
Lernbereich 3: Sozialwissenschaftliche Grundfragen 
Vertiefungsrichtung 1: Qualifizierungsmaßnahmen zur Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 2: Produkt- bzw. Produktionsplanung und Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 3: Kooperationsformen im betrieblichen Leistungszusammenhang 
Die Veranstaltungen erscheinen unter den LVA-Nummern 92 601 - 92615 
Weitere Informationen über den Weiterbildungsstudiengang gibt die Geschäftsstelle des 
Studienganges: 
Rebenring 53, 3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 3 91-34 29 
Dort sind auch die Zulassungsunterlagen formlos anzufordern. 




Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
Das zweisemestrige Fernstudium des Fachbereichs für Bauingenieur- und Vermessungs wesen 
dient zur Weiterbildung, um neue Erkenntnisse und Technologien im Umweltschutz, hier 
besonders im Gewässerschutz, zu vermitteln. Die Ausbreitung von Belastungen der Gewässer 
durch lösliche und nicht lösliche Stoffe wie Salze und chemische Substanzen oder Sedimente 
die Verunreinigung des Grundwassers durch gelöste und eingeschwemmte Stoffe sowie di~ 
Umsetzungsprozesse im Wasser und Maßnahmen zur Kontrolle und Verbesserung der Wasser-
güte werden als Beispiele des aktiven Gewässerschutzes vorgestellt. 
Gesetzlicher Rahmen, Grundlagen der Wasserphysik, -chemie und -biologie, wie sie für das 
Verständnis der Vorgänge im und durch das Wasser erforderlich und für den zeitgemäßen 
Gewässerschutz relevant sind, sowie die Verfahrenstechnik der Abwasserreinigung, physikali-
sche Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser und hydraulische Grundlagen für 
Oberflächengewässer bilden den Lehrstoff des 1. Semesters. Die Themen Abwasserreinigung, 
Bewertung und Beeinflussung der Wassergüte bei oberirdischen Gewässern, diffuser Stoffein-
trag in Böden und Gewässer, punktuelle Grundwasserbelastungen sowie GütemodelIierung für 
oberirdische Gewässer und Grundwasser werden im 2. Semester behandelt. 
Die interdisziplinäre Betrachtungsweise bei der Analyse der Prozesse und bei Vorschlägen für 
bauliche und betriebliche Lösungskonzepte zur Beseitigung von Schäden und zum Schutz der 
Gewässer ist durch die Zusammensetzung der Fachleute, die den Lehrgang ausrichten, sicher-
gestellt. 
1. Semester 
Grundlagen (6 Lehreinheiten) 
1.: Einführung in die Problematik und gesetzliche Grundlagen des Wasser- und Umweltrechts 
Umweltschutz - Gewässerschutz; Einwirkungen des Menschen auf das Wasser; gesetz-
liche Regelungen wie Wasserhaushaltsgesetz, Abwasserabgabengesetz, Abwasser-Ver-
waltungsvorschriften, Emissions- und Immissionsregelungen, Trinkwasserverordnung, EG-
Richtlinien (Umweltverträglichkeitsprüfung, Ableitung gefährlicher Stoffe); Bundesnatur-
schutzgesetz, Abfallbeseitigungsgesetz (TA Abfall), Altölgesetz; Bundesseuchengesetz, 
Bundesemissionsschutzgesetz (TA Luft). 
2.: Wasserchemie 
Wasser als Lösungsmittel (Lösevorgänge, Konzentrationsangaben, Lösung von Salzen, 
Lösung organischer Stoffe, Lösung von Gasen); elektrolytische Dissoziation (Elektroneu-
tralität, starke/schwache Elektrolyte), Säure-Base-Begriff, chemische Gleichgewichte, 
Löslichkeitsprodukt, pH-Wert, Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht, Pufferung, Hydrolyse von 
Salzen. 
3.: Mikrobiologie, Hydrobiologie 
Natürliche mikrobielle Stoffwechselprozesse im Boden, organische Selbstreinigung durch 
Bodenmikroorganismen, anorganisches Stoffwechselpotential des Bodens und des 
Grundwassers, Mineralisierung und Mineralyse; ökologische Bedeutung des Bodens, 
Kreislauf der Stoffe zwischen Boden und Grundwasser, biologische Selbstreinigungspro-
zesse im Boden, im Grundwasser, in stehenden Gewässern und in Fließgewässern; Mög-
lichkeiten der technischen Mikrobiologie im Gewässerschutz. 
4.: Biologische und physikalisch-chemische Verfahren zur Abwasserreinigung 
Biologische und physikalisch-chemische Verfahren, Umwandlung und Elimination von 
Wasserinhaltsstoffen, Übersicht über die Stoffe, Entfernung organischer, biologisch 
abbaubarer Stoffe, von Stickstoff und Phosphor, Schwermetallen und organischen Schad-
stoffen. Anwendungen in der Abwassertechnik (Reaktortypen, Verfahrenstechnik, Prozeß-
regelung, Prozeßmodellierung). 
5.: Physikalische Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser 
Physikalische Eigenschaften des Wassers (Struktur, Aggregatzustände, Kenngrößen), 




zwischen fester und flüssiger Phase), Wasserbewegung in porösen Medien (Gesetz von 
Darcy, Durchlässigkeit, Potentialbewegung), Transportvorgänge (Grundwasserverunreini-
gungen, konvektiver Transport, Dispersion, Diffusion, Sorption), Messungen Im Gelande 
(Durchlässigkeit), Tracerversuche. 
6.: Hydraulische Grundlagen und Umweltbelange bei oberirdischen Gewässern 
Fließgewässer: Hydraulische Grundlagen, Meßverfahren, Lebendverbau, Sedimenttrans-
port, Ausbreitung von löslichen Stoffen im Freispiegelgerinne; .. 
Küstengebiet: tide- und wellenerzeugte Wasserbewegung; Konfliktbereiche an der Kuste 
und Tideästuarien, Schlickanfall und -kontamination, aktiver Küstenschutz, Ausbreitung 
von Schadstoffen. 
2. Semester 
Anwendungen und Fallbeispiele (6 Lehreinheiten) 
7. Fallbeispiele zur Abwasserreinigung 
Kläranlagen für BSB5, Stickstoff- und Phosphor-Elimination; mögliche Verfahrensketten, 
Berechnung des gewählten Verfahrens (Belebungsbecken, Belüftung, Nachklärung, Che-
mikalienbedarf, Energieverbrauch, Schlammanfall); Verbesserung der Ablaufqualität durch 
weitere Stufen. Mögliche Verfahrensketten zur Elimination "gefährlicher Stoffe"; Reaktor-
volumina, Energie- und Chemikalienverbrauch, Reststoff- und Schlammanfall für ein Bei-
spiel. 
8. Bewertung und Beeinflussung der Wassergüte bei oberirdischen Gewässern 
Belastungen der oberirdischen Gewässer durch Schmutz- und Regenwasser; Vorbeu-
gender Gewässerschutz und sachgerechtes Handeln bei Störanfällen; Qualität von gerei-
nigten Abwässern, Veränderung der Ablaufqualität von Kläranlagen durch Regenwasser-
behandlung, Belastung durch Mischwasserüberläufe in Abhängigkeit von der Behandlung, 
Belastung durch Wasser aus Regenkanalisationen; Belastungen durch Unfälle; Maß-
nahmen zur Verringerung der Belastungen (Regen- und Mischwasserbehandlung, Frach-
tenausgleich); Gewässergüte-Längsschnitte; ökologisch/biologisch Charakterisierung/ 
Kennzeichnung und Bewertung von Fließ- und Stillgewässern. 
9. Diffuser Stoffeintrag in Böden und Gewässer 
Problemsubstanzen der diffusen Gewässerbelastung (leichtflüchtige CKW, Pflanzen-
schutzmittel, Säurebildner, Schwermetalle, Stickstoff), Herkunft, Transportpfade, Stoffver-
lagerung in ober- und unterirdischen Gewässern (Infiltration, Auswaschung, Erosion, 
Stoffumsatz); Regelungsmöglichkeiten zur Minderung der Belastung von Böden und 
Gewässern (naturwissenschaftlich-technisch, administrativ). 
10. Punktuelle Grundwasserbelastungen 
Schadensverhütung (Deponietechnik, Lagerung wassergefährdender Stoffe); Schadensur-
sachen (Abfallablagerungen, Altstandorte, Unfälle); Schadenserfassung und -bewertung; 
Sanierungskonzepte (Abtransport, in-situ, on-situ, hydraulische Maßnahmen, Einkapse-
lung), Schadensabschätzung, -bewertung und -sanierung aus biologischer Sicht. 
11. Modelle für die Güte der oberirdischen Gewässer 
Vergleich bestehender Wassergütemodelle; Schmutzganglinienverfahren unter Berück-
sichtigung des Regenspektrums; Simulation von Warmwassereinleitungen; Modellbe-
trachtungen für Vermischungs-, Transport- und Ausbreitungsvorgänge (Fahnenbildung). 
12. Modelle für die Güte des Grundwassers 
Stoffbilanzen für Grundwasserkörper; Anwendungsbeispiele für Finite-Differenzen- und 
Finite-Element-Methoden, MOdellbetrachtungen für Vermischungs- und Transportvor-
gänge, Wasserschutzgebiete und Wasserschutzzonen. 
Wegen weiterer Informationen bzw. Anforderung von Anmeldeformularen wenden Sie sich 
bitte an: 
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Koordinator UniverSitätsprOfessor Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, 
Beethovenstraße 51 a, 3300 Braunschweig 









Inhaber: M. Zieger 
Bohlweg 26, Telefon 44265 
BürObedarlShaus~.:~~ 
'946 - b" he"" .Yllulll Bürotechnik 
Gliesmaroder Straße 26, 3300 Braunschweig, Telefon: 0531/33 14 02, Telefax: 0531134 45 34 
Lehrbücher Fachbücher Schulbücher 
Graff f!J 
Lust am Lesen 
Buchhandlung Graff 
Neue StraBe 23 
SchleinitzstraBe 1 
3300 Braunschweig 















Was liegt nah bei Femweh ? 
LiteraTour, die Buchhandlung für 
Reiselustige: Landkarten aus allerWelt, 
topografische Karten der Umgebung, 
Reiseführer (auch für Kinder), Atlanten, 
Globen, Reisezeitschriften, Wörterbücher, 
Bildbände, Hobbybücher und ausgesuchte 
Reiseliteratur. Damit Sie wissen, wo's 
langgeht, bevor's losgeht. 
LiteraTour 
Buchhandlung' Landkarten' Bücher 
Hannelore Berenfeld . Casparistraße 1 
3300 Braunschweig ·Telefon (0531) 42754 
Wolfram Schmidt 
Buchbinderei & Druckerei . 
Hamburger Straße 267 
3300 Braunschweig 
Telefon: 0531 /337589 
Telefax: 0531 /3444 49 
Wir drucken und binden wissenschaftliche Broschüren, Geschäfts-
berichte, Dissertationen, Vorlesungsumdrucke, Zeitschriften etc. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 
Die Lehrveranstaltungen sind nach Fachrichtungen bzw. Fachgebieten geordnet. 
Soweit es möglich war, sind Zeit und Ort der Lehrveranstaltungen mit aufgenommen worden. 
Fehlende Angaben und nach dem 9. 2. 1993 vorgenommene Anderungen sind den Stunden-
plänen der Fachbereiche bzw. den Anschlägen der Institute/Zentralen Einrichtungen zu ent-
nehmen. 
Fachrichtung/Fachgebiet 
01 WirtschaftsingenieurwesenlWirtschaftsinformatik. Gemeinsame Veranstaltungen .. . 
01.1 Wirtschaftsinformatik ................................................. . 
01.5 Studienrichtung Bauingenieurwesen (auch Grundfachstudium) ............... . 
01.6 Studienrichtung Maschinenbau ......................................... . 
01.7 Studienrichtung Elektrotechnik ......................................... . 
1.1. Mathematik ......................................................... . 
1.2. Informatik .......................................................... . 
1.3. Wirtschaftswissenschaften ............................................ . 
2.1. Physik ............................................................. . 
2.2. Geologie ........................................................... . 
2.3. Geoökologie ........................................................ . 
2.4. Geographie ......................................................... . 
3.1. Chemie ............................................................ . 
3.2. Lebensmittelchemie .................................................. . 
3.3. Pharmazie ................................ ·· ... · ....... ··.·.·· ... ···· 
3.4. Biologie/Biotechnologie ............................................... . 
3.5. Psychologie, FB 3 ................................................... . 
4.1. Architektur ......................................................... . 
5. Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen ......................... . 
5.1. Bauingenieurwesen .................................................. . 
5.2. Vermessungswesen .................................................. . 
6. Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen ............................. . 
6.0. Fahrzeugtechnik ..................................................... . 
6.1. Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik ............................ . 
6.2. Luft- und Raumfahrttechnik ........................................... . 
6.3. Maschinenelemente und Fördertechnik .................................. . 
6.4. Konstruktionslehre " ................................................. . 
6.5. Mechanik .......................................................... . 
6.6. Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen ................................. . 
6.7. Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen ............................ . 
6.8. Energie- und Verfahrenstechnik ........................................ . 
6.9. Werkstoffe und Fertigung ............................................. . 
7. Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen ............................. . 
7.1. Grundlagen der Elektrotechnik ......................................... . 
7.2. Energietechnik ...................................................... . 
7.3. Nachrichten- und Hochfrequenztechnik .................................. . 
8.1. Philosophie, FB 8 ................................................... . 
8.2. Pädagogik, FB 8 .................................................... . 
8.3. Germanistik ........................................................ . 
8.4. Anglistik ........................................................... . 
8.5. Romanische Sprachen und Latein ...................................... . 
8.6. Kunstgeschichte .................... · .. ······························· 
8.7. Geschichte ........................ ·.·.················· ............ . 
8.8. PoJitikwissenschaft und Soziologie ...................................... . 
90.1. Allgemeine Pädagogik, FB 9 .......................................... . 




















































90.3. Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule ..................... 435 
90.4. Sozialarbeitswissenschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 435 
90.5. Psychologie, FB 9 ................................................... 437 
90.6. Soziologie .......................................................... 438 
90.7. Philosophie, FB 9 .................................................... 439 
90.8. Politische Wissenschaft ............................................... 440 
91.1. Didaktik der Biologie ................................................. 440 
91.2. Chemie und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 441 
91.3. Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik ......................... 442 
91.4. Englische Sprache und ihre Didaktik .................................... 443 
91.5. Französische Sprache und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 445 
91.6. Geographie und ihre Didaktik .......................................... 445 
91.7. Geschichte und ihre Didaktik ........................................... 446 
91.8. Sportpädagogik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 447 
91.9. Mathematik und ihre Didaktik .......................................... 447 
92.0. Musik und ihre Didaktik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 448 
92.1. Physik und ihre Didaktik ........................................ 449 
92.2. Sozialkunde/Politische Bildung ......................................... 451 
92.3. Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 452 
92.4. Katholische Theologie ................................................ 452 
92.6. Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" ................ 452 




LVA-Nr. Thema derVorlesung/Übung gehalten von 
01 Wirtschaftsingenieurwesen/Wirtschaftsinformatik 
(Studium vor dem Vorexamen) 
Gemeinsame Lehrveranstaltungen 
2. Semester 
13022 BWL Ir (PFWOUKTIONSWIRTSCHAFll TEMPELMEIER.H. 
13032 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN II HENTZE • JOACHIM 
13064 BURGERUCHES RECHT II KOCH, EeKART 
13065 UaUNG IM BuRGERLICHEN RECHT KOCH, EeKART 
4. Semester 
13001 MAKROTHEORIE UNO -POLITIK (VWL 1I) FiJR ALLE SIMUL TANSTUOIEN- GUNTER, HORST 
GANGE, AUFBAUSTUDIUM • NEBENFACHHORER 
13002 UBUNG ZUR MAKROTHEORIE UNO -POLITIK (uBUNG ZU VWL IIJ PUR 
ALLE SIMULTANSTUDIENGANGE, AUFBAUSTUDIUM, NEBENFACHHORER 
13036 BETRIEBSWIRTSCHAfTSLEHRE IV 
l3D43 QUANTITATIVE METHODEN DER BWLI: EINFuHRUNG IN OPERATIONS 
RESEARCH 
13044 QUANTITATIVE METHODEN DER BWL II: EINFUHRUNG IN OIE 
STATISTIK 
Studium nach dem Vorexamen 
BBOn EINFuHRUNG IN OIE SOZIALSTRUKTUR DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLANO (VORLESUNG) 
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Hinweis zum Hauptstudium 
Weitere Lehrveranstaltungen des Studiums nach dem Vorexamen sind 




6. 1 bis 6.9 Maschinenbau 
7.1 bis 7.3 Elektrotechnik 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
90.6 Soziologie 
90.8 Politische Wissenschaft 
01.1 Wirtschaftsinformatik 
2. Semester 
11101 DISKRETE STRUKTUREN FuR MATHEMATIKER UND INFORMATIKER 
11102 uBUNGEN zu DISKRETEN STRUKTUREN FuR MATHEMATIKER UNO 
INFORMATIKER 
12052 DATENSTRUKTUREN 
12053 uBUNGEN ZU DATENSTRUKTUREN 
12054 PROGRAMMIERüBUNGEN ZU DATENSTRUKTUREN 
13043 QUANTITATIVE METHODEN DER BWLt: EINFUHRUNG IN OPERATIONS 
RESEARCH 
13044 QUANTITATIVE METHODEN DER 8Wl 1I: EINFuHRUNG IN DIE 
STATISTIK 
4. Semester 
11068 ANALVSIS II 
11069 GROSSE u8UNG ZU ANALYSIS II 
11070 KLEINE uBUNGEN ZU ANALVSIS II 
282 
HARBORTH. HEIKO 
HARBORTH. HEIKO PI EPMEYER. LOTHAR 
SNELTING,GREGOR 
SNELTING ,GREGOR FISCHER .BERMO 




VON LIENEN, H. OLSZEWSKI. ANJA 
VON LIEHEN,HORST OLSZEWSKI,ANJA 
VL 04 
01. 08. 00~09.30 





MO 09.4S-11. 15 
00 11.30-13. 00 
C 1 
UE 01 









HO 11.30-13. 00 
MI 1l.30-13 • OO 
AM 
UE 01 
00 09.45-11. 15 
AM 
UE 02 
S. AUSHAI'IG 11181 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
12056 PROGRAMMIERPRAKTIKUM F. INFORMATIKER (4. SEM.) 
01.5 Studienrichtung Bauingenieurwesen 
(auch Grundfachstudium) 
2. Semester 









11053 GROSSE IJBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK II FuR SAUINGENIEURE OPOLKA,HANS PFEIFER. ELKE 
GEOWISSENSCI-'AFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
41113 ENTWERFEN UNO KONSTRUIEREN FuR BAUINGENIEURE 2. SEMESTER 
41114 ENTWERFEN UNO KONSTRUIEREN FuR BAUINGENIEURE 2. SEMESTER 
51059 BAUSTOFF"KUNOE Ir FUR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51060 8AUSTOFFKUNDE II FüR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51143 TECHNISCHE MECHANIK 11 FüR BAUINGENIEURE 
51144 ueUNG: TECHNISCHE MECHANIK II FuR BAUINGENIEURE 
51197 SAUKONSTRUKTION UNO BAUPHVSIK II 
51198 BAUKONSTRUKTION UND 8AUPHVSIK 11 
51464 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB 
51465 BAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB I 
SCHULlTZ, HELMUT 
SCHUL!TZ, HELMUT 











$CHONHOH • T • 










































51001 BAUSTATIK II (4. SEM.) DUDDECK, HEINZ REHE.ANDREAS 
51002 üBUNGEN zu BAUSTATIK II (4. SEM.) DUOOECK. HEINZ REHE,ANOREAS 
51169 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUNDFACH) RODATZ ,WAL TER 
51170 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUHDFACH) RODATZ • WAL TER GATIERMANN. JöRG 
HORST. MATTHIAS 
WIENHOLZ • BERND 
51391 HYDROMECHANIK I 4. SEM. BAU1MS N.N. STRAUBE. JöRG 
51392 UBUNGEN HYDROMECHANIK I 4. SEM. BAUING. N.N. BERGMANN. HENDRIK 
51468 INTEGRIERENDE VERAHSTAL TUNG PROJEKTSTUDIUM HIRSCHBERGER. H. REBMAHN 
90602 MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT: TECHNIK, BETRIEB, ARBEIT UND BACHHANN,SIEGFR. 
BERUF IM WANDEL 
6. Semester 
13001 VOLKSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR (VWL IV) BLOCKSEMINAR VOR 
SEMESTERBEGINN VOM 15.02. - 19.02.93 
51091 MASSIVSAU I 
51098 UBUNG ZU MASSIVBAU I 
51286 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSEAWIRTSCHAFT 
51281 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGBWASSERWIRTSCHAFT 
51305 VERKEHRSWEGEBAU IC (STRASSENBAUTECHMIKl 6. SEM. 
51306 VERKEHRSWEGEBAU IB (ERDBAU-PRAKT.) 6.SEM. 
51362 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT 
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51363 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT (üBUNG) 
51467 INTEGRIERENDE VeRANSTALTUNG RHETORIK 
90613 GRUPPEN UND TEAMS ALS HEUE FORM DER ARBEITSORGANISATION 
01.6 Studienrichtung Maschinenbau 
2. Semester 
11052 MATHEMATIK II FüR BAUINGENIEURE GEOWIsSeNSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 


















11053 GROSSE ÜBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK Il FüR BAUINGENIEURE OPOLKA,HAHS PFEIFER, ELKE UE 02 
GeOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11054 ÜBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK 11 FüR BAUINGENIEURE 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENlEURE IN GRUPPEN: 
310Z.$ ALLG. UND EKPT. ANORGANISCHE CHEHIE FüR MASCHINENBAUER 
31026 ALLG. UND E}(PT. ANORGANISCHE CHEMIE FüR MASCHINENBAUER 
604002 MASCHINENELEMENTE I ~ÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
64004 ÜBUNGEN MA9CHINEHELEMENTE I FUR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
65052 TECHNISCHE MECHANIK II FÜR MASCHINENBAUER 




















FRANKE,H.-J. KOHRIHG, BURGHARD uE: 02 
GLtENICKE,JOACH. N.N. 00. H.OO-lS.30 
GROTRIAN 
STECK, ELMAR ZEtDLER, ANKE 








65054 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK 1I FüR MASCHINENBAUER STECK, ELHAR lEIDLER.ANKE UE 01 
S,AUSHAHG INS'!. 
69083 üBUNGEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE WOHLFAHRT, H. 










69176 üBUNGEN ZU WERKSTOFFKUNDE I 
4. Semester 
31025 ALLG. UND EX PT. ANORGANISCHE CHEMIE FüR MASCHINENBAUER 
31026 ALLG. UNO EXPT. ANORGANISCHE CHEMIE FüR MASCHINENBAUER 
63112 üBUNGEN MASCHINENELEMENTE III FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
65070 PROGRAMMIEREN FüR INGENIEURE/PASCAL 
65071 PROGRAMMIEREN FüR INGENIEURE/PASCAL 
88023 TeCHNIKFOLGEN UND IHRE STEUERUNG (VORLESUNG) 
(ANGEWANDTE SOZIOL.OGIE) 
88026 TECHNIKFOLGEN UND SOZIALER WANDEL 
HAESSNER. FRANK 





ANORESEN • KLAUS 
HEYDER. ULRICH 
HEVDER, ULRICH 
90602 MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT: TECHNIK. BETRIEB. ARBEIT UND BACHMANN,SIEGFR. 
BERUF IM WANDEL 
01.7 Studienrichtung Elektrotechnik 
2. Semester 
11027 MATHEMATIK 1I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
11028 t,.iSUNGEN ZUR MATHEMATIK U FüR ELEKTROTECHNIKER 
11029 t,.iBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK II FüR 
ELEKTROTECHNIKER 
12257 ALGORITHMEN UNO PROGRAMME 




























































65001 MECHANIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 
65002 UBUNGEN ZU MECHANIK II FuR ELEKTROTECHNIKER 
65003 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK II FUR ELEKTROTECHNIKER 
71001 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71002 GRUNOLAGEN OER ELEKTROTECHNIK II 
71003 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71027 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
88023 TECHNIKFOLGEN UND IHRE STEUERUNG (VORLESUNG) 
(ANGEWANDTE SOZIOLOGIE) 
88026 TECHNIKFOLGEN UND SOZIALER WANDEL 
4. Semester 
21062 FESTKöRPERPHYSIK FüR ELEKTROTECHNIKER 
21063 uBUNGEN Z~R KURSVORLESUNG FuR ELEKTROTECHNIKER 
21071 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR ELEKTROTECHNIKER 
71156 WECHSELSTRÖME UND NETZWERKE II 















90602 MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT: TECHNIK. BETRIEB. ARBEIT UNO BACHHANN,StEGFR. 




























S. AUSHANG INST. 
VE 03 















WODE,SVEN-ALWIN FR. 10.15-13.15 
WOLF.ANOREAS 14.15-17.15 















1100S FUHKTIONSANALYSIS 1I 
11004 ÜBUNG ZUR FUNKTIONSANALYSIS II 
11005 LIE-THEORIE III 
11 0 06 ALGEBRA 11 
ll007 üBUNGEN ZU ALGEBRA Il 
11008 MATHEMATISCHES SEMINAR 
11009 SETREUUI'fG VON DIPLOMARBEITEN 
11010 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11011 ANALYTISCHE GEOMETRIE FüR REALSCHULLEHRER 
11012 üBUNGEN ZUR ANALYTISCHEN GEOMETRIE 
11016 SPEZIELLE METHODEN DER INGENIEURMATHEMATIK 
lltl17 üBUNG ZU SPEZIELLE METHODEN DER ING.-MATHEMArIK 
11020. PROSEMINAR 
11021 OBERSEM1NAR: K-THEORIE VON C*-AlGEBREN 
11022 BETREUUNG VON OIPLOMARBElTEN 
11023 BETREUUNG VON OIPLOMARBEtTEN 
11024 ANLEITUtfG ZU WISS. ARBEITEN 
11025 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11026 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11027 MATHEMATIK II FÜR ELEKTROTECHNIKER 
288 
HARDENBERG • KLAUS 











JANSSEN. GERHARD KAHLERT • RALF 
HARDENBERG,KLAUS GRUHNERT ,JORG 
JAHSSEN ,GERHARD SCHMITZ. ROLAND 
JAHSSEN. GERHARD GRÄBER. STEPHAN 
KAHLERT ,RALF 
JAENICKE. JOACHIM 






















































11028 UBUNGEN ZUR MATHEMATIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 
11029 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK II FÜR 
ELEKTROTECHNIKER 
11030 SEMINAR ALGEBRAISCHE TOPOLOGIE 
11031 OBERSEMINAA. TOPOLOGIE E-GEOMETRIE 
11032 PROSEMINAR 
11033 ANLEITUNG ZU WI8S. ARBEITEN 
11034 BETREUUNG VON DIPLOMARaEITEN 
11035 FUNKTIONENTHEORIE 
11036 üeUHCiöEN ZUR FUNKTIONENTHEORIE 
11037 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11038 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
11039 MATHEMATISCHE LOGIK (lNF.) 
11040 üBUNGEN ZUR MATHEN. LOGIK 
11041 BETREUUNG VON DIPLOHAAIEITEN 
11042 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11043 ANALYTISCHE GEOMETRIE 
11044 üBUNGEN ZUR ANALYTISCHEN GEOMETRIE 
U045 SEMINAR 
11046 üBUNGEN ZUR ANALYTISCHEN GEOMETRIE IN KLEINEN GRUPPEN 
U041 BETREUUNG VON DIPLOMARaEITEN 






















































































11049 üBUNGEN ZU UNIFORMEN RÄUMEN UND roPOLOGISCHEN GRUPPEN 




11051 FACHDIDAKTISCHES SEMINAR (VORBEREITUNG AUF DAS FACHPRAKTIKUM HIRSCHER. HORST 
FüR DAS LEHRAMT AN GYMNASIEN) 
11052 MATHEMATIK 11 FüR BAUINGENIEURE GEOWISSENSCHAFTLER UNO 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
OPOLKA, HANS 
11053 GROSSE üBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK 11 FÜR BAUINGENIEURE OPOLKA,HANS 
GEOWISSENSCHAFTLER UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11054 üBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK II FüR BAUINGENIEURE 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE IN GRUPPEN 
11056 BETREUNG VON rtPLOMARBEITEN 
11057 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11059 PARTIELLE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN FüR BAlIHGENIEURE 
11061 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11062 ANLEITUNG ZU wtSS. ARBEITEN 
11066 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11067 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11068 ANALYSIS II 










VON LIEHEN. H. 
PFEIFER .I!LKE 
PFEIFER, ELKE 
OLSZEWSKI • ANJA 
11070 KLEINE üSUNGEN ZU ANALYSIS II VON LIEHEN,HORST OLSZEWSKI,AHJA 
11071 PROSEMINAR VON LIEHEN.H. OL8ZEWSKI,AHJA 
11072 BETREUUNG VON STAATSEXAMENS- DIPLOH- UND DOKTORARBEITEN OPOLKA,HAHS 
11073 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN OPOLKA,HANS 
11074 OBERSEMINAR UBER ALGEBRAISCHE ZAHLENTHEORIE OPOLKA, HANS 
11075 PROGRAMMIEREN IN C WelSS,HARTMUT 







































S. AUSHANG INST. 
UE 02 













11078 MATHEMATISCHES SEMINAR 
11080 PROSEMINAR. üSER ZAHLENTHEORIE 
11082 üBUNG ZU PROGRAMMIEREN IN C 
11085 ZAHLENTHEOR,IE 
11088 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11089 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11090 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11091 BETREUUNG VON OIPLOf1ARBEITEN 
11092 ANLEITUNG ZU WIBS. ARBEITEN 
11093 BETREUUNG VON DIPLOf1ARBEITEN 
11094 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11095 BETREUUNG VON DIPLOf1ARBEITEN 
11099 KOMBINATORIK 
11101 DISKRETE STRUKTUREN FüR MATHEMATIKER UND INFORMATIKER 
11102 üBUNGEN ZU DISKRETEN STRUKTUREN FüR MATHEMATIKER UND 
INFORMATIKER 
11103 MATHEMATISCHES SEMINAR 
11104 OBERSEMINAR KOMBINATORIK 
11106 RAMSEVTHEORIE 
11110 ARBEITSGEMEINSCHAFT GEOMETRIE 
11112 PARTIELLE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 1. ORDNUNG 
11113 COMPUTER-PRAKTIKUM 

















KEHNITZ. ARNFR I ED 
MENGERSEN.INGRID 











GER BRACHT • EBERH. 





















































11115 UBUNGEN ZU MATHEMATIK II FüR MASCHIHEHIlAUER OTT,UDO N.N. 
11116 UIUtGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU MATHEMATIK II FUR MASCHINEHB. OTT,UDO N.N. 
11117 BETREUUNG VON WISS. ARBEITEN on ,lIDO 
11118 üBUNGEN ZU DEN PARTIELLEN DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 1.0RONUHG MEVER,KLAUS PET. LöWE,HARAlD 
11119 EIQEHRäUME, INVARIANTE TEILRäUME UND DAASTELLUNGSTHEORIE HILLEBRANDT .GERT N.N. 
11124 APPROXIMATION8THEORIE BRASS, HELMUT 
11127 IETREUUfC VON DIPLOMARBElTEN IRMS. HELMUT 
11136 MATHEMATIK IV 'UR MASCHINENBAUER QOERISCH, FRIIDR. 





















11138 U8UNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK IV FüR MASCHINENB. GOERISCH,FRIEOR. CHRISTNACH,AHG. UE 01 
11139 BETREUUNG; VON DIPLOMARBEITEN GOERISCH. FRIEDR. 
11140 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN KÖHLER. PETER 
11141 ANlEITUHGi ZU WISS. ARBEITEN GOERISCH,FRIEDR. 
11143 EIGEHWERTAUFGAlEN UND IHRE NUMERISCHE BEHANDLUNIi GOERISCH.FRIEOR. 
11144 üBUNG ZU EIGENWERTAUFGABEN UNO IHRE NUMERISCHE BEHANDLUNG GOERISCH.FRIEDR. CHRISTNACH,AHG. 
11145 MATHEMATISCHES SEMINAR. BAUS. HELMUT PETRAS.~UT 
11146 NUMERIK VON INTEGRALGLEICHUNGEN KöHLER. PETER 
11147 üBUNG ZUR NUMERIK VON INTEGRALGLEICHUNGEN KÖHLER, P~TER 
11148 MATHEMATIK CES W~HlEN8 BRASS. HELMUT 
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11151 üBUNGEN ZU ElNFÜHRUfotG IN DIE MATHEMATISCHE OPTIMIERUHG 
11152 COMPUTER PRAKTIKUM OPTIMIERUNG 
11153 BETREWNG VON DIPLOMARBEITEN 
11154 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11160 NICHTLINEARE OPTIMIERUNG 
11161 UBUNGEN ZU NICHTLINEARE OPTIMIERUNG 
11170 GEWöHNLICHE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN II 
11171 ANLEITUHQ ZU WlS9. ARBEITEN (NUMERIK PARTIELLER 
DIFFERENTIALGLE lCHUNGEN) 
11175 MATHEMATISCHE STATlSTIK 
11176 ÜBUNGEN ZUR MATHEMATISCHEN STATISTIK 
11177 ZEITREIHENANALVSE 
11178 üBUNGEN ZUR ZEITREIHEHANALVSE 
11179 SEMINAR UBER MATHEMATISCHE STATISTIK 
11180 AG UBER MATHEMATISCHE STATISTIK 
11181 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11182 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11183 EINFüHRUNG IN DIE STOCHASTIK FüR LEHRAMTSKANDIDATEN 
11184 üBUNGEN ZUR EINFUHRUNG IN DXE STOCHASTIK FUR LEHRAMTS-
KANDIDATEN 
1118$ PRAKTIKlJH ZUR EINFUHRUHG IN DIE STOCHASTIK FüR LEHRAMTS 
KANDIDATEN 
11186 STATISTIK VON PUNKTPROZE8SEH 









KREtA ,...I. -Po 
KREIß ,...I. -Po 
KREIß • .J.-P. 
KREIß • .J.-P. 
KREJß • .J.-P. 
KREIß • .J. -Po 
KREIß,.J.-P. 





BlSCHOFF.MICHAEL UE 04 


























































11187 ANGEWANDTE STATISTIK FÜR BIOLOGEN UND PSYCHOLOGEN II 
11188 üBUNGEN ZUR ANGEWANDTEN STATISTIK FÜR BIOLOGEN UND 
PSYCHOLOGEN It 
11211 GEOMETRISCHE KONZEPTE Il (GEOMETRIE IM CAGO II J 
11212 ÜBUNG ZU GEOMETRISCHE KONZEPTE II 
11213 MATHEMATISCHES SEMINAR OBER CAGO 
11214 COMPUTERGRAPHIK II 
11215 SEMINARE üBER COMPUTERGRAPHIK 
11216 PRAKTIKUH COHPUTERGRAPHIK 
11217 ANLEITUNG ZU STUOIEN~ UND DIPLOMARBElTEN 
12165 LOGISCHE GRUNDLAGEN DER NICHT-STANDARD ANALVSIS 
1.2 Informatik 
12001 THEORETISCHE INFORMATIK 
12002 ÜBUNGEN ZU THEORETISCHE INFORMATIK 
12019 BERECHENSARKEIT UHD EHTSCIfEIOBARKElT 
12020 ÜBUNGEN ZU BERECHENBARKElT UND ENTSCHEIDBARKElT 
12024 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
12025 BETREUUNG VON STUOIEN- UND DIPLOMARBEITEN 
12030 VLSI-ENTWURFSPRAKTIKUM FüR FULL -CUSTON-CHIPS 
12031 VL8I-ENTWURFSPRAKTIKUM FüR SEHI-CUSTOM-CHIPS 













WÄT JEN, DIEMAR 
WÄT JEN, DIETMAR 
WÄTJEN,DIETHAR 
WÄT JEN, OIETMAR 
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UE 02 












12037 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12038 BE-.-REUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12039 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
12051 SCHWERPUNKTE IM HAUPTSTUDIUM INFORMATIK (RINGVORLESUNG) 
12052 DATEN9TRUKTUREN 
12053 üBUNGEN ZU OATENSTRUKTUREN 
12054 PROGRAMMIERüaUNGEN ZU DATENSTRUKTUREN 
12056 PROGRAMHIERPRAKTIKUH F. INFORMATIKER C-t. SEM.) 
12051 GRAPHENTHEORIE FÜR INFORMATIKER 
12060 COMPILER II 
12061 COMPILERBAU-PRAKTIKUM 
12062 KONZEPTE HöHERER PROGRAMMIERSPRACHEN 
12076 EINFÜHRNG IN DAS PROGRAMMIEREN F. NICHT-INFORMATIKER 
( PASCAL) 
12077 PROGRA"OlIER-PRAKTIKUM F. NICHT-INFORMATIKER 
1207e BETREUUNG VON 9TUOIEN- UND DIPLOMARBEITEN 
12080 ZUSATZVORLESUNG ZUM PROGRAMf!!IERPRAKTIKUM 
12083 BETREUUNG VON STUOIEHARBEITEN 
12087 BETREUUNG VON STUOIENARBEITEN 
12088 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12095 EINFÜHRUNG IN DIE PROGRAHMVERIFlKATION 
12102 SEMINAR "NEUE SOFTWAREWERKZEUGE" 








SNEL TING. GREGOR 
KOCH. ANDREAS 
SNEl TING, GREGOR FISCHER. BERNO 
SNEL TING, GREGOR ZELLER, AHOREAS 
ALB ER. KLAUS WISS. MITARBEITER 
EHRICH ,H. -0. 
GOLZE,U. 
WAHL,F. 
SHEL TIHG. G. 
SPIEß. JURGEN 
ALBER.KLAUS 
ALBER. KLAUS HASELHORST ,RALF 
ALB ER. KLAUS 
ALBER, KLAUS NEITZEL. MARTIN 
ALBER, KlAUS NEITZEL, MARTIN 




SNEL TINS, GREGOR WISS.MITAR8EITER 
SNEL TING, GREGOR WISS. MITARbEITER 
ALB ER. KLAUS STRUCKMANN • W. 
SNELTIHG,GREGOR GROSCH. FRAJltZ-J. 











00 11. 30-13.00 
C 1 
UE 01 




































12104 DATENBANKSVSTEME 11 
12105 OATEMBAMKPIRAKTIKUM 
12106 GRUHDLAGEN VON DATENBANKSPRACHEN 
12101 GRUNDLAGEN OBJEKTORIENTIERTER INFORMATIOHSSySTEME 
12108 OBERSEMlHAR 
12109 BETREUUNG VON STUOIEN- UNO DIPLOMARBEJTEN 
12154 PROGRAHMIERPRAKTIKUM 
12151 MEsseN, MODELL1ER~N, SIMULATION 
12158 MESSEN. MODELLIEREN, SIMULATION (üBUNG) 
12160 PROGRAMMIERE" IN PROLOG 
12163 VERTEILTE SYSTEME 
12164 VERTEILTE SYSTEME (UBUNG) 
12165 LOGISCHE GRUNDLAGEN DER NICHT-STANDARD ANALVSIS 
12166 UNSICHERHEIT UND VAGHEIT IN WIS8ENSBASlERTEN SYsTEMEN 
12161 UNSICHERHEIT UNO VAGHEIT IN WlSSE'NSBASIERTEN SYSTEMEN 
(üBUNG) 
12168 NEURONALE NETZE 
12231 MIKRORECHHER:PRAKTIKUM 
12241 SEMINAR. GENETISCHE ALLGORJ1lfl1EH 
12242 8EtUNAR AUTttEHTIF.IZtERUHG IN RECHHERHE1'ZEN 
12248 8ETREUUNG VOM OtPL0MAR9EtTEK 











NEUMAHf4, K. UE 02 
LÖtiR-RICHTER,P. 00 06.00-09.30 
• 3 
GOGOLLA,M. VL 02 
MI 13.15-14.45 
P 8 
HARTMAHN. TORSTEN UE 02 
HERZIG,RUOOLF 01. 15.00-11.00 
JOHGCLAU8 , RALF SEM. RAUM GS12 
WISS.MITARB. UE 02 
WIIS. MITARI. 
00. 14.00-16.00 
aEM. RAUM GI12 
UE 
LAHGENDöRFER,H. ICtM.EtWEIa,U. UE 04 
KRUSE,R. 
LAHGENDÖRFER,H. 





LANGENOöRFER.H. PETRI, J. 
C;HERNIAVSKY 
KRUSE,R. 
KRUSE,R. GiEBHARDT, J. 
KRUSE,R. KLAWONN,F. 








































12250 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
12251 BETREUUNG VON DIPLOHAABElTEN 
12252 BETREUUHG VON STUDIEHARBEITEN 
12253 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
12255 ROBOTIK n 
12256 ROSOHK n üBUNG 
12257 ALGORITHMEN UNO PROGRAMME 
12258 ALGORITHMEN UNO PROGRAMME UBUNG 
12260 DIPLOMANDEN- UND OOKTORANOEN8EMlNAR 
12261 BETREUUNG VON DIPLOMAABElTEN 
12262 BETREUUNG VON STUOIENARBEITEN 
12263 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
12264 PRAKTIKUM AUTOHATISIERUNGSTECHNIK 
12350 ANLEITUNG ZU OIPLOMAR,BEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
12351 ANLEITUNG ZU SruOIENARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
12352 ANLEITUNG ZU 9TUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
12353 ELEKTROTECHNIK Il FüR INFORMATIKER 
12354 USlH'tG ZU ELEKTROTECHNIK Il FUR INFORMATIKER 
12355 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
























































































11069 GROSSE UBUNG zu ANALYSIS 11 
11070 KLEINE ÜBUNGEN ZU ANALYSIS Il 
11101 DISKRETE STRUKTUREN FÜR MATHEMATIKER UND INFORMATIKER 
11211 GEOMETRISCHE KONZEPTE Il (GEOMETRIE IM CAGD II) 
11212 ÜBUNG ZU GEOMETRISCHE KONZEPTE 11 
11213 MATHEMATISCHES SEMINAR OBER CAGD 
11214 COMPUTERGRAPHIK n 
11215 SEMINARE üSER COMPUTERGRAPHIK 
11216 PRAKTIKUM COMPUTERGRAPHIK 
11217 ANLEITUNG ZU STUDIEN- UND DIPLOMARSEITEN 
13029 UNTERNEHMENSPLANUNG UND KONTROLLE 
34123 GRUNDLAGEN bER GENETIK (MIT üSUNG) 
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31152 PHOTOPHVSlKALISCHE ELEMENTARPAOZESSE LÖHMANHSRöBEN 
33121 EINFüHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 11: HICKEL.ERIKA 



























































33125 GESCHICHTE DER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN JANSEN. SARAH 
69177 WERKSTOFFKUNDE 111 (THERMISCHES VERHALTEN VON WERKSTOFFEN) HAESSNER,FRANK 
71132 STUDIENSEMINAR FüR El.EKTROPHYSlk SITTIG. ROLAND 
2.2 Geologie 
22001 KARTEN UND PROFILE BUCHHOLZ • PETER 
22002 GEOLOGIE VON NORDWESTDEUTSCHLAND WACHENDORF • HORST 






22013 GEOCHEMISCHES GRUNDPRAKTIkUM ZACHMANN,DIETER THEYE,AHDREAS 
22014 GEOCHEMISCHE MODELl.E (WATEQ4F) ZACHMANN ,DIETER 
22015 GEOCHEMISCHE MODELLE (WATEQ4F) ZACHMANM, DIETER THEYE, AHOREAS 
22024 UMWELTGEOCHEHIE TOXISCHER SCHWERMETALLE 2 (SONDERMETALLE UND ZACHMANN,OIETER 
ANALYTISCHE VERFAHREN) 
22025 GRUNDZüGE DER ORGANISCHEN GEOCHEMIE 
22031 ÜBUNGEN ZUR PALÄGEOGRAPHIE UNO FAZIESKUNDE 
22032 GEOLOGISCH-PALÄONT. PRAKTIKUM 
2;Z034 EXOGENE DYNAMIK 
22040 SEOIMENTGEOLOOIE 2 
22041 ÜBUNGEN ZUR SEDIMENTGEOLOGIE 2 
2'2043 üBUNGeN ZUR RÖNTGENOGR. BESTIMMUNG VON TONHINERALEN 
22070 SPEZIELLE LAGERSTÄTTENKUNDE 
22071 SPEZIELLE lAGERSTÄTT'ENKUHDE 
22073 SPEZl'ELLE HVDROGeOLOGIE 





















































22078 FERNERKUNDUHG UND LUFTBILDGEOLOGIE 
22091 EINFÜHRUNG IN DIE PALÄNTOLOGIE 
22G92 üBUNG ZUR EINfiJHRUHG IN DIE PAÜoNTOLOGIE 
22103 PALÄNTOLOGIE DER WIRBELTIERE 
22122 GEOL. -PALÄOMT. SEMlMAR 
22123 BETREUUNG VON EINZELAUFGABEN 
22124 GROSSE EXKURSION I (UNGARN) 
22125 GEOLOGISCHE GROSSEXKURSION II SPANIEN 
22126 5-TAGEEXKUf!:SION 
22127 EINTAGSEXKURSIONEN 
22128 PALAEOZOIKUM KARTIERKURS 
22129 KARTIERKURS MESOZOIKUM 
22130 BETREUUNG VON DIPLOM- UND DOKTORARBEITEN 
22131 GEOL. -PALÄNT. KOLLOQUIUM 
22132 SEMINAR ZUR GROSSEXKURSION 
22151 QUARTÄRGEOLOGISCHER KARTIERKURS 
22157 ALLGEMEINE ERDöLGEOLOGIE 
22161 GELÄNDE PRAKTIKUM STEINE UND ERDEN 
22181 INGENIEURGEOLOGIE 
22182 IHGENIEURGEOLOGIE 
22183 EXKURSIONEN FüR GEOöKOLOGEN V.A. 
22201 EINFüHRUNG IN DIE MINERALOGIE UND KRISTALLOGRAPHIE 
22202 EINFUHRUNG IN DIE MINERALOGIE UND KRISTALLOGRAPHIE 
22203 KLEINES INSTITUTIPRAJ(TIKUM 
22210 RÖHTGENKURS I (PULVERMETHOOEN) (MIT EDV-AHLAGEN) 
22211 RÖNTGENFLUORESZENZANALVSE 
22212 GROSBES MINERALQGiISCHES PRAKTIKUM 
314 




OOZ. OES INST. 
OOZ. DES INST. 
POHL, WAL TER 
CARLS. PETER 
SCHNEIDER. WERrtER 
DOZ. OES IHST. 
WACHENDORF ,HORST 
SCHNEIDER,W. 
DOZ. DES INST. 
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UE 02 
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22251 EINFüHRUNG IN DIE POLARISATIONSMIKROSKOPIE 
22252 EINFüHRUNG IN DIE POLARISATIONSMIKROSKOPIE 
22262 PETROGRAPHIE DER MAGMATISCHEN GESTEINE 
22263 PETROGRAPHIE DER MAGMATISCHEN GESTEINE 
2.3 Geoökologie 
23121 VORLESUNG GEOMORPHOLOGIE 
2Jl22 üBUNG GEOMORPHOLOGIE 
23123 GElÄNDEPRAKTIKUM GEOMORPHOLOGIE 
23124 GELÄNDEÜBUNG BODENKUNDE 
23141 LANDSCHAFTSGENETISCHES GELÄHOEPRAKTIKUM 
23142 VORLESUNG BODENKUNDE II 
23143 BODENKUHDLlCHES PRAKTIKUM I 
23144 STATISTIK FüR GEOÖKOLOGEN 
23145 STATISTIK FÜR GEOÖKOLOGEN 
23161 VORLESUNG LANDSCHAFTSZONEN 
23162 ÜBUNG LANDSCHAFTSZONEN I 
23163 GElÄNDE PRAKTIKUM LAHDSCHAFTSZONEN I 
23164 PROJEKTSEMINAR GEOöKOLOGIE 
23165 GElÄNDEPRAKTIKUM PROJEKTSEMINAR 
23166 üBUNG HVDROLOGISCHES PRAKTIKUM 
23167 GELÄNDEPRAKTIKUM HYDROLOGISCHES PRAKTIKUM 
23168 BODENÖKOLOGIE 
23169 üBUNG BODENKUNDLICHES PRAKTIKUM 11 
23170 BODENKUNDE HORDWESTDEUTSCHLAHD 
23171 BODENK~DLICHE KARTIERU8UNG 
23172 AGRARÖKOLOGIE I + II 
REINSCH,DIETMAR 




















HERRMANN ,A. SCHÖNIGER, M. 












































23173 SVSTEMANALVSE BIOLOGISCHER PROZESSE RICHTER,Oo 
23174 SVSTEMANALVSE BIOLOGISCHER PROZESSE RICHTER,O. 
23175 STOFFDVNAMIK IN DER BODENNAHEN ATMOSPHÄRE DÄMMGEN,U. 
23176 STOFFDVNAMIIC' IN DER BODENNAHEN ATMOSPHÄRE DÄMMGEN.U. 
23177 GEOSTATlSTIK II RICHTER,Oo 
23178 GEOSTATlSTIK II RICHTER ,0. 
23179 NUMERISCHE METHODEN RICHTER,O. 
23180 NUMERISCHE METHODEN RICHTER,O. 
23181 BOOEHKUNDLICH-GEOÖKOLOGISCHES SEMINAR RICHTER, JöRG 
23191 VORLESUNG EINFüHRUNG IN OIE ANGEWANDTE LANDSCHAFTSöKOLOGIE WACHTER,H. 
23192 EXKURSION ZUR VORLESUNG 
23193 BETREUUNG VON STUDIENARBElTEN, DIPLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
23194 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN , DIPLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 




23198 üBUNG LANDSCHAFTSZONEN II 
23199 GELilNDEPRAKTDIo.. ... M LANDSCHAFTSZOMEN II 
23200 üBUNG LANDSCHAFTSZONEN III 
23201 GELäNDEPRAt<TIKUM LANDSCHAFTSZONEN 111 
11054 ÜBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK II FÜR BAUINGENIEURE 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE IN GRUPPEN 
WACHTER,Ho 





HERR MANN ,A. 
HERRMANN • A. 
RICHTER. JöRG 
RICHTER 0 JöRG 
OPOLKA, HANS 
34052 BIOLOGISCHE BESTIMMUNGSUBUNGEN FüR GEOÖKOLOGEN (BOTANIK UND BIEHL,BÖLE 
ZOOLOGIE) 
52160 MEHR-BILD-PHOTOGRAMMETRIE W. -EBBINGHAUS 
52161 NUMERISCHE BILDTRIAHGULATION W. -EBBINGHAUS 









































S. AUSHANG IN8T. 
UE 04 
DI. 15.00-16. 30 
UE 02 
UE 01 






24001 GRUNDVORLESUNG: ALLGEMEINE SiADTGEOGRAPHIE MEIBEVER 
24002 OBERSEMINAR: ENTWICKLUNGSPROZESSE IM STÄDTISCHEN RAUM MEIBEYER 
24003 üBUNG: AUSGEWÄHLTE FRAGENKREISE DER GEOGRAPHIE DES FREMOfN- MEIBEVER 
VERKEHRS UND DES FREIZEITVERHAlTENS 
24004 GELÄNOEPRAKTIKUM: REGIOHAlANALVSEN IN MITTELDEUTSCHLAND 
24005 BETREUUNG VON DIPlOM- UND MAGISTERARBEITEN SOWIE VON 
DISSERTATIONEN 
24006 üBUNG: REGIONALE GEOGRAPHIE VON SCHLESWIG-HOlSTEIN 
MEIBEVER 
MEIBEVER 
OHNESORGE • KLAUS 
24007 GELÄNDEPRAKTIKUM MIT üBUNG: REGIONALGEOGRAPHISCHE ANALYSEN OHNESORGE,KLAUS 
IN NORDDEUTSCHLAND 
24008 KARTIERKURS UNO ElNFüHRUNGSUeUNG 
24009 VORLESUNG: SüDOSTASIEN 3: WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 
24010 ÜBUNG: AGRAR- UND WALDGEOGRAPHIE SuDOSTASIENS 
24011 GRDSSEXKURSION FRANKREICH/SPANIEN 
24012. üBUNG: VORBEREITUNG ZU GROSSEXKURSION FRANKREICH/SPANIEN 
24013 VORLESUNG: AKTUELLE REGIONALE AGRARGEDGRAPHIE 
51241 STÄDTISCHE VERKEHRSPLANUNG 
51248 STÄDTISCHE VERKEHRSPLANUNG 
51251 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- UNO STADTPLANUNG 
51264 STADT- UND REGIONALPLANUNG 
51261 METHODIK DER STADT- UND REGIONALPLAHUHG 
51211 STÄDTEBAULICHES ENTWERFEN 
51272 DURCH8ETZUNG8PROBlEME RÄUMLICHER PLANUNG 







h'ERHUTH, MANFRED MITARBEITER: 
WERHUTH,HAHFRED HITARBEITER 
WERMUTH. MANFRED 
WERMUTH, MANFREO SCHRÖTER, FRANK 























































51277 AHGEWANDTE STATISTIK 
51278 ANGEWANDTE STATISTIK 
51279 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER VERKEHRS-
UNO STADTPLANUNG 
51280 METHODEN OER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER VERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
51281 EINFüHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANUrtG 1 
3.1 Chemie 
31001 ANORG. ALLGEM. PRAKTIKUM F. l- SEM. CHEMIE 
31002 ANORG. CHEM. PR,AKT. F. 2. SEM. CHEMIE 
31003 ANORG. CHEM. PRAKT. F. 3. SEM. CHEMIE 
31004 ANORG. CHEM. PRAKT. F. 7. SEM. CHEMIE 
31005 SEMINAR F. PRAKT. 7. SEM. CHEMIE 
31006 VERTIEFUNGSPRAKT • F. STUD. D. CHEMIE 
31007 SEMINAR F. ANORG. CHEMIE 
31008 MORG. CHEM. PRAKTIKUM F. 1. SEM. LEBENSMITTELCHEMIE 
31009 ANORG.CHEM.PRAKT. F. 2. SEM. LEBENSMITTELCHEMIE 
31010 ANORG. ALLGEH. PRAKTIKUM F. 1. SEM. LG 
31011 ANORG. CHEM. PRAKTIKUM F. 2. SEM. LG 
31012 AHORG. CHEM. PRAKT. F. 3. SEM. LG 
31013 ALLGEH. CHEM. PRAKTIKUM F. RL 
31014 ANORGAN. eHEN. PRAKTIKUM F. Rt. 
31015 ORGAN. CHEM. PRAKTIKUM F. RL 
31016 eHEM. PRAKTIKUM F. GEOLOGEN 
31017 CHEM. PRAKT. F. PHYSIKER 
31020 AlLGEMetNr: UND ANORGANISCHE CHEMIE 






















WIESECK,MARLEN WI89.ANGEST. UE 
BLASCHETTE,ARM. WISS.ANGEST. UE 25 
BLASCHETTE.ARM. WISS.ANGEST. UE 12 
FILD,MANFRED WISS.ANGEST. uE 25 
FILD.MANFREO WISS.ANGEST. UE 01 
OOZ.D.AHORG.CHEM WISS. ANGEST • 
OOZ.D.AHORG.CHEM 
WIEBECK,MAALEN WISS.ANGEST. 
WIEBECK. MARLEN WISS.ANGEST. 
WIES ECK, MAALEN WISS. ANGEST • 
BLASCHETTE, ARM. WISS. ANGEST • 
BLASCHETTE. ARM. WISS. ANGEST • 
WIEBECK. MARLEN 
WI EBECK, MARLEN 
WI EBECK. MAAlEN 
SCHMUTZLER, REINH WISS.ANGEST. 
SCHMUTZLER, REINH WISS. ANGEST • 
DU MotIT,W.-W. 














MO., MI . 
09.45-11 •15 
FR. 09.45-11. 15 
C 2 
UE 04 





31022 ANORGANISCHE CHEMIE I JONES,P.G. 
31023 ANORGANISCHE CHEMIE 1I FILD, MAHFRED 
31024 ANAL VTISCHE CHEMIE BLASCHETTE ,ARM. 
31025 ALLG. UNO EXPT. ANORGANISCHE CHEMIE FÜR MASCHINENBAUER SCHMUTZLER. REINH 
31026 ALLG. UNO EXPT. ANORGANISCHE CHEMIE FüR MASCHINENBAUER SCHMUTZLER, REINH 
31030 REAKTIOHSMECHANISMEN IN DER ANORG. CHEMIE FILD,MANFRED 
31031 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN SCHMUTZLER, REINH 
31032 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN (DOKTORARBEITEN) SCHMUTZLER, REINH 
31033 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEH SCHMUTZLER, REINH 
31034 SUPERSÄUREN: GRUNDLAGEN UNO ANWENDUNGEN IN DER ANORGANISCHEN BLASCHETTE,ARM. 
CHEMIE 
31035 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN BLASCHETTE, ARM. 
31036 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN BLASCHETTE ,ARM. 
31037 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBElTEN BLASCHETTE ,ARM. 
31038 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN FILD,MANFRED 
31039 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISS. ARBEITEN FILD,MANFRED 
31040 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN JONES,P.G. 
31041 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN JONES ,P.G. 
31043 ANLEITUNG ZU FACHWISS. ARBEITEN F RL WIEBECK, MARLEN 
31044 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN IN ORGAN. CHEMIE ERNST, L. 
31045 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN F. DOKTORANDEN ERNST, L. 
31046 CI3-NMR-SPEKTROSKOPIE ERNST, L. 
31047 CARBENE UND VLIDE IN DER HETALLORGANISCHEN CHEHIE DU MONT,W.-W. 
31048 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN DU HOHT,W.-W. 
31049 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN - DOKTORARBEITEN DU HONT,W.-W. 
31050 BETREUUNG VON BTAAT9EXAMENSARBEITEN DU HONT,W.-W. 



















































31054 REAKTIONSMECHANISMEN IN DER ORGANISCHEN CHEMIE 
31055 ORGANISCH-CHEMISCHES GRUNDPRAKTIKUM AB 3. SEMESTER 
HOPF. HENNING 








31058 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FüR LEBENSMITTELCHEMIKER 
31059 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31060 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN UND DISSERTATIONEN 
31061 SEMINAR FüR ORGANISCHE CHEMIE FüR DIPLOMANDEN UNO 
DOKTORANDEN 
31062 SEMINAR üBER NEUERE ORGANISCH-CHEMISCHE ARBEITEN 
31063 SEMINAR ZUR GRUNOVORLESUNG ORGANISC!iE CHEMIE 
31064 MODERNE METHODEN DER HASSENSPEKTROMETRIE 
31066 TRENDS IN DER ORGANISCHEN CHEMIE. OBERSEMINAR 
31067 RADIKALCHEMIE 
31068 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUM -
WAHLPFLICHTTEIL 
31069 ANLEITUNG UND BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31070 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31073 ORGANISCHE CHEMIE GRUNDVORLESUNG 
31074 ANLEITUNG VON DIPLOMARBEITEN UNO DISSERTATIONEN 
31075 SEMINAR FüR ORGANISCHE CHEMIE FüR DIPLOMANDEN UNO 
DOKTORANDEN 
31076 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN 
31077 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUM 
WAHLPFLICHTTEIL 
320 
GRAHN. WAL TER 









HOPF • HENNING 
HOPF • HENNING 




GRAHN. WAL TER 
HOPF. HENNING 
HOPF. HENNING 
BOLOT • PETER 
BOLOT. PETER 


















































31080 NEUE SYNTHESEMETHODEN MIT METALLORGANISCHEN REAGENZIEN SCHIHZER ,DIETER 







31082 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN FORTGESCHRITTENEN PRAKTIKUM SCHINZER,DIETER DYKER,GERALD UE 02 
31083 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHR.ITTENEN PRAKTIKUM -
PFLICHTTEIL 
31084 ANLEITUNG lu SELBST. WISS. ARBEITEN 
31085 ANLEITUNG VON DIPLDMARBEITEH UND DISSERTATIONEN 
31087 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FüR BIOLOGEN 
31088 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FüR BIOLOGEN 
VOGEL, CLAUS 
SCHINZER, DIETER FEßNER, KLAUS 
KABBARA • JAZID 
SCHINZER, DIETER 
SCHINZER,DIETER 
GRAHN, WAL TER 
GRAHN, WAL TER 





31090 ÜBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLÄRUHG ORGANISCHER MOLEKüLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31091 BETREUUNG VON OIPLOM- UND STAATS EXAMENSARBEITEN 
31092 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31095 STRUKTURAUFKLäRUNG VON NATURSTOFFEN MIT HILFE 
SPEKTROSKOPISCHER ME'THOOEN 
31096 ANLEITUNG ZUM SELBST .WISS. ARBEITEN FüR DIPLOMANDEN UND 
DOKTORANDEN 
.31114 ÖKOLOGISCHE CHEMIE Il - AUSGEWÄHLTE FALLBEISPIELE 
ERNST, LUDGER 
GRAHN, WAL TER 
GRAHN, WAL TER 




31115 IDENTIFIZIERUNG ANTHROPOGENER SUBSTANZEN IN DER UMWELT (AC) 8AHADIR,MÜFIT 
31116 UHWEL T- UND ABFALLCHEHIE FüR INGENIEURE ISAHADIR. MÜHT 
31117 UHWELTCHEMISCHES KOLLOQUIUM 8AHADIR. MüFIT 
31118 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN BAHADIR, MüHT 
















































31120 MATHEMATISCHE METHODEN IN DER öKOLOGISCl'IEN CHEMIE BLOCKVOR- BAHADIR,MüFIT 
LESUNG MIT RECHKE'Rv8UHGEN FUR NATURWISSENSCHAFTl.ER 
31121 ARBEITSSICHERHEIT lN. CHEMISC\-iEH LABORATORIEN FüR STUOIENAN- BAHAOIR ,MüHT 
FÄNGER - CHEMIE -
31122 UMWELTANALVTISCHES PRAKTIKUM BAHAOIR, MUFIT 
31123 UMWEL T- UND GEFAHRENRECHT FüR CHEMIKER BAHADIR. HüFIT 
31124 AUFSCHLUß VERFAHREN ZUR GEWINNUNG VON PAPIER UND ZELLSTOFFEN: MARUTZKV. RAINER 
CHEMIE, KOPPELPRODUKTE , öKOLOGISCHE ASPEKTE 
31135 PHYSIKALISCHE CHEMIE I (FÜR CHEMIKER, LEBENSMITTELCHEMIKER CAMMENGA,H.K. 
UND BIOTECHNOLOGEN AB 3. SEMESTER) 
31136 üBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE I CAHMENGA, H. K. 
31137 PHYSIKALrSCHE CHEMIE II (FüR CHEMIKER, LEBENSMITTELCHEMIKER OREESKAMP,H. 
USW. AB 4. SEM.) 
31138 üBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE XI DREESKAMP, H. 
31139 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I (AB 1. SEM.) KERl,KLAUS 
311~O MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I: üBUNGEN (AB 1. SEM.) KERL,KLAUS 
311~1 MATHEHATISCHE METHODEN DER CHEMIE II V.NIESSEN,W. 
31142 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE II, ÜBUNG V.NIESSEN,W. 
31149 PHYSIKALISCHE CHEMIE DER GRENZFLÄCHEN DÖGE ,GOTTFRIED 
31150 PHYSIKALISCHE CHEMIE III FüR CHEMIKER AB 5. SEMESTER LACMANN. ROlF 
31151 MISCHPHASENTHERMODVNAMIK 
LACMANN, RalF 






seHMIOT • eHR. 




























































31153 UNGEORDNETE FESTKÖRPER 
31160 RECHNERPRAKTIKUM IN THEORETISCHER CHEMIE 
31161 SEMINAR üSER PROBLEME DER THEORETISCHEN CHEMIE 
31170 SEMINAR ZUM APPARATIVEN PHYSIKALISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM 
FuR STUDIERENDE N. D. VOREXAMEN 
31171 SEMINAR uBER PROBLEME DER PHYSIKALISCHEN CHEMIE 
31172 SEMINAR üBER PHOTOCHEMIE 
31173 SEMINAR FUR ANGEWANDTE PHYSIKALISCHE CHEMIE 
31174 SEMINAR uSER FLUIDE PHASEN 
31175 SEMINAR ZU PROBLEMEN DES KRISTAllWACHSTUMS UNO DER 
MISCHPHASENTHERMODYNAMIK 
31176 SEMINAR UBER MOLEKülSCHWINGEN IN KONDENSIERTEN PHASEN 
31180 APPARATIVE PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FüR CHEMIKER 
VOR DeM VOREXAMEN 




CAHMENGA, H. K. 








31181 APPARATIVES PRAKTIKUM NACH DEM VOREXAMEN IN PHVSIKALISCHER lACMANN, ROlF 
CHEMIE 
3118:? APPARATIVES WAHLPFLICHTPRAKTIKUM IN PHVSIKALISCHER CHEM!! 
311&3 APPARATIVES PHVSIKAlISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR 
STUDIERENDE lG CHEMIE AB 6. SEM. 
31184 APPARATIVES PRAKTIKUM: PHYSIKALISCHE CHEMIE FÜR lEBENS-
HITIElCHEHIKER 







































HO .• HI., FR. 
SCHNEIDER. TH. GT. 






































31187 APPARATIVES PRAKTIKUM FÜR GEOöKOLOGEH 
31188 EXP. STUDIENAR8EITEN IN PHYSIKALISCHER CHEMIE 
31190 BETREUUNG 'lOH OIPlOMARBEITEN 
31191 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IN CHEMIE 
31192 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISS. ARBEITEN 
31193 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31194 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31195 BETREUUNG VON DIPLOMARBEliEN 
31196 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
31197 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
31198 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31199 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
31200 ANLEITUNG ZU \lIISS. ARBEITEN 
31201 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBUTEN IN CHEMIE 
31202 BETREUUNG veN DIPLOMARBEITEN IN PHVSIKALISCHER CHEMIE 
31203 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31206 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31210 TECHNISCH~CHEMISCHE EXKURSIONEN 
31211 TECHNISCH~CHEMISCHES GRUNDPRAf(TIKUM 
31212 TECHNISCH~CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR BIOTECHNOLOGEN 
31213 TECHNISCH-CHEMISCHES VERTIEFUHGSPRAKTlkUM 
31214 SEMINAR ZUM TECHNISCH-CHEMISCHEN GRUNDPRAKTIKUM 
31215 SEMINAR üBER SPEZIELLE PROBLEME DER TECHNISCHEN CHEMIE 
324 
DREESKA.MP 
CAHMENGA, H. K. 
CAMMENGA,H.K. 
CAMMENGA. H.K. 












































































31216 GRUNDLAGEN DER TECHNISCHEN CHEMIE II - PHVSIKALISCHE GRUND- N.N. 
VERFAHREN 
31220 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31221 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
*31224 KUNSTSTOFF~ - SVNTHESE, ANWENDUNG, RECVCLlNG 
31230 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31231 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31233 AUSGEWAHLTE KAPITEL DER INDUSTRIELLEN CHEMIE 
31234 REAKTIONSTECHNIK FuR FORTGESCHRITTENE 
31240 INSTRUMENTELLE ANAL VTIK FUR BIOTECHNOLOGaN 
31241 PRAKTIKUM INSTRUMENTELLE ANAL VTIK FüR BIOTECHNOLOGEN 
31244 GRUNDLAGEN DER TECHNISCHEN KATALVSE 
31245 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31246 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31247 ZUCKERRuBENPROOUKTION 
















31249 PRAKTIKUM UBER CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER ZUCKERFABRIKATION BUCHHOLZ,K. 
SCHLlEPHAKE.D. 
31250 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET TECHISCHE CHEMIE BUCHHOLZ,K. 
UND ZUCKERTECHNOLOGIE 
31251 ZUCKERTECHNISCHES SEMINAR 
31252 TECHNOLOGISCHE LEHRAUSFLüGE 
31253 ZUCKERTECHNISCHES KOLLOQUIUM 
31254 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER KOHLENHYDRATE 
31255 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACHGEBIET 
TECHNISCHE CHEMIE SOWIE ZUCKER- UND BIOTECHNOLOGIE 





























































31257 ANALYTISCHE BETRIEBSKONTROLLE OER ZUCKERINDUSTRIE THIELECKE. KLAUS PUKE. HANJO 
31258 KRISTALLISATION MIT BESONDERER BERUCKSICHTIGUNG OER 
ZUCKERKRISTAt..LISATION 
31259 EXPERIMENTELLE UNO THEORETISCHE DIPLOMARBEITEN FuR 
MASCHINENBAUER UND CHEMIKER 
SCHLIEPHAKE,O. 
SCHLIEPHAKE,D. 
31260 STUDIENARBEITEN ZUR SACCHAROSEKRISTALLISATlON BH DER SCHLIEPHAKE. O. 
ZUCKERGEWINNUNG 
31261 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 1M FACHGEBIET ;:UCKERTECHNOLOGIE SCHLlEPHAKE,O. 
31292 EINFuHRUNG IN DIE BIOCHEMIE II BODe, JuRGEN 
31283 BIOTECHNOLOGIE 1I WAGNER, FRITl 
31254 TECHHISCHE BIOCHEMIE I F. VERFAHRENSTECHNIKER WAGNER, FRI TZ 
31265 TECHNISCHE BIOCHEIUE IU - FERMENTATI0NS- UNO AUFARBEITUHGS- OECK'WER,w.-a. 
TECHNIK 
31286 BIOCHEMISCHES UNQ BIOTECHNOLOGISCHES SEMINAR WAGMER,FRITZ 
31287 PRAKTIKUM BIOCHEMIE F. BIO TECHNOLOGEN (4. SEM. J WAGNER, FtHTZ 
31288 PRAKTIKUM TECHNISCHE BIOCHEMIE F. BIOTECHNOLOGEN (8. SEM.) WAGNER,FRITZ 
TEIL: BIOPROZESSTECHNIK 
31289 PRAKTIKUM TECHNISCHE BIOCHEMIE F. BIOVERFAHRENSTECHNIKER 
(8. SEM.) 
31Z90 PRAKTIKUM BIOCHEMIE U. BIOTECHNOLOGIE F. CHEMIKER 
31291 PRAKT. EINFüHRUNG IN BIOCHEMIE UND BIOiECHNOLOGIE (BB 20) 
F, BIOLOGEN 
31292 PRAKT. BIOCHEMISCHE ARBEITSHETHODEN (BBl) F. BIOLOGEN 
31293 PRAKTIKUM ENZYMREGULATtON {BB4)F. BIOLOGEN 
3lZ94 PRAKT. ENZVMISOLIERUNG (BB 5) F. BIOLOGEN 
31295 PRAKT. NEUKOMBINATION V. GENEN 
31296 BIOTECHNOLOGISCHE EXKURSION 
31297 BETREUUNG yeN DIPLOMANDEN 
31Z98 ANLEITUNG zuM WISS. ARBEITEN FuR DOKTORANOEN 




































































MO. l4.15-16 • OO 
R. 046 BI0ZEtm~UH 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
31300 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN SIGNALTRANSQUKTION 
31301 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN IN BIOCHEMIE UND MOL. 
GENETIK 
31302 ZELLKULTURTECHNIK 
31303 PRAKT. TECHNISCHE BIOCHEMIE F, BIOTECHNOLOGEN (B. SEM.) 
TEIL: IMMUNOLOGISCHE METHOOEN 
31306 ASPEKTE DER MOLEKULAREN GENETIK 
31307 STRUKTUR UND FUNKTION VON RNA-VIREN 




WEH LAND ,.luRGEN 
MAYER, HUBERT WINGENOER, EDGAR 
BIEBRICHER ,CH. 
FLOHE. LEOPOLD 
31311 SEMINAR: SPEZIELLE FRAGEN DER MOLEKULAREN ZELLBIOLOGIE ARNOLD, HANS-HENN MIT ASSISTENTEH 
31312 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN GANZTAGIG MOLEKULARE 
ZELLBIOLDGIE 
31313 PRAKTIKUM MOLEKULARE ZELLBIOLOGIE I. BLOCKVERANSTALTUNG 
BIOLOGEN + CHEMIKER VOM 05.07-16.07.1993 




31317 WISSENSCHAFTLICH VORTRAGEN FiJR DIPLOMANDEN U. DOKTORANDEN MiJHLRADT. PETER 
(BIOLOGEN UND BIOCHEMIKER) 
31318 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN FuR DIPLOMANDEH U. DOKTORANDEN MuHLRADT. PETER 
DER BIOCHEMIE 
2~003 PHYSIKVORLESUHG II FLiR BIOLOGEH. BIOTECHNOLOGEN. CHEMIKER. MüHHICH.F. 
PHARMAZEUTEN. GEObKOLOGEN 
21004 ÜBUNGEN ZUR PHYSIKVORLESUNG 11 MuNNICH. F. 
33121 EINFUHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN I1: HICKEL. ERIKA 
DAS ZEITALTER DER NATURWISSENSCHAFTLICHEN REVOLUTION 
33125 GESCHICHTE CER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN .lANSEN, SARAH 







































MO. MI. FR 
12.15-13.00 





















32001 EINFÜHRUNG IN RECHTSFRAGEN FÜR LEBEHSMITTELCHEMIKER 
32003 CHEMIE, ANALYTIK UND TECHNOLOGIE DER BEDARFSGEGENSTÄNDE 1 
(VERPACKUNG) 
32004 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER LEBENSMITTEL IV 
32005 CHEMIE UNO TECHNOLOGIE VON LEBENSMITTELZUSATZSTOFFEN 
32007 CHEMIE DErt LEBENSHITTELBESTANDTEILE IV 
32008 CHEMIE UNO TECHNOLOGIE DER LEBENSMITTEL I + II 
32012 SEMINAR Z. TOXIKOLOGISCHEN PRAKTIKUM/PRAKTIKUM III 
32013 SEMINARE ZUM LEBENMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM II 
32014 SEMINAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32015 SEMINAR ZUM LEBENSMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM IV 
32017 LEBENSMITTELCHEMISCHES SEMINAR 
32018 SEMINAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32019 SEMINAR FUR DOKTORIERENOE 
32021 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM I 
32022 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM II 
32023 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM III 
32024 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM IV 























ENGELHAROT • ULR. 
WEISS. STEFAN 
MOEGELE ,RAINER 






BRONN ER • MONIKA 










BRONN ER • MONIKA 



















































32031 LEBENSMITTEl.TECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN 
32041 ANLEITUNG ZUR WI~S. ABSCHLUSSARBEIT 
32042 ANLEITUNG ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32051 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
32052 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31020 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE 









ENGELHARDT • U. 
DU MONT.W.-W. 
BLASCHETTE. ARM. 
HoGElE. RAIN ER 
BAHRE. FRANK 
BAHRE. FRANK 





31090 ÜBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKÜlE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
ERNST. LUDGER 
GRAHN • WAL TER DVKER, GERALD 
31135 PHVSIKALISCHE CHEMIE I (FÜR CHEMIKER, LEBENSMITTELCHEMIKER CAMMENGA,H.K. 
UNO BIOTECHNDLOGEN AB 3. SEMESTER) 
34102 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM FüR LEBENSMITTELCHEMIKER 
(BLOCKPRAKTIKUM M2) 15.02. -05.03./16.08. -03. 09.1993 
3.3 Pharmazie 
33001 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE, Ir. TEIL 
33007 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN (PHARMAZEUTISCHE CHEMIE) 
33011 HOLEKÜLSPEKTROSKOPIE IM ARZNEIBUCH 







GoRLlTZER. KLAUS DIERS. KARSTEN 

































INST. SIOZ. R.267 
VL 03 















33013 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE II 
(ARZNEIBUCHUNTERSUCHUNGEN ) 
GORLITZER, KLAUS BEISSNER ,ANOREAS UE 14 
LORKE ,MICHAEL OOBBERKAU, P. -M. MO-FR. 






33021 PRAKTIKTUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE I (ORG. CHEM. ARZNEISTOFFE) KLIEGEL,WOLFGANG GEVENSLEBEN, RALF UE 15 
33022 STEREOCHEMIE (SEMINAR) 
33023 BIOCHEM. UNTERSUCHUNGSMETHODEN EINSCHL. KLIN. CHEMIE 
("HARNKURS" ) 
33024 GRUNDLAGEN DER KL.IN. CHEMIE (PHARM. CHEM. TEILl 
33025 ANL.EI1UNG ZUM W1SS. ARBEITEN IM F.o.CHGEB. PHARM. CHEMIE 
33031 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE IV/2 
33032 CHEMISCHe NOMENKLATUR (FüR 2. SEM.) 
33033 STRUKTUR UND NOMENKLATUR AUSGEWÄHLTER ARZNEISTOFFE 
(FüR 8. SEM.) 
33034 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE III 
33035 ANLEITUNG zu SELBST. WISS. ARBEITEN 
33041 EINFüHRUNG IN DIE ORGANlSCHE ANALYTIK 
33042 UNTERSUCHUNGSMETHODEN DES ARZNEIBUCHS 
RUTHE, VQLKER HETGE, JoRG 
KLIEGEL. WOLFGANG 




MODERHACK • OIETR. 
MODERHACK • DIETR. RUTHE ,VOLKER 
MOOERHACK,OIETR. 
MQOERHACK,OIETR. BEHR,JE .HARTMUT 
PREU. LUTZ STOCKMANN.RAINER 
MOOERHACK,DIETR. 
BRACH ER • FRANZ 
BRACHER, FRANZ 






33044 PRAKTIKUM QUANTITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33045 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN (PHARM. CHEMIE) 
33051 EINFuHRUNG IN DIE ANORGANISCHE ANALYTIK 
33052 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUALITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33053 ALLGEMEINE UNO ANORGANISCHE CHEMIE FüR PHARMAZEUTEN 
330 
BRACHER, FRANZ PAPKE. THOMAS 



































MO. 10.00-11. 00 
PH 2 
UE 01 
MO. 11.00-12. 00 
PH 2 
VL 04 
01. 15,00-17. 00 




33056 ORGANISCHE CHEMIE FUR PHARMAZEUTEN RUTHE, VOLKER 
33057 REAKTIONSHECHANISMEN DER ORGANISCHEN CHEMlE RUTHE. VOLKER 
33062 FARBREAKTIONEN DES ARZNEIBUCHS LORKE. MICHAEL 
33063 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE II LORKE,MICHAEL 
33071 ANALYTIK VON ARZNEISTOFFGEMISCHEN PREU, LUTZ 
33072 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE III PREU, LUTZ 
33076 EINFuHRUNG IN DIE INSTRUMENTELLE ANALYTIK (ELEKTROCHEMISCHE BURMEISTER ,HANS 
VERFAHREN) 
33077 CHROMATOGRAPHISCHE METHODEN IN DER PHARMAZEUTISCHEN ANALYTIK BURMEISTER • HANS 
33078 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM INSTRUMENTELLE ANAL YTlK BURMEISTER • HANS 








































33082 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUANTITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE GRuNEFELD, JOHANN DECKER, DIRK UE 02 
33101 ARZNEIFORMENLEHRE B 
33103 ARZNEIFORMENlEHRE 11 
33104 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM ARZNEI FORMENLEHRE 
33105 SEMINAR FuR FORTGESCHRITTENE 
33109 MATHEMATIK FÜR PHARMAZEUTEN 




MULLER -GDVMANN. C 
STEFFENS,K.-J. 
MuLlER-GOVMANN. C 






ALLE WISS. MITAR 
BEITER D'S INST. 
ALLE WISS. MITAR 
SEITER D'S INST. 




















33111 ARZNEIfORHENLEHRE 0 
33112 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN füR DOKTORANDEN 
33114 SEMINAR TEILCHENGRÖSSENANALVTIK 
33115 SEMINAR ELEKTROPHORETISCHE MOBILITÄT 
33117 PHARMAZEUTISCHE UND MEDIZINISCHE TERMINOLOGIE 
33118 GRUNDLAGEN DER ARZNEIFORHENLEHRE 
33119 ARZNEI FORMENLEHRE 1 
33120 AHFORDERUHGEH DES ARZNEIBUCHS AN DIE HERSTELLUNG VON 
ARZNEIFORMEN 
.33121 EINFÜHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN II: 
DAS ZElT.A.LTER DER NATURWISSENSCHAFTLICHEN REVOLUTION 
33122 GESCHICHTE D. NATURWISS •• BES. PHA.RMAZIE I (APOTHEKEN· U. 
GESUNDHEITSWESEN) (STUD. PHARM. 3. U. 4. SEM.) 
33124 ANLEITUNG ZUM SELBSTÄNDIGEN WISS. ARBEITEN 
.33125 GESCHICHTE DER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN 
33127 SEMINAR BIOLOGIEGESCHICHTE 
• 33128 GESCHICHTE DER CHEMIE 
33129 FERTIGARZNEIHITTEL FüR DAS 7. SEMESTER (INTERDISZIPLINÄR) 
33130 FERTIGARZNEIMITTEL FüR DAS 1. SEMESTER (INTERDISZIPLINÄR) 
33133 ElNFÜHRUttG IN DIE GEFRIERBRUCHÄTZTECHNIK 
33134 SEMINAR ZUR DOKUMENTATION UND AUSWERTUNG WISS. ARBEITEN 






















MüLLER -GDVMANN. C 
VL 02 























































33136 KRISTALLOGR. GRUNDLAGEN D. PHARMAZEUT. TECHNOLOGIE 
33137 PHARMAZEUTISCH-TECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN 
33138 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
33172 MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE EINSCHf..IESSf..ICH HYGIENE 
33173 MIKROBIOLOGIE 
33174 GRUNCLAGEN CER ANATOMIE UNO PHVSIOLOGIE I 
33175 PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
33176 PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE I 
33177 GRUNDLAGEN DER ERNÄHR:UNGSLEHRE 
33178 FERTIGARZNEIMITTEL - INTERDISZIPLINÄR -
33179 KURS DER PHYSIOLOGIE 
33180 SEMINAR FÜR FORTGESCHRITTENE PH 
33181 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIF.T OER 
BIOCHEM. PHARMAKOLOGIE 
33223 MORPHOLOGIE. ANATOMIE UHD HISTOLOGIE DER PFlANZEN 
33224 SVSTEMATIK DER ARZNEIPFLANZEN 
33225 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE II (TERPENOIDE , ALKALOIDE. 
PROTEINE, PEPTIDE) 
FuHR ER , CLAUS VL 01 
N. VEREINS. 
MuLLER -GOVMANN. C UE 
STEFFENS. K. -J. N. VEREINB. 
FüHRER, CLAUS UE 05 
N. VEREINS. 
VIEREGGE, THOMAS Vl 02 
SCHüPPEL, REINER FR. 11.00-12.00 
PH 1 




























SCHUPPEL, REINER WICHMANN • RüOIGER UE 01 
HI. 08.00-09.00 
PH 4 






HARTMANN • THOMAS 
WICHHANN, RuDIGER S. AUSHANG INST. 
ADEN,GERO-oIETER 
OYCKHOFF • PETRA 
UE 02 
N. VEREINB. 



















33226 EINFÜHRUNG IN DIE BIOTECHNOLOGIE 
33227 BESTIMMUNGSUBUNGEN, ARZNEIPFLANZENEXKURSIONEH A 
33228 BESTIMMUNGSUBUNGEN. ARZNElPFLANZENEXKURSIONEN B 
33229 CVTOLOGISCHE UND HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE A 
33230 CVTOLOGISCHE UNO HISTOCHEHISCHE GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE B 
33231 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM CVTOLOGISCHE UND HISTOCHEMISCHE 
GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE A UND 8 
33232 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOLOGIE UND 
ANATOMIE) KURS A 
33233 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 1 (MORPHOLOGIE UND 
ANATOMIE) KURS B 
33234 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I 
(MORPHOLOGIE UND ANATOMIE) A UND B 
33235 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 11 (DROGENUNTERSUCHUNGEN) KURS A 
33236 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE Ir (DROGENUNTERSUCHUNGEN'} KURS B 
33237 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 11 
(DROGENUNTERSUCHUNGEN ) KURS A + a 














33238 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III OfETHODEN PHVTOCHEM. STRACK,DIETER 
UNTERSUCHUNGEN) KURS A 10.05-03.06.1993 WIlTE, LUDGER 
33239 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 111 (METHODEN PHVTOCHEM. STRACK.DIETER 
UNTERSUCHUNGEN) KURS B 14.06.-09.07.1993 wnTE, LUDGER 
33240 SEMINAR ZUM PRAKTIKllH PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 111 A + B STRACK.DIETER 
33241 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM B 10.05-03.06.1993 HARTMANN • THOMAS 
33242 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE B 10.05.-03.06.1993 HARTMANN • THOMAS 
33243 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM A 14.06. -09. 07 .1993 HARTMANN • THOMAS 
33244 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE A 14.06. -09. 07 .1993 HARTMANN , THOMAS 
33245 SEMINAR FUR FORTGESCHRITIENE (FORTSCHRITTE AUF DEN GEBIETEN HARTMANN. THOMAS 


























S. AUSHANG IHST. 
UE 02 
S. AUSHANG INST. 
VL 01 
S. AUSHANG INST. 
UE 04 
S. AUSHANG INST. 
UE 04 
S. AUSHANG INST. 
VL 01 
S. AUSHANG INST. 
UE 03 
S. AUSHANG INST. 
BABUCKE. SUSANNE UE 03 





































33246 SEMINAR FuR DOKTORANDEN UNO DIPLOMANDEN HARTMANN • THOMAS 
33247 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN HARTMANN • THOMAS 
33248 BETREUUNG VON DIPLOM- UNO DOKTORARBEITEN IM BEREICH EILERT, UDO 
PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 
33249 ARZNEIGARTENFüHRUNGEN UND EXKURSIONEN FuR FORTGESCHRITTENE EILERT, UDO 
33250 ARZNEIGARTENFüHRUNGEN UND EXKURSIONEN FuR FORTGESCHRITTENE EHMKE.ADELHEID 
21003 PHVSIKVORLESUNG II FuR BIOLOGEN. BIOTECHNOLOGEN. CHEMIKER, MuNNICH, F. 
PHARMAZEUTEN. GEOoKOLOGEN 
21004 uBUNGEN ZUR PHVSIKVORLESUNG II HuNNICH. F. 
31089 EINFüHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 
31090 üBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKüLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
3.4 Biologie/Biotechnologie 
34002 GRUNDLAGEN DER BOTANIK 
ERNST ,lUDGER 




34003 STOFFWECHSElPHVSIOLOGIE DER pFLANZEN (SEKUNDARSTOFFWECHSEl) BIEHL,S. 
*34004 HEIMISCHE GIFTPFLANZEN 
• 34005 EINFiJHRUNG IN öKOLOGISCHE PROBLEME DER UMWELTBELASTUNG 
34007 EINFüHRUNG IN CHEMISCHE GRUNDLAGEN DER UHWEL TBELASTUNG 
34013 ÖKOPHVSIOLOGIE: WASSERHAUSHALT DER. PFLANZEN 
34014 öKOLOGISCHE PROBLEME DER UMWELTBELASTUNG 
SELMAR ,0. 









SeHIEBEL. H. H. 















MO. MI. FR 
12.15-13.00 
Pl B 1 
UE 01 
FR. 11.25-12.10 
PZ a 1 
UE 



























34016 BIOLOGISCHES KOLLOQUIUM DOZENTEN DER BIO 
LOGIE 
34017 MOLEKULAR- lND ZELLBIOLOGIE DER PFLANZEN (SEMINAR) MENOEL,RALF 
34019 REAKTIONEN VON PFLANZEN IN TERRISTRISCHEN ÖKOSYSTEMEN UNTER WEIGEL,H.J. 
DER EINWIRKlING LUFTGETRAGENER STOFFE (SEMINAR) 
34021 KLEINES BOTANISCHES PRAKTIKUM 
34622 'PFLANZEHPtiVSIOLOGISCtiES PRAKTIKUM 
34023 8LUTENMORPHOl.OGISCHES PRAKTIKUM MtT BESTIMMUNGSUSUNGEfoI. 
(KURSE A-C) 
34025 PRAKTISCHE GELÄNDEÜBUNGEN 
34026 GEHÖLZPFLANZEN IM LEBENSRAUM STADT 
34027 GELÄNDEPRAKTIKUM (EXKURSIONEN) 
34029 GEOBOTANISCHES GELÄNDEPRAKTIKUM FUR FORTGESCHRITTENE 












FELLENBERG • GuNT • 
34033 BLOCKPRAKTIKUM: PFLANZENHORPHOlOGIE M. PHOTOGR. DARSTELLUNG I FElLENBERG.G. 
34034 BLOCKPRAKTIKUM: COMPUTERUNTERSTüTZTE METHODEN 
34035 BLOCKPRAKTIKUM: PFLANZLICHE ENZYME 
34036 BLOCKPRAKTIKUM : PHOTOSYNTHESE 
34037 BLOCKPRAKTIKUM : PFLANZLICHE ENTWICKLUNG UND GENEXPRESSION 
34038 BLOCKPRAKTIKUM: SEKUNDÄRE PFLANZENSTOFFE 
34039 BLQCKPRAKTIKUM: EXPERIMENTELLE OKOLOGIE DER ALGEN (BIO) 
34041 BLOCKPRAKTIKUM UMWELT8ELASTUNGEN tI 
34042 BLOCK PRAKTIKUM : PFLANZLICHE ZELLKULTUREN 
34043 ARBEITEN IM LABOR 
34044 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH BOTANIK 




























34046 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH BOTANIK BRANDES,DIETMAR EVERS. CHRISTIANE 























S. AUSHANG INST. 
UE 06 




S. AUSHANG INST. 
UE 06 







S. AUSHANG IN5T. 
UE 





3404B BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN WETTERN, MICHAEL 
34049 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN WETTERN, MICHAEL 
34050 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN: ANGEWANDTE öKOLOGIE FELLENBERG ,G. 
34051 ANLEITUNG ZU SELBST. ARBEITEN FElLENBERG,G. 
34052 BIOLOGISCHE BESTIMMUNGSüBUNGEN FüR GEOöKOLOGEN (BOTANIK UNO BIEHl, BöLE 
ZOOLOGIE) 
34054 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG VON lEBENSMITTELN UND BEDARFSGE- HINKElMANN,WIlH. 
GENSTÄNDEN I NACH DEM VOREXAMEN EVERS, CHRISTIANE 
34055 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG VON LEBENSI'IITTELN UND BEOARFS- HIN:<ElHANN,WILH. 
GEGENSTÄNDEN II NACH DEM VOREXAMEN EVERS, CHRISTIANE 
34056 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH BOTANIK 
34057 ANLEITUNG ZU SELBSTANOIGER WISS. ARBEn 
34058 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34059 ANLEITUNG ZU SELBST .... NOIGEN WISS. ARBEITEN 
34061 PHVTOPATHOGENE PILZE 2. 
34073 TECHNISCHE MIKROBIOLOGIE II 
34085 BAKTER.IEN 
34086 ENERGIESTOFFWECHSEL VON BAKTERIEN 
34096 MIKROBIOLOGISCHES SEMINAR 
34097 ARBEITEN IM LABOR (NACH VEREINBARUNG) 
34098 BETREUUNG VON DIPLaMARSEITEN AUF OEM GEßIET DER MIKRO-
BIOLOGIE (NACH VEREINBARUNG) 
34099 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN (NACHVEREINBARUNG ) 
34100 ANREICHERUNG UND ISOLIERUNG VON MIKROORGANISMEN I 
BLOCKPRAKTIKUM MSÄ) 03.05.-14.05-93 
34101 EINFüHRUNGSPRAKTIKUM MIKROBIOLOGIE (BlOCKPRAKTIKUM MI) 










AUST • HANS-JüRGEN 
HANERT ,HELMUT 
N ... VEKE ,ROlF 
AUST • HANS-JüRGEN 
HANERT • HELMUT 
NÄVEKE. ROLF 












EVERS, CHRISTlANE UE 04 



































KUCKLICK. HARTIN UE 06 
BIOZENTRUM R.273 







34102 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM FÜR LEBENSMITTELCHEMIKER 
(BLOCKPRAKTIKUM M2) 15.02. -05. 03./16. OB. -03. 09.1993 
34104 IOENTIFIZIEREN VON BAKTERIEN MIT SEMINAR ZUR SAKTERIEN-
SYSTEMATIK (BLOCKPRAKTIKUM H4) 19.04.-30.04.93 
34106 PHYSIOLOGIE VON MIKROORGANISMEN {PILZE> BLOCK M6 
34110 ANREICHERUNG UND ISOLIERUNG VON MIKROORGPNISMEN II 
(BLOCKPRAKTIKUM M5B) 17.05.-18.05.93 
34118 ANREICHERUNG,ISOLIERUNG UND IDENTIFIZIERlNG VON 
MIKROORGANISMEN (BLOCKPRAKTIKUM M24) 19.04.-14.05.93 
34120 TECHNISCHE MIKROBIOLOGIE (BLOCKPRAKTIKUM M28) 
~8.06.-14.07.93. 30.06.-15.09.93 
34121 MIKROBIOLOGISCHE EXKURSIONEN 
34122 MIKROBIOLOGl SCHES KOLLOQUIUM 
34123 GRUNDLAGEN DER GENETIK (HIT ÜBUNG) 
34124 MOLEKULARGENETIK I FUR BIOTECHNOLOGEN 
34125 GENETISCHES SEMINAR 
34126 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS B 
.34127 ARBElTSMETHODEN GENETIK r GO) 
34128 HEFEGENETIK I (BLOCKPRAKTIKUM GI) 
34129 PHAGEN- UNO BAKTERIENGENETIK (SlOCKPRAKTIKUM) 
34130 MOLEKULARGENETIK I: MANIPULATION VON NUKL!:INSAUREN 
FuR BIOLOGEN (G4) 
34131 MOLEKULARGENETIK 2: KARTIERUNG UND SEQUENZIERUNG VON OMA 
(G5) 
34132 MOLEKULARGENETIK I FUR BIOTECHNOLOGEN UNO BIOLOGEN 
34133 PRAKTIKUM METHODEN OER MIKROBENGENETIK 
34134 SEMINAR FüR DIPLOMANDEN UND OOKTORANDEN 
338 
NAYEKE, ROlF SIEMIANOWSKI.KL. 
GRAFF, MATTH!AS 





HANERT ,HELMUT EPHAN. HANS-JOACH 




PROFESSOREN WISS. MITARBEITER 
DES INSTITUTS 
PROFESSOREN WISS. MITARBEITER 
DES INSTITUTS 
GUTZ. HERBERT 






CEZRFF, RÜDIGER BRANOT, ULR 1 KE 
MARTIN.WILLIAM 
SCHMIOT .HENNING N.N. 
GUTZ. HERBERT N, N. 
CERFF. RuDIGER BRINKMANN ,HENNER 
LIAUD.M,-F. 
CERFF, RUDIGSR LIAUD.M.-F. 
BRINKMANN • HENNER 
CERFF, RUDIGER 
GUTZ, HERBERT 
GUTZ. HERBERT SCHHIDT ,HENNING 
N.N. 

































S • AUSHANG INST. 
UE 06 
S. AUSHANG IN5T. 
UE 06 




S. AUSHANG INST. 
UE 06 
S. AUSHANG INST. 
VL 04 











34135 BETREUUNG VON DIPLOMAR8EITEN IN GENETIK 
34136 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK 
34137 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN GENETIK 
34138 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK 
34139 GENTRANSFER IN HÖHEREN PFLANZEN FüR BIOLOGEN (G8) 
34141 SEMINAR METHODEN DER MOLEKULAREN HEFEGENETIK 
34142 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS A 
34143 PRAKTIKUM METHODEN DER MOLEKULARGENETIK 
34144 SEMINAR FuR DIPLOMANDEN UNO DOKTORANDEN 
34145 MOLEKULARGENETIK V: REVERSE GENETIK BEI PFLANZEN (GI0) 
34146 SEMINAR MOLEKULARGENETIK UNO BIOTECHNOLOGIE OER PFLANZEN 
(MIT EXKURSION) 
34147 SICHERHEITSASPEKTE DER GENTECHNIK 11 
34157 EHTOLOGIE I 
34158 BLOCKPRAKTIKUM ETHOLOGIE I 
34159 BLOCKPRAKTIKUM ETHOLOGIE II 
34160 ETHOLOGISCHES SEMINAR 
34161 SEMINAR ZOOLOGISCHE GARTEN 
34162 EXKURSIONEN 
34163 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
34164 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHVSIOLOGIE IA GRUPPE 3 
34165 BLOCKPRAKTIKUH TIERPHVSIOLOGIE 18 GRUPPE 3 
34166 BLOCK PRAKTIKUM TIERPHVSIOLOGIE I/A GRUPPE 2 
34167 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHVSIOLOGIE lIB GRUPPE 2 
34168 BLOCKPRAKTIKUH TIERPHVSIOLOGIE IA GRUPPE 1 
34169 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE IB GRUPPE 1 
34170 BLOCKPRAKTIKUM MARINE FANNA 
34171 BLOCKPRAKTIKUM ENTWICKLUNG 
GUTZ, HERBERT SCHMIDT .HENNING 














CERFF.R. MARTIN ,W. 
HEHL,R. 
HEHL,REINHARO RöDEL. CARSTEN 
HEHL. REINHARD 
BACKHAUS ,HORST DITTMAR, K. 
ROSS.A. 
KLINGEL,H. 
KLINGEL. H. BRENNEKE ,E. 
KLINGEL. H. BRENNEKE. E. 
KLINGEL.H. 
KLINGEL,H. BRENNEKE, E. 
KLINGEL.H. 
KLINGEL. H. 
WOLFF.H.G. KULLNICK. UWE 
WQLFF,H.G. KULLNICK. UWE 
NICK LAUS ,RALF 
NICKLAUS ,RALF 
WOLFF.HEIHZ GERD 










S. AUSHANG I NST • 
UE 06 




S. AUSHANG INST. 
UE 02 
S. AUSHANG INST. 
UE 02 
S. AUSHANG I NST • 
UE 06 

























34172 ZOOLOG. EXKURSIONEN LARINK 
34173 MITARSEITERSEMlNAR LARINK 
34174 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN LARINK 
34175 ZOOLOGISCHES KOLLOQUIUM DIE DOZENTEN DES 
ZOOLOG • INSTITUTS 
34176 VERGLEICHENDE ANATOMIE DER WIRBELLOSEN N.N. 
34177 TIERPHVSIOLOGISCHE EXKURSION GRUPPE 2 NICKLAUS ,RALF 
34178 TIERPHVSIOLOGISCHES SEMINAR FüR EXAMENSKANDIDATEN GRUPPE 2 NICKLAUS ,RALF 
34179 PHYSIOLOGIE FüR PSYCHOLOGEN WOLFF ,HEINZ GERD 
34180 TIERPHVSIOLOGISCHES SEMINAR FuR EXAHENSKANDIOATEN GRUPPE 1 WOLFF. HEINZ GERO 
34181 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN WOLFF. HEINZ GERD 
34182 TIERPHYSIOLOGIE II (FüR FORTGESCHRITTENE) WOLFF. HElNZ GERO 
34183 TIERPHYSIOLOGISCHE EXKURSION GRUPPE 1 WOLFF. HEINZ GERO 
34184 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN V. FRISCH, ono 
34185 ZOOLOGISCHE EXKURSIONEN V. FRISCH. ono 
34186 ERKENNTNISTHEORETISCHE UND ETHISCHE PROBLEME DES WISS. SIHON-SCHAFER ,R. 
FORTSCHRITTS, 
34187 BLOCKPRAKTIKUM: WATTöKOLOGIE RÜPPELL 
34188 BLOCKPRAKTIKUM: FELSKÜSTENöKOLOGIE RÜPPELL 
34189 BLOCKPRAKTIKUM LESENSRÄUME : FLUßAUEN RUPPELL 
34190 OKOLOGISCHE EXKURSIONEN RÜPPELL 
34191 OKOL. SEMINAR RUPPELL 
34192 ANLEITUNG ZU WISB. ARBEITEN RÜPPELL 
34242 GRUNDZUGE DER HUMANBIOLOGIE MAY. EBERHARD 
34243 BAU UNO FUNKTION DER MENSCHL. ZNS MAY. EBERHARO 
34244 FORM UND ENTWICKLUNG DES PRIHATENKOPFES EINSCHL. ZNS I MAV. EBERHARD 
34245 FORM UNO ENTWICKLUNG DES PRIMATENKOPFES EINSCHL. ZNS 11 HAV, EBERHARO 




















































34247 ANTHROPOLOGISCHE ERHEBUNGEN AM LEBENDEN 
34248 OSTEOLOGISCHES PRAKTIKUM 
34249 ANTHROPOLOGISCHES SEMINAR 
34250 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34251 BETREUUNG VON OIPLOM- UND STAATSEXAMENSARBEITEN 
34283 CVTOGENETIK 
34284 HIA PRAKTIKUM HUMANGENETIK UND CVTOGENETIK 2-WOCHIGE 
BLOCKVERANSTALTUNG: 17.05. -28. 05.1993 
34285 HIB PRAKTIKUM HUMANGENETIK UNO CVTOGENETIK 2-WoCHIGE 
BLOCKVERANSTALTUNG 
34286 H2A GROSSPRAKTIKUM HUMANGENETIK FüR HF-STUDENTEN 
34287 H2B GROSSPRAKTIKUM HUMANGENETIK FuR NF-STUDENTEN 
34288 H3-PRAKTIKUM TIERISCH U. MENSCHL. GEWEBEKULTUREN 
34289 H4 PRAKTIKUM MIKROSKOP-FOTOGRAPH DOKUMENT FLJR FORTGESCHR. 
34290 HUMANBIOLOGISCHES OBERSEMINAR 
















34292 SEMINAR AUSWAHLKRITERIEN FuR WISS. ARBEITEN IN HUMANGENETIK EBERLE,PAUL 
UND CYTOGENETIK 
34293 ARBEITEN IM LABOR FüR FORTGESCHRITTENE 
34294 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34330 MIKROBIELLE SEKUNDARSTOFFE I 
34331 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11187 ANGEWANDTE STATISTIK FüR BIOLOGEN UND PSYCHOLOGEN 11 




REICHENBACH • HANS 
REICHENBACH ,HANS 




































































21003 PHVSIKVORLESUNG II FüR BIOLOGEN, BIOTECHNOLOGEN, CHEMIKER, MuNNICH,F. 
PHARMAZEUTEN. GEOÖKOLOGEN 
21004 üBUNGEN ZUR PHVSIKVORLESUNG II MÜNNICH. F. 
31087 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FüR BIOLOGEN GRAHN. WAL TER 
31088 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FüR BIOLOGEN GRAHN, WAL TER 
31089 EINFüHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 
31090 üBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLÄRUNG ORGANISCHER HOLEKuLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
ERNST. LUDGER 
GRAHN. WAL TER 
31135 PHVSIKALISChE CHEMIE I (FuR CHEMIKER, LESENSMITTELCHEMIKER CAMMENGA.H.K. 
UND BIOTECHt'OLOGEN AB 3. SEMESTER) 
33121 EINFüHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN II: HICKEL. ERIKA 
DAS ZElTALTER DER NATURWISSENSCHAFTLICHEN REVOLUTION 
33125 GESCHICHTE DER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN JANSEN, SARAH 
33127 SEMINAR BIOLOGIEGESCHICHTE HICKEL. ERIKA 
34052 BIOLOGISCHE BESTIMMUNGSüSUNGEN FüR GEOdKOLOGEN (BOTANIK UND BIEHL,BÖLE 
ZOOLOGIE) 
3.5 Psychologie 
35001 EINFüHRUNG IN DAS STUDIUM DER PSYCHOLOGIE 
13.-16.04.1993 
35002 u8ERBLICKVERANSTALTUNG: BERUFSPRAXIS FüR PSYCHOLOGEN 
35003 EXPERIMENTAL-PRAKTIKUM I 




















MO. MI. FR 
12.15-13.00 
PZ B 1 
UE 01 
FR. 11.25-12.10 
PZ B 1 
UE 14 









































35005 KOGNITION IM ALLTAG 
35006 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE: LERNPSYCHOLOGIE 
35007 GEOACHTNISPSYCHOLOGIE 
35008 AUSGEWÄHLTE KAPITEL AUS DER GEDÄCHTNISPSYCHOLOGIE: VOM 
KURZ- ZUM ARBEITSGEDÄCHTNIS 
35009 PRAKTISCHES PROBLEM LöSEN 




VORBERG • DIRK 
VORBERG ,DIRK 
MICKO,H.C. 
35011 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE II: üBUNG ZUR MOTIVATIONSPSYCHOLOGIE MICKO,H.C. 
35012 METHODIK DER EXPERIMENTELLEN PSYCHOLOGIE VORBERG, DIRK 
35013 ENTWICKLUNGSTHEORIEN DEUTSCH ,WERNER 
35014 ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGISCHE METHODEN DEUTSCH, WERNER 
35015 ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE: SPRACHENTWICKLUNG 11 DEUTSCH, WERNER 
35016 ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE:DIE ENTWICKLUNG VON AGGRESSION UND ERKE,HEINER 
GEWALT 
35017 DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE 
3501B DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE: GESCHLECHTERUNTERSCHIEDE 
35019 SOZIALPSYCHOLOGIE: EINFüHRUNG 
35020 SOZIALPSYCHOLOGIE: üBUNG ZUR EINFüHRUNG 
35100 PSYCHOLOGISCHE DIAGNOSTIK: TESTKONSTRUKTION 







































































35102 DEPRESSION: DIAGNOSTIK UND THERAPIE 
35103 ALKOHOLISMUS 
35104 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: AUTISMUS UND SCHIZOPHRENIE 
KLINISCHE PSVCHOLOGIE 
35105 GESPRÄCHSPSVCHOTHERAPIE I 
35106 pÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE 











35108 ARBEITS- UND ORGANISATIONSPSVCHOLOGIE: PERSONALENTWICKLUNG ERKE, HEINER 
35109 ARBEITSSICHERHEIT 
35110 BLOCKSEMINAR : VERKEHRSPSVCHOLOGIE 
35111 ARBEITS-UND ORGANISATIONSPSVCHOLOGIE: MENSCH-RECHNER-
INTERAKTION 
35112 PSVCHODIAGNOSTIK 






NIPPERT • KLAUS 
35114 FORSCHUNGSMfTHODEN: COMPUTERGESTEUERTES EXPERIMENTIEREN MIT VORBERG,OIRK 
MEL 
35115 DIPLOMANDENSEMINAR VORBERG ,OIRK 
35116 FORSCHUNGSVERTIEFUNGSFACH KOGNITIVE PSYCHOLOGIE: EINFUHRUNG VORBERG ,0IRK 
IN OIE NEUROPSVCHOLOGIE 
35117 FORSCHUNGSVERTJEFUNGSFACH KOGNITIVE PSYCHOLoGIE: EINFüHRUHG VORBI:RG,DIRK 
IN OIE NEUROPSYCHOLOGIE 
35118 KOGNITIVE PS'{CHOLOGIE: KAUSALITÄT COlLANI ,GERN. V. 





























































S. AUSHANG INsT. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
35120 FORSCHUNGSVERTIEFENO.ES WAHLPFLICHTFACH: FORENSISCHE 
PSYCHOLOGIE (19./24./26./27./28.5.1993) 
35121 PSYCHOLOGIE DES RECHTS 
MuLLER - LUCKMANN 
OSWALD. MARGIT 
35122 PSYCHOLOGISCHE BERATUNG NACH GESTALTTHERAPEUTISCHEM ANSATZ, RAHM,DOROTHEA 
TEIL II 
*35123 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: GRUNDLAGEN DER SPRACHPSYCHOLOGIE OEUTSCH,WERNER 
35124 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: KOMMUNIKATIONSTRAINING 
35125 ALLGEMEINE PSYCHOPATHOLOGIE 
35126 PSYCHOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
35127 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
3.5128 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35129 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35130 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35131 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35132 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35133 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35134 ANLEITUNG ZUM SELBST. "ISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35135 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35136 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35137 ARBEITS- UNO ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE PERSONALFORSCHUNG 
11187 ANGEWANOTE STATISTIK FüR BIOLOGEN UNO PSYCHOLOGEN II 
11188 üBUNGEN ZUR ANGEWANOTEN STATISTIK FüR BIOLOGEN UND 
PSVCHOLOGEN I I 
ERKE. HEINER 
MAUTHE ,JüRGEN.-H 









V. COlLANI. GERNOT 



























































13116 ERGONOMIE KIRCHNER. J. -H. 
13117 ERGONOMIE-ÜBUNGEN KIRCHNER, J. -H. 
13118 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG KIRCHNER,J.-H. 
13119 METHODIK DER SYSTEMGESTAL TUNG KIRCHNER. J. -H. 
34179 PHYSIOLOGIE FüR PSYCHOLOGEN WOLFF, HEINZ GERD 
4.1 Architektur 
41001 SEMINAR FüR ENTWERFEN GERKAN,MElNHARD 
41002 ENTWERFEN AB S. SEMESTER GERKAN. MEINHARD 
41003 BAUGESTALTUNG SEMINAR GERKAN, MEINHARD 
41004 THEORIE DES ENTWERFENS WAGNER .GERHARO 
41005 ENTWERFEN 3. SEMESTER WAGNER. GERHARD 
41006 SEMINAR FüR ENTWERFEN WAGNER. GERHARO 
41007 SEMINAR FüR GEBÄUDE LEHRE WAGHER. GERHARD 





WARNEBIER • JORN 




WARNESI ER. JÖRN 
WENDTSALMHOFER. E 
GLASER. PETER 
GONDESEN • eHR. 
STAACK, GUNTHER 


























SEM. -RAUM INST. 
UE 02 
00. 09.45-11.15 






INST. SEM. RAUM 
UE 08 
MO., 00. 
INST. SEM. RAUM 
UE 02 
MO. 
INST. SEM. RAUM 
UE 02 
MO. 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
01. 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
01. 
SEM. RAUM INST. 
UE 02' 
MI. 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 




41009 COMPUTERUNTERSTÜTZTES ENTWERFEN-CAO 
41011 ENTWERFEN I 
41012 ENTWERFEN I 
41032 ENTWERFEN AB 5. SEMESTER 
41033 SEMINAR THEORIE DES ENTWERFENS 
41034 SEMINAR GEBÄUDELEHRE 
*41035 SEMINAR ENTWERFEN 
~1036 ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEKTUR 
41037 SEMINAR ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEKTUR 
41063 ENTWERFEN 2 FÜR 4. SEMESTER 
41064 ENTWERFEN 2 FÜR 4. SEMESTER 
41065 ENTWERFEN 7. SEMESTER 
41066 SEMINAR FÜR GEBitoUDELEHRE 





OSTERTAG • ROLAND 
OSTERTAG • ROLAND 
OSTERTAG • ROLAND 
OSTERTAG ,ROLAND 
OSTERTAG • ROLAND 
AUER,GERHARD 
V.SERKAN,MEINH. 
OSTERTAG • ROLAND 
WAGNER .GERHARD 
AUER,GERHARD 
V. GERKAN. MEINH. 











































SEM. RAUM INST. 
UE 04 
MO .. 00. 
15.00-17.00 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
MD. 09.00-11.00 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
01. 09.00-11.00 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
MO. 13.30-15.30 















S. AUSHANG INST. 
UE 02 










41095 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FüR ARCHITEKTEN (KE) SCHAULITZ. HELMUT GOHDIAN, HUBERT UE 04 
TARRACH, JÖRG SEM. RAUM INST. 
GIESA,WINIFRIED 
SPRVSCH. MICHAEL 
41096 ENniERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FüR ARCHITEKTEN (GE) SCHULITZ. HELMUT GORDIAN. HUBERT UE 04 
TARRACH. JoRG SEM. RAUM INST. 
GIESA.WINIFRIEO 
SPRVSCH. MICHAEL 
41097 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FÜR ARCHITEKTEN (VE) SCHULITZ. HELMUT GOROIAN. HUBERT UE 04 
TARRACH. JöRG SEM. RAUM INST. 
GIESA. WINIFRIED 
SPRVSCH. MICHAEL 
41098 BAUKONSTRUKTION-ÜBUNG SCHULITZ • HELMUT SPRVSCH. MICHAEL UE 02 
GORDIAN. HUBERT SEM. RAUM INST. 
T ARRACH, JoRG 
GIESA,WINIFRIEO 
41099 INDUSTRIEBAU-ÜBUNG SCHULITZ • HELMUT GOROIAN, HUBERT UE 02 
TARRACH. JoRG SEM. RAUM INST. 
GIESA,WINIFRIED 
SPRVSCH ,MICHAEL 
41100 KONSTRUKTIVE ENTWURFSBEARBEITUNG SCHULITZ ,HELMUT SPRVSCH ,MICHAEL UE 02 
SEM. RAUM IH6T. 
41101 AUSBAUTECHNISCHE ENTWURFSBEARBEITUNG SCHULITZ ,HELMUT SPRV9CH. MICHAEL UE 02 
SEM. RAUM IN9T. 
41102 CAO EINFüHRUNG RIBCON A SCHULITZ • HELMUT TARRACH. JORG UE 02 
00. 09.110-10.30 
R.203 
41103 CAC RIBCON EINFüHRUNG B SCHULITZ, HELMUT TARRACH. JÖRG UE 02 
00. 11.00-12.30 
R.203 
41104 CAO VERTIEFUNG RIBCON SCHULITZ. HELMUT TARRACH. JöRG UE 02 
FR. 09.00-10.30 
R.203 
41106 AVA PRAKTISCHE ANWENDUNG VON EOV IM BAUWESEN SCHULITZ ,HELMUT SPRVSCH, MICHAEL VL 01 
FR. 10.00-10.45 
R.204 
41107 AVA-PRAKTISCHE ANWENDUNG VON EOV IM BAUWESEN SCHULITZ ,HELMUT SPRVSCH. MICHAEL UE 01 
FR, 10.45-11.30 
R.204 
41108 BAUKONSTRUKTION I SCHIEDHELM • MANFR 8UTTMANN,NIK. VL 02 
ENGEl.DETLEV 01 14.00-15.45 
NEITZEl,MARTIH C 2 
HOll.DORIS 
41109 BAUKONSTRUKTION I SCHIEDHELM .MAHFR BUTTMANH, NIK. UE 03 
ENGEL.DETlEV 01 15.45-18.15 
NE~TZEl, MARTIN C 2 
HOll,OORIS 
41110 BAUKONSTRUKTION II SCHIEDHELM , MANFR BUTTMANN,HIK. VL 02 
ENGEL,DETLEV MO 11.30-13. 00 
NEITZEL, NARTIH C 2 
HOlL,DORIS 
41111 BAUKONSTRUKTION II SCHIEOHELM, MANFR BUTTMAHN,NIK. UE 03 
ENGEl,DETLEV MO 16.45-19.15 





4111:5 ENTWERFEN UNO KONSTRUIEREN FuR BAUINGENIEURE 2. SEMESTER 
41114 ENTWERFEN UNO KONSTRUIEREN FüR BAUINGENIEURE 2. SEMESTER 
41115 CAO-EINFuHRUNG FuR ARCHITEKTEN 
41116 DREIDIMENSIONALES SKIZZIEREN AJo1 COMPUTER 
41125 TRAGWERKSPLANUHG 1 
41126 TRAGWERKSPLANUNG 1 
41127 KOLLOQUIUM A - TRAGWERKSPlANUHG 1 
41128 TRAGWERKSPLANUHG 2' 
41129 TRAGWERKSPLANUHG 2 
41130 KOLLOQUIUM B - TRAGWERKSPLANUNG 2 
41131 FLÄCHEN- UND RAUMTRAGWERKE 
41132 KONSTRUKTIVE ENTWVRFSBEARBElTUNG - HÖHERE SEMESTER 
41133 KONSTRUKTION UND DENKMAL (TRAGWERKSPLANUNGl 
• 41156 OKOLOGISCH ORIENTIERTES PLANEN UND BAUEN 




























P 3,H 3.H 2 
UE 02 
00 08.00-09.30 
SCHEIBE. FRANKA S 6 
VORSPEL, HARTlN 
BURKHARDT ,BERTH. VL 02 
00 09.45-11.15 
P 3 




MI 09. 45-11.1S 
P 3 










BURKHARDT • BERTH. GREMMLER, JUTTA UE 03 
LIND, YOlKER 
KRUSCHE • PER 
KRUSCHE. PER 





SE". RAUN INST. 
Vl 02 







411S8 ENTWRF ZUM THEMA ÖKOLOGISCH-ORIENTIERTES QAUEN UND PLANEN KRUSCHE, PER COLMSEE. SUSANNE UE 04 
KE GE VE 
41159 Öf(OLOGlSCHE SYSTEME IN DER STADT- UNO REGIONALPLANUNG 
VERTI EFUNGSSEMlNAR ODER REFERAT 
KRUSCHE, PER 
DAMM, HANS-THOMAS !NST. 
NOBIS, BIRGlT 






41160 THEORIE DER ENTWICKLUNGS PLANUNG UND DES SIEDLUNGSWESENS 
ABGABEGESPRÄCH ODER MüNDLICHE PRüFUNG 
41161 PLANEN UNO BAUEN IN TROPISCHEN UND SUBTROPISCHEN ZONEN 
SEMINAR ODER REFERAT 
41191 PLANEN UND BAUEN IN ENTWICKLUNGSLÄNDERN 
.41192 STÄDTEBAU VORLESUNGEN 
41193 STÄDTEBAU üBUNGEN (WAHLFACH A) 
41194 STÄDTEBAU ENTWERFEN (KE 1) 
41195 STÄDTEBAU ENTWERFEN CKE 2) 
41196 STADTEBAU ENTWERFEN (GE/VEJ 
41197 STADTEBAU WAHLFACH B 
41198 THEORIE DES STÄDTEBAUS (TOS) 
41199 STÄDTEBAU-EXKURSION 
41200 STADTEBAU-DIPLOHARBEIT 
.41201 FORUM STADT + LANDSCHAFT 
41202 LANDSCHAFTSPLANUNG ENTWERFEN (KE 3) 
41203 THEORIE DER LAHDSCHAFTSPLANUNG (TOl) 
41204 STADTSOZIOLOGIE 
41205 B,AULEITPLANUNG 
KRUSCHE. PER COLMSEE. SUSANNE 
DAMM, HANS-THOMAS 
NOSIS, BIRGIT 
KRUSCHE. PER COLMSEE, SUSANNE 
DAMM I HANS-THOMAS 
NOBIS, BIRGIT 
GULDAGER,REINH. 
ACKERS, WAL TER 
SCHUSTER, GOTT FR. 
WEHBERG ,HINNERK 
ACKERS. WAL TER KAHMANN. HENNING 
OSSENBERG, TOB lAS 
ACKERS, WAL TER KAHMANN, HENNINS 
N.N. 
SCHUSTER, GOTT FR • aSSENBERG, TOB lAS 
WELP, HENDRIK 
ACKERS, WAL TER ZAWIEJA. MARGRIT 
ACKERS. WAL TER N.N. 
ACKERS. WAL TER SCHUSTER, GOTTFR. 
ACKERS, WAL TER 
SCHUSTER, GOTIFR. 
WEHBERG • HINNERK 
ACKERS. WAL TER N.N. 
WEHBERG • HINNERK 
WEHBERG ,HINNERK WELP,HENDRIK 
ZAWIEJA. MARGRIT 




41218 ZEICHNEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 1. SEMESTER PFLICHTFACH FARBER,PETER 















BS 4, 8. OG. 
UE 08 
N. VEREINS. 
es 4, 8. OG. 
UE 08 
N. VEREINS. 
BS 4, 8. OG. 
UE 02 
N. VEREINB. 
es 4. 8. OG. 
UE 02 
N. VEREINB. 






BS 4, 7. OG. 
UE 08 
N. VEREINB. 
eS 4, 7. OG. 
UE 02 
N. VEREINS. 
BS 4. 7. 00. 
UE 02 
N. VEREINB. 
sS 4, 8.0G. 
UE 02 
~O. 14.00-15.30 





PIACHNOW,HANS-J. 00. 10.35-13.00 




41220 ZEICHNEN II AB 5. SEMESTER PFLICHTFACH 
41221 ZEICHNEN II AB 5. SEMESTER PFLICHTFACH 
41222 GROSSER ENTWURF/INNENRAUMGESTALTUNG AB 5. SEMESTER 
41223 ZEICHNEN III A AQUARELLIEREN "EXKURSION" AB 5. SEMESTER 
41224 ZEICHNEN III B "RADIEREN" AB 5. SEMESTER 
41225 ZEICHNEN III "SIEBDRUCK" AB 5. SEMESTER 
41239 TECHNISCHER AUSBAU II 
41240 TECHNISCHER AUSBAU II 
41241 TECHNISCHER AUSBAU IV 
41242 TECHNISCHER AUSBAU IV 
41243 AUSBAUTECHNISCHE ENTWURFSBEARBEITUNG 
41265 BAUGESCHICHTE I (GOTIK - BAROCK) 
*41266 BAUGESCHICHTE II (RENAISSANCE) 
41267 ARCHITEKTURKRITIK 
41268 ijBUNGEN ZU BAUAUFNAHME • RENAISSANCE UND ARCHITEKTUR 
PHDTOGRAMMETR I E 
41269 DOKTORANDENSEMINAR 
41281 ARCHITEKTURGESCHICHTE : ARCHITEKTUR 4. SEMESTER 
.41282 STAOTBAlJGESCHICHTE 6. SEMESTER 
f:ÄRBER. PET ER 
f:ARBER, PETER 
FÄRBER, PETER 













HARTMANN • KRISTIA 






VOUSOFI,MASSOUD FR. 10.35-13.00 
INST. GROTRIAN 
PIACHNOW, HANS-J. UE 01 













































SEM. RAUM INST. 
UE 02 
N. VEREINB. 
SEM. RAUM BG. 
UE 02 
N. VEREINS. 










41283 STADTBAUGESCHICHTE SEMINAR OBERSTUFE 
41284 ARCHITEKTURGESCHICHTE SEMINAR UNTERSTUFE 
41285 INDUSTRIEDENKMALPFLEGE 
41286 DIE KONTINUITÄT DES HISTORISMUS IN DER ARCHITEKTUR DES 
19. UND 20. JAHRHUNDERTS 
41296 GESTALT. BEWEGUNG, FARBE 
41297 GRUNDLEHRE IN KOMPOSITION 
41298 AKTZEICHNEN 
41299 FORMÜBUNGEN FüR FORTGESCHRITTENE 
41312 STATISCH-KONSTRUKTIVE ENTWURFSBEARBEITUNG 
41313 BETREUUNG VON STUDIENARBElTEN IN STAHLBETONBAU 
41314 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51059 BAUSTOFFKUNDE II FüR ARCHITEKTEN UNO BAUINGENIEURE 
51060 BAUSTOFFKUNDE II FüR ARCHITEKTEN UNO BAUINGENIEURE 
51061 SCHUTZ UND SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN 
51062 SCHUTZ UND SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN 
51089 SEMINAR FüR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51095 SEMINAR FüR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
352 
HARTMAHN,KRISTIA LEMKE .GUNDELA UE 02 
MEVER-KUHZEL,MO. MI. 17.00 
SEM. RAUM GALERIE 










ROST"'SV, F. -S. 
ROSTASV.F.S. 
ROSTASV.F.S. 















ROSTABV • FERDIN. 
PEIL.UDO 
MEVER-KUNZEL,MO. N. VEREINB. 
KRÄMMER .ANDREAS 
SEM. RAUM GALERIE 
VL 02 
N. VEREINS. 
SEM. RAUM GALERIE 
VL 02 
N. VEREINB. 





DREV8SE,WOLFGAf'ttG MO. 08.45-12.15 










WARNECKE • P. 
WARNECKE • P. 




























51111 SEMINAR FLiR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51122 KUNSTSTOFFE IM BAUWESEN 
N.N. 












51123 LiBUNG ZU KUNSTSTOFFE IM BAUWESEN GROSSKURTH, K. P. lECK .MICHAEL UE 02 
51124 BAUTENSCHUTZ UNO BAUWERKSANIERUNG I GROSSKURTH. K. P. 
HALORNV,WINFRIED MI 08.00-09.30 






51125 UBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSAHIERUNG I GROBSKURTH. K. P. LECK. MICHAEL UE 01 
51281 EINFvHRUHIi IN DAS RECHT DER BAULElTPLANU"G 1 KÖHLER. KLAUS 
51286 GRUNDZUGE DER 8IEDlUNGSWABSERWIRTSCHAFT KAVSER. ROlF 
51287 GRUNDZüGE DER SIEDLUHGSWASSERWIRTSCHAFT KAVSER. ROlF 
52008 GRUNDZüGE DER VERMESSUNGSKUNDE F. ARCH. 4. SEM. N.N. 
52009 IHGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAUING N.N. 
52010 IHGENlEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAUING N.N. 
5 Bauingenleurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 2. Semester 
11052 MATHEMATIK IX FUR BAUINGENIEURE GEOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
OPOlKA. HANS 
11053 GROSSE ÜBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK II FüR BAUINGENIEURE OPOLKA. HANS 
GEOWISSENSCHAFTL5R UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
MAlORNV. WlHFRIED BLOCKÜBUNGEH 




















SEM. RAUM INST. 
UE 01 
01. 14.05-14.50 











41113 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FUR BAUINGENIEURE 2. SEMESTER 
41114 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FüR BAUINGENIEURE 2. SEMESTER 
51059 BAUSTOFFKUNDE 11 FüR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51060 BAUSTOFFKUNDE 11 FUR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51143 TECHNISCHE MECHANIK II FÜR BAUINGENIEURE 
51144 üBUNG: TECHNISCHE MECHANIK II FüR BAUINGENIEURE 
51197 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHVSIK II 
51198 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHVSIK 11 
51361 TECHNISCHES DARSTELLEN/TECHNISCHE BERICHTE 
52001 VERMESSUNGSKUNDE 11 F. BAUING. 2. SEM. 













52053 GRDZ. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER,B09D 
- PRAKTIKUM - F. ING. UND GEDD. 2. SEM. 
52157 EINFüHRUNG IN DIE PHOTOGRAMMETRIE F;.iR BAUINGENIEURE W. -EBBINGHAUS 
5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 4. Semester 





POHl. WAL TER 
WOLFF, JOACHIM 































































51001 BAUSTATIK II (4. SEM.) DUDDECK, HEINZ 
51002 uBUNGEN ZU BAUSTATIK II (4. SEM.) DUDDECK ,HEINZ 
51018 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU (4. SEM.) DOZENTEN OES 
KONSTRUKTIVEN 
INGENIEURBAUS 
51019 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU (4. SEM.) DOZENTEN OES 
KONSTRUKTIVEN 
INGENIEURBAUS 
51169 GRUNDBAU UNO BODENMECHANIK (GRUNDFACH ) RODATZ ,WAL TER 
51170 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUNDFACH) ROOATZ, WAL TER 
51245 STATISTIK WERMUTH. MANFRED 
51246 STATISTIK WERMUTH. MANFREO 
51391 HVDROMECHANIK I 4. SEM. BAUING N.N. 
51392 UBUNGEN HVDROMECHANIK I 4. SEM. BAUIHG. N.N. 
S1464 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB HIRSCHBERGER. H. 
51465 BAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB I HIRSCHBERGER, H. 
5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 6. Semester 
51031 STAHLBAU 1 
51032 STAHLBAU 1 
51097 MASSIVBAU I 










WI ENHOLZ. BERNO 
MITARBEITER 
























































51103 CAO II (KONSTRUKTION) HaSSER,DIETMAR GENSEL, BERNDT 
MENZEL. ANDREAS 
51104 CAD II (KONSTRUKTION) HOSSER,OIETMAR GENSEL, BERNOT 
MENZEL,ANDREAS 
51218 VERKEHRSWEGEBAU XI (BAHNBAU) PIERICK, KLAUS ARMS,JAN 
MARTIN, ULLRICH 
51219 VERKEHRSWEGEBAU n (BAHNBAU) PIEPRICK, KLAUS ARMS,JAN 
MARTIN, ULLRICH 
51220 CAO I (VERKEHR) PIERICK.KLAUS GAVEN. JAN-TECKER 
51221 CAO I (VERKEHR) PIERICK. KLAUS GAVEN, JAN-TECKER 
51264 BTADT- UND REGIOHAlPlAHUHG WERMUTH. MAHFREO 
51265 STAOT- UND REGIONALPlAHUHG WERMUTH. MANFREO SCHRöTER. FRANK 
51286 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT KAVSER.ROLF 
51287 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT KAVSER,ROLF GROMADECKI 
51305 VERKEHRSWEGEBAU IC (STRASSEHBAUTECHNIK) t. SEM. ARAND. WOLFGANG STEINHOFF ,GERO 





51362 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT DREWES.UWE 





51001 8AUSTATIK II (4. SEM.) DUODECK. HEINZ REHE,ANDREAS 




















































51003 FLACHENTRAGWERKE (8. SEM.) 
51004 üBUNGEN ZU FLÄCHENTRAGWERKE (8. SEM.) 
51005 TRAGLASTVERFAHREN r 8. SEM.) 
51006 NUMERISCHE METHODEN DER STATIK (8. SEM.) 
51007 UBUNGEN,zU NUMERISCHE METHODEN DER STATIK (8. SEM.) 
51008 FINITE-ELEMENT-METHODE I (8. SEM.) 
51009 üBUNGEN,zu FINITE-~LEMENT-METHDDE I (B. BEM.) 
51010 FINITE-ELEMENT-METHODE III (10. SEM.) 
51015 SPRECHSTUNDE GRUNDFACH UND VERTIEFUNG 
51016 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN 
51017 DIPLOMARBEITEN 
51018 ENTWERFEN IM KDHSTJlUKTIVEN INGENIEURBAU (4. SEM.) 
51019 ENTWERFEN IM KONSnUKTIVEN INGENIEURBAU (4 SEM.) 
51027 CAD IM STAHLBAU I 
51028 CAD IM STAHLBAU I 
51029 STABILITÄTSTHEORIE I UND üBUNG 
DUDOECK, HEINZ 












































SEM. RAUM IN8T. 
UE 01 
MI. 09.4S-10.30 
SEM. RAUM INST. 
VL 02 
00. 09.4S-ll.15 
SEM. RAUM INST. 
VL 02 
00. 11.30-}3.00 
SEM. RAUM INST. 
UE 01 
MI. 10.30-ll.lS 





















SEM. RAUM INST. 
UE 01 
MO. 15.45-16.30 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
01. 10.30-ll.1S 




51030 STABILITÄTSTHEORIE I UND üBUNG 
51031 STAHLBAU 1 
51032 STAHLBAU 1 
51033 ENrwERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51034 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51035 SEILKONSTRUKTIONEN 
51036 STAHLBAU IV 
51037 STAHLWASSERBAU 
51038 SEMINAR FÜR KONSTR. INGENIEURBAU 
51039 SPRECHSTUNDE IM GRUND FACHSTUDIUM 
51040 BETREUUNG VON STUOIENARBEITEN IM GRUNDFACHSTUDIUM 
51041 SPRECHSTUNDE VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51042 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51043 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51044 EXKURSION IM STAHLBAU 
51045 PRAXISBETREUUNG IM STAHLBAU 
51047 TORSIONSTHEORIE UND üBUNG 




































































SEM. RAUM INST. 
VL 01 
MI. 13.15-14.00 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
MI. 14.00-14.45 


















"SI 049 BAUDYNA.HIK II HERIHG.K. 
S1050 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN HERING,K. 
51051 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTADIUM HERING.K. 
51052 SPRECHSTUNDE VERTIEFUNG HERING,K. 
51053 SEMINAR FÜR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU HERING.K. 
51056 STAHLLEICHT9AU PASTERNAK,H. 
51057 SEMINAR FÜR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU SCHEER,J. 
51058 SEMINAR FuR KONSTRUKTIVEN INNGENIEURBAU BAABRE.R. 
51059 BAUSTOFFKUNDE II FUR ARCHIl"EKTEN UND BAUINGENIEURE ROSTASY. F. -So 
51060 !;1AUSTOFFKUNDE II FUR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE ROSTASY,F.S. 
51061 SCHUTZ UND SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN ROSTASV. F.S. 
51062 SCHUTZ UNO SICHERUNG HISTOfUSCHER BAUTEN ROSTASV,F.S. 
51063 WERKSTOFFVERHALTEN ROSTASV,F.S. 
51064 WERKSTOFF,(ERHAL TEN ROSTASV~F.S. 
51065 MATERIALPRÜFUNG UNO MESSTECHNIK ROSTASY.F.S. 
51066 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU ROSTASY.F.S. 
51067 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU ROSTASY,F.S. 
51068 BETREUUNG VON ENTWURFSARBElTEN IM VERTIEFUNGSSTUOIUM ROSTASV.F.S. 
51069 BETREUUNG YON DIPlOHARBEITEN ROSTASV,F.S. 
51070 EXKURSION IM VERTIEFUNGSSTUDIUM ROSTASV,F.S. 
GROSSKURTH,K. -Po 





51081 ENTWERFEN IM KONSTRUKtIVEN INGENIEURBAU FALKNER. HORST 





WARNECKE • P. 
WARNfCKE. P. 







































SEM. RAUM INST. 
UE 01 
01. 15.45-16.30 
SEM. RAUM INST. 
YL 01 
MI. 11.30-13.00 














51083 MASBIVBRüCKENBAU (VERTIEFUNG) 
51084 MASSIVBRüCKENBAU üBUNG (VERTIEFER) 
51085 SONDERPROBLEME IM MASSIVBAU ( WAHLVERANSTALTUNG) 
51086 MABSIVBAUKONSTRUKTIONEN - ERHALTUNG UND INSTANDSETZUNG 
(WAHL VERANSiAL TUNG) 
51087 EXPERIMENTELLE VORFüHRUNG 
51088 EXKURSlOH 
51089 SEMINAR FüR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51090 SPRECHSTUNDEN FÜR GRUNDfACH- UND VERTIEfUt4GSSTUDIUM 
51091 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51092 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51093 FLÄCHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU I 
51094 FI..ÄCHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU I UBUNG 
51095 SEMINAR FüR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51096 SPRECHSTUNDEN FüR GRUNDFACH- UND VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51097 MASSIVBAU I 



































































































51101 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51102 ENTWERFEN IM KONSTR:UKTIVEN INGENIEURBAU 
51103 CAO II (KONSTRUKTION) 









51105 BETREUUNG VON STUDtENARBEITEN IM GRUND- UND VERTIEFUNGSSTUDI HOSSER,DIETMAR 
51106 ZUVERlÄSSIGKEITSTHEORIE U. SICHERHEITSTE":HHIK HOSSER,OI.ETMAR 
51107 BAULICHER BRANDSCHUTl I HOSSER. 01 ETHAR 
51108 VORBEUGENDER KATASTROPHENSCHUTZ HOSSER. DIETMAR 
51109 EXPERIMENTELLE VORFüHRUNGEN IM BRANDSCHUTZ HOSSER,DIETMAR 
51110 EXKURSION HOSSER.OIETMAR 








51112 SPRECHSTUNDEN FüR GRUNDFACH- UHD VERTIEFUNGSSTUDIUH HaSSER, DIETMAR 
51113 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTlEFUNGSSTUt)IUM HOSSER. 01 ETHAR 
51114 BETREUUNG VON DIPLOMARSEITEN HOSSER.OIETMAR 
51122 KUNSTSTOFFE IM BAUWESEN GROSSKURTH,K.P. 
51123 üBUNG ZlJ KUNSTSTOFFE IM BAUWESEN GROSSKURTH. K. P. 




































































51125 üBUNG ZU BAUTEMSCHU-rZ UNO BAUWERKSAfr(IERUNG I GROSSKURTH, K. P • LECK,MICHAEL 
MALORNV,WINFRIED 
PER8IX, WOLFGAHG 
51126 BETREUUNG VON STUDIENARBElTEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM GROSSKURTH, K. P. HERRMANN ,KNUT 
HINRICHSEN. J. 
LECK,MICHAEL 
MALDRNV ,WINFR I ED 
PERSIX. WOLFGANG 





51128 SPRECHSTUNDE FüR VERTIEFUNGSSTUDIUM GROSSKURTH. K. P. LECK,MICHAEL 
MAlORNV • WINFR I ED 
PERBIX. WOLFGANG 
51143 TECHNISCHE MECHANIK II FÜR BAUINGENIEURE ANTES,HEINZ 
~1l44 üBUNG: TECHNISCHE MECHANIK II FüR BAUINGENIEURE ANTES. HElNZ DEGEtlHAROT ,AICH. 
51145 SEMINAR ZU TECHNISCHE MECHANIK II FÜR BAUINGerUEURE ANTES, HElNZ OEGENHARDT ,RleH. 
HAHLMANN. MAATIN 
51146 TECHNISCHE MECHANIK IV FüR BAUINGENIEURE ANTES, HElNZ 
51147 üBUNG ZU: TECHNISCHE MECHANIK IV FüR BAUINGENIEURE ANTES, HElNZ N.N. 
51148 ANWENDUNG DER RANDELEMENTE IN DER MECHANIK II ANlES. HEINZ 
51149 üBUNG ZU: ANWENDUNG DER RANDELEMENTE IN DER MECHANIK 1I ANTES. HElNZ 
51150 NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE,P. 
51151 üSuNG ZU: NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE, PETER N.N. 
51152 SEMINAR ZU: NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE, PETER N.N. 
51153 STRUKTURDVNAMIK II RUGE,PETER 
51154 üBUNG ZU: STRUKTUROYNAMII< n RUGE. PETER 
Sl1SS SEMINAR ZU: ~UKTURDVNAMIK Il RUGE, PETER 






















B. AUSHANG IN8T, 
Vl 01 
01. 09.45-11.15 
SEM. RAUM INST. 
uE 01 
01. 09.45-11.15 
SEM. RAUM INST. 
Vl 02 
N. VEREINS. 
SEM. RAUM INST. 
uE 01 
N. \l'EREINB. 



















51157 üBUNG ZU: BENUTZUNG DES RECHNERS IN DER TECHNISCHEN MECHANIK ANTES, HEINZ 
51158 SPRECHSTUNDEN: GRUNDLAGEN - VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51159 ANLEITUNG ZU ENTWURFSBEARBEITUNG 
51160 ANLEITUNG ZUR DIPLOHARBEIT 
51169 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUNDFACH ) 
51170 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUNDFACH ) 
51171 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK {VERTIEFUNG J 
51172 GRUNDBAU UND 80DENMECHANIK (VERTIEFUNG) 
51173 BOOENHECHAHISCHES PRAKTIKUM I 
51174 SEMINAR FüR GRUND~ UND TUNNELBAU 
51175 EXKURSION IH GRUND- UND TUNNELBAU 
51176 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51177 BETREUUNG VON ENTWURFSAR8EITEN 
51178 GRUNDBAUDYNAMIK I 
51179 GRUNDBAUDYNAHIK I 







RODATZ , WAL TER 
RODATZ ,WAL TER 
RODATZ ,WAL TER 
RODATl. WAL TER 
RODATZ.WALTER 
RODATZ ,WAL TER 
RODATZ ,WAL TER 
RODATZ • WAL TER 













DEGENHARDT ,RICH. N. VEREINS. 
MAHLMANN,HARTIN SEM. RAUM INST. 
N.N. 
HAUSROK,DIETMAR UE 
DEGENHARDT,RICH. N. VEREINB. 

























OL TMANNS ,WOLFG. 
KAVSER,JAN 





OL TMANNS, WQLFG. 
KAVSER,JAN 
WIENHOLZ,BERND 























*51181 OBERIRDISCHE DEPONIEN: PLANUNG, BAU, BETRIEB DRESCHER, JOACH. 
51197 BAUKDNSTRUKTlON UND BAUPHVSIK It SCHULZE, HORST 
51198 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHVSIK II SCHULZE, HORST 
51199 t-IOCt-IBAUKONSTRUKTtON SCHULZE. HORST 
51200 t-IOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE ,HORST 
51201 SEMINAR FüR TRAGWERKSPLANUNG IM HOLZBAU SCHULZE, HORST 
51202 AHGEWANDTE BAUPHVSIK lElMER,H.-P. 
51203 STUDIENARBEITEN . SCHULZE. HORST 
51204 ENTWüRFE HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE, HORST 
51205 DIPLOMARBEI1'EN HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE. HORST 
51218 VERKEHRSWEGEBAU 1I (BAHNBAU ) PIERICK, KLAUS 
51219 VERKEHRSWEGEBAU 1I (BAHNBAU) PIEPRICK, KLAUS 
51220 CAO I (VERKEHR) PIERICK, KLAUS 
51221 CAO I (VERKEHR) PIERICK, KLAUS 
51222 oPERATtONAL RESEARCH IM VERKEHR r PIERICK, KLAUS 
51223 OPERATIONAL RESEARCH IM VERKEHR 1 PIERICK. KLAUS 
51224 öPNV PIERICK. KLAUS 
51225 STUDIEHARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG FORM,PETER 
51226 Ep.f'1'WÜRFE IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSBICHERUHG FORM,PETER 
51227 DlPLOMAABElTEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHR88ICHERUNG FORM,PETER 



















8CHöNHOFF ,T 0 


























ARMS,JAN VL 15 
























51229 VERKEHRSBETRIEBSWIRTSCHAFT PIERICK,KLAUS VL 10 
N. VEREINS. 
51232 VERKEHRSSICHERUNG 1 PIERICK, KLAUS VL 10 
N. VEREINS. 
51233 CA-SYSTEME IM VERKEHR I WIEGANO, KLAUS-O. UE 10 
N. VEREINS. 
51234 TECHNISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT I GLIMM. JOCHEN VL 10 
N. VEREINS. 
51235 ELEKTRONISCHE EISEHBAHNSICHERUHGSSYSTEME FORM.PETER GAYEN. JAN-TECKER VL 02 
00. lQ.45-12.15 
REBEHRING 18 
51236 DIPLOMARBEITEN UND ENTWÜRFE PIERICK, KLAUS ARMS,JAN UE 70 
FENGLER, WOLFGAHG N. VEREINS. 
GAYEN, JAN-TECKER 
SCHOCK. HELMUT 
MARTl" , ULlRICH 
51237 DIPLOMARBEITEN (EISENBAHNSICHERUNG88VTEME) FRlCKE, HANS GAVEH, JAN-TECKER UE 08 
SCHUCK, HELMUT 
51238 BAUEN IM BETRIEB PIERICK,KLAUS ARMS.JAN VL 10 
N. VEREINB. 
51239 STUDIENARBEITEN 1M ANWENDUNGSFACH VERKEHRSLENKUNG UND VER- PIERICK,KLAUS FENGLER, WOLFGANG UE 80 
KEHRSSICliERUNG FUR INFORMATIKER 
51241 FLUGSICHERUNGSMECHANIK 
51242 NEUE BAHNSVSTEME 
51244 STUDIEHARBEITEH (EISENBAHHSICHERUNGSSYSTEME) 
51245 STATISTIK 
51246 STATISTIK 
51247 STÄDTISCHE VERKEHRSPLANUNG 
51248 STÄDTISCHE VERKEHRSPLANUNG 
51251 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHR8- UND STADTPLANUNG 
51252 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUHGSFACH VERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
51253 BETREUUNG VON EHTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUHGSFACH VERKEHRS-
UNO STADTPLANUNG 
51254 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH IM VERTIEFUNG'SFACH VERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 












GAVEN. JAN-TECKER UE 04 




WERMUTH.MANFREO MITARBEITER UE 01 
WERHUTH. MANFREO 
WERMUTH. MAHFREO flfITAAIElTER 
WERPIlITH, HAHFRED MITARBEITER 
WERHUTH. HAHFRED MITARBElTER 
WERMUTH. HAHFREO MITARBEITER 




















51265 STAD"- UND RECiiIONAlPLANUNG WERMUTH, MANFRED SCHRbTER, FRANK 
51266 METHODIK DER STADT- UND REGIONALPLANUNG WERMUTH, MANFRED 
51261 METHODIK DER STAOT- UND REGIONALPLANUNG WERMUTH. MANFRED SCHRÖTER, FRANK 
51268 BETREUUNG VON STUDIENARBElTEN IN STADT- UND REGIONALPLANUNG WERMUTH,MANFRED SCHRÖTER,FRANK 
51211 STÄDTEBAULICHES ENTWERFEN 
51212 DURCHSETZUNGSPROBlEME RÄUMLICHER PLANUNG 
51217 ANGEWANDTE STATISTIK 
51278 ANGEWANOTE sTATISTIK 
51279 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER VERKEHRS-
UND STADTPLAHUHG 
51280 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER VERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
51281 EINFüHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANUHG 1 
51286 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51287 GRUNDZüGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 









KAVSER, ROlF GROHAOECKI 
51288 CHEMISCHE UNO BIOLOGISCHE GRUNDLAGEN DER WASSER-, ABWASSER- KAVSER,ROLF 
UNO SCHLAMMBEHANDLUNG 
SAHRS 
51289 VERFAHREN DER WASSER- UND ABWASSERBEHANDLUNG KAYSER, ROlF 
51290 VERFAHRENSTECHNIK DER SCHLAMMBEHANOLUNG KAVSER,ROLF 
51291 PRAKTIKUM ZUR VERFAHRENSTECHNIK DER WASSER-, ABWASSER- UND KAVSER,ROLF 
9CHLAMMBEHANDLUHG 
51292 AUSGEWAHLTE KA.PITEL OER BIOOWISSENSCHAFTEH FÜR 
BAUINGENIEURE (TEIL 1) 






























































51294 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51295 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51305 VERKEHRSWEGEBAU IC (STRASSENSAUTECHNIK) 6. SEM. 
51306 VERKEHRSWEGEBAU IB (ERDBAU-PRAKT.) 6.SEM. 
51307 STUDIENBETREUUNG IM STRASSENWESEN (6. SEH. J 
51308 SPRECHSTUNDE IM GRUNOFACHSTUOIUH 
51309 EXKURSION IM STRASSENWESEN U. ERDBAU (6. SEM.) 
51310 STRASSENPLANUNG II (8. SEM.) 
51311 STRASSENWESEN (8. SEM.) 
51312 STRASSENBAUTECHNIK 11 (8. SEM.) 
51313 ERDBAU II (8. SEM.) 
51314 ENTWURF UND SONDERAUFGABE IM STRASSENWESEN (8. SEM.) 
51315 SPRECHSTUNDE IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51316 BETREUUNG VON DIPLOMAUFGABEN 
51317 EXKURSIOf .. 1M STRASSENWESEN UND ERDBAU (8. SEM.) 









































































































51319 BODENSTABILISIERUNG /LÄNOL. WEGEBAU 
51320 SONDER FRAGEN DES ERDBAUS tS. SEM.) 
51321 SONDERFRAGEN DES ERDBAUS (üBG.) 8. SEM. 
51322 RECHNERGESTÜTZTES PLANEN UND BAUEN IM STRASSENWESEN 
51330 WASSERSAUSEMINAR I 
51361 TECHNISCHES DARSTELLEN/TECHNISCHE BERICHTE 
51362 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT 
51363 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT (ÜBUNG) 
51366 BEMESSUNG VON WASSERBAUTEN I 
51367 Bt:MESSUHG VON WASSERBAUTEN I (üBUNG) 
51368 STAUANLAGEN 
51371 SEDIMEHTTRANSPORT IM FLUSSBAU I 
S1372 GRUNDWASBERHVDRAULIK I 
51373 GRUNDWASSERHVDRAULIK I (üBUNG) 
51374 COMPUTERANWENDUNGEN IM WASSERBAU I 
51375 SCHADBTOFFTRANSPORT IM GRUNDWASSER 






















































VL 02 . 
DI. 08.00-09.30 
SEM. RAUM LWI 
UE 01 
DI. 09.40-10.25 
SEM. RAUM Lwt 
VL 02 
MI. 11.30-13.00 






SEM .. RAUM LWI 
UE 01 
MI. 09.40-10.25 
SEM. RAUM LWI 
UE 02 
01. 1S.00-16.30 
Rl RAUM OOS 
VL 01 
N. VEREIMB. 
SEM. -RAU,", LWI 
OREWES,UWE seAMIOT , ECKARO UE 01 
MERTEHS, WOLFGAHG GRUBERT, PETER 






51377 WASSERWIRTSCHAFTSVERWAL TUN(; UHO WASSERRECHT DREWES,UWE 
51378 WASSERBAUPRAKTIKUM DREWES,UWE 
MERTENS, WOLFGANG 
SCHMIOT. JOACHIM 
51379 SPRECHSTUNDEN FüR GRUNDFACH UNO VERTIEFUNGSSTUDENTEN DREWES.UWE 
MERTEHS. WOLFGANG 
SCHMIDT • JOACHIM 
51380 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN OREWES. UWE 
MERTENS, WOLFGANG 
seHfUOT. JOACHIH 
51381 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH DREWES,UWE" 
MERTENS • WOLFGANG 
SCHMIOT ,JOACHIM 
51382 WASSERBAUEXKURSION OREWES,UWe: 
5131!!13 ENTWURF UND AUSFUHRUNG WASSERWIRTSCHAFTLICHER BAUHAANAHMEH RöMISCH,KLAUS 
51391 HVDROMECHANIK I 4. SEH. BAUING N.N. 
51392 üBUNGEN HYO~OHECHAHIK I 4. SEM. BAUING. N.N. 
51393 KÜSTENWASSEJö.8AU 8. SEM. BAUING. N.N. 
51394 SEEBAU I DETTE,H.H. 
51395 HAFENPLANUNG GISZAS,H. 
51396 VORTRAGSSEMINAR IM KÜSTENWASSERBAU H.N. 
OETlE,H.H. 
51397 EXKURSION IM KÜSTENWASSERBAU N.H. 
51398 SPRECHSTUNDeN IM GRUNDFACH- UND VERTIEFUHGSSTUDIUM N.N. 
51399 PRAKTIKUM IN HYDROMecHANIK UND KÜSTENWASSERBAU N.N. 
DETTE,H.H. 
51400 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN N.N. 
DETTE,H.H. 







HEIMAHN • 9TEFAN 
AMELUNG, MARTlN 










































SEM. RAUM LWI 
VL 01 
00. 1S.00-lS."'S 
SEM. RAUM LWI 
VL 01 
00. 15.43-16.30 
















S1401 ENTWURF' IN HYDROMECHANIK UND KUSTENW'ASSERBAU 
S1404 MORPHOLOGISCHE ANALYSEN IM KUSTENVO~FELD 
51405 STADTHYDROLOGIE UND ABWASSERHYDRAUlIK 
51406 MESSTECHNIK IM WASSERBAU 
51423 HYDROLOGIE I - DETERMINISTISCHE ABFLUß, VORHERSAGE- UND 
WASSERGüTEMODELLE 
51424 WASSERWIRTSCHAFT I ~ SYSTEME UND MAßNAHMEN 
51425 HYDROMETRIE 
51426 COMPUTERAHWENDUNGEN IN HYDROLOGIE UND WASSERWIRTSCHAFT I 
51427 PRAKTIKUM IN DER HYDROLOGIE I 
51428 ENTWURFSBETREUUNG IN DER HYDROLOGIE 
51429 BETREUUNG VON DIPLOHARBElTEN IN DER HYDROLOGIE 




































SEM. RAUM LWI 
VL 02 
HO. 10.25-12.15 
SEM. -RAUM LWI 
VL 02 
HO. l.S.00-16.30 




Hit / 14 TG 
SEM. -RAUM LWI 
UE 02 
MO. 13.10~1".SQ 










51431 SPRECHSTUNDEN HYDROLOGIE - GRUNDFACH~ UND VERTIEFUHGSSTUDIUM MANIAK,ULRICH SEEGER ,DIETER 
STÖDTER • AXEL 
UE 04 
N. VEREINB. 
51435 ATMOSPHÄRE/BODEN/GEWÄSSER - OlFFUSER STOFFElNTRAG UND 
-UMSATZ .. GRUNDlAGEN 
51443 WASSERBEDARF VON BEWÄSSERUNGSPROJEKTEN 
51444 BODENPHYSIK 
51445 BODENPHYSIKALISCHES PRAKTIKUM 
51446 WIRTSCHAFTLICHKEITSANALVSE VON BEWÄSSERUNGSPROJEKTEN 
51447 ENTWURFSSETREUUNG IN LANDWIRTSCHAFTLICHEN WASSERBAU 
370 






MO. 16.40-18. 10 
14 TG. 
SEM. -RAUM LWI 
VL 01 
Hr. 08.00-08.'5 
SEM. RAUM LWI 
VL 01 
MI. 08.45-09.30 
SEM. RAUH LWI 
HUNNICH, KAI UE 01 




SEM. RAUM LWt 
BCHMIDT , JOACHIM MUNNICH,KAI UE 
COLLINS,H.-J, HEAMANSEN,BJÖRN N. VEREINB. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
51448 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM LANDWIRTSChAFTLICHEN 
WASSERBAU 
51453 ALTABLAGERUNGEN UNO STOFFTRANSPORT 
51454 VORBEHANDLUNG VON ABFÄLLEN 
S1455 PRAKTIKUM" ERFASSUNG VON ALTABLAGERUNGEN" 
51456 RECHTLICHE GRUNDLAGEN DER ALTLASTENSANIERUNG 
51457 EXKURSION IN DER ABFALLWIRTSCHAFT 
51458 ENTWURFSBETREUUNG IN DER ABFALLWIRTSCHAFT 
51459 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN DER ABFALLWIRTSCHAFT 
51464 BAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB 
51465 BAUWIRTSCHAFT UNO BAUBETRIEB I 
51466 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG - FEASIBILITY STUDIES 
51467 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG RHETORIK 
51468 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG PROJEKTSTUDIUH 
51469 BAUVERFAHRENSTECHNIK 
51470 SAUVERFAHREI' STECHNIK 
51471 SEMINAR FüR PLANUNG UND REGELUNG 
51472 SEMINAR FüR AUSLANDSBAU 
51473 SICHERHEITSTECHNIK 
51474 BAURECHT 
51475 BAUBETRIE8SWIRTSCHAFTSLEHRE I 
COLLINS,H.-J-
COLLlNS,H. -J. 
COLLlNS. H. -J. 
COLLINS,H.-J. 
LOUIS 
COLLlNS. H. -J. 





BRAMMER. FR lEDER. 














HIRSCHSERGER • H. WITTOWSKI, R. 
HIRSCHBERGER. H. WITTOWSKI, R. 
HIRSCHS ERG ER • H. REBHANN 
HIRSCHBERGER. H. 
HIRSCHSERGER RESMANN,A. 
HIRSCHBERGER, H. REBMANN. A. 








SEM. RAUM LWI 
VL 02 
MO. 09.4S-10.30 










































51490 FREIHANDZEICHNEN FüR BAUINGENIEURE DREWITZ, MICHAEL 
51491 FREIHANDZEICt1HEN FüR BAUINGENIEURE DREWITZ, MICHAEL 
10046 ENGLISCH 680 (CIVIL ENGINEERING B) MüNZ,U. 
52009 IHGEHIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAUIHG N.N. 
52QI0 INGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. SAUIHG N.N. 
52057 NETZPLANTECHNIK; GRUNDLAGEN! METHODEN, ANWENDUNGEN IM BAUWE- SCHRADER,BODO 
SEN F. ING. 8. SEM. UND GEOD. 4. SEM. 
52059 ENTWURFSARBElTEN IM VERTlEFUHGSFACH INGENIEUADÄSIE 
52157 nHFÜKRUHG Il'4 DIE PMOTOGRAMMETRIE füR BA.UINGENIEURE 
5215& P!1OTOGRAMMETflISCliE VERMESSUHG VON GROSSB"I.JWi:RKEN 
52159 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSIAUWERKEN 
65047 KOLLOQUIUM Fl!A MECHANIK 
65048 SEMINAR FüR MECIiANIK 
5.2 Vermessungswesen 
52001 VERME~SUNG8KUHOE II F. BAUING. 2. SEM. 
52002 VERMESSUNGSKUHDE n F. GEOD. 2. IEM. 
52003 VERMESSUNGSKUNDE n F. GEOD. 2. SEM. 
52004 HAUPTVERME8SUNGSÜBUHG I F. BAUIHG. 2. SEM. (AM ENDE DES 
SEMESTERS) 































SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
01. 14.0S-14.50 
SEM. RAUM IHST. 
VL 01 
FR. 09.45-10.30 
SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
VL 01 








SEM. RAUM IKST. 
UE 01 
MO. 16.15-17. 45 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
RIEOEL,BJÖRH MI 08.45""09.30 










SEM. RAUM INST. 
UE 03 
MO. 08.45-11.15 





52006 VERMESSUNGSKUNDE IV F. GEOO. 4. SEM. N.N. 
52007 HAUPTVERMESSUNGSUaUNG II F. GEOO. 4. SEM. N.N. 
52008 GRUNDZüGE DER VERMESSUNGSKUNDE F. ARCH. 4. SEM. N.N. 
52009 INGENIEURVERM. F. GRDSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAlIHG N.N. 
52010 INGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAlJ F. BAUING N.N. 
52011 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 
52'012 GEOOATISCHES KOLLOQUIUM 




















52027 INSTRUHENTENKUNDE II F. STUD. Gf:aO. 4.SEM. NlEHEIER,WOlFG. RITTER,BERNHARD 
52Q51 GEODÄTISCHE BERECHHUNGSMETHODEN 2 F. GEOD. 2. SEM. SCHRADER,80DO 
52052 GEODÄTISCHE BERECHNUNGSMETHODEN 2 F. GEOD. 2. SEM. SCHRADER,80DO 
52053 GRDZ. DER IHGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRADER,BODO 
- PRAKTIKUM - F. ING. UND GEOO. 2. SEM. 
*52054 GRUNDZüGE DER IHGENIEURINFORHATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER,BODO 
52055 GRUNDZUGE DER INGEMIEURINFORHATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL. SCHRADER, BOOO 
52056 GRUNDZUGE DER IHGENIEURINFORHATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER,BODO 
- PRAKTIKUM 
52057 NETZPLANTECHNIK; GRUNDLAGEN, METHODEN, ANWENDUNGEN IM BAUWE- SCHRAOER,BODO 
SEN F. INQ. 8. SeM. UND GEOD. 4. SEM. 
52058 NETZPLANTECHNIK - SEMINAR FING. 8. BEM. UND GEOO. 4. SEM. SCHRADER,BOOO 
52059 ENTWURFBARBEITEN IM YERTIEFUNGSFACH IHGENIEURDÄSIE SCHRADER, BOOO 
RIEDEL.,BJÖRN 








SEM. RAUM INST. 
UE 01 
DI. 14.05-14.S0 







SEM. RAUM INST. 
UE 01 
DI. 15.00-15.4S 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
00. 09.45-10.30 
SEM. RAUM INST. 
UE 01 
00. 10.30-11.15 
SEM. RAUM INST. 
ue 01 
N. VEREINB. 









HOCHHAUS R. 204 
VL 01 
FR. 09.45-10.30 
SEM. RAUM INST. 
UE 01 
FR. 10.30-11.15 





52101 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH CER METHODE DER KLEINSTEN QUADRA- BÄHR,HEINZ-G. 
TE II F. GECD. 4. SEM. 
52102 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KLEINSTEN QUADRA- BÄHR,HEINZ-G. 
TE II F. GEOD. 4. SEM. 
52103 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 
52151 GRUNDZüGE DER PHOTOGRAMMETRIE I 
52152 TOPOGRAPHIE 
52153 EINFÜHRUNG IN DIE KARTOGRAPHIE FüR GEODÄTEN 
52154 ERDBILDMESSUNG 
52155 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATION FüR 
GEODÄTEN 
52156 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATION FüR 
GEODÄTEN 
52157 EINFüHRUNG IN DIE PHOTOGRAMMETRIE FüR BAUINGENIEURE 
52158 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
52159 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
52160 MEHR-BILD-PHOTOGRAMMETRIE 
52161 NUMERISCHE BILOTRIANGULATION 
52162 VISUELLE STEREO-KARTlERUNG AUS LUFTBILDERN 
52200 KATASTERVERMESSUNG 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 
11114 MATHEMATIK II FüR MASCHINENBAUER 































































SEM. RAUM IN5T. 
VL 04 








11116 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU MATHEMATIk 11 FüR MASCHINEhB. on ,UOO N.N. 
31025 ALLG. UNO EXPT. ANORGANISCHE CHEHIE FüR MASCHINENBAUER 
31026 AlLG. UNO EXPT. ANORGANISCHE CHEHIE FüR ,..ASCHINENBAUER. 
~001 HASCHINENELEHENTE I FÜR MASCHINENBAUER 
64003 üBUNGEN MASCHINENELEMENTE I FüR MASCHINENBAUER 
65052 TECHNISCHE" ECHANIK II FüR MASCHINENBAUER 





FRANKE,H.-J. KOHRING. BURGHARD 
GLIENICKE,JOACH. N.N. 
STECK, ELMAR ZEIOLER ,ANKE 
STECK, ELMAR ZEIDLER,AHKE 
65054 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK n FüR HASCHINENBAUE.R STECK.ELMAR ZEIOLER,ANKE 
69083 üBUNGEN 1N WERKSTOFFTECHNOLOGIE 
69084 SEMINARGRUPPEN IN WERKSTC!.FFTECHNOLOGIE 
69175 WERKSTOFFKUNDE 1 
69176 üBUNGEN ZU WERKSTOFFKUNDE I 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
11136 MATHEMATIK IV FüR MASCHINENBAUER 















































00 16.40 .... 17.2~j 
AM 
11138 ÜBUNGEN IN KLEINEN GRIJI'PEN ZUR HATHEMATIK IV FüR MASCHINENB. GOERISCH,FRIEOR. CHRISTNACH,ANG. UE 01 













62001 STRÖMUNGSMECHANIK II (FüR. 4. SEMESTER) OERTEL, HERBERT 
62002 STRÖMUNGSMECHANIK II (FüR 4. SEM.) üBUNG - UNT. MITWIRKUNG OERTEL,HERBERT 
VON OIPL.-ING. M. BÖHLE 
63111 üBUNGEN HASCHINENELEMENTE III FüR MASCHINENBAUER 




68002 üBUNGEN ZUR VORLESUNG W"'RHE- UNO STOFFÜBERTRAGUNG FÜR 4.SEM. LÖFFl.ER,H.-J. 
MASCHINENBAU 
68003 SEMINARGRUPPEN ZUR VORLESUNG WÄRME- UND STOFfUBERTRAGUNG 
12026 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. MASCHINENBAU 
72027 üBUNGEN l. GRUNDLAGEN D. ELEKTROTECHtUK 
6.0 Fahrzeugtechnik 
60001 FAHRZEUGTECHNIK THEORIE B (FAHRZEUGSCHWINGUNGEN) 
60002 üBUNG ZUR VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE EI 
60ßß3 FAHR,ZEUGTECHHIK, THEORIE C tKURSliALTUNG UND LENKUNG VON 
VON KRAFTFAHRZEUGEN 1 








60005 GRUPPENUBUNG ZU DEN VORLESUNGEN FAHRZEUGTECHHIK THEORIE 1HC MIT8CHKE,M. 
60006 KRAFTFAHRZEUGKONSTRUKTION II (RAD. REIFEN, RAOAUFHÄNGUHG, 
FEDERUNG, DÄMPFUNG, LENKUNG) 







PEHTERHANH, WI LLI 



















































SI'" LI< 1 
UE 01 
H. \lEREI"· 

















60008 DIPlOMARSEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60009 SEMIHAA, FüR FAHRZEUGTECHNIK 
60010 ANLEITUNG Zll WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET FAHRZEUGTECHNIK 
60050 FAHRZE\JGTRAGWERKE UNO -AUFBAUTEN II 
60051 iiBUNGEN IN FAHRZEIJGTRAGWERKEN 
60052 STUOIENARBElTE.N IN FAHRZE.IJGTRAGWERKEH 
600503 DIPlOHAR8EITEN IN FAHltZEUGTRAGWE"RKEN 
60100 MESSTECHNIK AN FAHRZEUGEN II 
60101 STUDIEN- UNO ENTWURFSwARSEITEN IN FAf'iRZEUGTECHNIK 
60102 ARBEITEN IM INSTITUT FüR FAHRZEUGTECHNIK (LABOR l 
60140 PASSIVE SICHERHEIT VON STRASSENFAHRZEUGEN 
60160 AUSGiEWiiHl TE PROBLEME AKTIVER FAHRWERKE 
6.1 Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik 
61001 REGELUNGSTECHNIK 8 
61002 REGELUNGSTECHNIK S 




SEERHANH, H. J. 
MITSCHKE,M. 
BEERMANN, H. J. 
BEERMANN, H. J. 
BEERMANH. H. J. 
BEERMANN, H. J. 
BRAUN. HORST 
BRAUN. HORST 
BRAUN .... ORST 
SEIFFERT ,M. 





































































61004 AUTO"'ATISIERUHGSTECHHIK I1 
61005 ELEMENTE DER AUTOHATISIERUNGSTECHNIK 
61006 SERVOHVDRAUlIK 2 
61007 SERVOHVORAUlIK 2 
61008 PARAMETERSCHÄTlUNG UNO ADAPTIVE REGelUNG 
61009 SEMINAR FüR FEINWERKTECHNIK 
61010 SEMINAR FüR REGELUNGS- UNO AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61012 KOLLOQUIUM FüR AUTOMATISIERUHGSTECHtUK 
IDENTISCH MIT LVA-NR. 71066 
61013 STUOIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK UNO 
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61014 STUDIENARBElTEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK UND 
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61015 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK UND 
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61016 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEN GEBtETEN 
REGELUNGSTECHNIK UND AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61017 BTUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. 
OPTIK UND öLHVDRAULIK 
61018 STUDIENARBEITr::N AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. 
























































































61019 DIPLOHARBEITEN AUF DEN GEBIETEN DER FEINWERKTECHNIK, TECHN. SCHIER,HANS 
OPTIK UND oLHYORAULlK 
61020 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK SCHIER,HANS 
TECHN. OPTIK UND öLHVORAULIK 
61021 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. 
OPTIK UND öLHVORAULIK 
61022 STUOIEHARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. 
OPTIK UND ÖlHYDRAULlK 
61023 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. 
OPTIK UND ÖLHYDRAULIK 
61052 ANGEWANOTE ELEKTRONIK I 
6105,3 AftGEWANOTE ELEKTRONIK I 
61054 SEMINAR F. ,. ESS- UND MIKROTECHN'IK 
61055 STUDIENARB. A.O. GEBIET MIKROTECHN., FEINWERKTECHNIK. 
TECHN. OPTIK AHGEWANDTE ELEKTRONIK 
61056 STUDlENARBEITEN .0..0. GEBIET MIKROTECHN., FEINWERKTECHNIK, 











61057 OIPLOMAABEITEN A.D. GEBIET MIKROTECHN •• FEINWERKTECHNIK U. BÜTTGENBACH,S. 
TECHN. OPTIK, ANGEW. ELEKTRONIK 
61058 MIKROSVSTEMTECHHIK BüTTGEHBACH, S. 
61059 MIKROSYSTEMTECHNIK BüTTGENBACH, S. 
61060 ELEKTRIsCHE KLEIN- UND SERVOANTRIEBE STÖL TING, HANS-O. 
61061 AKTaREN EHlERS, KARSTEN 
61160 THEORIE UNO PRAXIS DES MESSKETTENAUFBAUS HORN,K. 
61165 THf;:OIUE UNO PRAXIS DES HESSKETTEtfAUFBAUS HORN.V. 
61170 STATISTISCHE QUALITÄTSKONTROLLE HORN,K. 
61175 STATISTISCHE QUALITÄTSKOHTROLLE HORN,K. 
BECKER, VOUCER 
WEND, FRANK 







































































61180 EINFüHRUNG IN OIE MIKRQPROZESSORTECHHIK HORN ,I<. 
611B5 ElNFiJHRUNG IN OIE MIKRQPROZESSORTECHNIK HORN,K. 
61190 LABOR ZUR EINFÜHRUNG IN DIE METROLOGIE HORN,K. 
61200 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK HORN,K. 
61204 DIPL-OMARBEITEN AUF DEM GEBIET OER MESSTECHNIK HORN,I<. 
61208 ANLEITUNGEN ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK HORN,K. 
71060 PRAKTIKUM FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.2 Luft- und Raumfahrttechnik 










62002 STRI:lMUNGSMECHAHIK 11 (FüR 4. SEM.) üBUNG - UNT. MITWIRKur G OERTEL,HERBERT 
VON DIPL. -ING. M. BÖHLE 
62003 STRöMutKiSPRAKTlKUM - 'FACHLABOR -
62004 STRöMUNGSMECHANIK - STUDIENARBEITEN 
62005 STRöMUNGSMECHANIK - OIPLDMAABEITEN 
62006 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER S~ÖMUNGS­
MECHANIK 







62008 üBUNGSGRUPPEN ZU STRöHUNGSMECHANItc. II UNTER Mt1\olIRKuttG VGH OERTEl, HER8ERT 
HERRN OIPL.-IHG. M.8öHLE 
62009 AERODYNAMIK I CPROFILTHEORIEl HUMMEL,D. 
62010 AERODVNAMIK I CPROFILTHEORIEl, UBUNC'i1EN HUMMEL,O. 
380 
V. ORACHENFEL8. W. 
V. ORACHENFEL8, W. 
EDLER. T. 



























S. AUSHANG INIT. 
VL 02 
"I 15.00-16. 30 
AH 
UE 01 
















62011 AERODYNAMIK V (SCHALLNAHE STRöMUNGEN) HUMMEL,C. 
62012 STRöMUNGSMECHANIK IV (STRöMUNGEN MIT REIBUNG, ANWENDUNGEN) HUMMEL,O. 
62013 STUDIENARBEITEN IN AERODYNAMIK 
62014 OIPLDMARBEITEN IN AERODYNAMIK 
62015 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 1M FACHGEBIET AERODYNAMIK 
62017 TRANSSONISCHE TURBOMASCHINEN 
62018 AERODYNAMIK DER TURBOMASCHIHEN I 
62019 STUDIENARBEITEN IN AERODYNAMIK DER TURBOMASCHINEH 
62020 DIPlOHARBEITEN IN AERODYNAMIK DER TURBOMASCHINEN 
62021 ANLEITUNG ZU W188. ARBEITEN IM FACHQEBIET TURßOMASCHINEN 
62022 AERODYNAMIK 3 (KDNFIGURATIDN8AERODVHAMIK) 
62024 WIEDEREINTRITTS-AERODYNAMIK 11 
62101 FLUGFüHRUNG I 
62102 SEMIHARGRUPPENÜBUHG ZU FLUGFüHRUHG I 
'62103 FLUGFüHRUHG III (FLUG IN GESTöRTER ATMOSPHÄRE) 
62106 ANLEITUNG ZU wISS. ARBEITEN A.D. FACHGEBIET FLUGFüHRUNG 
62107 DIPlOMARBEITEN A. D. FACHGEBIET FLUGFÜHAUNG 
62108 STUDIENARBEITEN A.D. FACHGEBIET FlUGFÜHRUHG 
62109 STUClEHARBElTEH A.D. FACHGEBIET FLUGFüHRUNG 
62121 FLUGREGELUNG II 
6212<' üBUNGEN ZU FLUGREGELUNG II 






STARK,UDO SAOSS. STEPHAN 

















SWOLINSKY • MANFR. 






















SEM. RAUM "INnT. 
Vl 01 
MI. 15.00-16.30 


























62124 üBUNGEN ZU MEHRGRÖSSENREGELUNG 11 BROCKHAUS, RUDOlF N. N. 
62125 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.D. FACHGEBIETEN FLUGREGELUNG BROCKHAUS,RUDOlF 
UNO ~EGELUNGSTECHNIK 
62126 DIPLOMARBElTEN A.O. FACHGEBIETEN FLUGREGELUNG UND REGELUNGS- BROCKHAUS,RUDOLF 
TECHNIK 
62127 STUDIENARBEITE1'4 A.O. FACHGEBIETEN FLUGREGELUNG UND 
REGELUNGSTECHNIK 
BROCKHAUS,RUDOlF N.N. 
62141 FLUGMESSTECHNISCHES PRAKTIKUM 
62151 RECHNERGESTUTZTE OPITMIERUNG VON STATISTISCHEN UNO 
DYNAMISCHEN SYSTEMEN 
62152 DIPLOMARBEITEN A.D. FACHGEBIET SIMULATIONS- UNO 
OPTIHIERUNGSTECHNIK 
62153 STUDIENARBEITEN A.O. FACHGEBIETEN SIMUlATIONS- UND 
OPTIMIERUNGSTECHNIK 
62154 EINFÜHRUNG IN DIE FLUGNAVIGATION 
62155 ANTHROPOTECHNIK U. BIOPHYSIK IN LUFT- U. RAUMFAHRT II 
(FLUGMEDIZINISCHE ASPEKTE FüR INGENIEURE) 
62181 OIPlOM- UND STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET FLUGZEUG-
AERODYNAMIK 
62182 FLUGMECHANIK II 
62183 FLUGHECHANIK II üBUNGEN 
62184 FlUGHECHANIK IV 
62185 FLUGHECHANIK IV üBUNG 
62186 FlUGHECHANII< DER DREHFLÜGLER I 
62187 FLUGMECHANIK OER DREHFlüGLER I üBUNGEN 
6218$ TECt-lNIK DER WINDROTOREN 
62189 TECHNIK DER WINDROTOREN üBUNGEN 



























































DI. 09.40-10. 25 
R.246 
VL 02 








62191 STUDIENARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT,G. UE 06 
62193 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN REICHERT, G. UE 
62194 FLUGVERSUCHSPRAKTIKUM REICHERT ,G. WISS.MITARBEITER UE 
62195 SEMINAR DER LUFT- UNO RAUMFAHRT ODZ. FLUGTECHNIK WISS. MITARBEITER UE 02 
62196 KOLLOQUIUM FÜR LUFT- UNO RAUMFAHRT DOZ. FLUGTECHNIK 
62197 DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE REICHERT ,G. 
62198 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE REICHERT. G. 
62233 METHODISCHES ENTWERFEN, DARGESTELLT AN VeRKEHRSFlUGZEUGEI't 11 KOSSIRA,HORST 
(FLUGZEUGBAU II) 
62234 ÜBUNG ZU METHODISCHES ENTWERFEN • DARGESTELLT AN VERKEHRS~ 
FLUGZEUGEN (FLUGZEUGBAU I I) 
62245 EINFÜHRUNG IN DIE FINTE-ELEMENTE-METHODE (LEICHTBAU 11) 
62246 ÜBUNGEN ZU EINFüHRUNG IN DIE FINTE-ELEMENTE~METHODE 
(LEICHTBAU II) 
62251 FASERVERBUNDWERKSTDFFE (LEICHTBAU V) 
62260 AEROPLASTIK II 
62270 STUOIENARBEIr IN FLUGZEUGBAU 
62271 OIPLOMARBEIT IN FLUGZEUGBAU 
62272 STUOIENARBEIT IN LEICHTBAU 
62273 OIPLOMARsEIT IN LEICHTRAU 











62300 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DES FLUGZEUGBAUS KOSSIRA,HORST 
UND LElCHTBAuS 
62301 FLUGTRIEBWERKE 11 (TRIEBWERKSKOHPONENTEN) URLAUB, ALFRED 
6230~ ÜBUNGEN ZU FLUGTRIEBWERKE II URLAUB,ALFRED 
62303 LABOR FliR FLUGTRIEBWERKE URLAUB, ALFRED 
62304 STUDIENAABEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URLAUB.ALFRED 




































PLEITNER. JÜRGEH ue 02 
f1AUPT,MATTHIAS MI 13.15-15.45 
HEINZE,WOLFGANG 09.45 w l1.15 


















62306 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEB~ 
WERKE 
62308 SEMINAR FVR LUFT- UND RAUMFAHRITEl:HNIK 
62309 KOLLOQUIUM LUFT- UNO RAUMFAHRTTECHNIK 
62330 RAUMFLUGTeCHHIK III (SATELLITEN- UNO RAUMSONDENMISSIONEN) 
62331 üBUNG ZU AAUMFLUGTECHNIK III 
62332 RAUMFLUGTECHNIK IV 
62333 TECHliISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT l LEBENSDAUERVERTEILUHGEN} 
SVSTEMAUSFALLWAHRSCHEINLICHKEIT 
62334 üBUNG ZU TECHNISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT 
62336 RAUMFLUGTECHNISCHES FACHLABOR 
62337 STUDIEN- UND ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
RAUMFLUGTECHNIK 
62338 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK 
62339 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET RAUMFLUGTECHNIK 
62340 SEMINAR FUR LUFT- UND RAUMFAHRT'TECHHIK 
62341 KOLLOQUIUM FUR LUFT- UND RAUMFAHRT 


















DOZ. D. LUFT- UND 
RAUMFAHRTTECHHIK 
REX, DIETRICH 
OOl. O. LUFT- UHO 
RAUMFAHRTTECHNIK 
OA8,A. 
62401 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET STRÖMUNGSMECHAHIK OAS.A. 
62402 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET STRÖHUN&SP4ECHANIK OA8.A. 
61012 KOLLOQUIUM FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK SCHNIEDER,E. 
IDENfISCH MIT LVA-NR. 71066 BETHE.K. 
6S047 KOLLOQUIUM FüR MECHA'HIK 
















































MI 15.45-18. 15 
LK S 
VL 02 








SEM. RAUM JHST. 
UE 01 --
JIIfO. 1,.15-17 •45 
SEM. RAUM I"IT. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
6.3 Maschinenelemente und Fördertechnik 
63001 HEBEZEUGE 
63002 üBUNGEN ZU HEBEZEUGE 
63003 FAHRZEUGARTIGE FÖRDERMITTEL 
63004 ÜBUNGEN ZU FAHRZEUGARTIGE FöRDERMITTEL 
63005 LABORFÖRDERTECHHJK 
63006 KRAHBAU 
63008 BTUDIEHARBEITEN AUf DEM GEilET DER FÖROERTECHNIK 
63009 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET OER FöRDERTECHNIK 
63051 HASCHINENELEMENTE FüR ELEKTROTECHNIKER 
63052 GRUPPENüaUNGEN zu MASCHINENELEMENTE FüR ELEKTROTECHNIKER 
63053 ELEMENTE OER ANTRIEBSTECHNIK 
63054 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER AHTRIEBSTECHNIK 
63055 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK 
63056 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET ANTRIEBSTECHNIK 
63111 üBUNGEN HASCHINENELEMENTE III FüR MASCHINENBAUER 
63112 ÜBUNGEN MASCHINENELEMENTE III FüR WIRTSCt-AFTSINGENIEIJJtE 
63121 TRIBOLOGIE II 
63122 üBUNGEN TRIBOLOGIE Il 











SRUSER , PETER 
SRUSER. PETER 
SRUSER, PETER 















































































63132 OIPlOMARBEITEN A.Uf OEM GEBIET OER MASCHINEHELEMEHTE UND 
TRIBOlOGIE 
64001 HASCHINENElEMENTE I FüR MASCHINENBAUER 
64002 MASCHINENEL-EMENTE I FüR WIRTSC!1AFTS:tNGENIEURE 
64003 üBUNGEN MASCHINEHElEMENTE I FüR MASCHINENBAUER 
64004 UBuNGEN MASCHINEHElEMENTE I FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
6.4 Konstruktionslehre 
64001 MASCHINeMELEMEltTE t FiJR MA!Jt..HtNENQAlJEM 
64002 HASCHINENELEMEI'fTE 1 FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
64003 üBUNGEN MASCHIHENELEMENTE I FUR MASCHINENBAUER 
64004 üBUNGEN HASCHIHENElEMENTE I FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
64010 ANGiEWANDTE METHODEN DER KONSTRUKTIONSLEHRE 
aLlENICKE , •• JOACH. WISS. MITARBEITER 
FRANKE,H. -J. 









fRANKE,H.-J. KOHRING,BURGHARD UE 04 
GLIEHICKE,JOACH. N.N. S.AusHAHG INST. 
FRANKE.H.-J. KOHRING.BURGHARO UE 02 





GLIENICKE .. JOACtt. 









FRAHKE,H.-J. KOHAING, BURGHARD UE 02 
GLIENICKE,JOACH. N.N. 00. 14.00-15.30 
GROTRIAN 
fRANKE,H.-J. VL 02 
00. 12.15-14.00 
LK • 
64011 SEMJNARüBUNG ZU ANGEWANDTE METHODEN DER KONSTAUKTIDNSlEHRE FRAHKE.H.-J. KRUSE,ANDREA ue 02 
64012 RECHNERUNTERSTLlTZTES KONSTRUIEREN FRANKe,H. -J. 
6401J UBUHG ZUM RECHHERUNTERaTU'rZTEN KONSTRUIEREN MIT APPARATIVEM FRAHKE.H.-J. 
PRAJ(TIKUM 
64014 FEINWERKTECHKISCHE FUHKTIOHSElHttEtTEN 1I FRANKE.H.-J. 
64015 BEMIMARÜBUt5 ZU FEIHWERKTECHHISCHE FUHKTIONSEIHHEITEN 11 FRANKE.H. -J. 
64020 8TUOlEfrWt8EtTEM AUF DEN GEIIETEM KOHBTRUKTIOHSMETHODIK UM[) FRAHKE,H.-J. 
RECHNERUNTERBTüTZTES KONSTRUIEREN 
64021 lTUDlEfrWtBElTEft AUF DEN QiEIIETE" VE.A.ZAHHUtc8TECHKIK, 
FIlNWERKTECHNIK UND MASCHINEHElEMENTE 
386 
FRAttKE,H.-J. 


























64022 DIPlOMARBEITEN IN KONSTRUKTIONSMETHODIk, FEINWERKTECHNIK 
UHO HASCHINENElEHENTE 




64050 VERBIHDlJHGSlEHRE - METHODIK ZUR KOHSTRlJKTIOH UND AUSWAHL VON ROTH, KARLHEINZ 
VERBINDUNGEH 
64051 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN KONSTRUKTIONSMETHODIK, 
FEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UND CAD 
64052 DIPLOHARBEITEN AUF DEN GEBIETEN KONSTRUKTIONSHETHODIK, 
FEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UND CAO 
64060 INDUSTRIAl DESIGN I 
64061 üBUNG INDUSTRIAL DESIGN I 
64070 PAODUKTPLAHUHG UND PAODUKTENTWICKLUHG TEIL 2 
IJ116 ERGONOMIE 
13117 ERGONOMIE-üBUNGEN 
13120 OIPlOH- UNO STUDIeHARBEITEN IN ARBEITSWISSENSCHAFT UND 
ERGONOMIE 
61009 SEMINAR FüR FEINWERKTECHNIK 
63111 UBUNGEN HASCHINENELE.'EHTE UI FüR MASCHINENBAUER 
63112 üBUNGEN HASCHIHEHELEMENTE In FilR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
6.5 Mechanik 
65001 MECHANIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 





































































65003 SEMIfrlARGRUPPEN ZU MECHANIK It FUR ELEKTROTECHNIKER 
65012 STUDIENARBEITEN AM INSTITUT FUR TECHNISCHE MECHANIK 
65013 DIPLOMARBEITEN AM INSTITUT FUR TECHNISCHE MECHANIK 
65014 MATHEMATISCHE METHODEN DER MECHANIK 
6S015 üBUNGEN ZU "'AlliEMATISCKE METHODEN DER MECHANIK 
65016 AKALVTISCHE MEtttANIK 11 
65017 UBUMG ZU ANALYTISCHE MECHAHIK 1I 
65018 8CHWI,.;UNGEN MIT PARAMETERERREGUNG UND TOTZEIT 











65032 OPTISCHE METHODEN DER EXPERIMENTELLEN MECHANIK (GIrTER- UND RITTER.REINHOLD 
MOIRE-YERFAHREN) 
65033 DIMENSIONSANALYSE UND ÄHNLICHKEITSMECHANIK RITTER. REINHOLD 
65034 DIGITALE MES8DATENYERARBEITUNG It RITTER. REINHOLD 
65035 MECHANIK-LAlOR FUR ELEKTROTECHtfIKER RITTER. REINHOLD LÜHRIG. BERNO-W. 




65037 DIPLOMAReEITEN IN EXPERlMENTELLER MECHANIK flITTER. REINHOLD LÜHRIG. BERHD-W. 
ANDRESEN • KLAUS 
HECKEft.F.W. 
OTTL,OIETER 
65039 ALLGEMEINE vERFAHREN DER EXPERIMENTELLEN MECHANIK HECKER,F.W. 
65040 UBUNGEN ZU ALLGEMEINE VERFAHREN DER EXPERIMENTELLEN MECHANIK HECKER.F.W. 
65041 EINFUHRUHG IN DIE EXPERIMENTELLE MECHANIK. FREIWILLIGE HECKER.F.W. 
EAt;ÄHZUHG ZUM GRUNDKURS MECHANtK F~2.SEM. MACH.Et..Et U.6AUING 
65047 KOLLOQUIUM FüR MECHANIK 




















SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
00. 14.05-14.50 
SEM. RAUM IN8T. 
VL 02 
HI. 13 .15-14 .45 














FR. 0 •• 00-09.3D 
SEM. flAUM INST. 
UE 01 
MO. 08.45-09.30 







8EM ..... UM IItST. 
uE 01 
MO. 16.15-17.45 
AM. IWJII IIOIT. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
65052 TECHNISCHE MECHANIK II FüR MASCHINENBAUER STECK,ELMAR 
65053 üBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK II FüR MASCHINENBAUER STECK, ELHAR 
65054 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK II FüR MASCHINENBAUER STECK. ELMAR 
65055 HÖHERE FESTIGKEITSLEHRE STECK, ELMAR 
65056 üBUNG ZU HöHERE FESTIGKEITSlEHRE STECK, ElMAR 
65057 BTUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK STECK. ELMAR 
65058 DIPlOMARBEITEN AUf: DEM GESIET OER TECHNISCHEN MECHANIK STECK. ELMAR 
65059 VEKTOR- UND TENSO~RECHNUNG FüR INGENIEURE II WEGENER, KONRAD 
65060 üBUNG Zu VEKTOR- UND TENSORRECHNUNG XI FüR INGENIEURE WEGEHER • KONRAD 
65070 PROGRAMMIEREN FüR INGENIEURE/PASCAL ANORESEN ,KLAUS 
65071 PROGRAMMIEREN FüR INGENIEURI::JPASCAL ANDRESEN ,KLAUS 
65072 DIGITALE MESSOATENVERARBEITONG I ANDRESEN • KLAUS 
65073 DIGITALE MESSDATENVERARBE:l:TUHG I ANDRESEN,KLAUS 
65074 STUDIEN-/DIPLOMARBEITEH IN MES~DATEN- UND BILDVERARBEITUHG ANDRESEN,KLAUS 
51008 FINITE-ELEMENT-METHODE I ta. SEM.) AHRENS. HERMANN 
510Q9 üBUNGEN ZU FINITE-ELEMENT-METHODE I (8. 8EM.1 AHRENS, HER MAHN 
51010 FINITE-ELEMENT-METHODE III 00. SEM.) AHRENS. HERMANN 
51150 NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE,P. 








GERDES • RALF 
kOPP. THILO 





GERDES • RALF 
KOPP, THILO 







DI 1.5.<45-}6 • .10 
AM 
UE 02 





























SCHWESIG, MARTtN VL 02 
H.N. 
FR. 13.15-14.45 










51152 SEMINAR ZU: HU14ERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE, PETER 
51153 STRUKTURDVNAMIK II RUGE, PETER 
51154 üBUNG ZU: STRUKTURDVHAMIK II RUGE.PETER 
51155 SEMINAR ZU: STRUKTURDVHAMIK II RUGE,PETER 
69241 MECHANISCHE BEWEGUNGSSTEUERUHGEH KERLE, HANFRIEO 
69242 üBUNG ZU MECHANISCHE BEWEGUHGSSTEUERUNGEI" KERLE, HANFRIED 
69251 MASCHINENOYHAMIK ULBRICH,HEINZ 
69252 üBUNG ZU HASCHIHENDVNAHIK UL8RICH,HEINZ 
69253 SCHWINGUHGSfoiIESSTECHHIK UlBRICH,HEINZ 
69254 UBUNG ZU SCHWIMGUNGSMESSTECHNIK ULBRICH, HEINZ 
69255 STUDIENARBEITEH IN GETRIEBETECHNIK UND MASCHIHENDVNAMIK ULBRtCH, HEIHZ 
69256 DIPLOMARBEITEN IN GETRIEBETECHNIK UND MASCHIHENDYNAHIK ULBRICH. HEINZ 
6.6 Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen 
66001 LANDMASCHINEN IX HARMs,H.H. 
66002 SCHLEPPERBAU HARNS,H.H. 
66003 ERDBAUMABCHIHEN 
"EIHERS. H. H. 
66004 ÖLHYDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN n HARNS.H.H. 
66005 KONSTRUKTIONSüBUNG LAHDMASCHINEN n HARNS,H.H. 




















SEM. RAUM INUT. 
UE 01 
Mt. 15.00-15.45 









'EH. RAUM IHIIT. 
UE 01 
. MI. 11.30-12.15 
















0;1. 1S.00-16 •30 
CK 4 
ul:! 01 




66007 KONSTRUKTIONSÜBUNG ERDBAUHASCHINEN MEINERS. H. H. 
66008 KONSTRUKTIONSÜBUttG ÖLHVORAULISCHE ANTRIEBE U. STEUERUNGEN II HARMS.H.H. 
66009 STUDIENARBEITEN LANDMASCHINEN 
66010 STUDIEHARBEITEN KOMHUNALTECHNZK UND LANDSCHAFTSPFLEGE 
66011 STUDIENARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUHASCHINEN 
66012 STUDIEHAR8EITEN ÖLHVDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN 
66013 DIPLOMARBEITEN LANDMASCHINEN 
66014 OIPL0HAR8EITEN KOMHUHA,LTECHHIK UNO LANDSCHAFTSPFLEGE 
66015 OIPLOHARBEITEN SCHLEPPERBAU UNO ERD8AUHASCHIHEN 











66017 LABOR F. ÖLHYOR.AHTRIEBE U.STEUERUNGEN, SCHLEPPERBAU. ERD- HARNS.H.H. 
BAUMASCHlfrtEN. lAHDMASCHINEN U • KOMMUNAL TECHNIK 




















































STEUERUNG. SCHLEPPER. ERoBAU-, L.AHOMASCHINEN U. KOMMUNAL TECHN HO oa. 00 -09.30 
LJ(4 
66019 BTUDIEHARBEITEH LANDMASCHINEN MATTHlES.H.-J. WISS.HITAR8EITER UE 04 
66020 STUDIENAR8EITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUMASCHINEN "tATTHIES,H.J. WISS.MITARBEITER ue 04 
66021 STUOIEHARBEITE,.. ÖLHVORAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN MATTHIES.H.J. WI89.HITAR8EIiER UE 04 
66022 DIPLOMARBEITEN lANDMASCHINEN "tATTHIES,H.J. WISS.MITARBEITER UE 06 
66023 DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERD8AUMMCHIHEN MATTHIES.H.J. WI99.MITARBEITER UE 06 
66024 DIPt..OMARBEITEH ÖLHYDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN MATTHIES.H.J. WISS.MITARBEITER UE 06 
66025 ANLEITUNG ZU WIIS.ARBEITEN I.D.FACHGEBIETEN öLHVDR. AHTR.U. MATTHIES,H.J. UE 




6.7 Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen 
61001 STRöMUHGtntASCHIHEN A KOSVMA,GüMTER 
61002 RECHEHüBUNG ZU STRöMUNGSMASCHINEN A KOSVHA,GÜNTER WULFF ,OETLEV 
67003 STRöMUNGSMASCHIHEN B KOSYNA.GÜNTER 
61004 RECHENUBUNG zu STRÖMUNGSHASCHINEN B KOSVHA. GüNTER WULFF • DETLEV 
67005 STUDIENARBEITEN IN STRöMUNGSMASCHINEN KOSVNA. GUNTER WISS. HITARB. 
61006 BTUDIENARBEITEN IN BTRöMUNG8MASCHINEN KDSVHA. GUHTER WISS. MITARBEITER 
61007 DIPLOMARBEITEN IN STRöMUNGBHA8CHINEN KOBVNA. GUNTER WISI. MITARBEITER 
67008 ANLEITUNG ZU WISB.ARBEITEN IM FACHGEBIET STRÖMUNGSHASCHINEN KOBYNA,GUHTER 
67010 STUDIENARBEITEN IN BTRöMUHGSMA8CHINEN PETERHANN. HARTW. WISS. MITARB • 
61011 STUDIEHARBEITEN IN STRöMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTW. WIBS.MITARB. 
61012 DIPLoMARBEITEN IN STRöHUNGSMASCHINEN PET ERMAHN ,HARTW. NISS. MITARB • 
67013 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET STRöMUNGSMASCHINEN PETERHANN,HARTW. 
61020 BERECHNUNG DER DRUCKSTöSSE IN ROHRLEITUNGEN PECKRUN, MARTIN 
67021 BTUDIENARBEITEN IN HYDRAULISCHEN STRöMUNGSMASCHINEN PEKRUN, MARTlN 
67022 STUDIENARBEITEN IN HYDRAULISCHEN STRÖHUNGSMASCHINEN PEKRUN. HARTIN 
67023 ANLEITUNG ZU EXPERIMENTELLEN UNTERSUCHUNGEN AN HVO~AULI8CHEN PEKRUN,MARTIN 
STRöMUNGSMAtCHIHEN 
67024 AUFSTELLUNG,BETRIEB UND MESSUNG VON KREISELPUMPEN 
61025 BERECHNUNG DER DRUCKSTöSSE IN ROHRLEITUNGEN CRECHENüBUNG) 
67061 VERBRENNUNGSMOTOREN XI CLADUNGBWECHSEL, GEMISCHBILDUNG. 
VERBRENNUNG. ABGAS} 
67062 üBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN XI 
67063 BTUDIEHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN 
67064 DIPLOMARBElTEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN 












HUPFELD • BERNO 
KELAT ,HELMUT 
MOHR,HIHRICH 













































67066 SEMINAR FUR, VERBRENNUNGSMOTOREN 
67067 kOLLOQUIUM FUR VERBREHNUNGSKRAFTMASC!otINEN 
67068 KOLLOQUIUM FüR FAHRZEUGE UND ANTRIEB!\: 
67069 'tIERBRENl"lUNCSHOTOREN V CGEHISCHBlLOUHG UND VERBRENNUNG IM 
HYBRIDMOTOR, ) 
67010 U8UHGF:N ZU VERBRENMmQSHOTOREN V 
67071 8TUDIF:HARBEITEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN 
67072 DIPLOMAR8EITEN AUF OEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN 
67073 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER KOLBENMASCHINEN 
67074 DIPLOI4ARBEITEN AUF DEM GESIET DER KOLBENMASCHINEN 


















67076 ANLEITUNG ZU WISS.ARBElTEN IM FACHGEBIET DER VERBRENNUNGS~ MüLlER,HERSERT 
MOTOREN 
6.8 Energie- und Verfahrenstechnik 
68001 WÄRME- UND STOFFüBERTRAGUHG FUR 4. BEM. MASCHINENBAu lÖFFLER,H.-.J. 
68002 UBUNGEN ZUR VORLESUNG WÄRME- UND STOFFüBERTRAGUNG FüR 4.SEM. lÖFFlER,H.-,J. 
MASCHINENBAU 
68003 8EMINARGRUPPEN ZUR VORLESUNG WÄRME- UND STOFFÜBERTRAGUNG LÖFFLER,H.-,J. 
68004 tHERMOOYNAMIK IU FüR 6. SEM. MASCHINENBAU LÖFFLER. H. -.J. 
WISS. MITARBEITER 
ROTERT • ANDREAS 
BELlHAMN, HOLGER 
GEBAUER, KLAUS 






V. HOFMANN, HARALD 
KÖRBER. AHDREAS 
PHI II PP , KAI 
















GEBAUER.KLAUS UE 06 
GEBAUER. KLAUS UE 06 




















611005 üBUNG ZUR VORLESUNG THERMODVNAMIK III 




680U AUSGEWNtL TE KAPITEL DER THERMODYNAMIK, STATISTISCHE 
THERMODYNAMIK 
68012 AUSGEWÄHLTE KAPITEL DER THERMODYNAMIK, ENERGIEUMWANDLUNG 













68013 AUSGEWÄHLTE KAPITEL DER THERMODYNAMIK. KUHLWASBERWIRTSCHAFT KLEHKE .WERNER 
UND KüHLTüRME 
68021 SEM1HAR FUR ENERGIE- Ul4D VERFAHREHSTECHNIK 
68022 KOLLOQUIUM FUR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECKHJK 
611031 GLEICHGEWIcHt CHEMISCHER REAKTIONEN 
68051 WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN I 
68052 üBUNG ZU WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN I 
~8055 UHWEL TSCHUTZ UND WÄRMETECHNIK 
68056 THERMISCHE ae:HANOLUNG VON ABFÄLLEN 
611057 WÄRMETECHNIK DER HEIZUNG UNO KLlMATISIERUNG 
611061 DVNAMIK UND LEITTECHNIK 














LEITHNER .REINH. WISS. MIT. 








































00. 11.30-13. 00 
P • 
YL 01 

















68082 THERMISCHE TRENNVERFAHREN 1I 
68083 ilSUHGEN ZU THERMISCHE TRENHVERFAHREN Il 
68084 MEHRPHASENSTRöMUNGEN I 
68015 UBUNGEN ZU MEHRPHASENSTRöMUNGEN I 




68090 SEMINAR FüR ENERGIE- UNO VERFAHRENSTECHNIK 
68091 kOLLOQUIUM FüR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
68113 THERMOFLUIODYNAHIK I1 
68114 REAKTORTECHNIK II 
6811S üBUNG ZU REAKTORTECHNIK XI 
68116 REAKTORTECHNISCHES PRAKTIKUM 
68117 SEMINAR FUR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 




























































































68119 REAKTORTECHNISCHE EXKURSION 
68120 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBiET DER REAKTORTECHNIK 
68121 STUOIENAR8EITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68122 DIPLOMARBEITEH AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68164 MECHANISCHE VERFAHRENSTECHNIK I 
68165 iJBUNGEH ZUR MECHANISCHEN VERFAHRENSTECHNIK I 
68166 8CHUTTGUTTECHNIK 
68167 PARTIKELGRÖSSENMESSTECHHIK 











6S170 STUOIEHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS- SCHWEDES, JöRG 
TECHNIK DES APPARATEBAUS 
68171 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS- SCHWEDES.JÖRG 
TECHNIK UNO DES APPATEBAUS 
68112 SEMINAR FÜR ENERGIE- UNO VERFAHRENSTECHNIK 
68113 KOLLOQUIUM FUR ENERGIE- UNO VERFAHRENSTECHNIK 
31151 MISCHPHASEHTHERMODVHAMIK 
621S8 TECHNIK DER WIHDROTOREH 
62189 TECHNIK DER WINDROTOREN UBUNGEN 
62197 OIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE 
62198 STUOIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE 




















































































6.9 Werkstoffe und Fertigung 
69001 AUTOMATISIERTE FERTIGUNGSEINRICHTUNGiEN WESTKÄHPER 
69002 UBUNGEN zu AUTOMATISIERTE FERTIGUNGSUHRICHTUNGEN WESTKÄHPER 
69003 BAUELEMENTE DER WERKZEUGMASCHINEN WESTKÄf1PER 
69004 USUHGEN ZU BAUELEMENTE DER WERKZEUGMASCHINEN WESTKÄJIIIPER 
6900S WERKZEUGMASCHINEN U. FERTIGUHGSTECHNIK (AUSGEWÄHLTE KAPITEL) WESTKÄHPER 
69006 FACHLAlOR PRODUKTION8TECHNIK 
69007 FERTIQUHGBTECHHISCHE 8TUDIfH- UHO DIPLOHARBEITEN 
69008 8TUOIEN- UND DIPLOMARBEITEH AUF KONSTRUKTIVEM GEBIET 
69009 SEMINAR FüR WERKZEUGMASCHINEN UNO FERTIGUl'fGSTECHNIK 
69017 SEMINAR FüR FABRIKBETRIEB U. WERKZELJGIIIASCHINEN 
69018 I<OLLOQUIUH FüR AUTOMATIBIERUHGSTECHNIK 
6'01' ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN UNiERNE8 KOLLOQUIUM) 
69021 ABTRAGENDE FERTlqUNGSVERFAHREft IM FACH FERTlGUHGITECHNIK 
69022 "RODUKTION8L06ISTIK 
69023 UMFORMEN 
69024 TECHNOLOGIE DER HOLZWERKSTOFFE 


















































































.69026 GEWERBLICHER RECHTSCHUTZ 
69050 ENTWERFEN VON EINRICHTUNGEN DER UMFORMTECHHIK 
69051 FABRIKANLAGEN UND EINRICHTUNGEN FüR 6. O. 8. SEM. MACH., 




69052 BETRIEBLICHE DATENVERARBEITUNG FüR 6. SEM. MACH., EL., INF., BERR,ULRICH 
FüR 2. SEM. WWA 
69053 üBUNGEN IN BETRIEBLICHER DATENVERARBEITUNG 
6905~ SEMIHARGRUPPENPRAKTIKUM ZUR UNTERNEHMENSFORSCHUNG 
FüR 6. O. 8. SEM. MACH., INF., EL., FüR 4. SEM. WWA 
69055 8TUQIENARBEITEH ZUR FA8R.IKBETRIEBSLEKRE, UHTEA,HEHMEH8FQR' 
SCHUNG UND ANGeWANDTE,.. INFORMATIK 
69056 DIPLOMARBEITEH IM FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE , 
UNTERNEHMENSFORSCHUNG UND ANGEWANDTf INFORMATIK 
690S7 SEMINAR FüR FABRIKBETRIEB UND WERKZEUGMASCHINEN 
69058 SEMINAR FÜR ANGEHANDTE INFORMATIK (IM RAHMEN D. SEMINARS 
F. FABRlKSETRIES U. WERKZEUGMASCHINEN) 
69083 üBUNGEN IN WERKSTOFFTECHHOLOGIE 
69084 SEMINARGRUPPEN IN WERK8TQFFTECHHOLOGIE 
69086 SCHWE188TECHNltc 1I 
69087 SEMIHARGRUPPEH IN SCHWEISSTECHNIK II 
69089 SCHwEISSTECHNIK IU CSONDERGEBIETE) 
69097 QUALITÄTSSICHERUHG IN DER LASERHATERIALBEARBEITUNG 
69099 ZERSTöRUNGSFREIE WERKSTOFFPRUFUNG 
69100 8EMIHARGRUPPEN IN ZERSTÖRUHGSFREIE WERKSTOFFPRUFUNG 


















































































69115 STUDIENARBEITEN IN SCHWEISSTECHNIK 
69130 DIPLOMARBEITEN IN SCHWEISSTECHNIK 
69134 AHGEWAHDTE METALLOGRAPHIE (METALLOGRAPHIE: OBERFlÄCHEN-
ABBILDUNG UND -ANALYTIK) 
69135 ANGEWANDTE METALLOGRAPHIE (METALLOGRAPHIE: OBERFLÄCHEN-
A.BBILDUNG U"'O -ANALYTIK) 









69145 ALLGEMEINE OBERLFÄCHENTECHNIK 
69175 WERKSTOFFKUNDE 1 




RlE ,K. -T. 














69171 WERKSTOFFKUNOE 111 (THERMISCHES VERHALTEN VON WERKSTOFFEN) HAESSNER,FRANK 
69178 ÜBUNGEN IN WERKSTOFFKUNOE III HAESSNER, FRANK 
69179 STUOIEHARaEITEN HAESSNER. FRANK 
69180 STUDIEHAR8EITEN HAESSNER, FRANK 
69181 DIPLOMARBEITEN HAESSNER. FRANK 
69182 TECHNISCHE SCHADENSFÄLLE LANGE ,GUNTER 
69183 STUDIENAR8EITEN L.ANQE. GüHTER 






























































69187 KORROSION DER WERKSTOFFE 
69188 SEMINAR FüR WERKSTOFFI(UNDE 
69190 KERAMISCHE WERKSTOFFE 
69231 STEUERUNGSTECHNIK DER Ne-MASCHINEN 
69232 üBUNG ZU STEUERUNGSTECHNIK DER NC-MASCHINEN 
69233 AUTOMATISIERTE MONTAGE 
69234 üBUNG ZU AUTOMATISIERTE MONTAGE 
69235 STUDIENARBEITEN IN FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG UND 
HANOHASUNGSTECHNIK 
69236 DIPLOMARBEITEN IN FERTIGUNGSAUTOMATISIeRUNG UNO 
HANDHABUHGSTECHNIK 
69231 FACHlJBERGREIFEHOE PROJEKTE FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
MASCHINENBAU 
69238 SEMINAR FüR FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG UND 
HAHD!iABUN/iS'fECHNIK 
69241 MECHANISCHE 8EWEGUNGSSTEVERUNGEN 
69242 üBUNG ZU "ECHAttISCHE BEWEGUNGSBTEUERUNGEN 
69251 MABC!iUtENDVfoIAMIK 
69252 üBUNG ZU MASCHINENDVlCAMIK 
69253 SCHWJHGUNG8MESSTECHNIK 
69254 UIU", ZU 8CHWINGUHGiSMESBTECHNIK 
400 
LAHGE, GÜNTER 



























































sEM. RAUM INST. 
VL 02 
MI. 13.l.S-14•45 
BEM. RAUM IHST. 
UE 01 
MI. 15.00-15. 45 








MI. 09.45-11. 15 
SEM. RAUM IHIT. 
U& 01 
MI. 11.30-12.15 
SEM • ..- IHIT. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
69255 STUDIENARBEITEN IN GETRIEBETECHHIK UND MASCHINEHDVNAMIK ULBRICH, HEIHZ 
69256 DIPLOMARBEITEN IN GETRIEBETECHHIK UND HASCHINENDVNAMIK ULBRICH,HEINZ 
10042 ENGLISCH 550 (GENERAL SCIENCE B) THORHANN, I. 
10048 ENGLISCH 691 (PHVSICS, MECHANICAL AHD ELECTRICAl ENGINEERING NüBOlD,P. 
Bl 
10049 ENGLISCH 692 (PHVSICS. MECHAHICAl AND ELECTRICAL ENGINNERING NÜBOlD, P. 
Bl 
10050 ENGLISCH 693 (PHVSICS, HECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINEERING NÜBOLD,P. 
Bl 
10051 ENGLISCH 694 (PHYSICS, MECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINEERING NüBOLD, P. 
Bl 




13118 METHODIK DER SVSTEHGESTAL TUNG 
13119 METHODIK DER SVSTEMGESTALTUNG 




71060 PRAKTIKUM FüR AUTOMATISIERUNGSTECHHIK 
71066 KOLLOQUIUM FUR AUTOMATI8IERUNGSTECHNIK 
KIRCHNER, J. -H. 

























































SEM. -RAUM INST. 
UE 02 
00. 09.45-11.15 
















7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 
11027 MATHEMATIK II FÜR ELEKTROTECHNIKER 
11028 üBUNGEN ZUR MATHEMATIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 
11029 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK II FüR 
ELEKTROTECHNIKER 
12257 ALGORITHMEN UND PROGRAMME 
12258 ALGORITHMEN UND PROGRAMME üBUNG 
65001 MECHANIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 
65002 UaUHGEK zu MECHAtU1<. II FüR ELEKTROTECHNIKER 
65003 SEMlNARG1tUPPEN ZU MECHANIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 
71001 GRUNDlAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
11002 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
11003 SEMlNARGRlIPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71004 ELEkTRISCHE MESSTECHNIK 
71005 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71027 PRAKiIKUM GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
73041 WERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK 
73042 WERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK 
402 
LöWEN. RAINER 
LÖWEH ,RAINfR BICKEL ,HOLGER 
LÖWEH, RAIHER BICKEL, HOLGER 
WAHL. FRIEDRICH 
WAHL, FRIEDRleH KAUSCHKE, MICHAEL 
BROMMUNDT, E. 
BRONMUNDT .E. 8IMON,U. 
BROMMUNOT, E. SIMOH,U. 
BETHE.KUUS 




8ETHE. KlAUS HELMHOLZ • GERD 
RIETKÖTTER,K. 
BETHE, KLAUS 
BETHE, KLAUS GOTTZEIH,RONAt.D 
SACHSE .HERMAHH 
BETHE. KLAUS HEUtHOLZ • GlERO 
RIE"11<ÖTTER,K. 
FOUeKHARDT. H. 
FOUCKHAROT .H. WISS.ANG. 
Vl 06 
01 09.45-11.15 


































MI 15.00"15. 45 
P 4 
UE 03 









7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
21062 FESTKöRPERPHYSIK FÜR ELEKTROTECHNIKER 
21063 üBUNGEN ZUR KURSVORlESUHG FüR ELEKTROTECHNIKER 
21071 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR ELEKTROTECHNIKER 
63051 HASCHINENELEHENTE FUR ELEKTROTECHNIKER 
63052 GRUPPENüBUHGEN ZU MASCHINENELEMENTE FüR ELEKTROTECHNIKER 
71006 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71156 WECHSELSTRöHE UND NETZWERKE II 
71157 üBUNGEN ZU WECHSELSTRÖME UND NETZWERKE 11 
71165 SEMINARüBUNG ZU WECHSELSTRÖME UND NETZWERKE II 
7.1 Grundlagen der Elektrotechnik 
71001 GRUNDlAGEN [ER ELEKTROTECHNIK XI 
71002 GRUHDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71003 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN OER ELEKTROTECHNIK II 
71004 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 












































ERBAR,MAXIMILIAN 00 08.00-09.30 
S 4 
BRETTHAUER.UlR. UE 02 


























71006 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71007 ALLGEMEINE MESSTECHNIK 
71008 MESSTECHfrlISCHES PRAKTIKUM 
71009 AHLEITUMG ZU STVOIEMA,RBEITEM IM FACHGE8IET ELEKTRISCHE 
MESSTECHNIK 
71010 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET ELEKTRISCHE 
MESSTECHNIK 
71011 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET ELEKTRISCHE 
MESSTECHNIK 
71012 STUOIENSEMINAR FüR MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71013 MIKROELEKTRONIK IN DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71014 MIKROELEKTRONIK IN DER MEBS- UNO REGELUNGSTECHNIK 











71016 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK VARCHMIN, UWE 
1M DER MESS- UHU REGELutCSTeCttt41K 
71017 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK 
IM DEIl MESS- UND REGELUMG8TECHt4IK 
71018 ANLEItUNG ZU WISS. ARBEITEN 1M FACttteEBIET MIKR.OELEK'AOHIK 
IN DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 















GOTTtEtN, RONALD VL 03 















GOTTZEIN • ROHALD 




















































*,,1022 ELEKTROMEDIZIN I 
71023 ElEKTROW'ÄRHE (VORLESUNG: HIT EXKURSION) 
71024 PRÄZISIONSHESSTECHNIK 
71027 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
71053 REGELUNGSTECHNIK I 6. SEMESTER 
71054 üBUNGEN Zu REGELUHGSTECHNIK I 6. SEMESTER 
71055 REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ENERCiIEVERSORGUHG 
71056 üBUNGEN ZU REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ENERGIEVERBORGUNG 
71059 REGELUNG8TECHNISCHES PRAKTIKUM I 
71060 PRAKTIKUM FüR AUTOHATISIERUNGSTECHNIK 
71062 ANLEITUNQ ZU 9TUOIENAR8EITEN AUF DEM GEBIET DER 
REGELUNGSTECHNIK 
71063 ANLEITUNG ZU DIPLI»WlBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
REGELUHGiSTECHNIK 
71064 ANLEITUfttQ ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
REGELUNGSTECHNIK 
71065 STUDIENBEMINAR FüR MEBs- UNO REGELUNGSTECHNIK 










































































GARREL Ta. S. 
MICHELS,K. 
UE 03 















71068 UBUNGEN ZU REGELUNGSTHEORIE 
71094 ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE U. SCHALTUNGEN 
71095 ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE UND SCHALTUNGEN 
71096 HALBLEITERTECHNOLOGIE 
71097 STUDIENSEMINAR FUER HALBLEITERELEKTRONIK 
71098 LABOR "ELEKTRONISCHE TECHNOLOGIE U" 
71104 ANLEITUNG zu WISS. ARBEITEH IM FACHGEBIET 
HALSLEITERELEKTRONIK 
71105 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN IM FACHGEBIET 
HALBLEITERELEKTRONIK 
71106 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEH IM FACHGEBIET 
HALBLEITERElEKTROHIK 
71125 PHYSIK DER LEISTUNGSHALBLEITERBAUELEMENTE 
71126 USUHGEH ZU PHYSIK DER LEISTUNGSHALBLEITERBAUELEMENTE 
71127 AUSGEWÄHLTE KAPITEL DER HALBLEIrERTECHNOLOGIE 















71129 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHYBIK BITTIG,ROlAHD 
11130 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHVSIK 8ITTIG.ROLAHD 
71131 ANLEITUNG ZU STUDIENAABEITEN AUF DEM GEBIET DER 
I:LEKTROPHVSIK 


































































71156 WECHSELSTRoME UND NETZWERKE II HORNESER, E. -H. 
71157 üBUNGEN ZU WECHSELSTRöME UHO HETZWERKE II HOANEBER, E. -H. 
71158 THEORIE LINEARER NETZWERKE HORHEBER. K. -H. 
71159 üBUNGEN ZU THEORIE LINEARER NETZWERKE HORNEBER,E.-H. 
71160 ENTWURF INTEGRIERTER MOS SCHAL rUNGEN HORNEBER ,E. -H. 
71161 UBUNGEN ZU ENTWURF INTEGRIERTER M08 SCHALTUNGEN HORNEBER,K. "H. 
71162 BTUOIEH8EMINAR FUR NETZWERKTHEORIE UND SCHALTUNGBTECHHIK HORNEBER I K. -H. 
71163 ANLEITUNG ZU STUOIEHARBEITEN HORN EBER ,K. -H. 
71164 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 110RNEBER,K.~H. 
71165 SEMlHARUBUNG ZU WECHSELSTRöME UND NETZWERKE II HORNEBER.K. -H. 
71210 ENTWURF UND EINSATZ SEMICUSTOM BAUSTEINE REHR.WINFRIED 
11016 SPEZIELLE METHODEN DER INGENIEURMATHEMATIK JANSBEN, GERHARD 
11017 UBIJHG ZU SPEZIELLE METHODEN DER IHGi. -MATHEMATIK JAHSSEN ,GERHARO 
61003 AUTOMATtSIERUNGSTECHNIK 11 SCHNIEOER,e. 
61004 AUTOMA,TISIERUNGSTECHNIK II SCHNIEDER,E. 










































































73090 KOLLOQUIUM FüR KACHRICMTEMTECHIUK 
7.2 Energietechnik 
72001 HOCHSPANNUHGSTECHNIK I F. 6. SEM. 
72002 HOCHSPANNUNGSTECHNIK I ÜBUNG 6. SEM. 
7200l KOCHSPAMHUMGSTECHttlK 11 
12004 tiGCHSPAHMUHGSTECHNIK II ÜBUHG 
12005 STUDIEMSEMlNAR fÜR, HOCHSPAHNUMGSTECHHIK F. 8. SEM. 
72006 STARKSTRoHPRAKTIKuH HOCHSPANNUHGSTECHNlt< 6. SEMESTER 
72007 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPA,NNUHGSTECHNIK 
72008 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
12009 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET, DER 
HOeHSPAHNUHGSTECHNIK 












KÄRNER. HER MAHN 
72012 ENTWURF UND AUSFüHRUNG VON HOCHSPANNUNGSGERÄTEN FUR 8.SEM. SALGE.JÜRGEN 
72013 ENTWURF UND AUSFüHRUNG VON HOCHSPANNUNGSGERÄTEN UBUNG 
FUR. 8. SEM. 
408 




















SCHUETTE ,AHQAEAS IN8T. 











































72014 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BALGE. JURGEN 
HOCHSPANHUHGSTECHNIK 
72015 ANLEITUNG ZU OIPtOHAABEITEH AUF DEM GEBIET DER BALGE. JU~GEN 
HOCHSPANHUNGSTECHNIK 
72016 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GESIET OER BALGE. JURGEN 
HOCHBPANNUNGSTECttNIK 
72017 ANLEITUNG ZU ENTliURFEN AUF DEM GEBIET DER BALGE. JURGEN 
HOCHSPANHUHGSTECttNIK 
72019 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEN GEBIET DER KIND.DIETER 
HOCHSPANNUHGSTECttNIK 
72020 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEH AUF DEN GEBIET DER KIND.DIETER 
HOCHSPANNUHGSTECHNIK 
72021 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN AUF DEN GEBIET DER KIND,OIETER 
HOCHSPANNUHGSTECHNIK 
72022 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN AUF DEM GEBIET OER KINO,DIETER 
HOCHSPANNUNGSTECtiNIK 
72023 ANLEITUNG ZU STUDIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTRISCHEN BRINKMANN,KARL 
ENERGIEWIRTSCHAFT 
72024 ANLEITUNG ZU DIPLOAAROEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTRISC~ EN BRINKMANN,KARL 
ENERGIEWIRTSCHAFT 
72025 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBnT OER ELEKTRISCHEN BRINKMANN,KARl 
ENERGIEWIRTSCHAFT 
72026 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. MASCHINENBAU SALGE. JURGEN 
72027 üBUNGEN Z. GRUNDLAGEN O. ELEKTROTECHNIK BALGE. JURGEN 
72052 LElSTUHGSELEKTROHIK FUR 6. SEMESTER LINDMAYER. H. 
72053 LEISTUNGSELEKTRONIK FUR 6. SEM. (UBUHGl UHI)MAYER,M. 
72054 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN I FUR 6. SEM. LINI)f4AYER.M. 
72055 ELEKTRISCHE ENERGlEAHlAGEN FUR 6. SEM. (USUNG) lINDMAYER,M. 
72056 AHLEl11JHG ZU WI88. ARIEITEN A. D. GEBIETEN ELEKTRISCHE LINDMAYER,M. 




8RAUNSSERGER.U. UE oa 
KATSCHItoISKl,U. NO.-FR. 
IH9T. 
BRAUNSBERGER. U. UE 
KAT8CHINBKl,U. NO.-FR. 
INST. 


















































120S7 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN ELEKTRISCHE 
ENEIlGIEANLAGEN. SCHALTGERATETECHNIK UND LEISTUNGSELEKTRONIK 
72058 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN ELEKTRISCHE 
EHERGIEANLAGEN. SCIiALTGERÄTETECHHIK UNO LEISTUMGSELEKTROHIK 
72059 ANLEITUNG ZU EN'NURFSARBEITEN AUF DEN GEBIETEN ELEKTRISCHE 
ENERGIEANLAGEN. SCHALTGERÄTETECHNIK UND LEISTUNGSELEKTRONIK 
72093 ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEFORMUNG I 
72094 ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEFORMUNG I 
72095 DREHSTROHANTRIEBE UND DEREN SIMULATIOrl 
12096 DREHSTROHANTRIEBE UND DEREN SIMULATION 
72097 AUFBAUPRAKTIKUM ELEKTRISCHE MASCHINEN 
72098 STUDIENSEMINAR ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUNG 
72099 ANLEITUNG ZU ENTWüRFEN 
72100 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 
12101 AHLEITUHG ZU DIPLOMARBEITEN 
72102 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 























72116 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIeT DER BERECHNUNG eCKHAROT .HANSK. 
UND KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MAScHtfrtEN 
72117 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECliHUttG ECKHARDT,HANSK. 
UND KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
7.3 Nachrichten- und Hochfrequenztechnik 


































HOSEBACH,H. UE 04 










v .... 02 




73002 OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK FüR 8. SEMESTER 
73003 ÜBUNGEN ZU OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK FüR 8. SEM. 
73010 ANLEITUNG ZU ENTWüRFEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZTECHNIK 
UNO OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73011 ANLEITUNG ZU STU{)IENARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENz-





73012 ANLeITUNG ZU OtPLOMAR8EITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZ- UND UNGER,H. -G. 
OPTISCHE NACHRICHTE~TECHNIK 
73013 ANLeITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF OEH GEBIET HOCHFREQUENZ-
UNO OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73021 MIKROWELlEN-SAUELEMENTE UND SCHALTUNGEN II FÜR 8. SEM. 
73022 ÜBUNGEN ZU MIKROWELLEN-BAUELEMENTE UND SCHALTUNGEN II FUR 
8. SEMESTER 
73030 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
MIKROWELLENTECHNIK 
73031 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN AUF DeM GEBIET DER 
HIKROWELLENTECHNIK 
73032 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER· 
MIKROWELLENTECHNIK 
73033 ANLeITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
I1IKROWELLENTECHHIK 
73041 WERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK 
73042 WERkSTOFFE DER ELEKTROTECHtUK 
73043 OPTOELEKTRONIK 
73044 ÜBUNGEN ZU OPTOELEKTRONIK 
73050 ANLElTUJIG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEH GEBIET OPTOELEKTRO,.IK 
73051 ANLEITUNG zu STUDIENARBEITEH AUF DEM GEBIET DER 
OPTOELEKTRONIK 
73052 ANLEITUNG zu OIPlOMARBEITEH AUf: DEM GEBIET OPTOELEKTRONIK 
7305J ANLEITUNG ZU WI8S. AReEITEN AUF DEM GEBIET OPTOELEKTRONIK 
73061 SUPRALEITEREL!KTRONIK 











FOUCKKAROT • H. 





























































73062 ANLEITUNG ZU EKTWRFSARBElTEN AUF OE" GEBIET DfR HINKEN, J. -H. UE 03 
MIKROWELLENTECHMIK 
73063 ANLEITUNG ZU STUDlENARSEITEN AUF DEM GEBIET HJNKEN.J.-H. UE 04 
MIKROWEL..LEHTECHtUK 
73080 STUDIEHSEMHIAR FÜR HOCHFREQUEKZTECHMIK UMGER,H.-G. UMRAU,U. !JE 02 
JACOB,A. WISS.ANG. 01. 14.00·16.00 
FOUCKttAADT ,H. M. 
73081 PRAKTIKUM FüR OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK FüR 8. SEM. UNGER,H. -G. UNRAU,U. UE 03 
WISS.ANG. 
73082 NACHRICHTENTECHNISCHES PRAKTIKUM II FüR 6. SEM. UHGER.H.-G. UE 02 
SCHOENFELDER., H. 
73090 KOLLOQUIUM FüR NACHRICHTENTECHNIK DOZENTt:N DER UE 02 
NACHRICHTENTECH. 01. 16.00-18.00 
M4 
73091 ARBEITSGRUPPE FUNKBETRIEBSTECHNIK FüR LIZENSIERTE UNRAU.U. UE 01 
FUNKAMATEURE 
73101 lINEARE SYSTEME ROHLING, HERMAHN VL 02 
00. 08.00-09.30 
M5 
73102 LINEARE SYSTEME üBUNGEN ROHLING. HERMAHN WIBS. MITARBEITER UE 01 
01. 12.15-13.00 
M5 
73103 EINFüHRUNG IN DIE NACHRICHTENTHEORIE ROHLING. HERMAHN VL 02 
01. 09.4S-11.lS 
M. 
73104 EINFüHRUNG IN DIE NACHRICHTENTHEORIE üBUNG ROHLING. HERMANN WISS. MITARBEITER UE 01 
MI. 11.30-12.15 
M. 
73110 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ROHLING. HERMAHN UE 08 
NACHRICHTENTECHNIK 
7.nll ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ROHLING, HERMANN WISS. MITARBEITER UE 04 
MAC\iRICHTEHTECHtiIK 
7&113 8TUDIEH8EMINAR FüR HACHRltHTEttTEClililK ROHLING, HERMANN WISS. MITARBEITER UE 02 
00. ·15.45-1.8.15 
M. 
73120 Af'rtLUTUNG Zl OIPLOMM,BElTEK AUF DEM GEBlET OER. ELBHER. RUDOLF UE 12 
NACHRICHTENTECHNIK 
73121 ANLEITUNG ZU BTUDIEHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELSNER. RUOOLF DEHMEL, GUNTER UE 
NACHRICHTEH1'e.CHHIK 
73130 DIGITALE SIGNAL.VEA.AABElTUNG PA\Jt.UB, ERWI" VL 02 
MO 15.00-16.30 
M 2 




73140 ANLEITUNG ZU DIPLOMAR8EITEN AUF DEM GEBIET DER PAULUB, ERWIN WIBS.ANGEST. UE 08 
NACHRICHTEHVERAA8EITUNG 
73141 AMLEITUNG ZU sTUDIEHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER PAULU8, ERWIH W188.AH6EST. UE 04 
HACHRICHTEHVERARBEITUNGi 





73160 HACHRICHTEHTECHfUK II FüR 6. SEMESTER 
73162 FERNSEHTECHNIK II 
73170 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACH HACHRICHTEHiECHNIK 
73171 ANLEITUNG ZU STUOIENAR8EITEH IM FACH NACHRICHTENTECHNIK 
REIMERS, ULRICH HENTBCHEL, CHR. 
HENCH,ANDREE 
SCHOENFELDER, H. JOHANSEN, CHR. 
SCHOENFELDER.H. HENTSCHEL,CHR. 
SCHOENFELDER, H. HENTSCHEl, CHR. 
MENCH.AHDREE 
JOHAHSEN, eHR. 
73172 ANlEIT\JHG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET NACHRICHTENTECHNIK SCHOENFELDER,H. 











WISS.MITARBEITEA MI, 00, FR 
13.00-17.30 
R.402,403,016 
73174 STUDIENSEMINAR FüR NACHRICHTENTECHNIK REIMERS, ULRICI1 POPPE .MAnHIAS 
ROHLING, HERMAftN wIes. M%TARB 
FORM,PETER 
PAULUS. ERWIN 
73190 ANLEITUNG ZU OIPLOHAR8E1TEN IM FACH NACHRICHTENTECHNIk, REIMERS ,ULRICH 
73191 Afr4LEITUHG ZU BTUOIENARBEITEN IM FACH NAC;HRICHTENTECHNIK REIMERS, ULRICH 
73192 AfrtLEITUHG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET NACHRICHTENTECHNIK REIMERS,ULRICH 
.73201 STOCHASTISCHE PROZESSE HARTHANN. H. l. 
73202 STOCHASTISCHE PROZEsse HAATMAHN, H. L. 
73203 DIGITALE NACHRICHTENüBERTRAGUNG HARTMAHN • H. L. 
73204 RECHNERGESTEUERTE DATENNETZE HARTHANN.H.L. 
73205 RE:CHHERGESTEUERTE DATENNETZE HAR.TMAHN. 11. L. 
73206 PrtAKTIKUM FüR HACHFlICHTEHBVSTEME HARTMANN.H. L. 
73207 PflAKTIKUM SVSTEMSlMULATION HAAntAII'f.fi.L. 
73208 STUDIENSEMINAR FUR NACHRICHTENSYSTEME ttAATMAHN I H. L. 
73209 ANLEIT\.JtIG ZU 8TUOIEHARBEITEH AUf DEM GEB. HACHRICHTENSVSTEME HARTMAHH,H.L. 
7.l210 ANLEtTUNG; ZU O%PLOHARBEITEH AUF DEM GE8. MACHR.ICHTEHSV8TEME HARTMAHN.H.L. 






















































73214 KOLLOQUIUM FüR NACHlUCHTENTECHNIK 
73252 RECHNERSTRUKTUREN I (I?'~ E.-TECHNIKER) 
73253 üBUNG ZU RECHNERSTRUKTUREN I (F. E. -TECHNIKER) 
73254 PRAKTIKUM DATENTECHNIK 
73255 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN. IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73256 ANLEITUNG ZU STUOIEHAR8EIT'S,H IM FACHGEBIeT DV-ANLAGEN 
73262 AUTOMATISIERTE SVNTHESE VON DIGITALSCHALTUNGEN 
73263 ü8UNG ZU AUTOMATISIeRTE SYNTHESE VON DIGITALSCHALTUNGEN 
73264 ANLEITUNG ZU DIPLOMARSEITEIi IM FACHGEBIET DV-AHLAGEN 
73265 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73268 RECHNER FüR ANWENDUNGEN IN DER RAUMFAHRT 
13269 STUDIEfiSEMIHAR FüR PATEHTECHHIK 
73365 STUDIEN8EHIMAA: COOIERUNGSTtiEORIE UND DATEt4TECHHIK 
JUNG, PETER 
JUNG,PETER 














73366 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER DATENTECHNIK ADI,WÄL 
73361 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEH AUF DEM GEBtET DER DATENTECHtlIK ADt,WAEL 
73368 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET O. DATENTECHNIK AOI,WAEL 
10048 ENGLISCH 691 {PHVSICS. MECHANICAL AHO ELECTRlCAL ENGINEERING I'(ÜBOLD,P. 
BI 
10049 ENGLISCH 692 (PHYBICS. MECHAHICAL AHD ElECTRICAL ENGINNERING NUBOLD,P. 
BI 






Vl 02 . 
FR. 08.00-09.30 
R.llll. es 8 
UE 01 
FR. 09.40-ltI.25 














WISS. HlTAR8. IN8T. 
WISS.ANG. 
WISS.MITAR8. 









































10051 ENGLISCH 694 (PHYSICS. MECHANICAL AHD ELECTRICAL ENGINEEIUNG NÜBOLD, P. 
S) 
10052 ENGLISCH 695 (PHYSICS, HECHANICAL ANQ ElECTRICAl ENGINEERING NÜBOlO, P •. 
S) 
51225 STUDIENARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51226 ENTWüRFE IM FACH ELEKTRONISCHE YERKEHRSSICHERUHG 
51227 DIPLOMAR8EITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHEAUNG 
51235 ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUHGSSYSTEHE 
51231 DIPLOHARBEITEN (EISEHBAHNSICHERUNGS8YTEME) 
51241 FLUGSICHERUNGSMECHANIK 
5124<; STUDIENARBEITEN (EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME) 
62151 RECHNERGESTüTZ'lE OPITMIERUNG VON STATISTISCHEN UNO 
DYNAMISCHEN SYSTEMEN 
62152 DIPLOMAR:8EITEN A.O. FACHGEBIET SIHULATIONS- UJrrtD 
QPTIMIERUNGSTECHNIK 
62153 STUDIENARBEITEN A.D. FACHGEBIETEN SIHULATIONS- UND 
OPTIMIERUHGSTECHNIK 
62333 TECHNISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT (LEBENSDAUERVERTEIlUNGEN) 
SYSTEHAUSFALLWAHRSCHEINLICHKEIT 













69052 BETRIEBLICHE DATENVERARBEITUNG FüR 6. SEM. MACH •• Elo. INF •• SERR,ULRICH 
FüR 2. SEM. WWA 
69053 ÜBUNGEN IN BETlUEBLICHER DATENVERARBEITUNG 
11027 MATHEMATIK II FüR ELEKTROTECHNIKER 
~1028 ü8UNGEN ZUR MATHEMATIK IX FÜR ELEKTROTECHNIKER 
11029 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK II FüR 
eLEKTROTECHNIKER 














ARENOT • MICHAEL 





















































12258 ALG01UTttMa4 UJtft) PROGRAMME üBUNG 
65001 MECHANIK 11 FUR ELEKlltOTECHHIKER 
65002 U8UNGEN ZU MECHANIK II FUR ELEKTROTECHNIKER 
6.5003 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK II FUR ELEKTROTECHNIKER 
11001 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK It 
11002 GRUNDlAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71003 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
11021 PRAKTIKUM GRUNDlAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
88023 TECHNIKFOLGEN UNO IHRE STEUERUNG (VORLESUNG) 
(ANGEWANDTE SOZIOLOGIE) 
8802'6 TECHNIKFQLGEN UHO SOZIALER WANDEL 
21062 FESTKöRPERPHVSIK FUR ELEKTROTECHNIKER 
21063 üBUNGEN ZUR KURSVORLESUHG FüR ELEKTROTECHNIKER 
:u 011 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FlJR ELEKTROTECHNIKER 
11156 WECHSELSTRöME UNO NETZWatKE tl 
11151 l.iSUHGEN ZU WECH9ELSTRöHE UNO NETZWERKE 11 
8.1 Philosophie 
wAHL. FRIEDR1CH 












tiORHEBER. E. -H. 
HORHE8ER. E. -H. 































S. AUSHANG IIIIT. 
ve 03 














DETTMER, KLAUS UE Da 
waDE. SVEH-ALW%H FR. 10.15-13.15 





BRETTHAUSER,ULR. uE 02 
ERBAA.MAXIMILIAN co 08.00-09.30 
•• 
Ui 02 




S1002 HERAKLIT II (HAUPTSEMINAR) SCHEIER,C.-A. 
S1003 DIE DIFFERANCE ALS ZEIT-SPIEL-RAUM (HAUPTSEMINAR) SCHEIER,C. -A. 
S1004 ROSSINI UND WAGNER EIN GESPRÄCH (PROSEMINAR) SCHEIER-WILKE 
S1005 HEGEL, ÄSTHETIK (PROSEMINAR) SCHEIER.C.-A. 
S1006 NIETZSCHE: JENSEITS VON GUT UND BöSE (PROSEMINAR) SCHEIER,C.-A. 
S1007 DESCARTES: ZWEIFEL, WAHRHEIT, EVIlJENZ (HAUPTSEMINAR) PEREZ-PAOLI 
8100S ARISTOTELES. METAPHYSIK, BUCH VI (PROSEMINAR) PEREZ-PAOLI 
S1009 KLASSISCHE LOGIK; AUSGEWÄHLTE PROBLEME DER STOISCHEN LOGIK THOMAS,J. 
(PROSEMINAR) 
81010 DIE PHYSIK EPIKURS (PROSEMINAR) 
8.2 Pädagogik 
82001 EINFüHRUNG IN DIE PÄDAGOGIK 
82002 EINFüHRUNG IN OIE MEDIENPÄDAGOGIK 
82003 LERNEN ERWACHSENER MIT NEUEN MEDIEN 02./03. UND 
09'/10. 'JULI 1993 
82004 DOKTORANDENKOLLOQUIUM 







82006 LERNEN UND LERNZIELFORMULIERUNG AUS KOGNITIVER PERSPEKTIVE FRICKE.REINER 
82021 UNTERRICHTSPLANUNG FRICKE ,REINER 
LOOCK,R. 
LOOCK,R. 
























































82022' SELBSTLERNZENTREN IM BETRIEBLICHEN AUS- UND WEITERBILDUNGS- FRICKE. REINER 
WESEN 29.D3.-02.04.1993 
82031 TEXTLERNEN 
82032 LEHRMETHODEN IN DER FORM KELLER-PLAN 
82033 LERNEN ZU LERNEN 
82041 LEHREN UND LERNEN MIT ERWACHSENEN 
82042 DIDAKTIK DER ERWACHSENEN-/WEITERBILDUNG 
07'/08. U. 14'/15. MAI 1993 
82043 EINFüHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTHEORIE UND -PRAXIS 
VORBEREITUNG DeS ALLGEMEINEN SCHULPRAKTIKUMS 
82044 UNTERRICHTSANALYSE: NACHBEREITUNG DES ALLGEMEINEN SCHUL-
PRAKTIKUMS 
82091 VERHALTENS PROBLEME: URSACHEN UND BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN 
11187 ANGEWANDTE STATISTIK FüR BIOLOGEN UNO PSYCHOLOGEN Il 
11188 uBUNGEto! ZUR ANGEWANDTEN STATISTIK FüR BIOLOGEN UND 
P$VCHOLOGEN 11 
8.3 Germanistik 
.a3001 GRUPPENSPRACHEN VORLESUNG 
*S3002 VORLESUNG: FfUEDRICH SCHILLER Il 
83011 EINFüHRUNG IN DIE LINGUISTIK 1. PROSEMINAR 
83012 EINFüHRUNG IN DIE LINGUISTIK ll. PROSEMINAR 





















































01 11.30-13. 00 
M 4 
VL 02 
00 09.45-11. 1S 
S 6 
UE 02 
MI. 09.45-11. 15 
M8 
UE 02 








83014 EINFüHRUNG IN DIE PRAGMA- UND SOZIOLINGUISTIK. PROSEMINAR 
83021 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN OIE ANALYSE LVnSCHER TEXTE 
83022 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN DIE ANALVSE LVRISCHER TEXTE 
83023 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE ANALYSE ORAMTISCHER TEXTE 
83024 PROSEMINAR: EINFuHRUNG IN DIE ANAL VSE DRAMATISCHER TEXTE 
83025 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN DIE ANALVSE DRAMATISCHER TEXTE 
83026 PROSEMINAR: EINFUHRUNG IN DIE ANALVSE ERZÄHLENDER TEXTE 
83027 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE ANAL VSE ERZÄHLENDER TEXTE 
83028 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE ANAL VSE ERZÄHLENDER TEXTE 
83029 EINFüHRUNG IN DIE MHO. SPRACHE UNO LITERATUR. PROSEMINAR 
83031 ROTWELSCH HAUPTSEMINAR 
83032 ORTSNAMEN. HAUPTSEMINAR 
83033 SPRACHERWERB. HAUPTSEMINAR 
83041 HAUPTSEMINAR: GEORG TRAKL 
83042 HAUPTSEMINAR: CONRAD FERDINAND MEVER 
83043 HAUPTSEMINAR: EDUARD MOERIKE 
83044 HAUPTSEMINAR: üBUNGEN ZUR THEORIE UND GESCHICHTE DER 
TRAGöDIE 















































































93046 "HERZOG ERNST". HAUPTSEMINAR BEHR. HANS-JOACH. 
83051 OBERSEMINAR : THEMA NACH VEREINBARUNG SCHILLEHEIT ,JOST 
83052 OBERSEMINAR: THEMA NACH VEREINBARUNG l14 TÄGLICH) STENZEL, JüRGEN 
83053 MITTELALTER-REZEPTION: DAS "NIBELUNGENLIED" IM 19. UND 20. BEHR,HANS-JOACH. 
JAH~KUt4DERT KOLLOQUIUM 
83054 DOKTORANCENKOLLOQUIUH: OBERSEMINAR (14 TäGLICH) 
83061 SCHWEDISCH FüR GERMANISTEN H. üBUNG 
83062 SPRACHE IN DER POLIiIK. üBUNG 
83063 MEDIEN UND HEDIENPRAXIS. üBUNG 
83064 GRUNDKURS RHETORIK. üBUNG 
83065 EINFÜHRUNG IN DAS FACHPRAKTIKUM IM STUDIENANFANG "LEHRAMT 
AN GYMNASIEN 
83066 EINFÜHRUNG IN DIE DATENVERARBEITUNG FüR LINGUISTEN. üBUNG 
83071 ÜBUNG I ANLEITUNG ZUM LITERATURWISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
83072 üBUNG: EINRICHTUNG EINES THEATERSTüCKES 
83073 MITTELHOCHDEUTSCHER LEKTüREKURS: EROTISCHE MÄRENDICHTUNG 
üBUNG 
10005 DÄNISCH 200 
10006 DÄNISCH 400 
10007 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 210 (AUFBAUSTUFEl 


































































HO. 16.45-18. 15 
WENOEHRING 11612 
UE 02 
00. 11.15-13. 00 
AV-JBUNG ..... UM 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
10009 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 (AUFBAUSTUFE ) BÜSE,K. 
10010 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 200 (AUFBAUSTUFE ) LOReNZEH ,P. 
10011 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 200 (AUFBAUSTUFE ) LORENZEN • P. 
10012 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) JABSEN,H. 
10013 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) NENTZEL,R. 
10014 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (MITTELSTUFE J NENTZEL,R. 
10015 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 320 (MITTELSTUFE) LORENZEN • P. 
10016 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 340 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHNE • H. 
10017 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE J50 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHNE,H. 
10018 DeUTSCH ALS FREMDSPRACHE 360 (MITTELSTUFE) BÜSE ,K. 
10019 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 380 (MITTELSTUFE) BURKHARDT. A. 
10020 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410 (08ERSTUFE) BURKHARDT ,A. 
10021 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 440 (OBERSTUFE) BiJSE,K. 
10022 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 450 (OBERSTUFE) BURKHARDT ,A. 
10023 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 470 (OBERSTUFE) BUSE,K. 
10024 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 490 (08ERSTUFE J STOLLE,T. 

























































10026 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 500 (PNDS-INTENSIV-FERIENKURS) 
10084 NIEDERLÄNDISCH 200 
10085 NIEOERLÄHOISCH 400 
10096 SCHWEDISCH 210 
10097 SCHWEDISCH 400 
8.4 Anglistik 
84001 GESCHICHTE OER HEUERE" SPRACHWISSENSCHAFT II 
84002 THE NINETEENTH CENTURV AMERICAN NOVEL 
84003 KOLLOQUIUM FüR EXAMEN$KANDIDAT/INMEN/NEN 
84004 HAUPTSEMINAR: LEXIKALISCHE SEMANTIK 
84005 HAUPTSEMINAR: THE ICONOGRAPHV OF THE NATIONAL HERD 
84006 HS: THE ICONOGRAPHV DF THE NATIONAL HERD 
84007 HAUPTSEMINARt ROMANTIC POETRY 
84008 PS: CHARLES QICKEH$ 













































MO. 09.45-11. 15 
M1 
UE 02 









01. 09.45-11. 15 
M6 
84010 PROSEMINAR I EINFüHRUNG IN OIE LINGUlSTISCHE DATENVERARBEI - BUB:..ITZ, WOLFRAM FRECKMANN. NORB. OE 02 
TUNG: KORPUSl.IHGUISTIK Mt. 08,00-09.30 
M6 






84012 PROSEMINAR: AMERICAN NOVELS OF THE 19TH CENTURY 
84013 PS: INTRODUCTION TO SHAKESPEARE 
84014 PROSEMINAR: D.H. LAWRENCE: HIS SHORT STORIES 
84015 PROSEMINAR: JAMES JOYCE - FRüHWERK 
84016 HS: TRAVEL LITERATURE: PS 
84017 DIE ENGLISCHE SPRACHE ALS HISTORISCHES PHÄNOMEN 
( PROSEMINAR) 
84018 PROSEMINAR/LANDESKUNOLICHE UBUNG: COMMONWEALTH LITERATURE 
84019 MYTH OF THE ENGLISH COUNTRYHOUSE: LK 
84051 GRUNDLAGEN DER PHONETIK UND PHONOLOGIE DES ENGLISCHEN 
(üBUNG) 
84052 GRUNDKURS: PRAKTISCHE PHONETIK: GRUPPE B 
84053 PRAKTISCHE PHONETIK (A) 
84054 LIT • WISS. üBUNG: INTRODUCTION Ta LITERATURE 
84055 PROSEMJüBUNG: INTROOUCllUN TO LINGUISTICS 
84056 SPRACH PRAKTISCHER GRUNDKURS: GRAMMAR AND VOCASULARV 
DREXLER. PETER 




SCHMIDT • HELMUT 
LINK. VIKTOR 
POSSIN. HANS-J. 
seHMIDT • HELMUT 
PERKINS • CHRIS 
SCHMIOT • HELMUT 
GUNTNER. T • LAWR. 
LINK.GABRIELE 
ASHWDRTH. SUSAN 
84057 GRAMHAR II (FOR AOVANCED STUOENTS AFTER THE INTERMED. EXAM) LINK,GABRIELE 
84058 GRAHHAR I LINK. GABRIELE 

























































84060 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION I: GROUPS A + B 
84061 DEUTSCH-ENGLISCHE üBERSETZUNG FÜF/: REALSCHULKANDIDATINNEN 
84062 PRACTICE IN VOCABULARV AND IDIOM 
84063 ESSAV·-WRITING I; GROUPS A + B 
84064 PRAtTICE IN SPOKEK EHGlISH 
84065 COMMUNlCATION pRACTICE 
84066 AUSGEWÄHLTE PROBLEME DES ENGLISCHUN"fERRICHTS: EIHFüHRUHG 
IN FRAGEN DER METHODIK UNO DIDAKTIK 
8.5 Romanische Sprachen und Latein 
85001 EIHFiJtIRUHG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIUM FUR 
ROMANISTEN {TElL 1) 
aS002 LE ROMANTISME (U) 
8S003 EINFÜHRUNG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIuM füR 
ROMANISTEN (TEIL 2) (GRUPPE A FRANZöSISCH l 
85004 EINFüHRUNG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIUM FüR 
ROMANISTEN (TEIL 2) (GRUPPE B: SPANISCH) 
85005 EINFUHRUNG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIUM FüR 
ROMANISTEN (TEIL 2) (GRUPPE C: ITALIENISCH) 
8,5006 SPRACHNORM UND SPRACHNORMIERUNG (PROSEMINAR J 




PERKINS • CH~IS 
PERKINS • CHRIS 
PERKINS • CHRIS 
SHIPLEV. LIZ 
SHIPLEY. LIZ 
WILDHAGE • HAHFRED 
HATTAUCH • HANS 
PIERRE .ALAIN 
KLEINSCHHIDT • E. 























































85008 JEAN ANOUILH: PIECES COSTUMEES (HAUPTSEMINAR) 
85009 FACHDIOAKTIK: EINFüHRUNG IN DIE LEHRWERKKRITIK 
85010 CIVILISATION II LES MEDIAS EN FRANCE 
85011 DIE ANFÄNGE DER LVRIK DES "MODERNISMUS" IN SPANIEN 





85012 (SPANISCH 7S0J lINGENIO V AGUDE2A EN LA LITERATURA ESPANOLA HIDALGO-SERHA,E. 
DEL SIGLO OE ORO) 
85013 EINFÜHRUNG IN Oll: SPANISCHE PHILOLOGIE DES MITTELALTERS 
85014 EINFüHRUNG IN DIE ITALIENISCHE PHILOLOGIE DES MITTELALTERS MÜLLER,KARL-L. 
DANTE UND BOCCACCIO 
85015 COURS PRATIQUE 11.1. GRAMMAIRE (COURS THEORIQUE ET EXERCICES KLEINSCHMIDT,E. 
AU LABORATOIRE) 
85016 COURS PRATlQUE II.2: CONVEASATION HOFFMANN-PARRENT 
85017 EXEACICES OE STYLISTIQUE HOFFMANN- PARMENT 
85018 TEXTES ECONOMIQUES HOFFMANN-PARRENT 
85019 PHONETIQUE ET PHONOLOGIE DU FRANCAIS - EXERCICES BRASCHE,ELlSAB. 
85020 FRANZÖSISCHER WORTSCHATZ PURRE,ALAIN 
85Q21 TRADUCTION AltEHAHD-FRANCAIS I PIERRE,ALAIN 
85022 l"RAOUCTION ALLEMAND-FRANCAIS II PIERRE.ALAIN 





























































85024 HöRVERSTEHEN AUTHENTISCHER TEXTE 
85025 MODUS IM ITALIENISCHEN UNO SPANISCHEN. 
85026 SPANISCH-DEUTSCHE üBERSETZUNG 
85027 TRADUZIONE TED ES CO- ITALIANO 
85028 FONETICA ITALIANA 
85029 ITALIENISCHER WORTSCHATZ 
85030 LATEINISCHE SPRACHE 1 
85031 LATEINISCHE SPRACHE 2 
85032 LATEINISCHE SPRACHE. 3 
85033 LATEINISCHE SPRACHE 4 
85034 GRIECHISCHE SPRACHE I 
10071 ITALIENISCH 121 
10012 ITALIENISCH 122 
10073 ITALIENISCH 123 
10074 ITALIENISCH 221 
10075 ITALIENISCH 222 
426 
KLEINSCHHIDT ,E. 








































































10076 ITALIENISCH 320 
10077 ITALIENISCH 420 
10078 ITALIENISCH 500 
10083 KATALANISCH 100 
10088 PORTUGIESISCH 
10099 SPANISCH 122 
10100 SPANISCH 123 
10101 SPANISCH 221 
10102 SPANISCH 222 
10103 SPANISCH 223 (NUR FüR ANGESTELLTE DER TU) 
10104 SPANISCH 224 
10105 SPANISCH 310 
10106 SPANISCI1 321 
10107 SPANISCH 420 



































































.,a6001 VORLESUNG: DIE SPRACHE DER KüNSTE IN DER FRüHEN NEUZEIT: WARNCKE • CAASTEN 
TEll 1I: DIE BILDKüNSTE 
86002 HAUPTSEMINAR. DIE FLÄMISCHE MALEREI: VON BRUEGEL eIS RUBENS WARNCKE,CARSTEN 
86003 HAUPTSEMINAR: ITALIENISCHE PLASTIK DES MANIERISMUS 
86004 PROSEMINAR: KUNSTGESCHICHTLICHE METHODENLEHRE TEll Il: 
QUELLENKUNDE UNO QUELLENKRITIK 
86005 PROSEMINAR: GRUNDZUGE DER NIEDERLÄNDISCHEN TAFELMALEREI 
DES 15. JAHRHUNDERTS 
86006 PROSEMINAR: KARL FRIEDRICH SCHINKEL UNO DIE DEUTSCHE 
BAUKUNST ZWISCHEN 1800 UNO 1850 
WARNCKE • CARSTEN 
WARNCKE • CAASTEN 
WEDEMEVER. BERMD 
W1:DEMEVER. BERND 
86007 HAUPTSEMINAR: soeST UND DIE NIEDERDEUTSCHE TAFELMALEREI DER LUCKHAAOT • JIlCHEH 
SPÄTGQTIK 
86008 PROSEMINAR. THEORIE UND PRAXIS DER DENKMALPFLEGE PAARMAHN.MICHAEL. 
86009 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE ARCHITEKTURTHEORIE: I QUATTRO ZIMMERMANN,SOPH. 
L.IBRI DELL' ARCHITETTURA DI ANDREA PALLADIO, 1570. TEIL I 
8.7 Geschichte 
B7001 VORLESUNG: RdMISCHE GESCHICHTE IM 1. UNO 2. JAHRHUNDERT 
N. eHR. 
CASTRITIUS. H. 
87002 VORLESUNG: GESCHICHTE FRANKREICHS IM FRüH- UND HOCHMITTEL- SCHHElOMÜll.ER 
ALTER 
87003 VORLESUNG: DEUTSCHE GESCHICHTE DES 16. .JAHRHUNDERTS 
87004 VORLESUNG: WELTKRIEG. REVOLUTION, FRIEDENSSCHLÜSSE IN 
DEUTSCHLAND UNO EUROPA 1914-1920 
SCHLUMBOHH. JÜRG. 
POLLMANN. KLAU: 
.8701)5 VORLESUNG: GRUNDLAGEN DER NATURWISSENSCHAFTS- UND TECHNIK- MEHRTENS.HERBERT 
GESCHICHTE Xl DIE ORDNUNGEN DER VERGANGENHEIT 
*87006 VORLESUNG: WAS IST GESCHICHTE? METHODEN IN OER GESCHICHTS- SCHILDT. GERHARD 


















































87007 PROSEMINAR: OIE FREMDEN IM URTEIL OER GRIECHEN WOlTERS,REINHARD 
87008 PROSEMINAR: SACHSEN IM KAROLINGISCHEN REICH NASS ,KLAUS 
87009 PROSEMINAR: RITTERTUM IM MITTELALTER SPRECKELMEVER 
87010 PROSEMINAR: BüRGERTUM IN EURDPA IM 18. JAHRHUNDERT TAEGER .ANGELA 
87011 PROSEMINAR: DIE SCHULE IN DEN STAATEN DES DEUTSCHEN KAISER- POLLMANN,KLAUS 
REICHS 1871-1914 
87012 HAUPTSEMINAR: DIE KONSTANTINISCHE WENDE 
87013 HAUPTSEMINAR: DIe BRUNONEN - ZUR SOZIALGESCHICHTE DES 
SÄCHSISCHEN ADELS IM FRüHEN MITTELALTER 




8701S HAUPTSEMINAR: VOLK UNO ELITEN IM ZEITALTER DER REFORMATION SCHlUHBOHM.JÜRG. 
87016 HAUPTSEMINAR: WISSENSCHAFTSPOLITIK UNO WISSENSCHAFTSEIETR: ES MEHRTENS,HERBERT 
IN DEUTSCHLAND 1870 - 1914 
87017 HAUPTSEMINAR: OIE KRISENJAHRE OER WEIMARER REPU8LIK 
1920-1923 
87018 LAT. QUEllENLEKTüRE: AUSGEWÄHLTE BRIEFE CICEROS ZU DEN 
EREIGNISSEN NACH DEN tDEN DES MARZ 44 V. CHR 
87019 LEKTURe UND INTERPRETATION LATEINISCHER QUELLEN DES 
MITTELAL TERS 
87020 FREMDSPRACHl. QUELLENlEKTURE: " lE BIECLE PHILOSOPHIQUE" 
FRANKRUCH IM 18. JAHRHUNDERT 
87021 QUELLENLEKTVRE (ENGl). ANGlO-AMERIKANISCHE AUBSENPOLITIK 
UNO DER. VERTRAG VON VERSAILLES 
87022 U8UNG: FUND UND SCHICHT IN DER INTERPR.ETATION DER 
AR.CHAEOlOGIE DES MITTELALTERS 
87023 U8UNG% KONSt::NS UND KONFLIKT IM HOHEN MITTELALTER -
AUSGEWÄHL TE QUELLEN 
87~24 BEGLEITENDE U8UNGEN ZUM MITTELALTERLICHEN I'ROSEMINAR 

























SIBL. HIST. SEM. 
UE 02 
01. 15.00-16.30 
BISl. HIST. SEM. 
UE 02 
DI. 15.4S-17.30 









SIBL. HIST. SEM. 
UE 02 
01. 16.45-18.15 
SIBL. HUT. SEM. 
UE 02 
MI. 09.4S-11.1S 






















87025 KOLLOQUIUM FüR DOKTORANDEN UND EXAMENSKANDIOATEN: 
BESPRECHUNG WISS. EXAMENSARBEITEN 
87026 UB\JHG~ GESCHICHTE DER LÄNDLICHEN GESELLSCHAFT: QUELLEN, 
METHODEN. FRAGEN 
87G21 ÄRtHIVALISCHE uBUHG: REVOLUTIONÄRE UNRUHEN 1830 UND 1848 
IN 8RAUNSCHWE IG 
SCHNEIDMÜllER 
SCHLUMBOHM, JuRG. 
SCHI L.OT • GERHARD 
87028 üBUNG: WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT IN DER INDUSTRIALISIERUNG CALLIESS,JöRG 
87029 üBUNG: NEUERE TENDENZEN DER NS-FORSCHUNG (AUCH RL-3.FACHl 
87030 üBUNG: TI"fE NEW DEAL 1933 - 1941 
.S7031 üBUNG: CULTURE AND SOCIETV IN THE UNITED STATES IN THE 
POST-WORLD WAR Il PERIOD 
87032 üBUNG: RECHTSRADIKALISHUS IN NIEDEItSACHSEN SEIT 1945 




87033 KOLLOQUIUM: NEUERE ARBEITEN ZUR WISSENSCHAFTS- UND TECHNIK- MEHRTENS,HERBERT 
GESCHICHTE 
87034 FACHDID4KTISCHE üBUNG: lERNZIELE DES GESCHICHTSUNTERRICHTS SCHILDT,GERHARD 
8703S VORBEREITUNG OES FACHPR4KTIKUMS HL: EINFuHRUNG IN OIe 
THEORIE UND PRAXIS DES GESCHICHTSUNTERRICHTS 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
POLTIKWISSENSCHAFT 
.S8001 EINFUHRUNG IN OIE POLITISCHE THEORIE/OEMOKRATIETHEORIE 
VORLESUNG 




88003 DtE ENTWICKLUNGEN DER INTERNATIONALEN BEZIEHUNGEN KACH DEM H.H. 
ENDE DES OST-WEST-KONFLIKTES 













SISL. HIST. SEM. 
UE 02 
01. 09 :45-11.15 
SIBL. HIST. nE". 
\JE 02 
00. 15.00-16.30 






SI8L. HIST. SEM. 
UE 02 
00. 18.30-20.<)0 
BIBl. HIST. SEM. 
UE 02 
DI. 08.00-09.30 







01 11.30-13. 00 
S 2 
VL 02 







88005 EINFüHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT 




88007 STAATS- UND DEMOKRATIETHEORIE PROSEMINAR POLITISCHE THEORIE LOMPE,KLAUS 
88008 P.S. INTERN. POLITIK GRUNDHUSTER DER WELTPOLITIK NACH 1945 BERGWITZ,HUBERT 
88009 KOLONIALISMUS, IMPERIALISMUS UND ABHÄNGIGKEIT RASS,HANS HEINR. 
GlWSSBRITANNIEN UND EHPIRE/COMMONWEAL TH (PS INTERNAT. POLITIK 
88010 KLASSISCHE IMPERIALISMUS THEORIEN PS INTERNATIONALE POLITIK WREOE,KLAUS 
88011 P.S. VGL. RGL. DIE PARLAMENTARISCHE UND PRÄSIDENTIELLE 
OEMOKRATIE 
88012 AUSGEWÄHLTE THEMEN ZUR ENTWICKLUNG DER SOWJETUNION SEIT 
GORBATSCHOW PS: VERGL. RG. -LEHRE 
BERGWITZ ,HUBERT 
WREDE. KLAUS 
88013 EINFüHRUNG IN DIE METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG RöLKE,PETER 
88014 KLASSISCHE ANSÄTZE UND HEUERE ENTWICKLUNGEN 1.0. POL. LOMPE,K. 
THEORIE HAUPTSEMINAR: POLITISCHE THEDRIE 
88015 SOZIALGESCHICHTE DER ÄRA ADENAUER HAUPTSEMINAR INNENPOLITIK WASMUND.KLAUS 
88016 SPRACHE UND POLITIK HAUPTSEMINAR POLITISCHE KOMMUNIKATION 
88017 DIDAKTIK DER SOZIALWISSEHSCHAFTLICHEN WEITERBILDUNG 
(HAUPTSEMINAR POLITISCHE KOMMUNIKATION) 
88018 HS. THEORIE IMPERIALl8HUSTHEORIEN 
88019 STRUKTUR UND ROLLE INTERNATIONALER ORGANISATIONEN 
(HS INTERNAT. POLITIK) 
880<'0 SOWJETISCHE AUSSENPOLITIK UNTER LENIH UND STALIN 
HS; INTERNATIONALE POLITIK 
WASMUND • KLAUS 
HEVoER, ULRICH 
BERGWlTZ, HUBERr 
RASS. HA"S HEINR. 
WREDE, KLAUS 
88021 DAS ENDE DES NATIONALSTAATS! REGIONAL1STISCHE BESTREBUNGF H RASS. HAffS HEINR. 
IN EUROPA (HS VERGLEICHENDE REGIERUNGSLEHRE ) 
KPIEGER, I. UE 02 






















































.88022 EINFüHRUNG IN DIE SOZIALSTRUKTUR DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND (VORLESUNG 1 




88024 KULTURELLES EUROPA. ZUR SOZIOLOGIE DER EUROPÄISCHEN VÖLKER HEVDER,ULRICH 
(VORLESUNG ) 
88025 PROSEMINARt ZUR SOZIALSTRUKTUR DER BUNOESREPUBLlK 
DEUTSCHLAND (AHGEWANDTE SOZIOLOGIE) 
88026 TECHNIKFOLGEN UNO SOZIALER WANDEL 
88027 KLASSIKER DER SOZIOLOGIE: MAX WEBER PROSEMINAR 
(THEORETISCHE SOZIOLOGIE) 
88028 STRUKTUR UND ENTWICKLUNG DER WEL. TWIRTSCHAFT UNO DeREM 





88029 HAUPTSEMINAR MODERNE THEORIEN DER SOZIOLOGIE (THEORETISCHE VOGEl.,ULRIKE 
SOZIOLOGIE) 
88030 AUSLÄNDERFEINDLICHKEIT - FREHDENHASS - SOZIALE DISKRIHINIE- RÖLKE. PETER 
RUNG (H.S.) (ANGEWANDTE SOZIOLOGIE) 
88031 FRAUEN AUF DEM WELTMARKT FüR ARBEITSKRAFT 
BB032 BETR1EBSPRAKTlKUM FüR KANDIDATEN DES HöHEREN LEHRAMTS 
88033 AMERIKAHIseHE AUSSEHPOLITIK TEIL 1 
88034 AMERIKANISCHE AUSSEMPOLITIK TEll 1 (PROS'EMINAR) 
90.1 Allgemeine Pädagogik 
90101 NEUE TECHNOLOGIEN. ETHIK UND MDRALERZIEHUNG 
901Q2 P. ... DAGOGIBCHES ARGUMENTIEREN. EINE EINFUHAUNG IN OIE LOOlk 









































MO. 14.00-18. 00 





S. O\USHANG INST. 
VL 02 
Da 08.,U-1O. JD 
SP 212 
UE 02 
00 11.30-13. 00 
SP 212 
VL 02 







90103 DIE GRUNDSCHRIFT DER PÄDAGOGISCHEN REFORMBEWEGUNG: ELLEN KEV BINNEBERG,KARL 
DAS JAHRHUNDERT DES KINDES 
90104 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT: HERMENEUTIK - EMPIRE - IDEOLOGIE-
KRITIK 
90105 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM 
90106 PÄDAGOGISCHE ANTHROPOLOGIE 
90107 ZUR PÄDAGOGIK EOUARD STRANGERS 
90108 PÄDAGOGISCHES KOLLOQUIUM 







90110 HEDIENEINFLUß UNO MEDIENKRITIK IN ERZIEHUNG UND GESELLSCHAFT RETTER. HEIN 
90111 OENK- UNO FORSCHUHGSMETHODEN IN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT RETTER,HEIN 
90112 ERZI'EHUNGSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM (14 TÄGIGJ RETTER, HEIN 
90113 GESPRÄCHSKREIS FüR DIPLOMANDEN UND DOKTORANDEN RETTER ,HEIN 
90114 BILDERBüCHER ALS BILDUHGSHITTEL RETTER,HEIN 
90115 SPIELE OHNE KONKURRENZ RETTER, HEIN 
90116 SPIELORIENTIERTE FREIZEITBERATUNG IN SCHULISCHEN UND AUSSER- NICKEL.FRANK-U. 
SCHULISCHEN BEREICHEN 
90117 RECHT II 
VERlAGSRECHTJ 
(URHEBER-. PATEHT-. GEBRAUCHSMUSTER- UND N.N. 
90118 GRUNDLAGEN DER TECHNOLOGIE - TECHNISCHES GRUNDWISSEN 
( PRüFUNGSFACH J 
THEUERKAUF. W. E. 






















































90120 AUSGEWÄHLTE FERTIGUNGSVERFAHREN (KOMPAKTVERNtSTALTUNG VOM 
22.03-26. 03. 1993; ANMELDUNG ERFORDERLICH; PRUFUNGBFACH) 







90121 EINFUHRUNG IN OIE PRODUKTIONSVERFAHREN (PRüFUNGSFACH) 
90122 VERLAGSHAHAGEHENT II 
90123 DESIGN DER SPIEL-UNO BILDUNGSMITIEL 
90124 GRUNDFRAGEN DER ALLGEM. P:';'OAGOGIK U.D. PäO,,-PSVCHOLOG. 
FORSCHUNG <VORL.REIHE M. AUSWäRTIGEN REFERENTEN) 
90.2 Schulpädagogik 
90201 GRUNDFRAGEN DER DIDAKTIK - ERöRTERUNGEN USER UNTERRICHTS-
ZIELE UND UNTERRICHTSGESTALT 




ALISCH. L -MICHAEL 
HOOF, DIETER 
90202 KINDHEIT VOM ALTERTUM BIS ZUR NEUZEIT - AUSGEWÄHLTE KAPITEL HOOF.OIETER 
ZUR SOZIAL-UND SCHULGESCHIOHTE IN EUROPA 
90203 MEOIENTECHNISCHES PRAKTIKUM B: FILM. TON. VIDEO HOOF,DIETER 
90204 EINFÜHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTHEORIE UND -PRAXIS tE lI/lID HOOF,DIETER 
90205 EINFüHRUNGSVERANSTALTUNG II/III I-tOOF .DlETER 
90206 OFFENER UNTERRICHT NAUCK. JOACHIM 
90207 SOZIALFORMEN DES UNTERRICHTS NAUCK. JOACHIM 
90208 ARBEITEN MIT DEM PC HAUCK. JDACHIM 
90209 EINFüHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTHEORIE U. PRAXIS NAUCK. JtlACHIM 
90210 EINFüHRUNGSVERANSTALTUNG lI/III NAUCK. JOACHIM 
90211 EXPLORAlIVa:: METHODEN IN AUSSERSCHUlISCHEN, LERNORTEN SANDER,KAAl-H. 
90212 AuSGeWÄHL Ta:: PROBLEME DES ERSTUNTERRICHTS SANDER ,I<ARL -H. 

















































HI. 10 ••• -12.~' 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
90214 EINFLiHRUNGSVERANSTALTUNG 11/111 SANDER, KARL -H. 
90215 PÄDAGOGISCHE PROBLEME DES SCHULANFANGS (ERSTUNTERRICHTl SIERING,ROSWITHA 
90.3 Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule 
90301 WILHELM FLITNER UND DIE PERSONALISTISCH-HUMANISTISCHE ERZIE- SEMEL,HEINZ 
HUNG IM 20. JAHRHUNDERT 
90302 DAS ERZIEHUNGS- UND UNTERRICHTSGESPRÄCH SEMEL,HEINZ 
90303 ERZIEHUNG IM NATIONALSOZIALISMUS - RECHTSEXTREMISMUS HEUTE? SEHEL,HEINZ 
90304 GESPRÄCHSKREIS: MADCHEN- UND FRAUENßILDUNG IN DER LÄNDLICHEN SEHEL,HEINZ 
REGION (14-TGL.) 
90305 KOLLOQUIUM ZUR UNIVERSITÄREN LEHRE FüR HABILITANDEN ALLER 
FACHBEREICHE (14-TGL.) 
SEHEL, HEINZ 
90306 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHER GESPRÄCHSKREIS FüR DOKTORANDEN SEMEL,HEINZ 
UND DIPLOMANDEN N. VEREINB. 
90307 ERZIEHEN, UNTERRICHTEN UND VERWALTEN - ZUR WIDERSPRuCHLICH- KATHE, LUDGER 
KEIT DER LEHRERARBEIT? 
90308 ZUR AUFGABE VON REALSCHULE UND HAUPTSCHULE IM DEUTSCHEN 
SCHULSYSTEM 
90309 EINFÜHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UNO -PRAXIS/VORBEREITUNG 
AUF DAS ALLG. SCHULPRAKTIKUH AN REALSCHULEN 
90310 METHODEN DES UNTERRICHTS IN DER REALSCHULE (MIT 
HOSPITATIONEN) 
90311 EINFÜHRUNG IN UHTERRICHTSTHEORIE UNO -PRAXIS/VORBEREITUNG 
AUF DAS ALLGEMEINE $CHULPRAKTIKUM AN REALSCHULEN 
90.4 Sozialarbeitswissenschaft 







OSTER LOH ,JÜRGEN 









































SANDROCK, INGRID B 129 
VOHRMANN, UWE 






90402 ERZIEHUHGS- UND SOZIALARBEITSWISSE:NSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM ROSSNER. LUTZ 
- PRuFUNGSf(OLlOQUIUM (va) 
90403 ANLEITUNG ZUM SELBSTÄNDlGEN WISS. ARBEITEN RÖSSNER. LUTZ 
90404 JUGEHD-. FAMILlEN- tmD SCHULRECHT - AUSGEWÄHLTE GEBIETE PETERSEH. HELMUT 
90405 ANTHROPOLOGIE IN DER ERtIEHUf'4GSWISSEHSCMAFT 11 ROSSNER. lUTZ 
90406 EINFüHRUNG IN DAS SOZIALARBEITSPRAKTIKUM (HAUPTOIPLOHl RÖSSHER • LUTZ 
90408 GRUNDLAGEN DER SOZIALARBEITSWISSENSCHAFT RöSSHER. LUTZ 
90409 SYSTEMATIK DER ERZlEHUNGSFELDER RÖSSNER. LUTZ 
90410 EINFüHRUNG IN DIE KLINISCHE PSYCHOLOGIE II RöSSHER, LUTZ 
90411 VERHALTENSTHERAPEUTISCHE STANDARDMETHODEN 11 RöSSHER ,lUTZ 
90412 BERATUNGSS!TUATIONEN: PSYCHOLOGISCHE ERKLÄRUNGEN FüR INOIVI- RöSSNER,LUTZ 
DUEllES VERHALTEN 12.07.-15.07.1993 
90413 GRUNDPROBLEfo\E DER VERWAL TUH(; SOZIALER ARSPT ULRICH. KLAUS-J. 
90414 EINFüHRUNG IN OIE ORGANISATION SOZIALER DIENSTE uunCH. KLAUS-J. 
90415 STRAfRECHT UND STRAFVERFAHRENSRE'=HT MülLER-F.-W. 
90416 PRAXIS DIAGNOSTISCHEN VORGEHENS IN IHSTITUTIONEN RÖSSNER, LUTZ 
90417 PERSPEKTIVEN UND ALTERNATIVEN STATIONÄRER ERZlEHUHGSHILFE RÖSSNER, LUTZ 
90418 MEDIZINISCHE ASpeKTE KINDLICHER VERHALTEHSSTöRUNGEM FRAHK. ULRICH 
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90501 ALLGEMEINE PSVCHOLOGIE: GRUNDLAGEN BOTTENBERG • E. H. 
90502 KREATIVITÄT UND PSYCHODRAMA BOTTENBERG • E. H. 
90503 HUMANISTISCHE PSYCHOLOGIE BOTTENBERG.~.H. 
90504 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM BOTTENBERG • E. H. 
90505 üBUNG ZUR LERNPSVCHOLOGIE EDELMANN, WAL TER 
90506 PROBLEMLÖSEN EDELMANN, WAL TER 
90507 üBUHG UND TRANSFER EDELMANN. WAL TER 
90508 GRUPPENPSVCHOLOGIE EDELMANN, WAL TER 
90509 ORGANISATIONS PSYCHOLOGIE SI ELAND. BERNHARD 
*;10510 EINFüHRUNG IN DIE ENTWICKLUNGSPSVCHOLOGIE SIELAND,BERNHARD 
90511 INDIVIDUALPSYCHOLGIE SIELAND ,BERNHARD 
90512 VERHALTENSMODIFIKATION SIELAND • BERNHARD 
90513 EINFÜHRUNG IN OIe SOZIALPSYCHOLOGIE WENDER.INGEBORG 
90514 ENTWICKLUNG DES DENKENS NACH PlAGET WENDER.IHGEBORG 
90515 ALKOHOLISMUS WENDER. INGEBORG 
*90516 ElTERN-KINO"INTERAKTIONEN UND BERUFSTÄTIGKEIT WENDER. IPfGEBORG 
90517 DAS MENSCHLICHE GEDÄCHTNIS EOELMANN,WALTER KRAUSE,GABRIELE 

























































*90519 L'CRN- UND ARBElTSSTöRUNGEN HINZ. JOCHEN 
90.6 Soziologie 
90601 "FAMILIALE" LEBENSFORMEN DER GEGENWART - LEI"fBILDER, MODELLE BACHMANN,SIEGFR. 
VERHALTENSMUSTER IN FAMILIENSOZIOLOGISCHER PERSPEKTIVE 
.90602 MODERNE INOUSTRIEGESELL$CHAFT: 1"ECHN!K. BETRIEB. ARBEIT UNO BACHMANN.SIEGFIL 
BERUF IM WANDEL 
90603 ABWEICHENDES VERHALTEN UND SOlIALE KON1"ROLLE - DEVIANZ-
THEORETISCHE ANSÄTZE IM VERGLEICH 
BACHHANN. SIEGFR. 
9ß604 EINFüHRUNG IN DIE GRUNDPROBLEME DER SOZIOLOGIE AM BEISPIEL ALBRECHT ,PETER 
FAMILIE (PARALLELVERANSTALtUNG~ 9(606) 
90605 ThEORETISCHE DIMENSIONEN EINER SOZIOLOGIE DER FAMILIE ALBRECHT • "ETER 
90606 EINFUHRUNG IN DIE GRUNOPROBLEME DER SOZIOLOGIE AM BEISPIEL ALBRECHT ,PETER 
FAMILIE (PARALLELVERANSTAL TUHG: 906041 
90601 GRUNDPROBLEME DER JUGENDSOZIOLOGIE ALBRECHT , PETER 
90608 METHODEN CER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG I (FüR SOZIAL- UNO FEIGE,AHDREA$ 
ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLER ) 
90609 EINFuHRUNG IN ZENTRALBEGRIFFE DER SOlIOl.OGIE Al.LGEMEINE 
SOZIOl.OGIE II (FüR DIPL. -STUCIENGANG ERZIEHUNGSWISS.) 
90610 JUGENO IN DER GEGENWARTSGESEl.LSCHAFT ALS OBJEKT SOZIOLO-
GISCHER THEORIEBILDUNG 
.90611 MASSENMEDIEN UND GESELLSCHAFT: FUNKTIONEN, WIRKUNGEN UND 




90612 THEORIEN OER SOZIALISATION - ZU PROZESSEN DER AUSBILDUNG UND RADEMACHER. HORST 
DES WANDELS DES SOlIO-KULTURELLEN UND "PERSONALEN" SELBST 
90613 GRUPPEN UNO TEAMS ALS NEUE FORM DER ARBEITSORGANISATION RADEMACHER, HORST 
90614 FR.AU UHD FAMILIE IM IHTE'R'KUL TURELlEN VERGLEICH RADEMACHER. HORST 
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90701 GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE IM üBERBLICK WELOING. STEEN-O. 
90702 LOGIK II: METALOGIK VOLLMER. GERHARD 
90703 LOGIK II: üBUNGEN ZUR VORLESUNG VOlLMER ,GERHARD BUSCHLIHGER. WOLF 
90704 WISSENSCHAFT UND ETHIK VOLLMER, GERHARD 
90705 ÄSTHETIK UND HUSlKÄSTHETIK VOLLMER. GERHARO ENGEL. GERHARD 
90706 PHILOSOPHIE DER MEDIZIN VOLLMER ,GERHARD WAL TEH. HENRIK 
90707 ARISTOTELES: üBER OIE SEELE: BUCH 3 BARTLING, H. -M. 
90708 DIE ENTSTEHUNG DES LEBENS -SCHöPFUNG, GLüCK ODER NATURGESETZ VOLLMER,GERHARD 
90709 HAUPTSEMINAR: DAS VERHÄLTNIS VON ERKENNTNISTHEORIE UND 
POLITISCHER PHILOSOPHIE IN DER ANTIKE 
90710 DESCARTES: ZWEIFEL, WAHRHEIT, EVIDENZ (HAUPTSEMINAR) 
90711 ZUR PHILOSOPHIE DER WISSENSCHAFTEN (OBERSEMIHAR) 
90712 PHILOSOPHIEOIDAKTISCHES KOLLOQUIUM 
90713 KOLLOQUIUM: GRUNDFRAGEN OER ÄSTHETIK VII. OIE MODERNE 
1. TERMIN: 22.04.93 
SI MON-SCHÄFER ,R. 
WELDING, STEEN-O. 
PEREZ-PAOLI ,U. 
VOLLMER, GERHARD ENGEL, GERHARD 
WELDING, STEEN-O. WAL TER, HEHRIK 
VOLLMER ,GERHARD ENGEL, GERHARD 
SIMON-SCHÄFER,R. 
AUER,G. 
VAN DEN BOOM, H. 
SCHEIER.C.-A. 
WILKE,R. 
90714 PHILOSOPl1IE IM SS 1992. INFORMATIONEN FüR ALLE PHILOSOPHIE- VOLLMER,GERHARO MITARBEITER 
INTERESSIERTEN 
90715 WOCHENENOSEMINAR 
.90716 VORTRAGSZVKLUS:AN O,EN GRENZEN DES WISSENS- UNGELöSTE PRO-



























































90.8 Politische Wissenschaft 
*90801 VORLESUNG: EINFüHRUNG IN DAS POlITISCHE SYSTEM DER BRD HIMHELHANN 
90802' üBUNG/PROS.: POLITISCHE UTOPIE UNO ANARCHISfoIUS (POLITISCHE HIHHELMANN,GERD 
THEORIE) 
90803 PROSEMINAR/ÜBUNG : GEWALT IN DER SCHULE - EIN POLITISCHES 
PROBLEM? (INNENPOLITIK) 
90804 SEMINAR: MENSCHENRECHTSERZIEHUNG NACH DEM UMBRUCH 
(POLITISCHE THEORIE) 
90805 SEMINAR: DAS SCHULBUCH ALS POLITIKUM (INNENPOLITIK) 
90806 SE14INAR: POLITISCHE öKOLOGIE (SOZIAlWISS. HAUPTSTUDIUM) 




HARMS • HERMAHN 
HIMMELHANN. GERD 
HARMS, HERMANN 
90808 SEM. F. FORTGESCHRITTENE: JUGEND UNO RECHTSRADIKALISHUS IN HARMS,HERMANH 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOLITIK) 
90809 SEMINAR FüR FORTGESCHRITTENE: DEUTSCHLAND IN DER NEUEN 
WELTÄRA (INTERNATIONALE BEZIEHUNG!!:") 
BREIT ,GOTTHARD 
90810 SEMINAR FüR ':;ORTGESCHRITTENE: PROBLEME DER DEUTSCHEN EINHEIT HIHMELHANN.GERO 
(INNENPOLITIK) 
91.1 Didaktik der Biologie 
91101 DIDAKTIK DER BIOLOGIE II 
91102 FACHBIOLOGISCHE GRUNDLAGEN ZUR DIDAKTIK DER BIOLOGIE II 
91103 FACHDIDAKTISCHE UBUNGEN ZU DEN FACHBIOLOGiISCHEH 
GRUNDLAGEN II 
91104 BUH 1: ZWISCHENMENSCHLICHE BEZIEHUNGEN 
91105 EXKURSIONEN ZU BUH 1 

























































91107 BUM 8: UHWELTÄNDERUNGEN MüLLER, GERO J. 
91108 EXKURSION - 14 TÄGIG MÜLLER,GERO J. N.N. 
91109 VORBEREITUNG AUF DIE EXKURSION 14 TÄGIG MÜLLER,GERO J. N.N. 
91110 GANZTAGSEXKURSIONEN (5 TAGE) TROHMER, GERHARD N. N. 
• 91111 TECHNIKFOLGEN AUS BIOLOGISCHER SICHT REICHART ,GERH. 
91112 SEMINAR ZU AUSGEWÄHLTEN KAPITELN DER DIDAKTIK DER BIOLOGIE REICHART ,GERH. 
91113 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
91114 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
91115 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBUTEN 
91.2 Chemie und ihre Didaktik 
91201 ORGANISCHE CHEHIE FÜR ANFÄNGER 
91202 EXPERIMENTALüBUNGEN ZU 91201 
91203 ANORGANISCHE CHEMIE FüR FORTGESCHRITTENE 
91204 EXPERIMENTALüBUNG ZU 91203 
91205 ALLGEMEINE DIDAKTIK DES CHEMIEUNTERRICHTS 
91206 METHODEN DES CHEMIEUNTERRICHTS 
91207 SEMINAR FüR SCHULCHEMIE 
91208 FACHPRAKTIKUM FUR GHS 
TAUSCH. JÜRGEN 
TROMHER .GERHARD 






























































91209 SEMINAR ZUR VORBEREITUNG DES FACH"'RAKTIKUMS FUR Rl 
91210 SEMINAR ZUR VORBEREITUNG DES SCHULPRAKTIKUMS FüR lG 
91211 EXPERIMENTIERSEMINAR FüR lG 
91212 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 







91.3 Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik 
*91301 GESCHICHTE DER DEUTSCHEN lITERATUR 1M ÜBERBLICK V: DAS 
20. JAHRHUNDERT 
HASUBEK, PETER 
.91302 WIEVIEL SPRACHE BRAUCHT EIN MENSCH! WEBER,UR9UW\ 
91303 EINFüHRUNG IN OIe LINGUISTIK II: SPRACHE UNO KOMMUNIKATION LlEBERUM,ROlF 
91304 EINFüHRUNG IN OIE LITERATURWISSENSCHAFT 11 
91305 EINFÜHRUNG IN DIE DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE 
91306 EINFÜHRUNG IN DIE LITERATURDIDAKTIK 
91307 ALLGEMEINE GRUNDLAGEN DES SPRACHERWERBS (Vl/VE) 
(EINSCHlIESSlICH: WIEVIEL SPRACHE BRAUCHT EIN MENSCH?) 






91309 MUHDLICHER UHD SCHRIFTLICHER SPRACHGEBRAUCH (HAUPTSEMINAR) WEBER,URSUL.A 
FORTS. WS 92193 
91310 BÄNKELGESAHG, SONG. MOltITAT (HAUPTSEMINAR.) HASUBEK. PETER 
91311 HEINRICH HElMEt BUCH DER LIEDER {HAUPTSEMINAR) HASUBEK, PETER 
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91313 LIEBE ALS THEMA DER GEGENWARTSLITERATUR 
91314 LITERATURENTWICKLUNG UNO DDR-GESCHICHTE 
91315 SCHRIFTSPRACHERWERB IM L SCHULJAHR ERSTUNTERRICHT IM 
LESEN UND SCHREIBEN 





91318 EINFLUSS LINGUISTISCHER THEORIEN AUF DEN DEUTSCHUNTERRICHT WEBER. URSULA 
AN GRUND- UNO HAUPTSCHULEN {HAUPTSEMINAR} 
91319 SPRACHDIDAKTISCHES SEMINAR 
91320 SPRACHDIDAKTISCHES SEMINAR 
91321 KURZGESCHICHTEN IM UNTERRICHT 
91322 MÄRCHEN. MÄRCHEN FORSCHUNG UND MÄRCHENDIDAKTIK 
91323 SPIELE( N) IM DEUTSCHUNTERRICHT 
91324 GEDICHTE IM UNTERRICHT 
91325 FACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFE (TEILNEHMERKREIS SCHON 
GESCHLOSSEN) 
91326 FACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFE (TEILNEHMERKREIS SCHON 
GESCHLOSSEN) 
91327 VORBEREITUNG AUF DAS RS-TRAININGSPRAKTIKUM 
(TEILNEHMERlISTE GESCHLOSSEN) 
91.4 Englische Sprache und ihre Didaktik 
91401 PLANUNG & ANALYSE VON ENGLISCHUNTERRICHT 






























































91403 EINFüHRUNG IN DIE DIDAKTIK (lU. FACH) VATER.ILSE 
91404 lEHR- UND LERNMITTEL FüR DEN ENGLISCHUNTERRICHT VATER. IlSE 
91405 ENGLISCHUNTERRICHT IN DER GRUNDSCHUl,.E DOVE. peTER 
91406 PLANUNG DES ENGLISCHUNTERRICHTS AM GVMNASIUM DOVE, PETER 
91407 ORAL ANO WRITTEN COMHUNICATION (A) BACON, MICHAEL 
91408 GRAMMATIK DES HEUTIGEN ENGLISCH VATER I ILSE 
91409 TEXT ANALYSIS BACOH,MICHAEL 
91410 ORAL ANO WRITTEN COHMUNICATION (B) BACOH.MICHAEl 
91411 üBERSETZUNG DEUTSCH-ENGLISCH BACON ,MICHAEL 
91412 VARIATION IN LANGUAGE VATER~ILSE 
91413 GRAMMATIK BACON, MICHAEL 
91414 CONTEMPORARV AMERICAH FICTION SCHROEOER. HORST 
91415 FROH A LIKE HAWTHORNE Ta Z LIKE STEINBECK: US NOVELISTs AND ERDMENGER.HANFR. 
THEIR REGIONS 
91416 A SURVEV OF BRITISH HISTORV SCHIWEDER • HORST 
91417 STUDVING THE USA, REGION BV REGION. STARTING IN THE MIDDLE ERDHENGER.MAHFR. 
91418 AN ANATQMV OF BRITAIN TODAV SCHROEOER. HORST 
91419 FACHPRAKTIKUM ENGLISCH AN DER GRUNDSCHULE DOVE.PETER 



























































91421 FACHPRAKTIKUM ORIENTIERUNGSSTUFE SCHROEDER. HORST 
91422 FACHDIDAKTIKUM RB: TRAININGSPRAKTIKUM ERDMEHGER:. MANFR. 
91.5 Französische Sprache und ihre Didaktik 
91501 KOGNITIVE LINGUISTIK UNO FREMDSPRACHENUNTER.RICHT ZIMMERMANN 
91502 PlANUNG UND ANAL VSE VON ENGLISCHUNTERRICHT ZIMMERMANN 
91503 PRAKTIKUM ZIMMERMANN 
915Q4 CURRICULUM UND LEHR-LERNFOR$CHUNG ZIMMERMANN 
91505 FRüHBEGINNENDER FRANZÖSISCHUNTERRICHT ZIMMERMANN 
91506 CONVERSATIOr-- CIVILISATION LECOEUR.. PIERRE 
91507 LANGUE ET CIVILISATION ESPACES 1 LECOEUR. PIERRE 
91508 LANGUE ET CIVILISATION ESPACES 2 LECOEUR. PIERRE 
91509 LANGUE ET CIVILISATION ESPACES 3 LECOEUR. PIERRE 
91510 FRANCAIS POUR INGENIEURS I LECOEUR, PIERRE 
91511 FRANCAIS POUR INGENIEURS 2 LECOEUR. PIERRE 
91.6 Geographie und ihre Didaktik 
91601 PH"SISCHE GEOGRAPHIE DES BRAUNSCHWEIGER RAUMES, UNTERSEMINAR AMTHAUER ,HELMUT 













































91602 EXKURSIONEN ZUM UNTERSEM. "PHVSISCHE GEOGRAPHIE DES BRAUN- AMTHAUER,HELMUT 
SCHWEIGER RAUMES" 
91603 AGRARGEOGRAPHIE. MITTELSEMINAR, AB 3. SEM. 8ÄUERLE, LVOIA 
91604 GRUNDLAGEN UND STRUKTUREN DER WIRTSCHAFT IN DEN NACHFOLGE- BAUERLE ,L VOIA 
STAATEN DER SOWJETUNION. OBERSEMINAR AB 4. SEM. 
91605 EINTÄGIGE EXKURSIONEN IM RAUM SUDNIEDERS,ACHSEf'l/NOROHESSEN 
91606 VORBEREITUNG DER GROSSEXKURSION IN DIE DEUTSCHEN KüSTEN-
LÄNDER 
91607 GROSSEXKURSION IN DIE DEUTSCHEN KüSTENLÄNDER 
,AMTHAUER ,HELHUT 
AMTHAUER • HELMUT 
AMTHAUER ,HELMUT 
91608 DIDAKTIK I: GEOGRAPHIEBLicHER U. IHRE DIDAKTISCHE KONZEPTION BÄUERLE.LVOIA 
AB 2. SEM. 
91609 DIDAKTIK III: ASPEKTE DER CURRICULUMDISKUSSION, RL AB 4.SEM. BAUERt..E,LVOIA 
91610 FACH PRAKTIKUM , EINFüHRUNG IN OIE UNTERRICHTSPRAXIS. AS 5.SEM AMTHAUER,HELMUT 
91.7 Geschichte und ihre Didaktik 
91701 STAAT UND GESELLSCHAFT IM uBERGANG VON OER SPÄTANTIKE ZUH 
FRÜHEN MITTELALTER (PROSEMINAR) 
91702 FUND UNO SCHICHT IN DER ARCHÄOLOGIE OES MITTELALTERS 
HARSTICK.H.-P. 
ROTTING, H. 
91703 GESCHICHTSWISSENSCHAFT UNO GESCHICHTSUNTERRICHT IN DER DDR HARSTICK, H. -P. 
(HAUPTSEMINAR) 
91704 UNTERRICHTS PLANUNG HAUPTSEMINAR HARSTICK,H.P. 
91705 FACHPRAKTIKUH HARSTICK,H. -Po 



















































91801 EINFUHRUNG IN DIE SPORTPADAGOGIK 
91602 EINFüHRUNG IN OIE SPORTWISSENSCHAFTLICl'iE LITERATUR 
91803 SPORT UND BEWEGUNGSERZIEHUNG IN CER RHQRMPÄDAGOGIK 
91804 LEISTUNGSSTEIGERUNG DURCH BEWEGUNGS LERNEN UNO TRAINING 
91805 EINFüHRUNG IN DIE FACHDIDAKTIK 
91806 GRUNDFORMEN DER BEWEGUNGSERZIEHUNG 
91807 EINFüHRUNG IN DEN ANFÄNGERSCHWIMMUNTERRICHT 
91808 EINFÜHRUNG IN DIE SPORTSPIELE 
91809 GRUNDFORMEN CES GERÄTETURNENS I 
91810 LEICHTATHLETIK II 
91811 LEICHATHLETIK-ARBEITSGEMEINSCHAFT 
91.9 Mathematik und ihre Didaktik 
91901 GRUNDBEGRIFFE DER MATHEMATIK II 
91902 ANGEWANOTE MATHEMATIK 
91903 WAHRSCHEINLICHKEITSRECHNUNG II 
91904 GRAPHENTHEORIE 
91905 ANALYTISCHE GEOMETRIE 
91906 DIDAKTIK DER MATHEMATIK II 
91907 DER MATHEMATIKUNTERRICHT IM 1. UND 2. SCHULJAHR 
91908 FUNKTIONEN IM UNTERRICHT (SEK 1) 








GUTSCHE. KLAUS-J. WICHMANN • KLAUS 
HOLLMANN,REINH. 
GUTSCHE. KLAUS-J. BODE, ULRICH 
GUTSCHE, KLAUS-J. BODE. ULRICH 
STEIBL, HORST 
DAHLKE, EBERHARD 



















































91910 FACHPRAKTlKUM AN REALSCHULEN 
91911 FACHPRAKTlKUM AN GRUND- UND HAUPTSCHULEN 
91912 FACH PRAKTIKUM AN GRUND- UND HAUPTSCHULEN 
91913 ERSTUNTERRICHT IN MATHEMATIK 
92.0 Musik und ihre Didaktik 
92001 EINFÜHRUNG IN DAS FACHSTUDIUM: MUSIKDIDAKTIK 
92002 METHODEN UND METHODENPROBLEME DES MUSIKUNTERRICHTS 
92003 FACHPRAKTlKUM MUSIK 
92004 MUSIK UND SZENISCHES SPIEL 
*92005 ROSSINI UND WAGNER. ,EIN GESPRÄCH 
92006 PRAKT. UMGANG HIT ELEKTRONISCHER TECHNIK 
92007 KOLLOQUIUM FÜR EXAMENSKANDIDATEN 
92008 MUSIKLERNEN ANHAND DER PÄDAGOGISCHEN KOMPOSITIONEN VON 
C.ORFF UNO P.HINDEMITH 
92009 SCHROTTINSTRUMEHTENBAU 
92010 EINFüHRUNG IN OIE MIDI-TECHNIK UND PRAKT. üBUNG 
92011 INFORMATION üBER MUSIK (MUSIKTHEORIE) I 





AUST • URSULA 
SCHMITI • RAINER 
SCHMITI ,RAINER 
SCHMITT. RAINER 
SCHMITI • RAINER 
WILKE.RAINER 
SCHEIER, CLAUS-A. 





SCHMITT • RAINER 
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92014 MUSIKALISCHE PRODUKTION 
92016 VOKALIMPROVISATION 
92017 ENSEMBLELEITUNG (VOKAL UNO/ODER INSTRUMENTAl) 1 
92018 ENSEMBLELEITUNG (VOKAL UNO/ODER INSTRUMENTAl) II 
92019 SCHULPRAKTISCHES KLAVIERSPIEL 
92020 GESCHICHTE DER ROCKMUSIK 
92021 JAZZ-ENSEMBLE 
92022 JAZZ AM KLAVIER 
920C?3 INSTRUMENTALUNTERRICHT 
92024 UNIVERSITATSCHOR 
92025 ORCHESTER DER TU 
.92026 GRUNDFRAGEN DER A.STHETIK VII: KOLLOQUIUM 
1. TERMIN: 22.04.93 
92.1 Physik und ihre Didaktik 
92101 OPTIK 
92102 WÄRMELEHRE 
SCHNITT. RAIN ER 
WILKE. RAINER 
SCHHITT • RAINER 




















































üBUNGSRAUNE • 20G 
UE 02 
N. VEREINS. 





















92103 SEMINAR UBER AUSGEWÄHLTE KAPITEL DER PHYSIK GRONEMEIER,K. -H. 
92104 EXPERIMEKTIERSEMINAR OPTIK/WÄRMELEHRE GRONEMElER,K. -H. 
92105 FACHMETHODIK DER PHVSIK JAHKE,KLAUS 
92106 ALGORITHMEN DES PHVSIKUNTERRICHTS JAHKE ,KLAUS 
92107 SICHERHEIT IM. UMGANG MIT ELEKTRISCHER ENERGIE PEISKER .... OLFGAHG 
92108 FACHMETHODISCHE üBUNG OPTIK JANKE. KLAUS 
92109 FACHMETHODISCHE ÜBUNG REALSCHULE (GILT AUCH ALS VORBEREITUNG JANKE.KLAUS 
AUF DAS FACHPRAKTIKUM) 
92110 DEMONSTRATIONSPRAKTIKUM/EXPERIMENTIERSEMINAR FÜR DAS 
LEHRAMT REALSCHULE 
92111 VORBERElTUNGSSEMlHAR FACHPRAKTIKUM HL 
92112 FACHPRAKTIKUM LGH. VOR- UND NACHBEREITUNG 
92113 FACHPRAKTIKUJ4 HL PLANUNG, DURCHFUtfRUNG U. ANALYSE VON 
UNTERRICHT 
92114 FACHPRAKTIKUM LCilH 
92115 ANLEJTUNG ZU SELBST. WISS. AR8EITf:N 
92116 BETREUUNG VON EXPERIMENT. STUDIENARBEITEN 
92117 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 
450 
PEISKER. WOLFGAItG 
























































92.2 Sozialkunde/Politische Bildung 
FACHDIDAKTIK 
92210 UBUNG/PROSEMINAR: ZUM AKTUELLEN STAND VON THEORIE UND PRAXIS BREIT,GOTTHARD 
DER POLITISCHEN BILDUNG 
92211 SEMINAR: POLITISCH-MORALISCHE URTEILSBILDUNG ALS AUf:GABE DES BREIT ,GOTTHARD 
POLITISCHEN UNTERRICHTS 
92212 SEMINAR: SOZIALISATION DURCH SPIEL- UND BILDUNSHITTEL BREIT ,GOTTHARD 
FACHWISSENSCHAFT 
90801 VORLESUNG I EINFUHRUNG IN DAS POLITISCHE SYSTEM DER 8RD HIHMELHANN 
90802 UBUNG"PROS.: POLITISCHE UTOPIE UNO ANARCHISMUS (POLITISCHE HIMHElMANN,GERO 
THEORIE) 
90803 PROSEHINAR/UBUNG: GEWALT IN DER SCHULE - EIN POLITISCHES 
PROBLEM? (INNENPOLITIK J 
90804 SEMINM: MENSCHENRECHTSERZIEHUNG NACH DEM UMBRUCH 
(POLITISCHE THEORIE J 
90805 SEMINAR: DAS SC!-tULBUCH ALS POLITIKUM (INNENPOLITIK) 
90806 SEMINAR: POLITISCHE öKOLOGIE (SOZIALWISS. HAUPTSTUDIUM) 






HARMS, HER MAHN 
90808 SEM. F. FORTGESCHRITTENE: JUGEND UND RECHTSRADIKALISMUS ~H HARMS,HERNAHN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOLITIK) 
90809 SEMINAR FUR FORTGESCHRITTENE: DEUTSCHLAND IN DER NEUEN 
WELTÄA:A (INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
BREIT ,GOTTHARD 












































92.3 Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts 
92301 EINFüHRUNG IN OIE EXEGESE (AT I) 
92302 EINFüHRUNG IN DIE RELIGIONSPÄDAGOGIK (RPI) 
92303 JESUS VON NAZARETH (NT II) 
92304 WAS IST CHRISTENTUM! (SVS II) 
92305 RELIGIONSPÄDAGOGISCHES SEMINAR (RP II) 
92306 BIBLIODRAMA (RP II) 
92307 DRITTFACHABSCHLUß : HANDLUNGS- U. PRODUKTIONSORIENTIERTER 
RELIGIONSUNTERRICHT 
92308 DAS JUDENTUM IN KINDER- UND JUGENDBüCHERN 
92309 EXAMENSKOLLOQUIUM 
92.4 Katholische Theologie 
92401 GRUNDFRAGEN DER RELIGIONSPÄDAGOGIK 
92402 DAS SELBSTVERSTÄNDNIS DER KIRCHE IM WANOEL DER GESCHICHTE 
92403 EINFUHRUNG IN DIE ETHIK 



















92.6 Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" 
92601 PERSONALMANAGEMENT (KERNVERANSTALTUNG ) 











































92602 GESAHTWIRTSCHAFTLICHES UNO WEL TWIRTBCHAFTLICHES UMFELD DES lANG, F. P. 
UNTERNEHMENS 16./17. UND 23./24.04.1993 
9.<'603 ARBEIT UND WERTWANDEL: VON DER INDUSTRIELLEN ZUR POST-
INDUSTRIELLEN GESELLSCHFT 16./17. UND 23.124.04.1993 
92604 DER BETRIEB ALS OKO.-TECHN. UNO SOZ.GEBILDE-BEDINGUNGEN 
ANFORDERUNG, PROBLEM FELDER 07.108. UND 14./15.05.1993 
92605 AUFGABEN UND STRUKTUREN BETRIEBLICHER BILDUNGSARBEIT 
(KERNVERANSTALTUNGl 07,/08. UND 14./15.05.1993 
92606 DIDAKTIK DER ERWACHSENEN- UND WEITERBILDUNG - LEHREN UND 
LERNEN MIT ERWACHSENEN 07./08. UND 14./15.05.1993 




THIELE I HARTMUT 
ERKE, HEINER 
92608 GESTALTUNG BETRIEBLICHER QUALIFIZIERUNQSPROZESSE (KERNVER- HAASE, PETE~ 
ANSTALTUNG) 04.105. UNO 11./12.06.1993 
92609 KRITERIEN ZUR BEURTEILUNG VON ARBEITSBEDINGUNGEN IN HIHBLICK KIRCHNER.J.H. 
AUF DIE PERSOHALEHTWICKLUNG 04./05. UND 11./12.06.1993 
92610 ORGANI$ATIONSENTWICKLUNG ALS STRATEGISCHE HANAGEMENTAUFGABE BELL, HELMUT 
18./19. UNO 25./26.06.1993 
92611 HITBESTINNUNG UND ENTSCHEIDUNGSSTRATEGIEN-IHFORHATIONS- UND GEISl.ER,GÜNTER 
KOHHUNlKATIOHSSTRUKTUREN U. -ORGANE' IN QUAL. MITBEST .UNTERN. 
92612 NEUE TECHNOLOGIEN. PERSONAlEHTWICKLUNG UND ARBEITSRECHT 
(JHSBES.8ETRIEBSVERFASSUNGSRECHTJ 18./19. UND 2.5./26.06.93 
92613 LERNEN ERWACHSENER MIT NEUEN MEDIEN 
02 ..... 03. UNO 09./10.07.1993, 
KAISER.H.D. 
FRICKE, REINER 
92614 GRUPPEN UND TEAMS IM BETRIEB: SACHLICHE,PERSONELLE U.STRUKT. RADEMACHER,HORST 
ASP!::KTE KOOPERATIVER ARBEI1"SFORH 2,/3. U. 9. J'l0. 07 .1993 
92615 ORGANISATIONSSOZIOLOGISCHE ASPEKTE VON UNTERNEHMEN UNO 






























































10. Fremdsprachenprogramm des Sprachenzentrums 
10001 ARABISCH 200 CASPER-HEHNE.H. N.N. 
10002 ARABISCH 400 CASPER-HEtfNE,H. N.N. 
lOOO~ CHINESISCH 200 N.N. 
10004 CHIMESISCK )'00 H.H. 
10005 DÄNISCH 200 VOGEL.L. 
10006 DÄNISCH 400 VOGEl..L. 
10007 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHe" 210 (AUFBAU$TUFEJ STOLLE, T. 
10008 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 220 (AUFBAUSTUFE) BURKHARDT • A 
10009 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 (AUFBAUSTUFE) BUSE,K. 
10010 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 200 (AUFBAUSTUFEJ LORENZEN • P. 
10011 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 200 (AUFBAUSTUFE) LOREHZEN. P. 
10012 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUfE) 
..JASSEN,H. 
10Q13 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 3Ga (MITTELSTUFE) NEHTlEL.R. 
10014 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (MITTELSTUFE) NENTZEL,R. 
10015 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 320 (MITTELSTUFE) LORENZEH • P. 
10016 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 340 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHHE.H. 

























































10018 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 360 (MITTELSTUFE) BÜSE,K. 
10019 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 380 (MITTELSTUFE) BURKHARDT ,A. 
10020 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410 (OBERSTUFE) BURKHARDT ,A. 
10021 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 440 (OBERSTUFE) BÜSE,K. 
10022 DEUTSCH ALS FREMD8PRACHE 450 (OBERSTUFE) 8URKHARDT ,A. 
10023 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 47Q (OBERSTUFE) BUSE,K. 
10024 DEUTSCH ALB FREMDSPRACHE 490 (OBERSTUFE) BTOLLE,T. 
10025 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 500 (PNOS-INTENSIV-FERIENKURS) BüSE,K. 
10026 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 500 (PNDS-INTENSIV-FERIENKURS) JASSEN,H. 
10027 DEUTSCH XOO (SPRACHE IN DER POLITIK) CIDENTISCH MIT 8306; ) BURKHAROT, A. 
10028 ENGLISCH 211 (BASIC II) LIEBMANN,C. 
10029 ENGLISCH 212 (NUR FüR ANGESTELLTE DER TU) LIEBMANN,C. 
10030 ENGLISCH 410 (BASIC IV) LIEBMANN,C. 
10031 ENGLISCH 511 (INTERMEDIATE IB ) OHLENOORF ,A. 
10032 ENGLIBCH 512 (IHTERMEDIATE IB) BCHMIOT,C.E. 
10033 ENGLISCH 513 (IHTERMEDIATE IR) OHLEHDORF.A. 
10034 ENGLISCH 514 (IHTERMEDtATE tBl (FERtENKOMPAKTKUR9) SCHMIOT ,C.E. 


























































10036 ENGLISCH 612 (INTERMEDIATE UB) SCHMIDT,C.E. 
10037 EHGLISCH 710 (ADVANCED lANGUAGE PRACTICE I) OTTERBACH ,C. 
10038 ENGLISCH 810 (ADVANCED lANGUAGE PRACTICE III OTTERBACH ,C. 
10039 ENGLISCH 520 (OEYELOPING WRITING SKILLS) KHAN-OWALD. Z. 
10040 ENGLISCH 531 (PREPARING FOR THE TOEFU NÜBOLD, P. 
10041 ENGLISCH 540 (YQCABULARV EXPANSION) KHAN-OWALD. Z. 
10042 ENGLIScH 550 (GENERAL SCIENtE B) THORMANN. I • 
10043 ENGLISCH 661 (BUSINESS ENGLISCH II) THORMANN. I • 
10044 ENGLISCH 662 (BUSINESS ENGLISH III THORMANN. I . 
10045 ENGLISCH 86C (BUSINESS ENGLISH IV) THORMANN, I • 
10046 ENGLISCH 680 (CIYIL ENGINEERING Bl MüNZ,U. 
10047 ENGLISCH 390 (ARBEITSPLATZ TECHNIK (NUR F. ANGESTELLTE DER MüNZ,U. 
TU> 
10048 ENGLISCH 691 (PHVSICS, HECHANICAl AND ELECTRICAL ENGINEERING NÜBOlO,P. 
.> 
10049 ENGLISCH 692 (PHVSICS, HECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINNERING NÜBOlD,P. 
.> 
10050 ENGLISCH 693 (PHVSICS, MECHANICAL AND ELECTRICAl ENGINEERING NÜBOlD,P. 
.> 
100S1 ENGLISCH 694 (PHVSICS. MECHANICAL ANO ELECTRICAL ENGINEERING NÜBOLD, P. 
.> 
10052 ENGLISCH 695 (PHVSICS, MECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINEERING NÜBOLD,P. 
.> 





























































10054 FRANZÖSISCH 121 KÖRNER ,M. 
10055 FRANZÖSISCH 122 MuLLER.H. 
10056 FRANZÖSISCH 221 KöRNER ,M. 
10057 FRAHZbSISCH 222 FR ITZSCHE, O. 
10058 FRANZÖSISCH 223 (FERIEN-INTENSIVKURS) MuLLER.H. 
10059 FRANZÖSISCH 321 KÖRNER ,14. 
10060 FRANZbSISCH 322 BRASCHE, E. 
10061 FRANZÖSISCH 420 MÜLLER,H. 
10062 FRANZÖSISCH 520/620 (CONVERSATION, CIVILISATION) (IDENTISCH LECOEUR, P. 
MIT 91506) 
10063 FRANZÖSISCH 130 (LANGUE ET CIVILlSATION IA) (IDENTISCH MIT LECOEUR. P. 
91S07 ) 
10064 FRANZÖSISCH 230 (LANGUE ET CIVILISATION IB) HIETTER,J. 
10065 FRANZöSISCH 330/430 (LANGUE ET CIVILISATION 11) (IDENTISCH LECOEUR,P. 
HIT 91508) 
10066 FRANZöSISCH 530/630 (LANGUE ET eIVILISATION IU 1 (IDENTI! eH LEeOEUR, P. 
HIT 91509) 
10067 FRANZöSISCH 390/490 (FRANCAIS POUR INGENIEURS I) (IDENTI~ eH LEeOEUR. P. 
MIT 91510) 
10068 FRANZÖSISCH 590/690 (FRANCAIS POUR INGENIEURS 11) (IDENTISCH LECOEUR, P. 
MIT 91S1l) 


























































10070 (NEU- JGRIECHISCH XOO CASPER-HEHNE, H. N.N. UE 02 
MI. 18.30-20.00 
AV-üBUNGSRAUM 
10071 ITALIENISCH 121 ROTHER,M. UE 02 
MO. 08.00-09.30 
SPRACHLABOR 1 
10072 ITALIENISCH 122 RUGGERINI, E. UE 02 
00. 11.30-13.00 
SPRACHLABOR 1 
10073 ITALIENISCH 123 BRUNNER,W. UE 02 
MI. 13.15-14.45 
SPRACHLABOR 1 
10074 ITALIENISCH 221 RUGGERINI, E. UE 02 
00. 16.45-18.15 
SPRACHLABOR 1 
10075 ITALIENISCH 222 BRUNNER,W. UE 02 
MI. 11. 30-13. 00 
SPRACHLABOR 2 
10076 ITALIENISCH 320 RUGGERINI,E. UE 02 
00. 15.00-16.30 
SPRt\CHLA80R 1 




10078 ITALIENISCH 500 ROTHER,M. UE 02 
HO. 09.45-11.15 
SPR \CHLABOR :! 
10079 JAPANISCH 201 KNUST,J. UE 02 
00. 19.00-20.30 
SPRACHLABOR 2 
10080 JAPANISCH 202 KNUST ,J. UE 0:2 
00. 26.30-22.00 
SPRACHlABOR 2 
10081 JAPANISCH 400 KNUST,A. UE 02 
MI. 19.00-20.30 
SPRACHLABOR 2 
10082 JAPANISCH SC0/600/700 KNUST ,A. UE 02' 
MI. 2Q.30-22.00 
SPRACHLABOR 2 
10083 KATALANISCH 100 SOLE.E. UE 02 
MO. 15.00-16.30 
SPRACHLABOR 2 
10084 NIEDERLÄNDISCH 200 VAN SANTEN,P.H. UE 02 
00. 08~ 00-09. 30 
AV-ÜBUNGSRAUM 
10085 NIEDERLANOISCH 400 VAN SAHTEN.P.H. UE 02 
00. 09.45-11.15 
AV-UBUHGSRAUM 
10086 POLNISCH 200 CASPER-HEHHE.H. N.N. UE 02 
MI. 17.30-19.00 
WENDENRING 1/603 






10088 PORTUGIESISCH SOARES,M.-T. 
10089 PORTUGIESISCH 300 SOARES,M.-T. 
10090 RUSSISCH 201 SAUER,R. 
10091 RUSSISCH 202 BLAHNIK, T. 
10092 RUSSISCH 401 MERTEN,O. 
10093 RUSSISCH 402 BAUER.R. 
10094 RUSSISCH 600 MERTEN.O. 
10095 RUSSISCH BOO BLAHNIK. T. 
10096 SCHWEDISCH 210 MÜLLER-REINEKE, R 
10097 SCHWEDISCH 400 MÜLLER-REINEKE, R 
10098 SPANISCH 121 SOLE, E. 
10099 SPANISCH 122 FONSECA,M. I. 
10100 SPANISCH 123 CALLACO. M. R. 
10101 SPANISCH 221 MiJLLER ,U. 
10102 SPANIscH 222 CALLADO,M.R. 
10103 SPANISCH 223 (NUR FüR AHGESTELL TE DER TU) ELICES,M. 
10104 SPANISCH 224 ELICES,M. 



























































10106 SPANISCH 321 FOHSECA,M. I. 
10107 SPANISCH 420 ELlCES,M. 
10108 SPANISCH 520 (ACTUALIOAO ESPAHOLA Y EUROPEA) ELlCES,M. 
10109 TüRKISCH 200 CASPER-HEHNE,H. N.N. 
10110 TüRKISCH 400 CASPER-HEHHE,H. N.N. 
10111 ENGLISCH 532 (PREPARIHG FOR THE TOEFL - KURZ-/KOMPAKTKURS) NüBOLD,P. N.N. 
85012 (SPANISCH 750) (lNGENIO Y AGUDEZA EN LA LITERATURA ESPANOLA HIOALGO-SERMA,E. 
OEL SIGLO OE ORO) 


























Nach Grünkohl mit Pinkel 
empfiehlt Herr Hellern 
seinen selbstgebrannten 
Pflaumenschnaps. 
Schön, weml Sie nach einer 'gelungenen Mahlzeit 
,noch mit einer hausgemachten Spezialität verwöhnt 
werden; oder? Di~ N,iedersaCbsen ke.,nen sich auch 
,in diesen Dingen'aus., Erfreuliche Erfahrungen wer-
den Sie bei Ka'rmann mache.! JolrRotation, 1i'aining-
on-tJle..Job, ,fleXible Arbeitszeitgtstaltimg, Erfolg 
durch Zusamm~l18rbeit'und individuelle Fördel'llllg 
Ihrer ~~nlicben Entwicklung Sind nur einige Mög-
lichkeiten. die. sich Ihnen J;>eiuns "bieten - aber viel,.. 
.leicht entscheidende Puhkte für Ihren Einstieg. 
Wenn ja, dann sollten Sie bei Kannann die Zukunft 
des Autos mitgestalten. Das heißt: Mitarbeiten an 
wirtsch.attHchen Kon~tionen, intelligenten Lö-
sungen,und8ll der Entwicklung von Cabrios. zum 
aei~eJ. InlUlsefen Projektteams sind Sie von An-
'fang an ,Dlit dabei.· 
Jhre Aufstiegschancen bei uns sind gut. Und die Er-
.~~.die. Sie machen, sind vielfältig und inter-
natioaal. Dennwil' arbeiten für viele Automobil-
. hetst~Dcr.lst das ein Angebot? 
: ZöSem'Sie tUcht -~iS,ellden Sie uns Ihre aussageflhi-
'f~~.,~te~~n. WlfantwortensdmeJl. 




DIE ATLAS ELEKTRONIK GMBH IIIIW ZÄHLT MIT IHREN ZUKUNFTS-
ORIENTIERTEN ElEKTRONISCHEN aiiI GERÄTEN, ANLAGEN UND 
SYSTEMEN FÜR INDUSTRIE, VERKEHR, SCHIFFAHRT, RUNDFUNK, FERNSEHEN, 
SIMULATION UND VERTEIDIGUNG HEUTE ZU DEN WELTWEIT FÜHRENDEN ENT-
WICKLUNGS- UND FERTIGUNGSUNTERNEHN\EN. ftAEHR AlS 3.300 MT ARBEITER 
SETZEN IM RAHMEN EINER N\ODERNEN FÜHRUNGSSTRUKTUR UNSERE UNTER- . 
NEHMENSZIElE MIT ERFOLG UM. DER FIRMENSITZ IST BREMEN. 
Diplom-Ingenieure 
Wir suchen ~ufSpnfÖriger linnen ~Ie ln-~enieure mit rutserte',filU9Q., de~J-Qclirich' li.!n~ Noemi<: ' tecnnhv Akusll t)'lfom 
lik, 9 lu Iec: lik. Eoolfrl I Itwec • 
techfli < ~a§~re(l5teC:'hflik, V'e'lnwer~le<;hnl PrOdufkhQnstechni~ .uoo I:!iltten onspruchsvo Ie Au 90ben In den Bereichen: . 
Intwlcklun, '. 
.lY.'lkproPi~6rgesteuerfe Ko.mr:x>~~nten 
tür roz rechoorsyste und die llo~ Sie' 
SooolveroI ilUlllQ In, R:1zelts.ys1~men w~ nor·/ Imu olionsonlogen u;;d' optrOn!' 
sehen Anlogen " 
• Alg~rithn"len und "',erfohren zur Defektion, 
ASno yse, und Mustererkennung sowie zur pe .lra auswertung . 
• EDVO-SoCftware zur Unterstützung vOn CA 1/( AM'Syslemen 
• LeJtsysElern-Sohwor~ ml/ ~en Schwerpunk, 
len: rtassen, Verarbeiten, Anzeigen, 
Auswerten, . , 
• SohwQre für Lagerzielsteuerungen und 
·velwaltungssysteme 
Gual.Hltawe .... 
• Prolektbzeog~~e QuOlilötss.icherling IOSl 
• PIQnung und UberwQchung ':o'on QS-Maß-
nahmen 
• QualilÖlsbE!.r,ichterSlPIIUI)Q und RUckk.app-
lung au Pru' und QUOIiRilsplanung 
• dPrOjek~·erung.lund Koordlnoll0ndn liir Stu-
lehn, ' n~Ck~~ FertlQul)g u SV$tem-, I nl r erfecfinllt sowhl für, l~ndS· 0 ouc ür Auslonasvorho~n " 
• Koor.dinierung von Internefl SI~llen und Un1erouttro~nehll\ern zur Abwick ung von 
Auftragen im Marioobereich 
VertrIeb 
.,A~bOlselst~lIun9 und Akqulsilionsunler, 
slü IInQ f~r Leitsysteme in Versorgungs-
u lnaustneunternehmen, . 
• Akquisition und Erstellung vOn A!bolen 
sowie QJ5fdu!l9sorienlieTle r~lu~ 
unserer I(u n Im In- und Aus ono u 
W
denh Behrell= Simulallonssysteme u 
,e rtec mk 
• Morklbeobochlung und Erstellung von 
t<:onkurrenzol)Olysen in Zusomll\enorbeil 
mit dem Markettng 
'; V~rtrieb und KOQldlnotion von Großpro-
"
ekle,n, OesBereichs elektronische Systeme 
ür ausländische Morinen und Werften 
Bille ~h!~lbel) Sie uns, wo Ihre ErfohTun~ 
b,' zWb' 5tör~n~ leg~ u~ ric;.hlen ~Ie Ihre " ' ~r ~ng,m.1 eo tür eiNt tseurtel unQ er ,liChen Unter ogen und mit Angolle ',' inlriltstermil1$OfI " 
ProduktprOfunl " " ',' IJI' 
• Entwick'un~ ... von Soh- und f!Ordwafe..lur • A'ftAf! ELEKTRONIK ~~~g~~~r;her Erzeugnisse In' ollen fIt> ' , ~I UW""" ,,' " 
• Soflwareprüfung der in unseren Erzeug· 
nissen implemenllerlen Programme Atlas Elektronik GmbH 
Profektl.run, ' Personalobteiltmg, -
• Leifsysle~ für ~!ls', WQsser', Fernwär- Postfach 44 85 45 
me- Urjd \:leklrIZi1alsversor9'!,AS~te In- 2,8008r~ u:. 






Ackers, Walter 150, 152, 158, 253, 350 
Aden, Gerd-Dieter 136, 146, 333 
Adi, Wael 198, 414 
Agthe, Dorothea 100 
Ahlemeyer, Eva-Maria 183, 194 
Ahrens, Hermann 163,170,357,389 
Aksoy, Sahap 368 
Alber, Klaus 75, 100, 102, 111,283, 295 
Albert, Bernd 73, 84 
Alberti, Sabine 136, 145 
Albrecht, Peter 59,74,76,224,230,237, 
438 
Alisch, Lutz-Michael 230, 236, 432, 434 
Alten,Dirk 154,157,346,347 
Althammer, Karlheinz 179 
Aly, Friedrich-Wilhelm 203 
Ameler, Jens 165, 171 
Amelung, Martin 165, 173, 368,369 
Amthauer, Helmut 230,239,267,445,446 
Andresen, Klaus 181, 191, 286, 388, 389 
Andrezejewsky, Michael 188 
Antes, Heinz 160,161,172,283,354,362, 
363 
Arand, Wollgang 161, 173, 284, 356, 367, 
368 
Arendt, Michael 183, 193, 300, 304, 398, 415 
Arms, 25 
Arms, Jan-Christian 165, 172, 298, 299, 356, 
364, 365 
Arnold, Eva 136 
Arnold, Hans-Henning 128, 143, 326, 327 
AShworth, Susan 217,423,424 
Aslouje, Chokri 65 
Asmussen, Birte 150 
Attia, Ahmed 233, 434 
Atakül, Dervis 65 
Auer, Gerhard 150,152,157,254,347,439, 
449 
AUffahrth, Fritz 103 
Frau Augustin 53, 54, 114, 115 
Augustin, Wollgang 77,86,176,181,192 
Aust, Hans Jürgen 100,128,147,244,337 
Aust, Ursula 233, 448 
Axmann, Joachim 76, 176, 181, 189, 267, 
384 
B 
Babucke, Susanne 136,146,334 
Bachmann, Sieglried 62,92,95,223,227, 
228,237,241,257,270,284,287,438,453 
Backhaus, Horst 133, 339 
Bacon, Michael 60,225,235,239,444 
Bähr, Heinz-Günter 163, 174,354,372,373, 
374 
Bähre, Frank 136, 144, 328, 329 
Baeske, Klaus 136,146,147 
Bäuerle, Lydia 60, 225, 228, 239, 445 
Bahadir, Ali Mülit 77,94,100,128,143,256, 
321,322 
Bahr, Ulrich 183, 188, 379 
Bahrs, Dieter 165, 173, 366 
Balke, Daniela 150 
Name/Seite 
Bank, Jutta 174 
Barbre, Rudoll 161, 170, 359 
Bardenhagen, Andreas 175 
Barkow, Ulrich 118, 122,307 
Barkowsky, Kat ja 238 
Baron, Eberhard 91 
Barthelt, Klaus 8 
Bartling, Heinz-Michael 217,234,267,417, 
439 
Bartseh, Erich 163 
Bartseh, Rainer 134,142 
Barwinek, Rudoll 183,190,385,403 
Baumann, Rainer 183, 193 
Baumeister, Hartmut 181, 189 
Baumgart, Andreas 183, 190 
Baumgarte, Joachim 177,191 
Bauer, Renate 242, 459 
Baur, Hellmut Steifen 195 
Bayer, Georg 89 
Becker, Marko 245 
Becker, Uwe 379 
Becker, Volker 183,188,377,378,379 
Becker-Stübing, Dagmar 231, 240 
Beckmann, Uwe 168 
Beckmann, Wollgang 133 
Beermann, Hans-Joachim 177, 188, 377, 393 
Behling, 24, 28 
Behr, Hans-Joach. 419, 420 
Behre, Georg-W. 434 
Behrend, H. 397 
Behrendt, Peter 73 
Behrje, Hartmut 136,145,330,331 
Beier, Bernhard 134, 144, 323 
Beissner, Andreas 136, 145, 330, 331 
Belde, Maren 114 
Bell, Helmut 234, 271, 453 
Bellin, Günther 154, 157 
Bellmann, Holger 393 
Bembenek, Eberhard 136, 142 
Bennhardt, Renate 101 
Bennemann, Otto 11 
Benstem, Heinz-Günther 195 
Berg, Klaus-Peter 165, 172 
Bergmann, Hendrik 284, 355, 369, 370 
Bergwitz, Hubertus 216,222,431,432 
Bergwitz, Joachim 82 
Berling, Helmut 153, 155, 159 
Bernotat, Sieglried 181, 193, 396 
Berr, Ulrich 92,177,193,300,304,397, 
398,415 
Bertling, Lutz 181, 193, 397 
Bertram, Roll 144 
Bethe, Klaus 196,205,287,297,300,378, 
380,384,396,397,401,402,403,404, 
405,416 
Beuße, Michael 164,173,285,356,368,369 
Beyer, Stelan 200,208,410 
Beyersdorl, Jörg 134, 145 
Bickel, Holger 106, 109, 286, 289, 402, 415 
Birker, Karl 231 
Biebricher, Christol 133, 327 
Biehl, Böle 128,146,335,336,337,342 
Bieniek, Christian 65 
Biewendt, Volker 195, 200, 206 
Bille, Martin 136,147,338 





Binneberg, Karl 228, 236, 432, 433 
Bischoff, Michael 106, 110, 293 
Bittner, Heinz 136, 148 
Bittner, Martin 143 
Blahnik, Thomas 242, 459 
Blankenberger, Sven 136,148,342,343 
Blaschette, Armand 54,126,128,142,318, 
319, 329 
Blaschke, Marion 191 
Blecher, Lutz 183,193,396 
Bleidorn, Dirk 64 
Blenk, Hermann 177 
Blenkle, Martin 136, 143 
Bliesener, Klaus-Michael 246 
Block, Achim 80 
Blume, Gary 165,171 
Blume, Herbert 216, 220, 418, 419, 420 
Bobbert, Gisbert 179 
Bober, Eva 136, 143, 327 
Bockelmann, Christine 245 
Bode, Cornelia 73 
Bode, Klaus 191 
Bode, Jürgen 131,326,327 
Bode, Ulrich 231,240,447 
Bodemer, Andreas 106, 112, 281, 302 
Bodendiek, Peter 171, 359, 360 
Bödeker, Willried 246, 360 
Böhle, Martin 183, 189, 376, 380 
Böhm, 25 
Böhm, Reinhard 77 
Böhm, Wollgang 294 
Böhme, Gernot 8 
Boehm, Wollgang 102, 109,298 
Boehme, Christian 245 
Boekhoff, Hermann 183, 190, 386 
Boetzkes, Frank Albert 74 
Böning, Dietmar 183, 188, 378 
Böttcher, Frank 136, 146, 334 
Böttcher, Peter 245 
Bogen, Hans-Joachim 128 
Bohnet, Matthias 74,177,192,394,395,396 
Boldt, Peter 128, 142, 320 
HoJlmeier, Martin 85 
Bolz, Gerald 183, 194 
Bolze, Klaus 136, 144 
Bonk, Mario 74, 104, 105, 109 
van den Boom, Holger 254, 439, 449 
Borchert, Manlred 231,240 
Borkowski, P. 452 
Borkowsky, Dagmar 60,225,231,239,452 
Bormann,Jens 183,194 
Bothe, Katrin 234, 443 
Bottenberg, Heinrich 228, 237, 437 
Boyle, Christine 134,147,338 
Bracher, Franz 128, 145, 330 
Brackei, Heike 100, 136, 148 
Braeman, J. 256,430 
Brammer, Friederich 371 
Brandes, Axel 89 
Brandes, Dietmar 88,131,147,335,336 
Brandes, Klaus 140,328 
Brandstetter, Walter 179 
Brandt, Peter 200, 209 
Brandt, Ulrike 136, 148, 338 
Brasche, Elisabeth 217,242,425,457 
BraB, Helmut 75,102,110,292 
Brauer, Harald 106,113,281,303 
Braun, Horst 182, 188, 377 
464 
Name/Seite 
Braun, Thomas 134,143,183,327 
Brauns, Adoll 132 
Braunsberger, Ulrich 200, 206, 409 
Breier, Rosemarie 81 
Breit, Gotthard 59, 224, 230, 238, 440, 451 
Brenneke, Eva 136,147,339 
Bretthauer, Ulrich 198,206,287,403,407, 
416 
Breust, Jürgen 106 
Brewitz, Wernt 121 
Brinker, Tobina 217, 220, 417, 418 
Brinkmann, Henner 136,148,338,339 
Brinkmann, Karl 198, 409 
Brockhaus, Rudoll 77,177,189,381,382, 
396,401,405 
Bröcker, Sönke 181, 192 
Brömer, Herbert 75, 116, 122, 305, 375 
Brösel, Claudia 64 
Brommundt, Eberhard 177, 190,287,387, 
388,402,416 
Bronner, Monika 328 
Bross, Stephan 381 
Brüggeman, Rainer 140, 322 
Brümmer, Andreas 380 
Brünger, Helge 183, 189 
Brüser, Peter 177,190,385,403 
Bruhns, Martin 246 
Brunken, Heiko 140 
Brunner, Wollgang 242,426,427,458 
Bubenitschek, Peter 136, 143 
Bublitz, Wollram 211, 214, 220, 253, 422 
Buch, Marcus 334 
Buchberger, Astr. 327 
Buchholz, Klaus 124, 128, 142, 246, 325 
Buchholz, Peter 118, 313, 314 
Buchholz-Stepputtis, Kai 119, 122 
Buchholzer, Paul 245 
Buchwald, Hans-Dieter. 77 
Buchwald, Woll-Peter 203, 267 
Büscher, Eckhard 111, 112 
Busching, Fritz 
Büse, Kunigunde 90,242,421,454,455 
Büttgenbach, Siephanus 177, 188, 378, 379 
Budich, Horst 165, 172 
Bugdoll, Elke 223 
Bullmann, Christa 150,157 
Bunert, Uwe 246 
Bunk, Sabine 136, 143 
Bunkus, Thomas 190 
Bunte, Dieter 143, 165, 171 
Bunte, Dorothea 136 
Burde, Klaus 102, 109, 290 
Burkhardt, Armin 90, 242, 420, 421, 454, 
455 
Burkhardl, Berthold 73, 75, 150. 152, 158, 
349 
Burkhardt, Werner 231, 240, 449 
Burmeister, Hans-Otto 134, 145, 329, 331 
Busch, Wollgang 89, 263 
Busching, Sabine 154,159,351 
BuschIinger, W. 439 
Buschulte, Winlried 179 
Buscot, Francois 338 
Bussieck, Michael 106, 110, 293 
BuB, Johann 168,368 
Buttersack, Christoph 246 
Buttmann, Nikolaus 154, 157, 348 





Callado Hernandez, Maria Rosa 242,427, 
459 
CallieB, Jörg 217,430 
Cammenga, Heiko K. 128,143,144,322, 
323, 324, 329, 342 
Carls, Peter 116,124,313,314 
Casper-Hehne, Hiltraud 90,242,421,454, 
457, 458, 460 
Casties, Achim 136,144,322,323 
Castritius, Helmut 80, 214, 221, 428, 429 
Cerff, Rüdiger 128,148,338,339 
Chang, Liendei 173 
Cherniavsky, Vladimir 102,294,296 
Christnach, Angela 101, 106, 110,292,375 
ClauBen, Thies 171,360 
Chmiel, Wolfgang 154, 158 
Cochlovius, Elmar 106, 111, 294 
von Collani, Gernot 132, 344, 345 
COllin, Hertha 234, 437 
Collins, Hans-Jürgen 78,91, 161, 173, 174, 
368, 370, 371 
COllins, John 128, 298, 338 
COlmsee, Susanne 154, 158, 349, 350 
Conrad, Uwe 75, 165, 173,317,366 
Conrads, Ulrich 8 
Contag, Ralf 183, 193 
Cordes, Heinrich 128 
Cramer, Friedrich 131 
Crone-Münzebrock, Henrik 136 
Csögör, Zsuzsa 78 
Czader, Heinz 90 
Czech, Gabriele 234, 443 
o 
Dablan, Fikret 77 
Dämmgen, Ulrich 121,316 
Dahlke, Eberhard 62,227,229,241,447, 
448 
Dalchow, Claus 121,267 
Dalluhn, Jörg 136, 142 
Damm, Hans-Thomas 154, 158, 349, 350 
Dammann, Udo 231,240,449 
Dane, Eva 234 
Dannecker, Ingrid 63 
Dannenbaum, Herbert 189 
Daniel, Rosemarie 200, 208 
Das, Arabindo 180, 384 
Daum, Josef 215 
Decken von der, Stefan 165,173,367,368 
Decker, Dirk 136,145,330,331 
Decker, Ingo 182, 193, 398 
Decker, Silke 136, 145 
Decker, Wolfgang 183, 193 
Deckwer, Wolf-Dieter 128, 326 
Degenhardt, Richard 164, 172,283,354, 
362, 363 
Dehmel, Günther 199, 209, 412, 413 
Delfs, J. 183,189 
Delonge, Thomas 200, 208 
Denker, Dietrich 187 
Denker, Grit 101, 106, 111 
DerstrOff, Mathias 106, 112 
Deters, Rolf 163 
Name/Seite 
Dette, Hans-Henning 91, 160, 164, 173, 244, 
368, 369, 370 
Dettmer, Klaus 119,122,287,306,307,403, 
416 
Deutsch, Werner 79, 126, 128, 149, 260, 
343, 344, 345 
Dieckhoff, Carsten 182,193,300,304,398 
Dieckmann, Heike 136, 143 
Diederichs, Ulrich 136, 246 
Diedrichs, Sabine 145 
Diekkrüger, Bernd 119, 125, 244, 316 
Diener, Susanne 134, 148, 341 
Dieroff, Manfred 381 
Diers, Karsten 137,145,329 
Diettrich, Walter 161 
Dillert, Ralf 137,144,323 
Dimigen, Heinz 177,247 
Dinse, Holger 200,210 
Dittmar, K. 140, 339 
Dix, Brigitte 245 
Diziouglu, Bekir 177,194 
Dobberkau, Peter-Mike 137,145,330,331 
Dobbernack, Reinhold 85, 164, 171, 361 
Dockhorn, Kurt 94 
Döge, Gottfried 128, 144, 322, 323, 324 
Döring, Doris 100 
Doetsch, Karl Heinrich 177 
Dohle, Regina 154 
Dold, Jürgen 164,174,316,372,374 
Dolle, Rüdiger 231,240 
Dorka, Roland 323 
Dorn, Thomas 164,171,361 
Dowling, Cornelia 133,149,342,343,344, 
345 
Dowling, Michael 105, 110, 292, 293 
Doye, Peter 60, 80, 225, 228, 238, 443, 444 
von Drachenfels, Wolf-Godart 182, 188, 379, 
380 
Dräger, Jörn 216,220,419,420 
Draeger, Siegfried 55,127,147,337,338 
DreiB, Andreas 183,191 
Drescher, Joachim 168, 260, 364 
Dreeskamp, Herbert 76,128,143,144,322, 
323, 324 
Drewes, Uwe 161, 173, 284, 285, 356, 368, 
369 
Drews, Etta 342,343,344 
Drewitz, Michael 168, 371 
Drews, Etta 134, 148 
Drexler, Peter 215,220,422,423 
Dreysse, Wolfgang 154, 159, 352 
Droeger, Guido 200, 206, 407 
Droese, Siegfried 76, 165, 171, 359, 360, 
361 
Dross, Reinhard 76, 79, 223, 228, 239, 267, 
452 
Drüeke, Eberhard 155, 352 
Duddeck, Heinz 94,161,170,253,284,352, 
353,355,356,357,359,360,361 
Dümpert, Peter 89 
Dürkop, Carsten 106 
Dunkel, Winfried 183, 189 
Düerkop, Carsten 53, 101, 112, 113 
Düsterdieck, Peter 88 
Dyckhoff, Petra 333 
Dyker, Gerald 321, 329, 335, 342 






Eberle. Paul 55.127.128.148.341 
Eckhardt. Hanskarl 196.208.407.410 
Eckholl. Regina 73 
Edelmann. Walter 223. 228. 237.437 
Edler. Torsten 183. 188.379.380 
Ehlers. Karsten 179. 379 
Ehlers. Ruth 1 
Ehmke. Adelheid 100. 134. 146. 333. 334. 
335 
Ehrich. Hans-Dieter 102. 111. 283. 295. 296 
Eibl. Hansjörg 132 
Eichler. Andreas 79.114.116.123.308 
Eigen. Manlred 131.253 
Eilers. Martin 183. 190 
Eilert. Udo 133. 134. 146. 333. 334. 335 
Einsiedler.Olal 165.170.358 
Eisermann. Walter 228. 236 
Eiting. Dirk 137.144 
Ekelho!. Bernhard 246 
Elices-Elorza. Mercedes 242.427.459. 460 
Ellermann. Arno 122 
EI-Nesr.Osama 165.171 
Elsner. Rudol! 196.209.412 
von Elsner. Sigrun 84 
Eltermann. Heinz 102 
Engel. Detlev 150.153.154.157.348 
Engel. Gerhard 439 
Engeleiter. Hans-Joachim 95. 102. 112 
Engelhard. Ludwig 117. 118. 124. 310 
Engelhardt. Ulrich 54. 127. 134. 144. 328. 
329 
Engelke. Clemens 119. 122. 304. 306 
Ensthaler. Jürgen 234. 236 
Ephan. Hans-Joach. 338 
Erbar. Maximillian 200.206.287.403.407. 
416 
Erbe. Matthias 74. 184. 191. 389 
Erdmenger. Manlred 60.77.225.229.238. 
443.444.445 
Erk. Adil 196.407.410 
Erke. Heiner 75.128.149.257.270.303. 
304.343.344.345.401.453 
Ernst. Ludger 132.135.142.319.321.329. 
335. 342 
Ern~. Ro~ 76.196.210.297.301.414 
Ernst. Wollgang 122 
Esders. Hans 184.191.391 
Evers. Christiane 135.147.316.336.337. 
342 
Eversberg. Bernhard 88 
Ewe. Henning 117 
Ewer!. Hans-Jochen 137. 145. 330 
F 
Färber. Peter 152.158.350 
Fahnert. Volker 92 
Fahnl. Franke 126 
Fallahi. Davod 64 
Falius. Hans-Heinrich 129 
Falk. Sigurd 161. 172 
Falkner. Horst 161.170.171.246.284.352. 
353.355.359.360.361 
Farkens. Michael 137. 142 
Faust. Berno 119.125.315 
466 
Name/Seite 
Fay. Alexander 74. 195 
Feiertag. Rainer 76. 160. 165. 173 
Feige. Andreas 230. 237. 259. 438 
Feise. Hermann Josel 182.193,396 
Feise, IIka 182, 188, 376. 377 
Feldmann, Reinhard 231.240 
Fellenberg, Günther 129, 146. 256, 257. 
260, 266. 335, 336, 337 
Fendt, Hermann 8 
Fengler. Wollgang 164. 172, 299, 365 
Fernau. Karsten 232. 240 
Fertig. Jürgen 117 
Feßner. Klaus 321 
Fich!ner, Theodor 74 
Fichna. Torsten 200.210 
Fild. Manlred 129.142.318.319 
Finke. Hans-Günter 137. 148. 341 
Fischer. 26 
Fischer. Axel 137. 142 
Fischer. Bernd 282.295 
Fischer. Dirk 106.113.271.303.387.401 
Fischer. Frank R.H. 83 
Fischer. Hermann 140.257.327.332 
Fischer. Jörg 137. 143 
Fischer. Lutz 137.143 
Fischer. Manlred 154.155.159.350.351 
Fischnich. OUo 132 
Flachsenberg. Paul 8 
Flaig. Wollgang 132 
Flechner. Christine 211 
Fleck. Oliver 137. 148 
Flentje. JuUa 211 
Flohe. Leopold 129 
Flohe. Leopold 327 
Floren. Harry 170 
Föhl. Axel 155. 352 
Försching. Hans 180 
Förster. Frank 232.241.447.448 
Förster. Hildegard 106. 113 
Fö~e. Bernd 200.206.313.406 
Folger. Martin 137. 145 
Fonseca Ronsero. Maria Isabel 242. 427. 
459. 460 
Form. Peter 161.172.198.299.364.365. 
413.415 
Forndran. Erhard 94 
Fouckhardt. Henning 196. 208. 402. 411. 
412 
Frank. 25 
Frank. Günter 203. 260. 405 
Frank. Hannelore 92 
Frank. Ulrich 234. 436 
Franke. Achilles 217 
Franke. Hans-Joachim 73.177.190.285. 
286. 375. 376. 378. 385. 386. 387 
von Frantzius. Gerd 126 
Franz. Helke 8 
Freckmann. Norbert 216. 422 
Frerichs. Christian 200. 208 
Fricke. Hans 161. 172. 198. 299. 365. 415 
Fricke. Reiner 57.76.79.211.214.220. 
272.417.417.453 
Fricke. Michael 119.122.305.375 
Friebe. Ekkehard 179.397 
Friedrich. Rainer 184. 194 
Friedrich. Ursula 100 
Fries. Erich 234 




Fritsch, Joachim 184,190,286,376,385, 
387 
Fritz, Wolfgang 102, 112,281,302 
Fritzsche, Dagmar 242, 457 
Fritzsche, Karl-Peter 230,440,451 
Froböse, Eric 137, 144 
Fröhlich, Bernd 106, 109, 294, 298 
Frühauf, Dieter 61, 226, 230, 240, 441, 442 
Frühsorge, Gollhardt 215 
Fuchs, W. 140 
Führer, Claus 129, 145, 333 
Funke, Norbert 154, 159 
Fußhöller, Anne 63,64 
G 
Gärtner, Manfred 199, 210 
Gärtner, Stefan 106,111,294 
Gagei, Walter 228, 238 
Gal, Geza 232,240 
Galas, Frank 119, 124, 309 
Galensa, Rudolf 129, 144,328, 329 
Galland, Christina 232, 240 
Garbrecht, Claudia 158 
Garbrecht, Günther 161, 173 
Garrelts, Steffen 200, 205, 405, 406 
Gartmann, Michael 60, 225, 239, 452 
Gartung, Thomas 165,170,357 
Gallermann, Jörg 165,172,284,355,363 
Gartmann, Michael 234 
Gau, Thomas 106, 113 
Gayen, Jan-Tecker 164,172,298,299,356, 
364, 365,415 
Gebauer, A. 399 
Gebauer, Klaus 393 
Gebhardt, Jörg 105, 112, 296 
Gebhardt, Michael 165, 172, 283, 354, 364 
Geffers, 264 
Geisler, Günter 234,272,453 
Geitner, Verena 166, 368, 369 
Gemmel, Ursula 158 
Gensei, Bernd 164,171,356,361 
Gerbracht, Eberhard 106, 110, 291 
Gerdes, Ralf 389 
von Gerkan, Meinhard 152,157,346,347 
Gerke, Karl 161,174,373 
Gerke-Kothe, Birgit 144 
Gerken, Martin 184, 189 
Gerlach, Bernd 200, 210 
Gerlieh, Gerhard 116, 123, 309, 310 
Germann, Sigmar 121 
von Gersdorff, Bernhard 198 
Geßner, Wolf-Dieter 137, 144,324 
Gevensleben, Ralf 137, 145, 330 
Gey, Wolfgang 90,116,123,307,308 
Gföller, Silvia 94 
Giesa, Winifried 150,154,157,348 
Giftge, Carsten 119 
Girwert, Bärbel 211 
Giszac, Heinz 168, 369 
Glaser, Peter 154,157,346 
Glaßmeier, Karl-Heinz 79, 100, 116, 124, 
310 
Glemser, Os kar 8 
Gliem, Fritz 199,210,414 
Glimm, Jochen 163, 299, 365 
Name/Seite 
Glienicke, Joachim 176,177,190,285,286, 
375, 376, 385, 386, 397 
Glockentöger, 0110 223, 433 
Gockell, Berthold 152,159,351 
Goebel, Rainer 137,148,343,344 
Goedecke, Dagmar 142 
Godding, Robert 166,174 
Goerisch, Friedrich 100,101,102,110,292, 
375 
Goerlich, Jens 137,142 
Goeudevert, Daniel 95 
Goez, Martin 135, 144, 322, 323 
Göllner, Reinhard 60,225,234,239,452 
Görnitz, Thomas 118, 124, 310 
Görlitzer, Klaus 129, 145, 329, 330 
Gogolla, Martin 105, 111, 296 
Goldbach, Kai 90 
Goldin-Rother, Monica 242,426,427,458 
Golze, Ulrich 76, 102, 111, 283, 294, 295 
Gondesen, Christoph 154,157,346 
Gondring, Andrea 106, 112, 297 
Gordian, Hubert 154, 157, 348 
Garn, Friedemann 89, 264 
Gasmann, Andrea 83 
Gasselck-Perschmann, Uta 217, 420 
Gallzein, Ranald 200, 205, 402, 403, 404 
Graband, Gerhard 214 
Graeber, Stephan 106, 109, 288 
Gräter, Jaachim 104, 109, 289, 312 
Graff, Matlhias 126,134,147,329,337,338 
Grahn, Walter 133, 135, 143, 320, 321, 329, 
335, 342 
Gramm, Werner 179, 255 
Graser, Gerson 137,146,334,398 
Grefen-Peters, Silke 78 
Gremmler, Julla 154, 158, 349 
Greubel, Dieter 245 
Gries, Jochen 200, 210 
Grigat, Jan-Peter 73 
Gromadecki, 284, 353, 356, 366 
Gronemeier, Karl-Heinz 62,227,228,241, 
449, 450 
Groseh, Franz-Josef 106, 111, 295 
Grosse, Michael 232, 239, 448 
Großkopf, Gerhard 208 
Großkurt, Klaus-Peter 161,170,171,247, 
353,359.361.362,400 
Grünefeld, Johann 135,145,330,331 
Grützmacher, Martin 117 
Grubert, Peter 285, 356, 368, 369 
Gruhnert, Jörg 106,109,288,312 
Gruner, Frau 160 
Günter, Horst 95,102,112,281,301 
Günther, Jürgen 166, 171 
Gullatz, Achim 137,145 
Guldager, Reinhardt 152,158,350 
Gunkel, Peter 53, 56, 101, 106, 112, 176, 
301 
Gunschera, Jan 137,143 
Guntner, Johan Lawrence 216,221,422, 
423 
Gutseh, Alex 166, 171, 352 
Gutsehe, Klaus-Jürgen 61,226, 228, 240, 
446 
Gutsehe, Ralf 106, 112, 297 







Haack, Alfred 168 
Haan, Jürgen 129, 146 
Haarmann, Harald 234 
Haas, E. 234, 271 
Haase, Peler 453 
Habekost, Heinrich 162 
Habenicht, Andreas 137, 148 
Hable, Wilhelm 217,426 
Hacker, Günther 184, 190, 386 
Haerendel, Gerhard 117, 311 
Hänel,Rafl 137, 143 
Hänsch,Robert 137,147 
Hävemeyer, Hartmut 245 
Haeßner, Frank 175,177,194,285,286, 
313,375,399,400 
Hagen, Lia 90 
Hagemann, Matthias 150 
Hagemeier, Rolf 89 
Hageroth, Bernd 184, 188, 376, 377 
Hahlweg, Kurt 129, 148, 149, 344, 345 
Hahn, Carl H. 11, 309 
Hahn, Harro 116, 123 
Hahn, Käte 76 
Hahn, Klaus 137,148,342 
Hahn, Matthias 452 
Hahn, Wolfgang 193 
Halbeck, 25 
Halbeck-Fränk, Gudrun 29 
Hamann, Uwe 137, 143 
Hamel, Peter 187 
Hammad, Farouk 187, 387 
Hampel, Andreas 119, 122, 304, 306 
Hanel, Peter 382 
Hanert, Helmut 129,47,337,338 
Hankers, Chrisloph 166, 171 
Hankers, Rudolf 184, 189, 381, 382 
Hannak, Bärbel 84 
Hannemann, Klaus 137,148,340,341 
Hannover, Hans-Olto 180, 385 
Hansen, Karsten 199, 205 
Hansmann, Johannes 56,195,200,209 
Han ßen, Karl-Joseph 117 
Harborth, Heiko 102,110,135,147,282, 
291, 298 
Harborth, Peter 338 
Harbs, 397 
Hardenberg, Klaus 105, 109, 288, 312 
Harder, Jörn 184, 191, 389 
Harms, Hans-Heinrich 59, 140, 177, 191, 
224, 335, 390, 391, 393 
Harms, Hermann 230, 238, 440, 451 
Harstick, Hans-Peter 61, 75, 223, 226, 228, 
239, 446 
Hart, Franz 8 
Hartmann, Harro-Lothar 75,100,195,196, 
209,300,301,413,414 
Hartmann, Kristiana 79, 150, 152, 159, 255, 
351,352 
Hartmann, Thomas 79, 94, 129, 146, 253, 
296, 333, 334, 335 
Hartung, Michael 166, 172, 363 
Hartung, Wilfried 163 
Haselhorst, Ralf 106, 111, 295 
Hasubek, Peter 225, 228, 238, 260, 442, 443 




Haubrok, Dietmar 166, 172, 363 
Hauenschild, Andreas 119,122,147 
Hauenschild, Andreas 119 
Hauenschild, Carl 129 
Hauck, Thomas 200,210 
Haupt, Matthias 184, 189, 383 
Haupt, Ulrich 182, 190, 386 
Hecker, Friedrich Wilhelm 94,182,190,372, 
384, 388 
Heckmann, Friedrich 27, 94 
Heerwagen, Markus 119, 123, 307, 308 
Hehl, Reinhard 135, 148, 298, 338, 339 
Heil, Helga 145 
Heimann, Stefan 285, 356, 368, 369 
Heinecke, Albert 105,112,302 
Heinskill, Josef 245 
Heinze, Wolfgang 182, 189, 383 
Heise, Fritz 232,234,236,435 
Heisig, Gerald 184, 190 
Helal, Haysam 232,240 
Hellberg, Klaus 137,144 
Helbert, Jorn 76, 100 
Helmer, Jörg 409 
Helmholz, Gerd 199,205,287,402,403, 
404,405,416 
Hemker,Olaf 166,172,363 
Henke, Volker 164, 171, 360 
Henkel, Jörg 200, 210, 301,414 
Henn, Walter 152 
Henne, Helmut 214,220,254,418,419,420 
Hense, Klaus 192 
Hentschel, Christian 198, 200, 209, 413 
Hentze, Joachim 101, 102, 112,267,269, 
281,298,302,303,452 
Heppner, Stefan 246 
Herden, Frau 28 
Hering, Knut 76, 162, 170, 352, 353, 358, 
359, 360, 361 
Herlyn, Johann-Wilhelm 166, 172, 283, 354, 
364 
Hermann, Jürgen 210 
Hermansen, Björn 174,370,371 
Herwig, Stephan 75 
Herrenberger, Justus 95, 152 
Herrenkind, Marin 65 
Herrmann, Andreas 114,116,125,315,316 
Herrmann, Uwe 192 
Herrman, Knut 166, 171, 362 
Hermansen, Björn 166 
Herzig, Rudolf 296 
Hesse, Jürgen 114, 117, 122,304,305,306, 
375 
Hesselbach, Jürgen 176,177,194,300,378, 
380,384,396,397,400,401,405 
Hesselmann, Christa 126 
Hestermeyer, Andreas 200, 210 
Heuer, Susanne 137, 146, 334 
Heuer, Wilhelm 54, 126, 135, 145, 330 
Heuermann, Hartmul 78, 214, 220 
Heusler, Helmut 180 
Heyder, Ulrich 94,215,216,267,286,287, 
416,431,432 
Heymann, Jost 64 
Heyn, Holger 184, 193 
Heyn, Holger 184 
Hickel, Erika 129,145,146,253,258,312, 
327,332,342 




Hietter, Josiane 242, 457 
Hilck, Arne 176 
Hildebrand, Gesine 137,145 
Hilker, 25, 26, 27, 28 
Hillebrandt, Gert 104, 292 
Hilpert, Manfred 144 
Himmelmann, Gerhard 60, 79, 94, 223, 224, 
228,238,260,281,440,451 
Himstädt, Frau 28 
Hinkelmann, Wilhelm 135,147,335,336, 
337 
Hinken, Johann 203,411,412 
Hinrichs, Ernst 214,221 
Hinrichsen, Jürgen 166, 170, 171, 362 
Hintze, Frank 137,143 
Hintze, Petra 245 
Hinz, Jochen 234, 260, 437 
Hinz, Michael 184, 188, 376, 377 
Hirsch, Richard 37,145 
Hirschberger, Hans Heinz 162, 174, 283, 
284, 285, 355, 371 
Hischer, Horst 218,218 
Höfle, Gerhard 132, 321 
Höfle, Wolfgang 199,208 
Högner, Klaus-W. 200,205,404 
Höhl, Hans Leopold 11 
Höke, Dirk 75 
Höltje, Gerhard 180 
Höltje, Iris 234 
Hömmen, Richard 154,159,267,351 
Höppner, Mathias 124,313,354 
von Hofe, Hans Christian 180 
Hoffmann, Günter 232,236,435 
Hoffmann, Norbert 184, 193 
Hoffmann, Wolfgang 189 
Hoffmann-Parmentier, Patricia 218, 425 
Hoffmeister, Hans-Werner 182,193,397 
Hofmann v., Harald 184,192,393 
Hofmann, Robert 90 
Hofmeister, Martin 166, 170, 358 
Hohlfeld, Hartwig 121 
Hohm, Uwe 134, 144 
Holdorf, Rainer 85 
Holländer, Claus 184, 191, 391 
Hollenberg, Niels 65 
Hollmann, Reinhild 230,240,447 
Hollmann, Ulrich 144 
Holthoff, Holger 184, 188, 189 
Holtmann, Ulrich 106, 111, 294, 301, 414 
Holz, 24 
Holz, Karsten 137,146,333 
Holzenkämpfer, Peter 166, 171 
Homann, Ralf 90 
Honegger, Peter 8 
Hoof, Dieter 228, 236, 237, 434 
Hopf, Frau 56, 160 
Hopf, Henning 75, 94, 129, 142, 143, 253, 
319,320 
Hoppe, Bernd 147 
Hoppe, Hans-Hermann 216 
Hora, Guido 245 
Horn, Klaus 177, 188,300,378,379,380, 
384,396,397,401,405 
Horn, Wolfgang 245 
Horneber, Ernst-Helmut 79, 195, 196,206, 
287,403,407,416 
Horst, Matthias 166, 172, 284, 355, 363 
Hortig, Hans-Peter 180 
Name/Seite 
Hosseini, Morris 63 
Hosser, Dietmar 76,160,162,170,171, 
284, 352, 353, 355, 356, 359, 360, 361 
Hoyer, Frank 245 
Huber, Jürgen 187, 400 
Huber, P. Reinhold 180 
Hübner, Ronald 342 
Hülsmann, Klaus 218 
Hülsmeyer, Peter 137,146,334 
Huhnke, Dieter 199, 205, 404 
Hummel, Dietrich 77,175,177,188,380, 
381 
Hupe, Hellmut 199, 200, 208, 410 
Hupfeid, Bernd 184, 192, 392 
lakovakis, V. 377 
Ibrom, Kerstin 138, 143, 321,329,335,342 
Ikonomou, Michail 200, 208 
Imker, Henning 58,223,230,237,435,436 
J 
Jabben, Helga 242,421,422,454,455 
Jacob, Arne 74,196,208,411,412 
Jacob, Heinrich G. 181,300,382,415 
Jaeger, Falk 155,351 
Jäger, Frank 119 
Jäger, Helmut 92 
Jaenicke, Joachim 102,109,288 
Jagemann, Lothar 83 
Jagnow, Gerhard 132 
Jahr, Rüdiger 118 
Janke, Klaus 231,241,450 
Janssen, Dirk 184, 194 
Janssen, Gerhard 101, 102, 109, 288, 312, 
407 
Jansen, Sarah 140,255,313" 327, 332, 342 
Janßen, Holger Detlef 184,192 
Jarck, Horst-Rüdiger 218 
Jeschar, Rudolf 95 
Jeschke, Klaus 64 
Jesberg, Karl-Heinz 8 
Jördening, Hans-Joachim 135, 142, 246 
Johanning, Bernd 191, 390, 391 
Johansen, Christian 20,209,267,413 
Johannsen, Andreas 106,109,294,298 
John, Klaus 267 
Jones, Peter George 129,142,319 
Jonas, Rainer 94 
Jürgens, Peter 119, 122, 305, 306 
Juhnke, Friedrich 108,288,312 
Jung, Peter 203 
Jungclaus, Ralf 296 
K 
Kabbara, Jazid 321 
Kaczmarek, Angelika 90 
Kähler, Dietmar 91 
Kämpen, Jan 143 
Kämpen, Kurt 89,138 
Kärner, Hermann 79,175,196,206,407, 
408,410 





Kagermann, Henning 118 
Kahl, Bernhard 202,206,408 
Kahlert, Ralf 106,109,288,407 
Kahmann, Henning 154, 155, 158, 350 
Kaiser, Christian 138, 143 
Kaiser, Hermann 234,272,453 
Kaletka, Ingo 184, 190 
Kalk, Andreas 119, 122, 305, 306, 375 
Kammei, Andreas 105, 112, 302 
Kamitz, Reinhard 56, 195, 199, 206, 407 
Kampfer, Uwe 245,247 
Kamrath, Barbara 142 
Kanold, Hans-Joachim 102, 109 
Kapp, Thilo 184 
Kaps, Lothar 184, 194 
Karge, Hans 371 
Karnop, Michael 138, 142 
Karp, Sven 85 
Karwath, Karl Emil 180,382 
Kaschani, Karim Thomas Taghiziadeh 198, 
206,313,406 
Kaselow, Michael 166, 173 
Kaßner, Manlred 184, 193 
Kathe, Ludger 58,59,223,224,231,236, 
237, 435 
Katschinski, Ulf 202, 206, 409 
Kauschke, Michael 106,112,286,297,402, 
416 
Kayser, Jan 166, 172, 353, 356, 363 
Kayser, Roll 75, 162, 173, 284, 366, 367 
Kelat, Helmut 184, 192, 392 
Kemnitz, Arnlried 104, 105, 110, 291 
Kenull, Thomas 184,191 
Kerl, Klaus 76, 126, 129, 143, 144, 322, 323, 
324 
Kerle, Hanlried 182,194,390,400 
Kersten, Martin 117 
Kertz, Walter 116, 124 
Kesting, Antje 100 
Keßler, Christoph 182,189,382 
Keßler, Franz-Rudoll 116, 122 
Keune, Herbert 228,240,441,442 
Keyser, Uwe 118, 306 
Khan-Owald, Soulath Zehr 242, 455, 456 
Kickermann, Heiner 184,190,386 
Kickert, Reiner 182, 189, 383 
Kievernagel, M. 295 
Kim, Young-Hwan 65 
Kim, Moon-Ho 184,194 
Kind, Dieter 198, 409 
Kindei, Wallgang 184, 189 
Kirchhoff, Jens 184 
Kirchner, Erwin 160, 170 
Kirchner, Johannes-Henrich 102, 113, 258, 
271,303,304,344,346,387,401,453 
Kirk, Beate 138 
Klaka, Sven 202,206 
Klauß, Hans-Henning 119,122,304,306 
Klawonn, Frank 106, 112, 296 
Klebe, Janka 184, 194 
Klebe, Karl-Heinz 84 
Klees, Carsten 138, 142 
Kleiber, r;.1ichael 184, 192 
Klein, GUnter 163,363 
Klein, Joachim 129 
Kleinau, Hans-Joachim 140, 328 




Klenke, Werner 176,177,192,394,395.396 
Kliegel, Wallgang 129, 145, 330 
Klimbingat, Gerd 90 
Klingel, Hans 129,147,339 
Klingner, Burkhard 185, 188, 376, 377 
Klinkert, Horst 160 
Kloppenburg, Josel 232,235,240,448 
Klose, Ina 77,90 
Klügel, Martin 187,397 
Klüver, Bernd 185, 189, 395 
Klyk, Michael 185, 193 
Knackstedt, Elke 73, 82 
Knaak, Gunter 114 
Knarr, Norbert 104, 105, 109 
Knesebeck, Dietrich 235 
Knispel, Roswitha 160 
Knoblau, Barbara 337 
Knall, Andreas 166, 172 
Knop, Rosemarie 158 
Knoop, Hans 163,374 
Knust, Akemi 242, 458 
Knust, Jürgen 242, 458 
Kober, Axel 245 
Koch, Andreas 106, 111, 295 
Koch, Eckart 102, 112, 113, 260, 281, 303 
Kock, Hinrich 174 
Kodali, Werner 199, 206, 376, 408, 409 
Köhler, Klaus 163,168,318,353,366 
Köhler, Peter 104,105,110,292,312,371 
Köhrmann, Martina 232, 236 
Könnecker, Bruno 84 
Köpper, Holger 320 
Körber, Andreas 393 
Körner, Herbert 205 
Körner, Horst 187,381 
Körner, Margarete 242,457 
Kötz jun., Helmut 119 
Kohring, Burghard 185, 190, 285, 375, 386 
KoIIM, Lajos 8 
Kondo, Kossi 63 
Kopp, Thilo 191, 389 
Koppenwallner, Georg 181, 381 
Koprek, T. 336 
Kordina, Karl 162, 170, 352, 353, 360, 361 
Korn, G. 397 
Kornexl, Dietrich 88 
Kortegast, Detlef 90 
Korthaus, Bernhard 175 
Koschinski, Willi 119, 123, 307 
Kose, Volkmar 198, 203, 405 
Kossatz, Gert 180 
Kossira, Horst 76, 91, 177, 189, 383 
Kosyna, Günter 79, 176, 178, 191, 392 
Kowalsky, Hans-Joachim 95, 103, 109 
Kowalsky, Ursula 164, 170,357 
Kowalsky, W. 203 
Kracht, Martin 189 
Krämer, Klaus 84 
Krämmer, Andreas 154, 159, 352 
Kramer, Friedhelm 180,387 
Kramer, Henning 195, 202, 205, 206, 313, 
406 
Krasmann, Holger 185, 191 
Krause, Andreas 154,158,349 
Krause, Bernd 75, 100, 114, 125 
Krause, Gabriele 232,237,437 
Krause, Thomas 92 




Kreiß, Jens-Peter 103,110,293 
Kretschmer, Alfred 247 
Kreuzer, Hans 8 
Kreuzig, Robert 135,143,321,322 
Krevet, Rasmus 120, 123 
Krieger, Ingrid 267 
Krill, Jochen 138, 142 
Krinke, Jens 100 
Krispel, Roswitha 56 
Kristen, Martin 185,194 
Kriwet, Katrin 138, 145 
Kroepelin, Hans 129,144 
Krone, Frau 211 
Kroth, Frau P. Y. 88 
Krümmling, SteHen 166, 170, 358 
Krusche, Per 152,158,254,349,350 
Kruse, Klaus 166, 173, 386 
Kruse, Rudolf 103, 111, 296, 297 
Kubat, Bernd 164, 171, 360 
Kuck, Detlev 358 
Kuck, Jürgen 182, 192 
Kucklick, Martin 337 
Kügler, Holger 114 
Kühn, Klaus-Dieter 181, 193, 397 
Künne, Reinhard 90, 232, 240 
Kuhn, Heinrich 105, 112, 302 
Kuhn, Michael 75 
Kuhnke, Falko 120, 124 
Kuhla, Lothar 307 
Kuhle, Wolfgang 154, 159,352 
Kuhnen, Volker 80,154,157,347 
Kuhrt, Winfried 140, 322 
Kukla, Lothar 120, 123 
Kulke, Erich 152 
Kulke, Rüdiger 154, 158 
Kullnick, Uwe 138,147,339 
Kunath, Wolfgang 190 
Kuntz, Peter 185, 190, 385 
Kunz, Markwart 246 
Kunz, Ulrich 106 
Kurz, Thekla 138 
L 
Lacmann, Ro" 130,144,312,322,323,324, 
396 
Ladiges, G0sta 166, 173 
Lämmke, Axel 163, 246 
Lakebrink, Markus 216 
Laloni, Claudio 107,112,297 
Lamberg, Peter 104 
Landskron, Kat ja 107,111,294 
Lang, Franz-Peter 100, 103, 112, 269, 284, 
301,453 
Lang, Siegmund 54, 127, 135, 143 
Lang, Steffen 185,193 
Lange, Günter 178,194,231,238,399,400, 
442, 443 
Lange,lIona 138,142 
Langendörfer ,Horst 103, 111, 296, 297 
Langer, Lorenz 154,157,347 
Lanz, Wolfgang 84 
Larink, alto 100,130, 147,339,340 
Laser, Johannes 107, 112,281,301 
Last, Günter 105, 110, 293 
Latz, Kersten 56 
Laube, Martin 247, 359 
Name/Seite 
Laue, Ingo 120, 123, 307 
Laue, Thomas 138,143 
Lauenstein, Detlev 235 
Launer!, Andreas 185, 190 
Laupheimer, Ch. 304,327,335,342 
Laurien, E. 185,189 
Lautz, Günter 196, 205 
Leck, Michael 353,361,362 
Lecoeur, Pierre 235, 239, 424, 425, 426, 
445, 457 
Lehmann, Jürgen 180,394 
Lehmann, Matthias 326 
Lehnberger, Andreas 246 
Leilich, Hans-QUo 196,203,210,297,414 
Leimer, Hans-Peter 168, 364 
Leinemann, Wolfgang 104 
Leithner, Reinhard 91, 178, 192, 260, 394, 
395, 396 
Lembeck, Elisabeth 73 
Lemke, Gundela 153, 159, 351, 352 
Lemmer, Karsten 182, 188, 378 
Lemp, Monika 100 
Leonhard, Werner 77,95,196,205,297, 
300, 378, 384, 405 
Leonhardt, Fritz 8 
Le Roy, Louis Guillaume 153 
Leseberg, Dieter 88 
Leupold, Jobst 320 
Lewerenz, Malte 389 
Lewrick, Heitje 85 
Liaud, Marie-Francoise 138, 148,338,339 
Lie, Jung Sun 107 
Liebau, Gerhart 180 
Lieberum, Rolf 231,238,442,443 
Liebmann, Christiane 242, 455 
Lien, Gordon 107,110,293 
von Lienen, Horst 103,109,282,290,297, 
298,312 
Liepe, Mario 232, 240 
Lierse, Eleonore 85 
ließ, Mathias 138,147,340 
Lind, Volker 155, 349 
Lindert, Klaus 107, 112, 302 
Lindigkeit, Rainer 138, 146, 334 
Lindmayer, Manfred 175, 196,206,407,409, 
410 
Lindner, Klaus 104,108,294,341,345,418 
Linhardt, Margarete 232, 240 
Link, Gabriele 216, 221, 423 
Link, Viktor 77,214,220,422,423 
Linke, Gerald 120, 124, 309 
Linnemann, Eta 228 
Lintl, Mathias 92 
Lipke, Gert-Albert 108, 303 
Liske, Eckehard i 33 
Litterst, Fred Jochen 76, 114, 116, 122, 304, 
305, 306 
Lochte, Wilfried 8 
Löbbecke, Carl-Friedrich 11 
Löffler, Hans-Jürgen 175, 178, 192, 376, 
393, 394, 395. 396 
Löhmannsröben, Hans-Gerd 133, 135, 144, 
312,322,323 
Löhr-Richter, Perdita 100,107,111,296 
Löwe, Arno 130, 144, 324, 325 
Löwe, Harald 107,110,291 
Löwe, Silvia 84 





Löwen, Rainer 100,103,109,287,288,289, 
402,415 
Lohse, Bernd 154,157 
Lom, Karin 138, 142 
Lompe, Klaus 77, 94, 211, 214, 221, 254, 
430 
Loock, Reinhard 57,211,216,220,417 
Look, Petra 139 
Lorentz, Axel 138, 148 
Lorenz, Holger 284, 356 
Lorenz, Thomas 185,192 
Lorenz, Wilhelm 138, 143, 266, 267, 321, 
322 
Lorenzen, Hans-Peter 242, 421, 454 
Lorenzl, Holger 164, 173, 367,368 
Lorke, Michael 135,145,330,331 
Lotz, Kurt 104 
Louis, Hans Walter 168, 371 
Luckhardt, Jochen 218,428 
Ludewig, Hans-Ulrich 81,216,221,429,430 
Lüders, Peter 210 
Lühr, Hermann 118, 124, 310,311 
Lührig, Bernd-W. 388 
Lünsdorf, H. 140 
Lüpke, Frau 55, 150 
Lüsse, Paul 202,208 
Lüttge, Dieter 140,344 
Luther, Matthias 202, 206 
Luttmann, Heinrich-Paul 232, 240, 449 
M 
Maasberg, Silke 101 
Mache, Iris 232, 240, 449 
Macke, Eugen 168,370 
Maercker, Gisela 107,110,293 
Märländer, Bernw. 325 
Märgner, Volker 199, 209 
Mätzing, Heike 232,239,446 
Mäuser, Jürgen 175, 176 
Mahlmann, Martin 166, 172, 362, 363 
Maier, Hans Gerhard 130, 144, 328, 329 
Mallwitz, Jürgen 232 
Malorny, Winfried 166, 171,353,361,362 
Mangels-Voegt, Birgit 58,213,217,222 
Maniak, Ulrich 56,77,91, 160, 162, 173, 
276, 368, 370 
Mann, Ludwig 232,237,435 
Margraf, Monika 53, 101 
Markurth, Ulrich 232,237,436 
Marr, Andreas 63 
Martens, Andreas 141 
Martens, Jens 86 
Martensen, Klaus 185, 191, 391 
Martin, Ullrich 298, 299, 356, 364, 365 
Martin, William F. 133,135,148,338,339 
Marutzky, Rainer 133, 245, 322 
Maßner, Dorothe 173 
Mathiak, Karl 103, 109, 290, 291, 354 
Mathiopoulos, 432 
Mattauch, Hans 57,76,211,212,214,221, 
424, 425 
Matthies, Hans-Jürgen 178, 391 
Maul, Joachim 185, 189 
Mauthe, Jürgen-Helmut 141, 345 
May, Eberhard 131,132,148,340,341 
May, Hardo 202,208 
472 
Name/Seite 
Maybaum, Georg 77, 167, 172, 363 
Mayer, Christoph 138,144,322,323 
Mayer, Hubert 133, 326, 327 
Mecke, Wilhelm 162 
Medhioub, Morched 185, 190, 286, 376, 385, 
387 
Mehlhorn, Lutz 245 
Mehlhorn, Regina 328 
Mehrtens, Herbert 214, 221, 255, 428, 429, 
430 
Meibeye, Wolfgang 116,125,317 
Meier, Cornelia 85 
Meiners, Hans-Heinrich 187,390,391 
Meiners, Ulfert 202,205,405 
Meiners-Hagen, Kar1120, 123 
Meise, Jan 75 
Mench, Andree 202,209,413 
Mengersen, Ingrid 104, 291 
Mendel, Ralf-Rainer 130, 146, 335, 336, 337, 
339 
Mengler, Thomas 232, 240 
Mennecke, Armin 218, 423 
Mennen, Josef 8 
Menschei, Rita 206 
Menzel, Andreas 167, 171,356,361 
Menzel, Erich 116, 122 
Menzler, Ulrich 187, 397 
Merker, Jürgen 107,113 
Merten, Olga 242, 459 
Mertens, Wollgang 164, 173, 354, 368, 369 
Mertinatsch, P. 414 
Meschke, Jens 397 
Messer, Hans 11 
Metge, Jörg 145,330 
Metge, Michael 185,190,385 
Metz, Helga 232 
Metge, Jörg 138 
Metzdorl, Jürgen 118, 307 
Metzing, Uwe 202,205,287,402,403,404, 
416 
Meyer, Christine 138,147,338 
Meyer, Hansgeorg 203 
Meyer, Hans-Ulrich 141,336,390,391 
Meyer, Henning 185, 191 
Meyer, Irmlried 328 
Meyer, Jens-Uwe 56, 86, 176, 182, 192 
Meyer, Klaus-Dieter 121, 314 
Meyer, Klaus Peter 74,103.110,291,292 
Meyer, Michael 104 
Meyer, Reinhard 206 
Meyer-Dohm, Peter 230, 270,453 
Meyer-Künzel, Monika 154, 159, 351, 352 
Meyer-Ottens, Claus 246 
Meyer-Willner, Gerhard 59,224,231,236, 
433 
Meyn, Egon 343 
Michalski, Jörg 138, 143 
Michels, Kai 202, 205, 405 
Micka, Hans Christoph 130, 149, 342, 343, 
345 
Miedzinski, Klaus 232,240 
Miehe, Dierk 246 
Milde, Walfgang 218 
Mitschke, Manfred 94, 178, 188, 376, 377, 
393 
Mittelstädt, H. 370 
Mitus, Antonie 120, 123, 309 




Mögele, Rainer 138, 144, 328, 329 
Möhlendick, Thomas 154,157,347 
Möller, Dietrich 77, 162, 174, 373 
Möller, Heino 80 
Möller, Jens 182, 191,391 
Möller, Judith 218, 426 
Mönkemeyer, Frau 176 
Mönkemeyer, Lutz 206 
Mohles, Ralf 185, 188, 379, 380 
Mohm, U. 323 
Mohr, Hinrich 185, 192, 392 
Mollenhauer, Johann Joachim 85 
Montag, Ulrich 202,205,404 
Du Mont, Wolff-Walther 126,130,142,318, 
319,329 
Moormann, Peter 138, 145, 329 
Mortzfeld, Peter 218,426 
Mosebach, Helmut 199,208,410 
Mosler, Lüder 185, 194 
Moser, Martin 107, 110, 293 
Motschmann, Uwe 118,124,310 
Mühlradt, Peter F. 132,327 
Müller, Frau 61,226 
Müller, Christine 107,111,138,142 
Müller, Friedrich-Wilhelm 235,436 
Müller, Gerd-Jürgen 231, 240, 440, 441 
Müller, Hans-Martin 154, 159, 351, 457 
Müller, Hans Robert 94,.103 
Müller, Heinrich 187,378,379 
Müller, Herbert 75,178,191,242,393 
Müller, Horst 182,192 
Müller, Jörg 199, 209, 413 
Müller, Jörg-Volker 107, 111 
Müller, Kai 185, 188, 199, 202, 205, 300, 
378, 405, 406, 407 
Müller, Karl-Ludwig 57, 212, 216, 221, 426, 
460 
Müller, Klaus 77,114,116,123,309,310 
Müller, Klaus-Peter 88 
Müller, Lutz-Peter 138, 142 
Müller,Otfried 107,109 
Müller, Reinhard 202, 210 
Müller, Ursula 242,427,459 
Müller-Goymann, Christel 130,145,331, 
332, 333 
Müller-Hagen, Bernhard 199, 209 
Müller-Hurtig, R. 55,127,326 
Müller-Luckmann, Elisabeth 130,345 
Müller-Pohle, Hans 104 
Müller-Reineke, Ruth 243, 422, 459 
Müller-Schweinitz, Günter 228,241,447 
Müllers, Andreas 210 
Münnich, Fritz 73,114,116,122,304,305, 
306,327,335,342 
Münnich, Kai 370. 371 
Münz, Ulrike 243, 372, 456 
Müsch, Wolfgang 154,159,351 
Munack, Axel 187, 378 
Munch, Jean Charles 133 
Mundhenke, Jens 107 
Musmann, Günter 119,124,310,311 
Muuß-Papenfuß, Edeltraut 78 
N 
Nachtwei, Georg 118,122,287,307,403, 
416 
Name/Seite 
Näveke, Rolf 126,130,147,329,337,338 
Nagel, Beate 88 
Nagel, Detlef 199,296,313,406 
Nagel, Karl-Heinz 138,142 
Nass, Klaus 218,429 
Nauck, D. 231,296,434 
Nauck, Joachim 236 
Nawrath, 25 
Necker, Tyll 11 
Nedel, Hans-Dieter 188 
Nehring, Peter 131 
Neitzel, Martin 107,111,154,157,295,348 
Nentzel, Ruth 243, 421, 454 
Neubert, Michael 190 
Neuhäuser, Hartmut 100, 116, 122, 304, 
305, 306 
Neumann, Detlev 199, 205, 404 
Neumann, Horst 163, 366 
Neumann, Karl-Heinz 105, 111, 296 
Nickel, Frank U. 235, 236, 433 
Nickiaus, Ralf 55,127,135,147,339,340 
Nicklis, Hans-Werner 216 
Nicolaus, Monika 182, 194 
Nicolaysen, Erik 185, 194 
Nieder, Rolf 119,125,315,316 
Niederbracht, Hermann 154, 157, 347 
Niedner, Roland 133 
Niemann, Hans-Jürgen 232, 240 
Niemeier, Wollgang 160,162,174,373 
Nies, Reinhard Horst 118 
Nieschulz, Klaus-Peter 114 
von Niessen, Wolfgang 76, 130, 144, 322, 
323, 324 
Nippert, Klaus 55,94,127,135,149,342, 
343, 344, 345 
Nippert, Tim 64 
Nitschke-Pagel, T. 398 
Nobis, Birgit 155, 158, 349, 350 
Nobrega Duarte Soares, Maria Theresa 243, 
427, 459 
NolI, Doris 155,157,348 
Nolte, Uwe 189 
Norr, Likarny 65 
Noormann, Harry 230 
Nowak, Hans-Joachim 121, 314 
Nowak, Maria Luise 85 
Nübold, Peter 90,242,311,401,414,415, 
456, 460 
Nührig, Eckhard 218 
Nürnberg, Arnold 185,193 
o 
Oberheide, Karl 12 
Oberholthaus, R. 397 
Obermayr, Emil 76,114 
Objartel, Georg Kurt 216 
Oehlschlägel, Claudia 86 
Oelrich, Karl Heinz 214 
Ölke, Wolfgang 107,109 
Oesterlen, Dieter 152 
Oertel, Herbert 73,91,178,188,376,380 
Ohlendorf, Aileen 243, 455 
Ohmann, Friedrich 8 
Ohmstede, Hartwig 199, 205, 405 
Ohnesorge, Klaus-Walther 119, 125, 317 





Olfe, J. 399 
Olsen, Karl Heinrich 118 
Olszewski, Anja 107,109,282,290,298, 
312 
Oltmanns, Wollgang 167,172,363 
Onken, Peter 167,171 
Opolka, Hans 101,103,109,283,285,290, 
291,316,353 
Origat, Jan Peter 76 
von Ortenberg, Michael 79, 116, 122 
Ortlam, Katrin 167,173,299,318,366 
Ossenberg-Engels, Tobias 155, 158, 350 
Osterhage, Klaus 191 
Osterloh, Jürgen 232,236,237,435 
Ostertag, Roland 153, 157, 261, 347 
Ostermann, Kai 138,148 
Ostrowski, Martin 138,142 
Oswald, Margit 141, 345 
Olt, Udo 103,110,291,292,374,375 
Olten, Birgit 138, 145 
Olterbach, Garol 243, 456 
Ottinger, Rainer 155,157,346,347 
Oltl, Dieter 181,182,190,388 
p 
Paarmann, Michael 218,428 
Pabel, Beltina 328 
Paechter, Manuela 217,220,417 
Pätzold, Ralf 328 
Palm, Gerhard 175, 195 
Paolim, Kemara 185, 191, 391 
Papantoniou, loannis 138, 145 
Papendort, Frau 61,226 
Papke, Thomas 330 
Parmeggiani, Andrea 133 
Paschen, Heinrich 162 
Pasternak, Hartmut 164, 168, 170, 358, 359 
Patzak, Ghrista 233,237,436 
Paul, Antje 223 . 
Paulke, Joachim 202, 206, 409 
Paulmann, Klaus 247 
Paulus, 196,209,300,412,413 
Pause, Frau 55, 150 
Pause, Hans 8 
Pawellek, Günther 187, 397 
Pedersen, Ulf 233,236,237,435 
Peil, Udo 162,170,353,353,355,357,358, 
359, 360, 361 
Pein er, Erwin 199, 205, 406 
Peisker, Wollgang 223,231,241,450 
Pekrun, Martin 178,191,392 
Pelich, Ghristoph 107,112,297 
Pentermann, Willi 182, 192, 376, 393 
Pentsch, Hans-Georg 193 
P~rbix, Wol.fgang 167, 171,353,361,362 
Perez-Paoll, Ubaldo Ramon 216,417,427 
439, 459 ' 
Perez-Paoli, Julia 243 
Perkins, Ghristopher 218, 220, 221, 423, 424 
Peschel, Ingnd 91 
Petermann, Hartwig 94,178,191,392 
Peter, Eberhard 89 
Peters, Michael 185, 190 
Petersen, Helmut 230,436 
Petras, Knut 73,74,77, 105, 110,292 
Petri, Stefan 107,112,296 
474 
Name/Seite 
Petzei, Hartmut 185, 189, 380 
Pfeifer, Elke 107,109,283,285,290,316, 
353 
Pfeiffer, Peter 194 
Pfeil, Karl-Heinz 192 
Philipp, Kai 192, 393 
Piachnow, Hans-Jürgen 155, 159,350,351 
Piefke, Frank 104,293,312 
Pieper, Bärbel 73,78,158 
Pieper, Ernst 8, 11 
Pieper, Klaus 153 
Pieper, Patricia 77 
Piepmeyer, Lothar 107, 110,282,291 
Pierick, Klaus 162, 172, 298, 299, 356, 364, 
365 
Pierre, Alain 75,218,221 
Pierzina, Dietmar 328 
Piesch, Frau 28 
Pinkert, Rosemarie 220 
Pinkert-Hübner, Frau 80 
Pleitner, Jürgen 185, 189, 383 
PI esser, Stefan 64 
Plessing, Jochen 120,122,304,305,306 
Plettner, Bernd 8 
Plinke, Burkhard 245 
Plinta, Hans-Jürgen 138, 142 
Pöhlmann, Thomas 155, 157, 347 
PÖhlmann, Wolfgang 223, 229, 239, 452 
POhl, Friedrich 10 . 
POhl, Walter 100,116,124,313,314,354 
POhlandt, Katrin 245 . 
POitiers, Andre 155,157,347 
Poil mann, Birgit 215, 430 
Poil mann, Klaus Erich 215, 221, 428, 429, 
430 
Popp, Ludwig 131 
Poppe, Malthias 413 
Porchert, Arne 64 
Porscha, Bernhard 120,122,305,306 
Poschadel, Jürgen 202, 208, 410 
Poser, Hans 10 
Possin, Hans-Joachim 76, 94, 215, 220, 422, 
423 
Potratz, Lothar 89 
Potts, Lydia 432 
Pranoto, Susanto 64 
Pregel, Dietrich 229, 238 
Prein-Geitner, Thomas 369 
Prekwinkel, Frank 181, 182, 192, 397 
Prenner, Klaus 77 
Prien, Gesa 64 
Pries, Helge 182, 193, 398 
Preu, Lutz 126,135,145,331 
Prinzing, Dieter 57,212,216,220,267,419, 
429 
Prophete, Walter 95 
Prüfer, Martin 112, 297 
Puke, Hans-Joachim 139, 142, 246, 326 
Pulver, Michael 185, 193, 399 
Q 
Quante, Hans-Ulrich 89, 263, 264 





Rabe, Frank 210 
Raabe, Paul 10 
Radaj, Dieter 181 
Rademacher, Horst 231,237,273,285,438, 
453 
Rades, Thomas 139, 145 
Rahm, Dorothea 141, 345 
Rahm, Matthias 120, 124 
Ramke, Hans-Günter 168 
Rammler, Käte 229 
Rass, Hans Heinrich 216,222,431,432 
Rathje, Rainer 202,210 
Rau, Udo 135, 143, 326 
Rauen de Souza, Walter 185, 191, 391 
Raudkivi, Arved Jaan 10 
Raulfs, Jörg 77,90 
Rebe, Bernd 73, 82 
Rebmann, Andree 167,174,284,371 
Refardt, 24, 27 
Rehbein, Dirk-Heinrich 185, 193 
Rehbock, Helmut 217,220,418,419 
Rehm, Gallus 10 
Rehe, Andreas 165,170,284,355,356,357 
Rehn, Kirsten 81 
Rehr, Winfried 204, 407 
Reichart, Gerhard 61, 226, 229, 240, 258, 
440, 441 
Reiche, Kai-Uwe 202, 210 
Reichenbach, Hans 132,341 
Reichert, Günther 91, 178, 189, 382, 383, 
396 
Reim, Heike 357, 358 
Reimers, Ulrich 196, 413 
Reinecke, Christa 157 
Reinecke, Jörg 209 
Reinecke, Matthias 176 
Reinefeld, Erich 130 
Reininghaus, M. 358 
Reinke, Friedhelm 198, 405 
Reinking, Jörg 165,174,354,372,373 
Reinsch, Dietmar 116,124,314,315 
Reiter, Carsten 202,208 
Rempka, Joachim 95 
Renemann, Horst 180, 382 
Renken, Martin 185,190,386 
Renken, Peter 167,173,284,356,367 
Renner, Rainer 194 
Reppich, Karl-Heinz 83 
Retter, Hein 58,224,229,236,433,434 
Reuer, Egon 130,148 
Reusner von, Clemens 233, 240, 448 
Rex, Dietrich 178, 189, 384, 415 
Reyelt, Matthias 202, 209 
Richert, F. 382, 396 
Richter, Armin 178,188,378,387,407,410 
Richter, Egon 116,123 
Richter, Ekkehard 171 
Richter, Götz 120, 125 
Richter, Ingo 120, 124 
Richter, Jörg 116,125,315,316 
Richter, Jürgen 235,236,434 
Richter,Otto 116,125,244,315,316 
Richter, Peter 187 
Richter, Sabine 139,146,334 
Rickwärtz, Michael 139, 146, 334 
Rie, Kyong-Tschong 178, 193, 399 
Name/Seite 
Riebe, Ulf 139, 145, 330 
Riedei, Björn 167,174,353,354,372,373, 
374 
Riediger, Bettina 73,82 
Riegel, Adrian 186, 193 
Rienas, Sabine 139, 149 
Rienhoff, Ottmar 167, 174, 283, 355, 371 
Ries, Reinhard 89 
Rietkötter, Klaus-P. 202,205,287,402,403, 
404, 405, 416 
Rietz, Anne-Margret 73 
Rinkei, Uwe 139,147 
Rippinger, Carsten 211 
Ritter, Bernhard 56,160,167,174,353,354, 
372,373 
Ritter, Reinhold 76, 178, 190, 244, 388 
Rochow, Eugene G. 10 
Rodatz, Walter 160, 162, 172, 284, 355, 363 
Röcke, Heinz 153 
Rödel, Carsten 139, 148, 339 
RÖhrdanz, Frank 107, 112,297 
Rölke, Peter 94,217,222,267,431,432 
Römisch, Klaus 168, 369 
Rönnpagel, Dietrich 75, 120, 122, 304, 306 
Röper, Rita 80 
Rössing, Brigitte 233, 236 
Rössner, Lutz 229,237,435,436 
Rötting, Hartmut 215, 230, 239, 429, 446 
Rolfael, Edmone 245 
Rogowski, Fritz 132 
Rohling, Hermann 195,196,209,412,413 
ROhde, M. 141 
Rohde, Sabine 171,284,355,359,360,361 
Rohse, Eberhard 217,220,419 
Rohse, Hartmut 182, 192 
Rolland, W. 315 
Ross, A. 339 
Rosen, Edgar 215,222 
Rosenplänter, Frau 28 
Rostamian, Bezahd 235 
Rostasy, Ferdinand S. 73, 79, 160, 162, 170, 
171, 246, 258, 283, 352, 353, 354, 359, 
360, 361 
Roß, A. 141 
Rotert, Andreas 186, 192, 393 
Roth, Andrea 139, 145, 329 
Roth, Karlheinz 178, 190, 378, 387 
Roth, Manfred 82 
Rückei, Rolf 10 
Rückert, Michael 139, 143, 315 
Rüdiger,Otto 118 
Rüffer, Peter 199,210,414 
Rüppell, Georg 130,147,340 
Rüter, Reginald 92 
Rütschi, Karl10 
Rubach, Karsten 167, 173, 284, 356, 367 
Ruelberg, Klaus-Dieter 199, 209 
Ruga, Julija 358 
Ruge, Peter 163,164,172,362,363,289, 
390 
Ruge, Jürgen 178, 193, 399 
Ruggerini-Homann, Elisabette 243,426,427, 
458 
Rupprecht, Helmut 57, 211, 217, 220, 418 
Rusching, Heinrich 10 
Rusteberg, Carsten 202, 206 
Ruthe, Volker 135, 145, 330, 331 






Saake, Gunter 104, 105, 111, 296 
Sachse, Hermann 199,205,287,402,403, 
404,416 
Saipt, Heinz 95 
Salbert-Zahoransky, Alrun 233,240 
Salge, Jürgen 195,196,206,376,407,408, 
409,410 
Salie, Adolf 77 
Salmen, Sigrid 29 
Salthammer, Tunga 245 
Salzen von, Andreas Martens 139, 142 
Sander, Karl-Heinz 59,224,231,236,434, 
435 
Sander, Wollgang 103, 104, 109, 289, 320 
Sander, Wollram 126, 130, 143 
Sandrock, Ingrid 233,237,435 
Sangi, Daryoush 191,389 
van Santen, Petra 243, 422, 458 
Sarstedt, Heike 139,147,336 
Saß, Dieter 202, 206, 407 
Sattler, Heinz 245 
Sauerbeck, Dieter 132 
Sauermann, Falko 186, 190,386 
Savinsky, Rainer 139, 143 
Sdunnus, H. 384,415 
Sebrantke, Stelan 107, 109, 294, 298 
Seebaß, Joachim 198 
Seeger, Dieter 167,169,173,370 
Segler, Rosemarie 233,240 
Sehrbrock, Ulrich 167, 172 
Seiftert, M. 377 
Seifter!, Ulrich 180 
Seidl, Klaus 139,143,327 
Seidiitz, Heide Roswi!ha 176 
Seiler, Horst 169 
Seiler, Lutz 183, 189, 381 
Sellschopp, Jürgen 186,188,376,377 
Seimar, Dirk 133,134,146,147,335,336, 
337 
Semei, Heinz 73,74,229,236,237,435 
Senker, Peter 165, 172 
Serrano, P. 336 
Shipley, Elizabeth 218 
Siebeis, Gerd 92 
Siebke, Hans 10 
Sielert, Winlried 164,370 
Sieglried, Willi 167,171 
Sieland, Bernhard 59,224,230,231,237, 
261,437 
Siemianowski, Klaus-Jürgen 329" 338 
Siering, Roswitha 233, 236, 435 
Simon, Gerhard 77,117,123,308 
Simon, UIMch 186, 190,287,387,388,402, 
416 
Simon, Werner 10 
Simon-Schaeler, Roland 141, 235, 254, 269, 
340, 439, 449, 453 
Simontowski, Horst 90 
Singer, Gerda 85 
Sinning, Hans-Rainer 186, 194 
Sillig, Roland 195,198,205,313,406 
SilIei, Gunter 246 
Siuda, Wollgang 233,240, 448, 449 
Six, Jürgen 167, 172, 298, 299, 364 
Sklorz, Martin 90 
Snelting, Gregor 103, 111, 282, 283, 295 
476 
Name/Seite 
Söndgerath, Dagmar 119, 125, 315, 316 
Sörensen, Anja 167,173,284,356,367 
Sole Planeli, Eva 243,427,458,459 
Sommer, K. 395 
Sommer, Rall 186,192,203,206,407 
Sonnenberg, Julla 82, 83 
Sonnewend-Stielow, Susanne 61,226 
Spanier, Rita 74 
Strusch, Jürgen 183, 193, 396 
Speckhahn, Hermann 183,190 
Speer, Eberhard 0110 133, 337 
Sperner, Peter 53,101,105,109,288,289, 
290 
Spier, Ingeborg 82 
Spieß, Jürgen 105, 111, 295 
Spill mann, Peter 167, 174 
Spingat, Frank 167, 173 
Spohnholtz, Hans-Hinnerk 186, 191 
Sporleder, Iise 81 
Spreckelmeyer, Goswin 58,212, 217, 221, 
429 
Springer, Frank 120,122,304,306 
Springmeier, Wilhelm 155, 157, 347 
Sprysch, Michael 153,157,348 
Ssymank, Volker 141, 336 
Suthoft-Gross, Rudolf 233, 239 
Sutter, Christoph 120, 123 
Swolinsky, Manlred 186, 189, 381, 382 
Syldatk, Christoph 133 
Seh 
Schälers, Michael 107, 111, 294 
Schäffler, Johann 10 
Schänzer, Gunther 79, 176, 179, 189, 244, 
381,382 
Schärpf, Otto 118, 305 
Schärich, Christian 167,174,353,354,372, 
373 
Schade, Dieter 206 
Schade-Didschies, Peter 233,236,237,434 
Schadwinkel, Woll-Günter 186, 188,379 
Schaffer, Gerhard 162, 173 
Schalla, Erika 209 
SChaper, Friedr.-Wilhelm 120, 123 
Scharlf-Wallner, Susanne 101 
Schaßberger, Roll 73,103,110 
Schat, Jan-P. 202,205 
Scheer, Joachim 162, 170, 359, 361 
Schele, Petra 73,74 
Scheibe, Franka 155, 158, 349 
Scheibe, Mathias 167, 171 
Scheier, Claus-Artur 95,215,220,254,261, 
416,417,439,448 
Schellin, Wollgang 174 
SChempp, Achim 182, 192 
Schepelmann, Kerstin 145, 146 
Scherer, ROland 139, 143 
Scheuermann, Jochen 168 
Schiebei, Hans-Martin 139, 143, 320, 321, 
329, 335, 342 
Schiedhelm, Manlred 153, 157,348 
Schier, Achim 182,379,387 
Schier, Hans 179, 188, 378, 379 
SChikora, D. 120,121,123 





Schillemeit, Jost 80,215,220,261,418, 
419,420 
Schilling, Nobert 186,190,385 
Schilling, Thomas 182,192,383 
Schindler, Bettina 233,240,449 
Schindler, Thomas 64 
Schintag, Peter 202,205,404 
Schintzel, Hellmuth 218,418 
Schinzer, Dieter 130, 142, 143, 320, 321 
Schläbitz, Norbert 233, 239, 448 
Schlachetzki, Andreas 79,195,196,205, 
406 
Schläfke, Bernd 267 
Schlageter, Estra 233, 236 
Schliephake, Dietrich 132, 246, 325, 236 
Schlumbohm, Jürgen 216,221,428,429, 
430 
Schlums, Henning 182, 190 
Schmalbruch, Günter 83 
Schmid, Rolf 130 
Schmidt, Cecylia Elizabeth 243, 455, 456 
Schmidt, Christiane 75, 139, 143, 321, 322 
Schmidt, Detlef 76, 89 
Schmidt, Eckard 285, 356, 368, 369 
Schmidt, Frank 167, 171 
Schmidt, Friedrich 132 
Schmidt, Helmut 217, 221, 338, 339, 422, 
423 
Schmidt, Henning 134, 148, 218, 298, 338, 
339, 426 
Schmidt, Joachim (Akad. O.Rat) 165, 173, 
368, 369, 370 
Schmidt, Joachim, Ehrendoktor 10 
Schmidt, M.-E. 326 
Schmidt, Rolf 68 
Schmidt, Thorsten 107, 186, 191 
Schmitt, Rainer 229, 239, 448, 449 
Schmitz, Roland 107,109,288 
Schmutzler, Reinhard 130,142,285,286, 
312,318,319,375 
Schneider, Detlef 119, 123,307 
Schneider, Günther 74,117,123,308 
Schneider, Frau Jos. A. 11 
Schneider, Jutta 202,208 
Schneider, Petra 139,144 
Schneider, Th. 323 
Schneider, Torsten 139, 144, 322, 323 
Schneider, Werner 117, 124,313,314 
Schneider, Wollgang 130 
Schneidmüller, Bernd 211, 221, 428, 429, 
430 
Schnell, Wollgang 168, 363 
Schnepelmann, Kerstin 139 
Qoh ..... "' ... I_ .. , '-< .. U· ....... i .... _ .. QQ 
Schnieder, Eckehard 77,80,176,179,188, 
204, 297, 299, 300, 377, 378, 380, 384, 
387,396,397,401,405,407 
Schnitzlein, Klaus 134,144,324,325 
Schnor, Bettina 105, 111 
Schnug, Ewald 133 
Schoedder, Susebill 63 
Schönberg, Klaus 82 
Schönleid, Rüdiger 120, 123 
Schön leider, Helmut 198, 209, 413 
Schön hoff, Alexander 156 
Schön hoff, Theodor 167,172,283,354,364 
Schöniger, Matthias 118,125,315 
Schönwälder, Jürgen 112, 296 
Name/Seite 
Schönwiese, Dirk 139, 144 
Scholbeck, Rudoll 168, 371 
SCholz, Jutta 159 
Schomburg, Dietmar 132 
Schrader, Bodo 162,174,261,264,354, 
372,373 
Schrader, Klaus-Peter 90 
Schraepler, Harald 121,317 
Schreiber, Thomas 382 
Schreitmüller, Konrad 187 
Schreiweis, Uwe 107, 112, 296 
Schroeder, Horst 60, 123, 225, 231,238, 
239, 444, 445 
Schröder, Brigitte 139, 149, 344 
Schröder-Haupt, Heidemarie 95 
SChröder, Klaus 120,307,308 
Schröder, Ute 78 
Schröter, Frank 167,173,317,356,366 
Schroth, Andreas 107, 109, 289, 312 
Schroth, Peter 104, 105, 109, 288, 290 
Schubert, Karl-Heinz 168 
Schubert, Rainer 233 
Schuck, Helmut 167, 172, 299, 365, 415 
Schüle, Josel 89, 264 
Schüler, Lothar 105, 110, 293 
Schüller, Bernd 186, 192 
Schüppel, Reiner 130, 146, 333 
Schütte, Andreas 202, 206, 408 
Schütte, Gerold 186, 194 
Schütte, Jens 167, 171 
Schütte, Klaus 163,317,366 
Schütte, Volker 187 
Schütz, Anke 199,206,408 
Schütze, Wollram 139, 145 
Schumann, Hilmar 117 
Schullebauer, Kurt 192 
Schulitz, Helmut C. 79,150,153,157,283, 
347, 348, 349 
Schulte, Brigitte 330 
Schultz, Edmund 76, 79 
Schultz, Walter 198 
Schulz, Achim 186, 190 
Schulz, Barbara 338 
Schulz, Doris 139, 146, 334 
Schulz, Rudoll 120, 307 
Schulz, Thorall 246 
Schulz, Wolfgang 130, 148, 149, 343, 344, 
345 
Schulze, Horst 76, 162, 172, 283, 354, 364 
Schulze, Jutta 135,147,336 
Schulze, Lars-Christian 202, 209 
Schulze, Lothar 82 
s:.cohul-7c Wern.c.r 1 ~~ 1.1~ 1 Q'J 10':) ?s,,;, 
332 
Schuster, Gottfried 150,153,158,253,350 
Schwartz, Hans-Joachim 141, 235, 344, 436 
Schwarz, Andreas 245 
Schwarze, Christian 186, 188 
Schwarzenberg, Dieter 205 
Schwedes, Jörg 78 179,193,394,395,396 
Schween, Tobias 167,170,358 
Schweiker, Ulrich 235, 273, 453 
Schwesig, Martin 164,170,357,389 
Schwetge, Rainer 193 






Staack, Gunther 155,157,346 
Stahm, Alexa 155,157,158 
Stahm, Paul-Georg 155, 346, 347 
Stahmer, Edgar 229 
Stahs, Thomas 108, 112 
Stamm, Andreas 203, 206 
Stamm, Günter 188 
Stanke, Gesa 126 
Stark, Udo 181, 183, 189, 380, 381 
Staude 25, 
Staude, Karin 78 
Stechert, Bettina 73, 78 
Steck, Elmar 76,79,94,175,179,191,244, 
285, 375, 389 
Steen, Petter 156 
Steep, Eckhard 120, 123 
SteHen, Benno 120,123 
Steffen, Kurt 131 
Steffens, Klaus-Jürgen 126, 130, 145, 331, 
332, 333 
Steger!, Holger 73, 82, 84 
Steibl, Horst 62,227,231,241,447,448 
vom Stein, Rolf 120,124 
Stein, Volker 121, 314 
Stein, Werner Alexander 181,394 
Steindorf, Dieter 430 
Steindorf, Peter 218 
Steingröver, Andreas 203,208 
SteinhoH, Gerd 165,173,284,356,367,368 
Stenzei, Jürgen 75,211, 215, 220, 419, 420 
Stenzei, Volkmar 139, 142 
Stern, Hans-Jürgen 203, 206, 408 
Stickforth, Jürgen 179, 191 
Stickler, Wolfgang 27 
Stieg horst, Claus 64 
Stieler, Wolfgang 306 
Stielow, Reimar 74 
Stockmaier, Matthias 139, 143 
Stockmann, Rainer 139, 145, 330, 331 
Stödter, Axel 370 
Stölting, Hans-Dieter 187,379 
Stöter, Lutz 90 
Stolle, Thomas 243, 420, 421, 454, 455 
Stopper, Sebastian H. 80 
Stoppok, Eberhard 246 
Stork, Holger 186, 194 
Stosnach, Hartmut 74 
Strack, Dieter 334 
Strähle, Erwin 156,351 
Straube, Jörg 165, 173, 284, 355, 369 
Strauß, P. 24,28 
Strecker, Michael 245 
Streicher, 264 
Streilein, Thomas 167,170,357 
Striese, Arnt 100 
Striese, Christian 160 
Struckmann, Werner 108, 111, 295 
Stüwe, Uwe 193 
Stumpfe, Michael 156, 349 
Stuwe, Peter 203, 208 
Stuis, Michael 245 
T 
Tacke. Marion 233.237.436 
478 
Name/Seite 
Taeger, Angela 211,216,221,429 
Tantow, Lutz 73 
Tareilus, Alfred 203, 208 
Tarrach, Jörg 155,157,348 
Tausch, Jürgen 229,240,440,441 
Teichmann, Wolfgang 358, 359 
Teifke, Renate 235 
Temme, Peter 94 
Tempelmeier, Horst 75, 103, 112, 281, 301, 
302 
Tendler, Heike 139, 142, 143, 320 
Tessin, Wulf 156, 350 
Teutsch, Manfred 165, 171, 360 
Tewes, Günter 186, 191, 390, 391 
Thamm, Stefan 120, 122, 304, 305 
Than, Olaf 186, 188, 379 
Thedens, Martin 175 
Theuerkauf, Walter E. 235, 236, 433 
Theye, Andreas 120,313,314 
Theye, Thomas 119,124,315 
Thiel, Manfred 173 
Thiele, Hartmut 217,220,270,418,453 
Thiele, Willi 104 
Thielecke, Frank 191 
Thielecke, Klaus 141, 245, 325, 326 
Thienel, Karl-Christian 165, 171, 283, 352, 
354, 359 
Thies, Freda-Carola 144 
Thies, Harmen 150, 153, 159, 261, 351, 449 
Thies, Jens 144 
Thole, Manfred 203, 206, 407 
Thole, Volker 245 
Tholl, Dorothea 139, 146, 334 
Thom, Andre 139, 145, 330 
Thomas, Fred 181 
Thomas, Karl 186, 193 
Thomas, Josef Gerhard 218, 417 
Thormann, Dieter 179, 190, 304, 385 
Thormann, Isabelle 243, 401, 456 
Tietje, O. 316 
Tilkorn, Michael 186,190,385 
Tillert, Peter 108 
Timme, Ulrich 235 
Timmis, Kenneth Nigel 131, 147 
Timmler, Gabriele 139,147 
TönSing, Ekkehard 120,122,305,375 
Töppe, Andrea 169 
Tobias, Anka 78 
Toffel, Rolf 164, 371 
Trapp, Marianne 229 
Treu, Knut 170 
Trispei, Frau 195 
Trommer, Gerhard 440,441 
Trotzer, Andreas 233 
Tunkei, Hans-Peter 218, 426 
Turk, Michael 371 
u 
Ude, Rolf 85 
Uffenkamp, V. 374 
Uhlenhaut, 442 
UlbriCh, Heinz 179,194,235,390,400 
UlbriCh, Uwe 140, 144 
UliriCh, Barbara 172 
Ulrich, Klaus-Jürgen 235,436 




Unger, Norbert 73 
Unrau, Udo 199,208,411,412 
Urich, Wolfram 103 
Urlaub, Alfred 179, 191, 383, 384, 392, 393 
v 
Vaciarro, Antonio 75 
Vahldiek-Welp, Sybille 157,347 
Varchmin, Jörg-Uwe 195, 198, 205, 297, 
300,378,380,384,396,401,404,405 
Vaslet, Daniel 74,85,218,221,425 
Vater, Iise 60, 75, 225, 229, 238, 444 
Vesper, Wilhelm 218,420 
Vibrans, Gerwig 179, 194 
Vicanek, Martin 119, 123, 308 
Vieregge, Thomas 135, 146, 333 
Vietgen, Jüregn 389 
Vieweg, Renate 235,443 
Viswanathan, Krishnamoorthy 117, 124,313, 
314 
Vitzthum, Olto G. 131 
VÖlkel, Dirk 140, 143 
Völpel, Kerstin 85 
Vössing, Gebhard 84 
Vockrodt, Stefan 73, 75, 186, 192 
Voegt, SIefan 186, 189, 384 
Voermanek, Hinnerk 160 
Vogel, Frau 28 
Vogel, CI aus 134, 143, 320, 321 
Vogel, Lone 243, 420, 454 
Vogel, Ulrike 58, 73, 79, 94, 213, 215, 221, 
256,281,431 
Vogt-Machemer, Margol 239, 449 
Vohrmann, Uwe 233, 236, 435 
Voigt, Burkhard 203, 206 
Voigt, Fritz 10 
Voigt, G. 336 
Voigl, Thomas 165, 172 
Voigtländer, Carsten 186, 192 
Vollmer, Gerhard 223,224,229,238,253, 
439 
Vorberg, Dirk 100, 131, 148, 253, 342, 343, 
344, 345 
Vorlop, Klaus-Dieter 133, 325 
Vorspei, Martin 155, 158, 349 
W 
Wachendorf, Horst 94, 114, 117, 124, 313, 
314 
Wachsmannn, Peter 108, 111, 294 
Wachter, Huberlus 121,316 
Wachter, Ursula 243,456 
Wäscher, Gerhard 101, 103, 112, 113, 281, 
282, 302 
Wätjen, Dietmar 53, 101, 104, 105, 111, 294 
Wagenführ, 25 
Wagners, Fritz 100, 131, 143, 326 
Wagner, Gerhard 153,157,346,347 
Wagner, Harald 82 
Wagner, Karl 132, 326 
Wagner, Roland 133, 141, 326 
Wahl, Friedrich 73, 79, 101, 103, 112, 283, 
286, 295, 297, 300, 378, 380, 384, 396, 
401,402,405,415,416 
Name/Seite 
Wahl, Georg 74,179,193,399 
Wallacher, Claus 198 
Wallentowitz, Henning 187,377 
Walter, Henrik 233,238,439 
Walther, Wolfgang 169, 370 
Wannagat, Ulrich 95, 131 
Wang, Jianhua 186, 192 
Wang, Yong-Xing 186, 194 
Wang, Xiaofeng 63 
Wansorra, Rudolf 140, 145 
Warnebier, Jörn 155,157,346 
Warncke, Carsten-Peter 58, 211, 212, 215, 
222,253,261,428 
Warnecke, Burkhard 77,83 
Warn ecke, Jörg 120, 124 
Warnecke, Peter 165, 171, 283, 352, 354, 
359 
Wasmund, Klaus 217,222,431,432 
Weber, Jürgen 153,159,352 
Weber, Ursula 229, 238, 257, 442, 443 
Wedemeyer, Bernd 58,216,222,428 
Wegener, Konrad 389 
Weh, Herbert 76, 175, 198, 208, 393,407, 
410 
Wehberg, Hinnerk 153, 158, 253, 256, 350, 
449 
Wehe, Bärbel 83 
Wehland, Jürgen 133, 327 
Wehmann. Hergo-Heinrich 203. 205, 406 
Wehr, Paul 183. 187, 194, 400 
Weidelt, Klaus-Peter 100.117,124.310,311 
Weigel, Hans-Joachim 134.336 
Weigert, Ludwig J. 117,123,309 
Weimann. Günter 162, 174,373 
Weinert. Burkhard 233, 236 
Weingarten, Ulrich 108, 112 
Weinhausen, Günter 175, 199, 205, 406 
Weinreich ,Manfred 180 
Weise, Gabriel 205 
Weiss, Stefan 328 
Weiß, Hartmut 105,109,290,291 
Weiß, Siegried 89 
Weissermel, Klaus 131 
Welding, Steen Olaf 59, 224, 230, 238, 439 
Weller, Andreas 118,121 
Weller, Erhard 85 
Welp, Hendrik 155, 158, 350 
Wend, Frank 80,186. 188,378,379 
Wender, Ingeborg 59, 73, 78, 94, 224, 229, 
237.261,267.437 
Wendt Salmhafer, Evelyn 155.157.346 
Wenzig, Thomas 155,157,347 
Werder von, Hans-Kurt 186, 194 
Wermke, Michael 452 
Wermuth, Manfred 79,160,163,172,299, 
317,318,355,356,365,366 
Werner, 26 
Werner, Wolfgang 60,225,235,239 
Wernicke. Dirk 192 
Wernicke. Doris 73 
Werninger, Claus 76,77,186,192 
Werthebach. Rainer 108, 111 
Wesche, Heiner 183, 191, 391 
Wesche, Jürgen 247, 361 
Wesche, Matlhias 85 
Westendorf, Andreas 100. 120, 123 
Wester-Ebbinghaus, Wilfried 163, 174,316, 





Westesen, Kirsten 134,140,145,331 
Westkämper, Engelbert 94,176,179,193, 
297, 300, 378, 380, 384, 396, 397, 398, 
401,405 
Wettern, Jörn-Michael 55, 127, 131, 146, 
336, 337 
Wetzei, Joachim 140, 149, 344, 345 
Wich mann, Hubertus 140, 143 
Wichmann, Klaus 233,240,447 
Wichmann, Rüdiger 140,146,333 
Widdecke, H. 261 
Wiebeck, Marlen 54,126,135,142,318,319 
Wiegand, Klaus-Dieter 163, 169, 299, 365 
Wiemann, Hans-Joachim 10 
Wienholz, Bernd 168, 172, 284, 355, 363 
Wiesner, Stefan 186, 194, 199 
Wiesner, Uwe 206, 313, 406 
Wiewesik, Wolfgang 203, 210,414 
Wigger, Heinrich 168, 171, 352 
Wilhelm, Herbert 95, 103 
Wilke, Rainer 61,226,231,239,254,261, 
439, 448, 449 
Wilkening, Ernst-Dieter 199, 206 
Will, Jürgen 168, 171 
Willecke, Christa 124 
Wilpert, Carsten 140, 145, 330 
Wingender, Edgar 327 
Winkelmann, Holger 90 
Winsel, August 118 
Winter, Barbara 140, 143, 327 
Winter, Detlef 186, 190 
Winter, Horst 208 
Wirth, Rainer 165,169,173 
Wirths, Karl-Joachim 53, 76, 79, 101, 103, 
109,289,312 
Wirz, Cordula 140, 146, 334 
Witte, Bernhard 76 
Witte, Hans-Heinrich 169 
Witte, Ludger 135,146,321,329,334,335, 
342 
Wittowski, Raik 168,174,285,371 
Wittram, Martin 89, 263, 264 
Wobus, Ulrich 141,336 
Wode, Sven-Alwin 120,123,287,307,403, 
416 
Wohlfahrt, Helmut 179, 193, 285, 375, 398, 
399 
Woehlbier, Helmut 89 
Woelk, Frau 175 
Wojahn, Horst 145 
Wojczynski, 263, 264 
Woldt, Erik 181, 194 
Wolf, Andreas 120,123,287,307,403,416 
480 
Name/Seite 
Wolf, Heinz-Gerd 73 
Wolf, Herbert 131 
Wolf, Michael 120,123,307,308 
Wolff, Heinz-Gerd 79,126,131,147,339, 
340, 345 
Wolff,Joachim 118,120,124,313,314,354 
Wolters, Reinhard 216,221,429 
Wolters, Otto 233, 240, 449 
Wrede, Anja 223 
Wrede, Klaus M. 217,222,431,432 
Wulle, Stefan 88 
Wulff, Detlev 183,191,392 
Y 
Yaacoub, Emile 246 
Yousofi, Ahmad Massoud 155, 159, 350, 351 
z 
Zachmann, Dieter 118, 119, 124, 313 
Zanin, Andreas 140,142 
Zamperoni, Piero 203, 209 
Zastrutzki, 246 
Zawieja, Margrit 155, 158, 350 
Zeggel, Wilfried 181,183,187,189,395, 
396 
Zeh, R. 358 
Zeidler, Anke 285, 375, 388 
Zeidler, Hans-Christoph 204 
Zelinka, Winfried 233, 240 
Zelinski, Volker 140, 143 
Zeller, Andreas 108, 111, 282, 295 
Zerbst, Hans-Joachim 75,88 
Zhang, Zhigang 198, 209, 301, 413 
Zicke, Günter 187,397 
Ziebura, Gilbert 215, 222 
Ziegenmeyer, Jochen 134, 332 
Zielenski, Ingo 203,209 
Zimmermann, Gerd 58,117,125,223,317 
Zimmermann, Günther 81,229,238,239, 
444 
Zimmermann, Ingfried 134, 332 
Zimmermann, Petra Sophia 218, 428 
Zimmermann, Uwe 103, 110, 293 
Zinner, Gerwalt 131,145,329 
Zippel, Stephan 140,143 
Zöllkau, Marlis 188 
Zueco, Enrique 63 
Zünkler, Bernhard 180, 398 
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· Verzeichnis der Institute, Seminare und sonstiger Dienststellen 
Inst. = Institut, Sm = Seminar, Z. = Zentrale Einrichtung 
Die beiden ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Akademisches Auslandsamt, Abt. 33 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 83 
Algebra und Zahlentheorie, Inst. Pockelsstraße 14, (Forum) 4201 109 
Allgemeiner Hochschulsport, Z. Beethovenstraße 16 2401 90 
Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre, Inst. Gaußstraße 14 4212 191 
Allgemeine Pädagogik, Sm. Bültenweg74/75 3324 236 
Allgemeiner Stud.Ausschuß (Asta) Katharinenstraße 1 A 3203 86 
Amt für Ausbildungsförderung Am F allersleber Tore 3/4 5202 30 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen Beethovenstraße 52 241-1 246 
Analysis, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 109 
Angewandte Geometrie und Computergraphik Pockelsstraße 14 109 
Angewandte Mathematik, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Angewandte Mechanik, Inst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 172 
Anglistik und Amerikanistik, Sm. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 220 
Anorganische und Analytische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 142 
Arbeitswissenschaftl. Abteilung (Wirtschaftswiss.) Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 113 
Architekturzeichnen und Raumgestaltung, Inst. BÜltenweg 89 4302 158 
Außeninstitut der TU Geysostraße 7 3202 80 
Bau- und Stadtbaugeschichte, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 159 
Baugestaltung, Inst. Pockelsstraße 4 4206 157 
Baukonstruktionen und Industriebau, Inst. Schleinitzstraße {Stein baracke) 
und Pockelsstraße 4 4211 157 
Baukonstruktion und Holzbau, Inst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 4211 172 
Baustoffe, Massivbau und Brandschutz, Inst. Beethovenstraße 52 2411 170 
Bauwirtschaft und Baubetrieb, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 174 
Betriebssysteme und Rechnerverbund, Inst. Bültenweg 74/75 3324 111 
Bibliothek, Z. Pockelsstraße 13 4203 88 
Biochemie und Biotechnologie, Inst. Spielmannstraße 7 4269 143 
Biologie und Chemie und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 240 
Botanisches Institut und Botanischer Garten Humboldtstraße 1 und 4238 146 
Mendelssohnstraße 4 2501 
~ Braunschweigischer Hochschulbund Schleinitzstraße 17 95 (» Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft Fallersleber-Tor-Wall 16 95 w 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
c§; Name der Einrichtung Lage 
~ 
Chemie, Anorganische und Analytische, Inst. 
Chemie und Biologie und ihre Didaktik, Inst. 
Chemie, Technische, Inst, 
Chemie, Physikalische und Theoretische, Inst. 
Chemie, Lebensmittel, Inst. 
Chemie, Organische, Inst. 
CIM - TechnologieTransferzentrum 
Datenverarbeitungsanlagen, Inst. 
Deutsche Sprache und Literatur, Sm. 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik, Sm. 
Elektrische Energieanlagen, Inst. 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen, Inst. 
Elektrophysik, Inst. 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik, Inst. 
Elementares Formen, Inst. 
Englische und Französische Sprache und deren Didaktik, Sm. 
Entwicklungsplanung und Siedlungswesen, Inst. 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich 




















Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung, Inst. Katharinenstraße 3 
Fachbereich für Architektur Mühlenpfordtstraße 22-23 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen Pockelsstraße 4 (Sockelgeschoß) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Elektrotechnik Hans-Sommer-Straße 66 
Fachbereich, Erziehungswissenschaftlicher Konstantin-Uhde-Straße 16 
Fachbereich für Maschinenbau Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fahrzeugtechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 
Fakultät, Naturwissenschaftliche Pockelstraße 14 (Forum) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fernstudium Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 
Fertigungsautomatisierung und Handhabungstechnik, Inst. Gaußstraße 17 
Flugführung, Inst. Hans-Sommer-StraBe 66 






































Name der Einrichtung Lage Ortkennzahl Seite 
Flugmechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 189 
Flugzeugbau und Leichtbau, Inst. Langer Kamp 19-19A 3305 189 
Forschungskreis Solarenergie der Techn. Universität Braunschweig Franz-liszt-Straße 35 91 
Französische Sprache und ihre Didaktik, Englische und, Sm. Bültenweg 74/75 3324 238 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung -
Wilhelm-Klauditz-Institut Bienroder Weg 54 E 245 
Gebäudelehre und Entwerfen, Inst. MÜhlenpfordtstraße 22-23 4103 157 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellenkanal der 
Uni Hannover und der TU Braunschweig Beethovenstraße 51 a 1501 91 
Genetik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 148 
Geographie und GeschiChte und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 239 
Geographie und Geoökologie, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 125 
Geometrie, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Geophysik und Meteorologie, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften Beethovenstraße 55 2414 146 
Geowissenschaften, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 124 
Grundbau und Bodenmechanik, Inst. Gaußstraße 2 4254 172 
Grundlagen des Entwerfens, Inst. Pockelsstraße 4, (Trakt Schleinitzstraße) 4205 157 
Hausverwaltung Spielmannstraße 20 4226 2 
Halbleiterphysik und Optik, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 122 
Halbleitertechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 4301 205 
Historisches Seminar SChleinitzstraße 13 4247 221 
Hochfrequenztechnik, Inst. SChleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 208 
Hochmagnetfeldanlage, Z. Mendelssohnstraße 2/3 2415 90 
Hochspannungstechnik, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 206 
Humanbiologie, Inst. Gaußstraße 17 4244 148 
Immatrikulations- und Prüfungsamt, Sg. 32 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 83 
Informatik, Theoretische, Inst. Gaußstraße 11 4242 111 
Konstruktionslehre, Maschinen- und Feinwerkelemente, Inst. Langer Kamp 8 3317 190 
Kunstgeschichte, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 222 
-"" Landmaschinen, Inst. Langer Kamp 19-19a 3305 191 CX> Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 246 U1 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
.j>. Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite (» 
Ol 
Lebensmittelchemie, Inst. Schleinitzstr. 20 4207 144 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, Inst. Beethovenstraße 51 a 1501 173 
Maschinenelemente und Fördertechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 190 
Mathematische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 123 
Mathematische Stochastik, Inst. Pockelstraße 14 (Forum) 4201 110 
Mathematik, Physik und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 241 
Mechanik, Technische, Inst. Schleinitzstraße 20 190 
Mechanik und Festigkeitslehre, Allgemeine, Inst. Gaußstraße 14 4212 191 
Mechanik, Angewandte, Inst. Spielmannstraße 11 4259 172 
Mechanische Verfahrenstechnik, Inst. Volkmaroder Straße 4-5 9931 193 
Mensa Katharinenstraße 1 4217 92 
Meßtechnik und Austauschbau, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 188 
Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 122 
Meteorologie, Geophysik und, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 124 
Mikrobiologie, Inst. Spielmannstraße 7 4269 147 
Mikrotechnik, Inst. Langer Kamp 8 188 
Musik und deren Didaktik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 239 
Nachrichtensysteme, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 209 
Nachrichtentechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 209 
Netzwerktheorie und Schaltungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 206 
Nieders. Landesprüfungsamt für Lehrämter Auguststraße 12/13 80 
Oberflächentechnik u. plasmatechnische Werkstoftentwicklung, Inst. Bienroder Weg 53 9944 193 
Ökologische Chemie und Abfallanalytik, Inst. Hagenring 30 143 
Organe der Universität 73 
Organische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 142 
Pädagogik, Allgemeine, Sm. Bültenweg 74/75 3324 236 
Pädagogik, Sm. Wendenring 1 4107 220 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen Langer Kamp 6 3307 191 
Pharmakologie und Toxikologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Pharmazeutische Biologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Pharmazeutische Chemie, Inst. Beethovenstraße 55 2414 144 
Pharmazeutische Technologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 145 
Philosophie, A, Sm. Geysostraße 7 3202 220 
Philosophie, B, Sm. Geysostraße 7 3202 238 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053156
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Photogrammetrie und Bildverarbeitung, Inst. Gaußstraße 22 4220 174 
Physik, Mathematische, Inst. Mendelssohnstraße 3 2415 123 
Physik, Technische, Inst. Mendelssohnstraße 2 2415 123 
Physik, Theoretische, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 123 
Physik und Technik und deren Didaktik f. Mathematik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 241 
Physikalische und Theoretische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 143 
Politikwissenschaft und Soziologie, Sm. Wendenring 1 4107 221 
Politische Wissenschaft und Politische Bildung, Sm. Wendenring 1-4 4107 238 
Programmiersprachen und Informationssysteme, Inst. Gaußstraße 11/12 4242/4232 111 
Psychologie, Inst. Spielmannstraße 19 4227 148 
Spielmannstraße 12 a 4248 
Psychologie, Sm. Bültenweg 74n5 3324 237 
Psychologische Beratungsstelle Fallersleber-T er-Wall 10 4233 92 
Praktikantenamt für Architektur Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 80 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik Bültenweg 89 4302 80 
Prüfungsämter 80 
Raumflug- und Reaktortechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 5 3302 189 
Rechenzentrum, Z. Hans-Sommer-Straße 65 3404 89 
Regelungstechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 205 
Regelungs- und Automatisierungstechnik Langer Kamp 8 3317 188 
Robotik und Prozeßinformation, Inst. Hamburger Straße 267 2101 112 
Romanisches Seminar Wendenring 1 4107 221 
Schweißtechnik, Inst. Langer Kamp 8 3317 193 
Siedlungswasserwirtschaft, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer) 173 
Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft, Sm. Rebenring 53 3206 237 
Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 
Sportwissenschaft und Sportpädagogik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 240 
Sportzentrum, Zentrale Einrichtung Franz-Liszt-Straße 34 3420 90 
Sprachenzentrum, Z. Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 90 
Städtebau und Lanschaftsplanung, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 158 
Stadtbauwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 172 
Stahlbau, Inst. Beethovenstraße 51 2410 170 
Statik, Inst. Beethovenstraße 51 2410 170 
Straßenwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Strömungsmaschinen, Pfleiderer-Inst. Langer Kamp 6 3307 191 
~ Strömungsmechanik, Inst. Bienroder Weg 3 2301 188 (]:) Studentenwerk Katharinenstraße 1 A 3203 92 -..j 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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.j>. Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite Cl 
Cl 
Studentische Vereinigungen 63 
Studienberatung, Zentrale (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall 1 0 4233 29 
Technische Mechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 190 
Technische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 123 
Technischer Ausbau, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 159 
Theoretische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 123 
Theoretische Informatik, Inst. Gaußstraße 11/Fallersleber-Tor-Wall 22 4242/5203 111 
Thermodynamik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 192 
Technische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 144 
Technologie-Kontaktstelle Konstantin-Uhde-Straße 16 73 
Technologie, Landwirtschaftliche, u. Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 246 
Technologie, Pharmazeutische, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 145 
Toxikologie, Pharmakologie und, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Tragwerksplanung, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 158 
Unterrichtswissenschaft, Sm. Bültenweg 74/75 3324 236 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke, Inst. Langer Kamp 6 3307 191 
Verfahrens- und Kerntechnik, Inst. Langer Kamp 7 3314 192 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung, Inst. Pockelsstr. 4 (Hochh.)/Abt-Jerusalem-Str. 7 4206/4229 172 
Vermessungskunde, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 174 
Verwaltung Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 82 
Wasserbau, Leichtweiß-lnstitut Beethovenstraße 51 a 1501 173 
Wärme- und Brennstofftechnik, Inst. Franz-Liszt-Straße 35 3322 192 
Weiterbildungsstudiengang Personalentwicklung im Betrieb Rebenring 53 241/268 
Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen 
Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 1501 275 
Werkstoffe, Inst. Langer Kamp 8 3317 194 
Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 193 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung Bienroder Weg 54 e 245 
Wirtschaftswissenschaften, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 112 
Zahlstelle der TU Pockelstraße 14 (Forum) 4201 83 
Zentrale Studienberatung (ZSB) Fallersleber-Tor-WaIl10 4233 84 
Zentralstelle für Weiterbildung Konstantin-Uhde-Straße 16 91 
Zentrum für Abfallforschung der Technischen Universität Pockelsstraße 4 91 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik Reebenring 18 91 
Zoologisches Institut Pockelsstraße 1 0 a 3204 147 
Zuckertechnologie Langer Kamp 5 3312 142 
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Verzeichnis der Hörsäle und Seminarräume 
Die bei den ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
AM Pockelsstraße 15, Auditorium maximum 4202 106 
Aula Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 301 
BI Humboldstraße 1 , Hörsaal Botanisches Institut 4238 001 
SN20.2 Schleinitzstraße 20 4207 043 
C2 Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 4208 102 
C3 Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 4208 110 
H1 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 104 
H2 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 103 
H3 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 105 
H4 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 205 
HsA Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 037 
HsB Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 128 
HsC Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 235 
M1 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 213 
M2 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 334 
M3 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 134 
M4 Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 401 
M5 Schleinitzstraße 21 - 24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 404 
NM Pockelsstraße 1 0 a, Zoologisches Institut 3204 
P2 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 009 
P3 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 132 
P4 Pockelsstraße 15, Physik-Hörsaal im Auditorium maximum 4202 007 
PS Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 313 
P6 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 513 
P7 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 514 
P8 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 003 
Ph1 Mendelssohnstraße 1 2423 027 
Ph2 Mendelssohnstraße 1 2423 026 
S1 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 003 
S2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 005 
.j>. S3 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 006 
<Xl S4 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 009 CD 
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~ Kurz- Lage Orts- Raum-<0 
0 bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
S5 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 018 
S6 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 215 
A Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 202 
A Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 203 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 024/6 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 025n 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 112 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 113 
B Bültenweg 74n5 3324 024/25 
B Bültenweg 74/75 3324 028 
B Bültenweg 74n5 3324 029 
B Bültenweg 74n5 3324 125/126 
B Bültenweg 74n5 3324 128 
B Bültenweg 74n5 3324 129 
Grotrian 1 Bültenweg 89 4303 224 
Grotrian 2 Bültenweg 89 4303 226 
Grotrian 3 Bültenweg 89 .. 4303 227 





Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
Ch-1 Hagenring 30 4304 005 
Ch-2 Hagenring 30 4304 006 
E 101 Langer Kamp 19 c 3310 101 
E 103 Langer Kamp 19 c 3310 103 
E 104 Langer Kamp 19 c 3310 104 
E 202 Langer Kamp 19 c 3310 202 
E 301 Langer Kamp 19 c 3310 301 B 
F 1 Fasanenstraße 3 5301 206 
F 316 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 316 
F617 Pockelsstraße 14 (Forum), PC-Übungsraum 4201 617 
GS Gaußstraße 12, Informatik-Terminalraum 4232 109 
LK 1 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Fahrzeugtechnik 3302 203 
LK2 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Thermodynamik 3302 229 
LK3 Langer Kamp 19, Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 3304 313 
LK4 Langer Kamp 19 a, Institut für Landmaschinen 3305 317 
LK5 Langer Kamp 19 b, Institut für Flugzeugbau 3305 303 
LK6 Langer Kamp 6, Institut für Verbrennungskraftmaschinen 3307 202 
LK7 Langer Kamp 8 3317 039 
LK9 Hans-Sommer-Straße 10 3316 228 
LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 3401 102 
LK 11 Hans-Sommer-Straße 66 3401 111 
LK 12 Hans-Sommer-Straße 66 3401 110 
M6 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 104 
M7 MÜhlenpfordtstraße 22-23 4103 204 
M8 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 304 
M9 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 404 
M 10 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 604 
M 11 MÜhlenpfordtstraße 22-23 4103 803 
P9 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 512 
PH 4 Beethovenstraße 55, Institut für Pharmazeutische Chemie 2414 301 
PH 3 Mendelssohnstraße 1 2423 064 
PZ-S 1 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 009 
PZ-l9 2 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 010 










RZ (Pool 01) 







Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 
Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 
Pockelsstraße 4 rrrakt Pockelsstraße), Bildschirmübungsraum 
Pockelsstraße 4 
Pockelsstraße 4 rrrakt Pockelsstraße), Sprachlabor 
Pockelsstraße 4 rrrakt Schleinitzstraße), Sprachlabor 
Pockelsstraße 4 rrrakt Pockelsstraße) 

































Ganz am Rande: 
Der Tschad gehört zu den ärm-
sten Ländern der Welt. Allein-
erziehendeMüttergehören oft 
zu den Ärmsten ~er; Armen in 
den traditionellen afrikanischen 
Gesellschaften. Zählt man beides 
zusammen, so kann man ermes-
sen, was es fur die jungen Mäd-
chen bedeutet, wenn sich die 
Partner von BROT FÜR DIE 
WELT rur sie einse,zen: Ehren-
amtliche Mitarbeiter in einem 
kleinen Zentrum helfen ihnen, 
soweit möglich, daß sie wieder in 
ihrer Großfamilie aufgenommen 
w~den. Zwei Schneiderinnen 
bringen ihnen in zweijährigen 
Kursen das Schneidern bei. Ktein-
kredite ermöglichen mancher 
Mutter ein Leben in Würde, 
wenn sie z.B. eine Garküche am 
Straßenrand oder einen Gemüse-
stand betreiben kann. Besonders 
wichtig sind Informationen und 
Diskussionen über Gesundheits~ 
vorsorge und Familienplanung. 
Auch Straßenkinder finden in 
dem Mütter-Zentrum eine wich-
tige AnlaufsteUe. 
Postf. 101142 . M 
7000 Stuttgart 10 Q"'-








Bohlwsgll . 3300 Braunschweig 






























































DEZ.5 ABTEILUNG 51 
4201 
T1 
GEBÄUDE - NUMMER 
LAUFENDE NUMMER 
PLMOUACRAT NUMMER 
Die »junge Lösung« der 
Alterssichtigkeit Brillenglas ohne 
Kanten für stufen los gutes Sehen von 





Staat!. geprüfter Augenoptiker 
Vor der Burg 7, Telefon 44400 





Strom, Gas, Wasser, Fernwärme, Personen-Nahverkehr: 
Alles aus einer Hand ... von Ihren Stadtwerken! 
So umweltschonend wie möglich - für mehr Lebensqualität 
in unserer Stadt. Stadtwerke .... 
Braunschweig .. 
WORAUF SIE SICH 
VERLASSEN KeNNEN 
'ltadtw€rke Braunsc.hwe\g GmbH, Taubenstraße 7, 3300 B(ourlsc.hwelg, Telefon (053') 383,0 
Wünschen Sie Auskunft? 
Rufen Sie an! 
Auskünfte rund um die Uhr über Verkehrsverbindungen 
Informationszentrum 
der Braunschweiger Verkehrs-AG 
in den Stiftsherrenhäusern, Kleine Burg 2-4 
Auskünfte, Beratung, Fahrscheinvorverkauf 
Ausgabe von Stamm karten für Wochen- und Monatskarten 
Geöffnet: Montag-Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 15.00 Uhr 
Fundbüro in den Stiftsherrenhäusern 
Geöffnet: Montag-Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Vorverkaufsstelle Berliner Platz 
vor dem Hauptbahnhof 
Geöffnet: Montag-Freitag von 6.30 bis 18.30 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 13.00 Uhr 
Verwaltung der Braunschweiger Verkehrs-AG 
Taubenstraße 7 
Zeiten für den Besucherverkehr: 
Montag-Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Auskünfte über Fahrplan 















Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr 
müssen Sie Mitglied einer Kranken-
kasse werden, weil Ihre Familienver-
sicherung zu diesem Zeitpunkt 
endet. Nur wenn Sie Grundwehr-
oder Zivildienst geleistet haben, ver-
schiebt sich die Frist entsprechend. 
Sie können frei wählen. Oie TK ist als 
berufsspezifische Krankenkasse auf 
technische Angestellten-Berufe und 
deren Berufsnachwuchs spezialisiert. 
Mit über 4,1 Millionen Versicherten ist 
sie bundesweit die drittgrößte gesetz-
liche Krankenkasse in Deutschland. 
Studenten, die eine technische Fach-
richtung studieren, gehören von 
Anfang an in die richtige Kranken-
kasse. Näheres erfahren Sie In der 
Broschüre "TK-Details" und Im aktuel-
len "TK-Unitimer". Besuchen Sie uns. 
Wir beraten Sie gern. 
Mo - Mi 9 - 15, 00 9 -17, Fr 9 - 13 Uhr. 
3300 Braunschweig 1, Lange Straße 63 
Tel. 0 05 31 - 48 01 90 
3300 Braunschweig, Katharlnenstr. 1 
(in der Mensa der TU) 
Mi 12 -13 Uhr 
(außer i. d. Semesterferien) 
TK - konstruktiv und sicher 
Techniker KrankenkOS!C:---
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